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Verkaufs-Bedingungen und Bemerkungen. 


WzT beehren uns hiermit^ Ihnen unser Haupt-Preisverzeichnis zu überreichen und statten Ihnen^ insofern 
Sie schon zu 7 n Kundenkreis unseres Etablissements gehören^ unseren Dank für das uns braer bewiesene Vertrauen 
ab^ mit der Bitte^ uns dasselbe auch ferner erhalten zu wollen. 

Durch die den Anforderungen der Herren Interessenten angepasste Ausführung unseres Kataloges hoffen 
wir den Beweis zu erbringen., dass wir auf der Höhe (ie7‘ Zeit stehen und bemüht sind, U7iseren verehrliche7i 
Kunden die Vei'bindung T7iit utis so beqi4£7n wie inöglich zu machen. 

Die Prüfung der Reinheit und Keimkraft, sowie der Sortenechtheit sämtlicher Saaten findet unsere ganz 
besondere Aufrnerksamkeit U7id glauben wir gerade hierdurch deii Ruf der Zuverlässigkeit unserer seit 4q fahren 
bestellenden Firma befestigt zu haben. 

Sind wir also bemüht, nach der angedeuteten Richtung, soweit es nur irgend möglich ist, die Zufrieden¬ 
heit unserer verehrten Abnehiner zu erwerben, ^o machen wir andererseits darauf aufmerksam, dass wir, da 
Witterungs- und sonstige Einflüsse bei der Entwickelung der Pflanzen eme sehr wichtige Rolle spielen, es ab¬ 
lehnen müssen, eine Vei^antwortung resp. eine Bihgschaft für den Ernte-Ausfall der gelieferte7i Samen zu 

übernehmen. • z? 

Wir verwah 7 ‘en uns auch gegen die Uebernahme einer Verpflichtung bet etwaige7i Abweichungen in Be- 
ne 7 inungen U 7 id Beschreibu 7 tgen, wie wir auch für etwaige Irrtümer 7iur insoweit haften, als wir uns selbst¬ 
verständlich d.er Berücksichtigung jedei' Beschwerde im Wege der gütlichen Enigimg nietnaU verschliessen ttnd, 
je nachdem, zu 7 n Ersatz an Saatgut oder Veigütung bis zur Höhe des betreffenden fakturierte7i Betrages ev. 
bereit finden lassen. 

Wir köntien indessen wohl behaupten, dass Differenzen mit unseren verehrliehen Kunden zu den grössten 
Seltenheiten gehören, denn unsere GeschäftsfüJirung stützt sich auf eiTie lange Erfahrung und auf bewährte 
Mitarbeiter und hoffen wir deshalb, den grossen Kreis unserer Kunden uns nicht nur zu erhalten, sondern den 
selben für die Folge noch wesentlich zu ei'weitern. 

METZ & Co. 


STEGLITZ bei BERLIN, Ende Januar ioo4- 


Die Preise sind in Mark (M.) und Pfennigen (Pf.), 1 Mark .r. 100 Pfennip 1,^5 Francs r-.. 
1 Schilling Englisch, gestellt und verstehen sich gegen Barzahlung. Bei marktgängigen Artikeln DieiDen 
etwaige Preisänderungen Vorbehalten. Uns noch unbekannte Besteller ersuchen wir, soweit nicht eme 
andere Vereinbarung vorhergegangen ist, dem Aufträge entweder den Betrag oder eine Anzahlung ei¬ 
zufügen und uns zu gestatten, den etwaigen Resthetrag dem Gute nachzunehmon. Beträge ^ter MarK 
ziehen wir stets bei der Absendimg des Gewünschten durch Nachnahme ein, sofern dieselbe überhaupt 
zulässig ist und wir mit dem Herrn Besteller nicht in laufender Rechnung stehen. 


Post&Dwelsangen werden als bequemes und wohlfeiles Zahlangsmittol be^nders eiMfohlen ; 
die Gebühren Im Postgebiete des Deutschen Reiches J^tfagen bis » a. l« li-, uDor 
5—100 W. 20 Pf., über 100-200 M. 30 Pf., über 200—400 M. 40 Pf^ über 400—600 M. >*0 PL, 
über 600- 800 BI. 60 Pf. — Um recht deatliohe Bezeichnung des Absenders auf dom Ab¬ 
schnitte der Postanweisung, sowie um Angabe, worauf sich die Geldsendnng bezieht, wird, um. 
Irrtömer zu vormelden, höfüohst gebeten. 


Nachnahmen auf Postpaketsendungen sind im deutschen Postgebiete und auch 
bis zur Höhe von 800 M. zulässig. Die Gebühren beHagon : bis o M. 20 Pf., ’ 

100—200 M. 40 Pf., über 200—400 M. 50 Pf., über 400—600 M. 60 Pf., über 600—800 M. 70 rt. 


Nachnahmegebühren bei Bahnsendungen betragen bis 100 M. pro M. 1 Pf., über 100 M. »/s Pf- 


Oesterreiohische und russische Banknoten, wie andere Wertpapiere und ansländisohes Geld 
nehmen wir zum Tagescourse an, Postmarken in kleinen Beträgen. 


Adresse für Telegramme: METZ Steglitz. Fernsprecher: Steglitz No. 3. 


Onantitäten einer Sorte über 10 Kilogramm berechnen wir 
10 Kilogramm bis 125 Granun abwärts nach dem Küogrammprolse. Gewichtstelle unter 10 rl. wert 
und halbe Portionen werden nicht abgegeben. 


Die Verpackung wird, der Butfernnng angemessen, auf das Zweckmässlgste 3?,^ 

billigst berechnet, kann aber nicht znrfiokgenommen werden. Säcke zur Füllung, wenn rechtzeitig 

fraitco eiugesandt, finden Verwendung. 




Reklamationen können nur dann Berücksichtigung finden, wenn sie innerhalb vierzehn Tagen nach 
Empfang der Ware eingereicht sind. 


gyi^ üm in der Versendnngswelse Missgrifien vorzubeugen, bitten wir, genau 
ob die TsXderung per Post oder Eisenbahn, in gewöhnlicher oder Bllfracht f® 

um recht deutliche Angabe des Namens. Wohnortes und der nächsten Post- und Eisenbahnstation, bei 

Kleinbahneti aueU der Uebergaiigsstation. höflichst gebeten. 


Der Erfüllungsort für die Verbindlichkeit unserer Kunden ist der Sitz unserer 
Firma: Steglitz; durch die Bestellung gilt dieser, wie die vorher aufgeführten 
Punkte als vereinbart. 
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Qeniiist- und feldsamen etc. i 

Forst- und andere Gehölzsamen siehe Seite 57—59. j 

Bei Aufträgen auf Blumen- und Gemüsesämereien über ^ Mk, 
Wert erfolgt die Zusendung iniierbalb Deutschland und Oesterreich- 
Ungarn portofrei. 

Wir empfehlen: Praktischer Gemüsebau von f. Grau. 

2. verbesserte Auflage, brosch. Mk. 0,80. 

Bei Aufträgen auf Gemüse- und Blumensameii über 20 Mk. Wert fügen wir der Sendung 

auf Wunsch obige Broschüre gratis bei. 

Gewiclitsteile unter lü Pfennige Wert werden niclit abgegeben. 

Angebote zu Tagespreisen von Sämereien für die ifVOAsen Kttlfttreit der Landwirtftchnft 
ur}d Foi stirlrtschfift, deren Preise sich nach den Schwankungen des Marktes verändern können, stehen 
jederzeit — auf Wunsch unter Begleitung ton Mustern — gern zu Diensten, 



No. 11. Bliiinenkolil, Erfurter Zwerg-. 

Bas Bün 2 :en der Koirgewäclise. Das Düngen kann auf zweün-lei Weise gesebeheii, nämlich: 
1. durch üüssigen Dünger, wie Jauche u. s. w., und 2. duroli Bestreuen des Bodens mit schon in Ver¬ 
wesung übergegangenem Stallmist. Jauche und andere flüssige Dünger dürfen nicht bei heisser und 
trockener Witterung, sondern nur bei Begenwetter angewandt werden; im ersteren Palle sind sie stark 
mit Wasser zu verdünnen. Auf dem Boden ausgebreiteter Stalldünger wirkt erst bei Kegenwetter. 


No. 

lKo.=: 

Blumenkohl oder CarvioT. 

2Pfd. 
M. Pf. 

20 Gr. 
Pf. 





1 

Asiatischer, grosser später echter. . 

8 

— 

25 

3 

Berliner früher, echt, ist vortrefflich 





zum Treiben und auch fürs freie 





Land geeignet . 500K. M.—,20 

25 

— 

80 

5 

Cyprischer, früher, feiner .... 

11 

— 

35 

9 

Erfurter grosser früher, vorzüglich für 

i 




das freie Land 500 K. M.—,25 

^32 

— 

90 


100 Korn M. —10, 

i 




lKo.^>2Pfd.20Gr. 
M. ?f.| M. 


11 Erfurter Zwerg-, ganz echt, 1. Qualität. 

1 



Gleich vorzüglich zum Trei¬ 
ben, wie zu frühen und 
späten Aussaaten ins freie 
Land. Die grossen festen, 
blendend weissen Köpfe 
halten sich auch bei grosser 
Hitze sehr lange. 

1000 K. M.3,-, 500 K. M. 1,50, 
100 K.M. — ,45 

1 

! 

1 "" 

1 

ü,5ü 


j 


13 


Eiikhuizer Markt. Sdei; 


neu! Vorzüglichste Sorte für den Herbst- und Winterbedarf. Ent¬ 
standen aus einer Kreuzung zwischen Italienischen Kiesen und Algier, 
deren beider Vorzüge sie hat, aber an Prühzeitigkeit, Kurzstrünkigkeit und Ertrag bei 
Weitem übertritft. Wird in Holland in Hassen für den Export gebaut und kommt Waggon- > 
weise auf unsere Märkte. Pflanzweite 80—100 cm. 1 Port. M. —,35, .] 


. .„1^. -ftiL: 


























Die alte Firma 
gegr, 1854: 




Metz cSr Co., Steglitz bei Berlin, ^ 


No. 

15 


I 


IKo.— 

Erfurter Zwerg-, kleinblättriger aller¬ 
frühester Treib-, 

ufiä von gleichmässigem Wüchse, 
Ausgezeichnet zum Treiben. 

lüüüK. M. 1,75 
üUÜ K. M. 1,—, 100 K. 


l2Pfd. 20Gr. 
M. Pf. Pf. 


-1 280 



No. 21. Blumenkohl, Italienischer früher Riesen-. 


19 


Algier, sehr grosse Sorte mit blendend 

weissen Köpfen, die in grossen ■ , 

Mengen aiif den europäischen 

Markt kommen. 500 Iv. M. —,20 40 — , 75 


No. 

1 Ko. = 

i2 Pfd. 20Qt. 


;m. 

Pf. 

: 

21 

Italienischer früher Riesen- (Frankfurter 





Riesen-), sehr gute Herbstsorte 
mit grossen weissen Köpfen . . 

10 


35 

2:i 

Italienischer Non plus ultra, Riesen-, 





extra grosse, früheste Herhsi- 
sorte^ höchst wohlschmeckend . 

1 

14 

1_ 

1 

40 

25 

Kaiser-(Imperi al), frühester, mit 





qrossen fesfrschn eeweissen 
A^ö/ 7/.500K.M.—,30, lOOK.M.—,10 i 


_ 

70 

31 

Standholder, später, sehr gut 

lo' 

— 

40 

32 

Utrechter, grosser später, extra . . 

14 


40 

33 

Weicheren, grosser später, vorzüglich 

13 


40 


Brockoli (Spargelkohl). 




41 

Französischer, weisser. 

7 

— 

25 

43 

violetter. 

8 

— 

30 

45 

Early White Spring, früher weisser 

12 

— 

40 

47 

Late White, später weisser . . . 

;i2 

— 

40 


Kopfkohl(Kraut,Kappus). 





Weisskohl. 




61 

Amager, dänischer Winter-, rund.. 





grosser, sehr fest . 

6 

75 

25 

62 

Bambergen allerfrUhester, mittel¬ 





grosser, fester; neu. 

35 

— 

200 


1 Port. M. —,40 

1 



63 

> Berliner, grösster weisser platt- 





runder verbesserter Markthallen-, 

i extra. Liefert höchst bedeutende 





1 Erträge . 50 Ko. M. 335,— 

7 50 
1 1 

30 



[651 Braunschweiger, grosser platter, fQiial., vorzüglich, eci.t so Ko. iM.^üo,- tso’bo^ 

















































6 



Achtung! Unsere Preise verstehen sich für i Ko. 


2 Pfd. 


87. Kopfkohl, Magdeburger 

1 Ko.== 


grosser })lattrunder. 


Büdericher, fein, niedrig, früher, extra 
Casseler, früher stumpf spitzer kegel- 
förtnii/er. rorzUyi, Markt- 
so7^t€, sehr fest. 

Joanet (Johannis-), frühester runder, 

sehr fest . 

Delikatess uMetz & Co.), neuere 
frütie Einführung, hat sich als 
vorzügliche Marktsorte speziell 
zum Einmachen bewährt 

100 Gr. M. •i,b(),Pt. L>bPf. 
Erfurter runderZucker-, b. Einmachen 

goldgelb. 

Erfurter, grösster, sehr fest . . 

„ kleiner fester frühester 
Fi Id er, spitzer grosser .... 
Griechischer Centner-, sehr gross 


2 PM. 
M. Pf. 


20 Gr. 
Pf. 


G251 


1 Ko.= 


Glückstädter, vorzügl. neue Sorte 

zum Ei um ach en. 

Holländischer, grosser niedriger, früh. 

Magdeburger 


i2 Pfd. 
M. Pf. 


(Sauerkraut), 
grosser feinrippiger platt- 
runder, vorzüglich zum 
Eiiimachen .^o Xo. M. 200,- 


Ochsenherz, früher, sehr gut . . 

Schweinfurter, allergrösster zarter 
Strass burger, grosser Centner- . 
Ulmer, grosser später Centner- . 
Winnigstädter, spitzer, echt. . . 

Yorkscher, früher kleiner, extra 
Zuckerhut, früher, sehr fest . . 

Zucker- oder Maispitz, allerfrühester 


Strunkkraut. 

. . — ...w..*, w>,^xClt unter don K 

und quantitativ einen hohen Futterertrag gieht. Die Ernte 


und quantitativ ei^tn* nicht unbedeutende Rolle, da dasselbe qualitativ 


lu Bezug auf Karbe ist das Btrun\kraut no"ch n c\t tnz'kZsUurtuYn^’^L 
107 1 Altenburger, ‘ 

lOSi J^igtländer, sehr früh und zart, mit starkem dunklen Strunk und fe.stein Konf 

I meer- oder Seekohl, Cramhe maritima 


iOl) ! 


111 

^ berliner, friili. j'ross. dimkel- 
, roter . 

1 

6 

50 

1 

1 20 

115 

1 Erfurter,kleinerblutroterfest., 

frühester Salat-, sehr gut . I 


! 1 

, i 

1 

i 30 

|110 

Erfurter blutroterRiesen-,s.ergieb.,spät | 

Ol 


20 

117 ' 

Hoiländisclier, gros.ser dunkelroter i 
später...... ; 

T)' 


20 


Rotkohl oder Rotkraut. 




Zittauer Riesen-, schwarzroter, neu, 

sehr zart und fein im Geschmack 

Utrechterld.schwarzrot.mittelfrüher 
Präsident Garfield, blutroter spitzer 

frülier, vorzüglich. 

Mohrenkopf, Neu! ausgezeichnete 
mittellrülie Sorte mit schönen 
mittel grossen, festen Köpfen, die 
ganz schwarzrot si iidl Port. luPf. 


10 


8 




'l8 

j 


















































































7 


'V/irsing-, Savoyer- oder Börskohl. 


X49 Berliner, gelbgrüner 
/ mittelfrüher krauser 

(■ Markthallen-, vorzgl. 

50KO.M.125, IKo. 
20 Gr. 15 Pf. 
151 Blumenthaler, früher 
. gelb, krauser. 1 Ko. 

M. 8,-, 20 Gr. 15 Pf. 


157 Erfurter, grosser 
gelber AViiiter-, 
IKo. M.4,—, 20Gr. 
20 Pf. 


158 „Eisenkopf“, 

allerfrühester gross, 
fester, sehr zart, für 
Gemüsegärtner sehr 
zu empfehlen, 1 Ko. 
M. 5,50, 100 Gr. 

M. l,-,20Gr.25Pf. 


159 Traiikfurter, frülier 
gelbgr. Zuckerhut, 
1 Ko. M. 4,50, 20 Gr. 
15 Pf. 

161 Groofs Liebling, fein¬ 
gekraust., s. früh.^ 
IKo. M.3,—,20 Gr. 
15 Pf. 



177. Wirsing- oder Savoyerkolil, Vertus, grösster später krauser. 


No. 


lKo._ 


2 Pfd. 20 Gr. 
M. Pf. Pf. 


No. 


1 Ko. - ,2 Pfd. 20Gr. 
M. Pf. M. 


1 63 
i(;5 
167 

171 


173 


Kitzinger, frühester stumpfspitzer, extra oi— 20 

Mittelfrüher krauser grüner . . . ! 3|50 20 

Oberräder (Sachsenhäuser), niedriger j | 

gelber früher, grossköpiig, extra 3 2'> 15 
Sutton’s Tom Thumb, ganz | | 

kleiner feingenarbter, sehr gut 3 50| 20 
Ulmer. allerfrühester niedriger Treib-, | j I 
auch für’s Land vorzüglich . ; —; 25 


75 I Ulmer, früher grüner extra krauser . ' 4 — I 20 


1^7 Vertus, grösster später krauser . . | 

4 75 

20 1 

179 1 Wiener, niedriger gelbgrüner frühester 

1 j 


1 feingekrauster, zum Treiben wie 

1 


i für*s freie Land . 

1 4 GO 

15 

181 Johannistag, allerfrüh, niedriger Treib-, 

1 


1 schliesst sehr früh. Kopf gelb \ 

t G- 

25 


Rosenkohl (Sprossenkohl). 


No. 

l Ko. 

2 Pfd. 20 Gr 



M. Pf. 

Pf. 

199 

1 Brüsseler, hoher, extra schön . . . 

„ niedriger, sehr gut . . . 

3 I 75 

15 

201 

' 4|50 

20 

2():i 

Erfurter halbhoher verbesserter . . 

i G|40 

: 25 


205 Mgburih, Dl. gross, schölten fest. Rosen 4!— 20 

206 Herkules, halbhoch, entwickelt sich | 


! Sorte. 1 ].’oi*tion 25 Pf. 

209 1 Sutton’s Matchless, Rosen sehr gross\ 

i ilOO 
5|50| 25 

Blätterkohl (Winterkohl). 

Schnee- oder (wrünkohl. 

Niedriger grüner feingekrauster (Ber¬ 
liner), extra schön . 1 

3 — 10 

^ 19 Niedriger schwarzbraun, feingekrauster 
221 „ Dreienbrunnen, gelbgrüner 

feingekrauster, echt . . 

4|40‘ -iO 

Hoher grüner feingekrauster . . . 

;)|—1 -20 

227 1 Hoher schwarzbrauner feingekrauster | 

5 25| 20 



215. Blätterkolli (Berliner), niedriger grüner 
feingekrauster. 


No. 

1 Ko. = 1 

2Pfd.'20Gr. 
M. Pf. Pf. 

239 Halbhoher dunkelgrüner mooskrauser. 



i 


sehr gute und emp fehlensw. Sorte 

1 4 

50 

15 

201 

Mosbacher halbhoher hellgrün, krauser 

3 

75 

15 

233 

Tausendköpliger (Polo, mille-tetes), 


1 



sehr hoher sich stark verzweigend. 

4 

1 _ 

20 

235 

Pflückkohl, mehrjähr., dunkelgrün, die 





Dtält. w. schon i. FrühJ. gepflückt 

—1 

1 - 

50 

239 

Schnitt-, grüner. 

li 

i35 

10 

241 

„ brauner (Frühlings-). . . 

1 

35 

10 

243 

„ gelber Butter-, zart . . . 

4| 

— 

20 


I 


i 













































Raupenleim, anerkannt bester, “ taI® 1 !^; .« --??l^2V2-5oko.p^ 


M. 32,-, 100-200 Ko. p. 100 Ko. M. 24,- incl. Fass. 


No. 


IKo.s 


I Winterkohl (Forts.) 

251 Baum- oder Kuh», giliner Hiesen- 


2Pfd. !20Gr. 

M.Pf.l Pf. 


258. Blätterkohl, blaner Riesen-. 

Kohlrabi (Glaskohlrabi). 


270 I Döppleb’sfrühester feiner weisserTreib-, | 
aus Orig.-Saat (vorzügl. Kohlrabi) [•iO 



lKo.= 

2Pfd. 

2üGr. 



M. 

Pf. 


281 

Kleinblättriger weiss. 



1 Pf. 


niedriger Treib-. . 

6 

— 

25 

283 

Kleinblättriger blauer 



1 


niedriger Treib-. . 

6 

50 

: 25 

285 

Wiener, früher weiss. 



1 


feinster Mistbeet- . 

4 

— 

20 

287 

Wiener, früher blauer. 



1 


1 feinster Mistbeet- . 

5 

50i 

I 20 

289 

Dreienbrunnen-, früh. 





i weiss., feinlaubiger, 





1 ausgezeichnet f. das 





1 freie Land, extra . 

1 9 

— 

30 

290 

Non plus ultra,zartest. 

i 1 




Treib-, entwickelt' 1 




1 sich sehr früh . . 

1 


25 

291 1 

Berliner, kurzblättri- 1 


1 


1 

ger früher weisser 

5 

25, 

20 

293 

Englischer früher 

i 

1 

1 



weisser feiner . . 

3 

50 

20 

295 

Engl. fr. blauer fein. 

4 

— 

20 

301 

Blauer Riesen-, zart¬ 


1 


1 

1 

fleischig, extra 

5' 

1 

20 

303 1 

Weisser Riesen-, zart- 

1 

1 

1 


1 

fleischig, extra 

4 40 

20 

305 

Goliath-, verbesserter 

1 

' 


1 

blauer Riesen- . . 

5 20 

25 

307 

Goliath-, verbesserter 

1 

1 


1 

weisser Riesen- . . 

5,20. 

25 


4< 


■ No. 

1 Ko. K 

2Pfd. 

20Gr. 

_ 

Kohlrüben (Steckrüben). 

(Unterkohlrabi, Wrucken). 

Grosse gelbe glatte 50 Ko. M. 35,— 

M. Pf. 

Pf. 

321 

1 

10 

10 

323 

„ weisse „ 50 „ „ 48,- 

1 

35 

10 

325 

1 

Gelbe kurzlaubige Schmalz-, vorzüglich 
50 Ko. M. 38,— 

1 

20 

10 

327 , 

Weisse kurzlaubige Schmalz-, echt, 

50 Ko. M. 47,— 

1 

35 

15 

328 

Weisse Potsdamer Schmalz-, sehr zarte 
feinschmeckendeSorte, oOKo.M. 50,— 

1 

50 

15 

329 

Pommersche Kannen-, grosse weisse, 

sehr ertragreich, 50 Ko. M. 34, — i 

1 

10 

15 


332 

333 
335 
337 


345 

345 

347 

349 

351 

353 


V erbesserte rotgrauhäutige glatte gelbe 
Riesen-, äusserst empfehlenswerte 
Sorte, schottische Original Saat, 

50 Ko. M. 40,— 


130 15 


Bangholm, rotköpfige gelbe, engl. 

Originalsaat 50 Ko. M. 46,— 
Kotgrauliäutigeglatte gelbe Riesen-, 
inländische Saat 50 Ko. M.40,— 
RotgrauhäutigeglatteweisseRiesen-, 
50 Ko. M. 46,— 
Schwedische, grosse gelbe, vorzüglich 
50 Ko. M. ;)(),— 


Laing’s beste gelbe, Laing’s im- 
proved, schottische Original-Saat, 

ganzblättrig 50 Ko. M. 46,— 


Gelbe grünköpfige, Green-top yellow, 

Schott. Orig.-Saat, 50 Ko. M. 54,— 
Bronceköpf., gelbe, Bronce-top-impro- 
ved, Schott. Orig. 5o Ko. M. 52,— 
Plattrunde gelbe frühe Apfel- 
Hoffmann’s gelbe Riesen-, grünköpfig, 
vofzüglich, 50 Ko. M.40,— 
„ weisse Riesen-, vorzüglich, 
50 Ko. M. 50,— 
Wilhelmsburger, veredelte grünköpfige 
%Q\\^%heliebleSpciserübefiOKoMAo^— 


835. Kolilrüben. 
rotgrauhäutige glatte weisse 
Riesen-. 


329. Kohlrüben, grosse 
weisse Pommersche Kannen- 

































































„Praktischer Gemüsebau“, 2. verbess. Auflage brosch. M. 0,80. 



Spaten, Gussstahl- 

(sogenannter Garantie - Spaten) mit 
j T-Griff. Sehr handlicher beliebter 
Spaten von vorzüglichem Material. 
1 St. M. 3,25, 5 St. M. 15,50. 

(2 Spaten geben ein Postkolli.) 


Öhren (Carotten, Gelbe Rüben, Tappwurzeln). 


No. 


I IKo.— 2Pfd. 20Gr. 

1 - 

Holländische, frühe rote kurze Treib- 1 2— ^ 

, Duwicker, frühe feine rote kurze Treib- 3 60, 

„ abgeriebeiier Samen . . 4|— 



10 

20 

25 


865. Carotten, Pariser Treib-, allerkürzeste früheste runde rote, 


*16o Pariser Treib-, allerkürzeste früheste , | | 

runde rote, vorzügl. z. Treiben' 2|fi0| 15 
, ab^eriebener Samen . . . i 41—• 2n 


3fi7 


3üy 

371 


Carentan, haJblange scharlach¬ 
rote Treib-, sehr fein . 
abgeriebener Samen . . 



— I 20 
-I 25 


878 u. 375, Möhreu, Nantaise, verbess. halbl. rote stumpfe o. Herz. 

373 Nantes fNantaise), verbess. halblange ! 

rote stumpfe, ohne Herz, früh, i 
cylinderförmig, sehr zu em- 1 
pfehlen . . . 5i) Ko. M. 00 1 2 


375 


50 


abgeri^^Samen 50 Ko. M. 140 ! 8 75 


Bi6 Bardowicker, sehr ertragreiche Frei- 


B77 

378 

370 

383 

385 

389 


landmöhre, in Form der Nantaise 
ähnlich, aber dicker .... 

Berliner, halblange rote abgestumpfte 
Markt-, sehr fein 50 Ko. M. 90 
„ abgeriebeiier Samen 
Luc, halblaiige rote stumpfe, länger 
wie Nantes, abgeriebener Samen 
Amsterdamer rote Treib-, haiblange 
feine kurzkrautige stumpfe . . 

Frankfurter halblange dunkelrote . 

Horn’sclie,lange rote frühe50Ko.M.85 

ACHTUNG. Unsere Preise verstehen 


50 


75 

50 

21 - 


20 

20 


20 

25 

15 

15 


c* 



I 

jg 

a 

0 



r \ T 1 1 


So 

No. 

lKo.= 

2Pfd. 

20 Gt. 



M. Pf. 

Pf. 

39 r 

Lange rote stumpfe ohne Herz 

3 


20 

392 

Pfälzer, halblange goldgelbe stumpfe, 


^ — 



ausgezeichnet . 50 Ko. M. 82 

2 


15 

399 

Altringham, süsse rote lange 5nK.M.80 

1175 

10 

400 

„ abg. Samen oi) Ko. M. 120 

2 

75 

20 

401 

„ verbesserte, lange rote 

grünköpf. engl. 50 Ko. M. 100 

2 

50 

15 

403 

Braunschwelger, lange rote ooKo.M. 0 

1 

75 

10 

”405“ 

Weisse grünköpfige Riesen-Futter, ver- 




407 

1 besserte . . 50 Ko. M. 40 

1 

— 

10 

1 5 , grünköpfige Riesen, verbess., 





1 abgerieb. Samen 5o Ko. M. 58 

1 

40 

10 

408 

Weisse verbess., hoch a. der Erde wachs., 


1 



abgerieb. Samen 50 Ko. M. 68 

ICO 

10 

409 

Weisse grünköpfige Kiesen-Fntter-, 





gewöhnliche . . 50 Ko. M. 38 


80 

10 

411 

Orangegelbe (rote) grünköpfige Riesen- 





Futter- . 50 Ko. M. 58 

140 

10 

413 

„ ahger. Samen 50 Ko. M. 85 

2 

— 

10 

415 

Saalfelder, blassgelbe grosse dicke 

1 

1 



50 Ko. M. 58 

r40 

10 

417 

Lange rote gewöhnliche Futter- 





50 Ko. M. 94 

2 20 

10 

419 

St. Valery, lange rote Futter-, sehr er¬ 





tragreich und gut 50 Ko. M. 80 

1 

80 

10 

421 

Vogesische weisse dicke halb lange, 





abgerieb. Saat . 50 Ko. M. 45 

1 

50 

10 

423 

Lobhericher, halblange gelbe grün¬ 





köpfige stumpfe 50 Ko. M. 90 

2 

20 

10 

425 

Goldgelbe grünköpfige cyiinderförmige 





stumpfe Riesen-Futter-. Ertrag¬ 
reichste, nahrhafteste und halt¬ 
barste süssliche Futtermöhre. 





50 Ko. M. 100 

2 

40 

10 

427 

Dieselben, abgeriebener Samen 





50 Ko. M. 130 

3 

20! 

20 


sich für 1 Kilo = 2 Pfund. 






































































“ Prof. Dr. Wagner’s Üniversal-Garten-Dünger 


(Marke W.), in Säcken Bo. 

5 Ko. M.3,-, 50 Ko. M.24,-. 




531) I Scliwarzschalige runde, delikat . .[ 21— I H) 


431 

435 

437 

441 

447 

449 

451 

m 


455 

45 


'.■7 I 


4G1 

4G5 

4G1) 

471 


Verschieilene Wurzeln. 

Cichorienwurzel, lan^e spitzkopf. ver¬ 
bess. Ma^'debg'. 5U Ko. M. 100 
,, e^diiidertdrni. Kiesen- . 

halblaiige dicke schlesische . 

Haferwurzel, lauge . 

Pastinakwurzel, grosse lange wcisse 
50 Ko. M. 30 
„ grosse runde weisse j 

50 Ko. .M. 34 : 
,, Student-, grosse dicke | 

50 Ko. M. .‘>5 
Petersilienwurzel, frühe dicke Zucker- 
\I>erliner) 50 Ko. G3 
,, späte lange . . 

'' Ruhm von Erfurt, ' 

knmsblätlrig u. glatt. Wurzeln 
Rapontica (Oeuotherabiennis), grosse ' 

gelbe Salat-. 

' Rapunzel Wurzel (Cainpanula Kapun- 

I culus), feine weisse. 

Scorzoner- oder Schwarzwurzel . . . 

„ russische Kiesen- . . . 


2 Pfd. 20 Gr. 
M. Pf. Pf. 


2'75' 10 
3.50 15 


3 50 

— ■80 

85 

85 

40 
lj50 

2 75 

I 

2 GO 

10 - 

g'— 

U) 


472. Stachys tuberifera. 


No. 


SELLERIE. 


1 Ko. _ 2 Pfd.'20 Gr. 
-IM. Pf.l Pf. 


478. Sellerie, Berliner grosser weisser Knollen-, 
frühester Markt-. 


478 Kncllen-, Berliner frühester Markt-.,! 

; weiss und sehr zart . . 

479 .. Kaumburger Kiesen- . 

481 .. Non plus ultra, sehr zart .j 

483 ,, Prager Riesen-, enorme Knoll.\ 

m. zart., rein weiss. Fleisch 
485 „ runder kurzlaub. Apfel-, rnnäe 

glalt. Knoll., ganz ausgez. . 
491 Gewöhnlicher Sclmitt- . . . . 

493'Krausblättriger . i 

495 Bleich-, weisser englischer .... 
499| .. Sandrinqham’sj nied. weisserj 
503j ,, White Plunit, weissrippig mit 

i bunter I^ehiubung . ' 

505iZuckerwurzel, feine holländische . .' 

509 Kerbelrübe, gewöhnliche | Auss. i. Sept. 
51 Ij .. sibirische jv.fr. Samen. 

: Rhabarber, siehe Ko. 1238. 


G -125 
1 75|lO 
5-20 
4—15 
4,50120 
I 

-|75 

— !50 
3 50 15 
4| —,20 

I i 


12 


472. Stachys tuberifera. Wurzelgemüse aus Japan. 
1 Ko.::--^2 Pfd. iM. 1,50, lO Gr. iO Pf. 

Die knollenartigen Wurzeiii liefern ein gutsciinieckendes 
GomUse, das sowohl weich gekocht als auch gerostet 
gegessen werdini kann. 

Man legt im Krühjahr die Saatknollen in Reihen von 
ca. 40 cm Abstand in etwa 8—10 cm liefe Locher und 
zwar .3—4 Knollen zusammen. 

Die Anlage mu.ss von rnkraut freigehalten werden. 

liii Herbst nimmt man uie Knollen heraus und bewahrt 
sie in Erde oder Sand etc. auf, da sie au der-Luft leicht ver¬ 
trocknen. 

Neuerdings wird die Pflanze für Zuckerkranke von 
Aerzteii empfohlen. 


473. Oxalis esculenta 10 St. M. 0,10, 100 St. M. —,90 

Es ist dies eine Gemüseart, welche ihrer guten Eigen¬ 
schaften wegen die grösste Verbreiiuiig verdient. 

Die (hiltur ist eine sehr einfache. 

Im Erühjahr ptlanzt man die Saaczwiebelchen von Oxali.s 
in ca. 30 cm Entfernung, bis zur Spitze in den Boden 
gesteckt und wird über die .schnelle Heranbildung der 
Rüben erstaunt sein, die in der Zubereitung etwa der be¬ 
kannten Teltower Rübmi ein uusserst delicates Gemüse 
abgeben, das sich der (funst aller Feinschmecker erfreut. 


475 Knollen-,Erfurtergrosserweisserfrüher 5 —i 20 
477 „ Erfurter früher kurzliubiger, 1 

I vGvhess., liefert sclirgrosse Knollen > 

I bei wenig Wurzclbilä.,iiehr ergieb.\ 5|50 20 



jWBiSSriillßn(Speiserttben). 

i 

1 



513 

1 Mailänder, weisse rotköpfige runde, ' 

früher als die Münchener Mairübe 

3 


15 

515 

Mairüben, Münchener Treib-, plattrnnd, 
weiss, rotköpfig, sehr fr üh und zart ^ 

2 

50 

10 

517 

Mairüben, frühe pluttruiide weisse . 

1 

75 

10 

519 

gelbe . 

l| 

K) 

10 

521 

Piiuiliiiidisclie gelbe platte. . . . 

2 

(;o 

15 

525 1 

Amerikanische, frühe weisse rotköpüge 

2 

— 

10 

529 ' 

1 

Vertus, halblange weisse stumpfe, 

beliebte Pariser Markisorte . . 

2 

— 

! 10 


|^53iP^Boi4felder%^^ai^^ 


Aclituug: Unsore Preise verstehen sich für 2 Pfd. ~ 1 Kc. 

































































































































Salafrüben (Beete). 



u 


li! 


310. Salafrübe „ 

schliessen 

Salatrttbe 


Salatrübe „Kameruii“. lane'e. scbwarz« 



No. 

l Ko. = ;2Pfd.|2nGr. 
-|M. Pf.| Pf. 

611 

Lange schwarzrote, extra fein und 
ertragreich . . 50 Ko. M. 34 — 

: 1 

190! 10 

613 

1 Schwarzrote lange diinkellaubige, liefert 1 

1 diedunkolöteullüben von feinst. 1 

1 

' 40 ' 10 


Qualität . . . 50 Ko. M. 60 ! 1 

615 

Schwarzrote runde 50Ko. M. 56 ' 1| 

40| 10 

618 

! Schwarzrote runde dunkellaubige, über- ' ! 

trifftalle runden Sort.durchPorin ! j 

1 


u. dunkele Farbe 50 Ko. M. 100 ' 2' 

20 10 

631 ' 

Aegyptische dunkelrote plattrunde, sehr , | 

i 

1 

/rühy vorzüglich 5ü Ko. M. 62 | 11 

50 10 


551. 



Engl. ^Vasserrübeji Woolton Hybrid Hed- 
, top, weisse rotköplige. 

(Englische Futterrüben.) 


j 551 

Weisse rotköpfige, Woolton Hybrid Red¬ 

top. ÖO Xo. M. 44 

1 1 

10 

1 10 

c)o3 

! Weisse Kugel-, White Globe-green top, 

50 Ko. M. 45 

1 1 

10 

10 

554 

Weisse violettköpfige Mammut-, White 
Purple-top Mammoth 50 Ko. AS\ 

1 

I 

! 

'20 

10 

555 

Graue Stein-, Grey Stone 50Ko. M. 52 ; 

1, 

40 

10 


637 

630 

611 


Mangold oder 

I Grosser breitblättriger gelber . . .i 1— : 10 

Schweizer, extra krautier gelbgrüner 


No. 

' 1 Ko. = 

I <7 

Pfd. 20 Gi 


1 ‘ 


Pf, 

. Pf. 

6.23 

Delfs schwarzblättrige, niedrige, 


j 

! 


dunkele Belaubung,sehr schön, 


1 



50 Ko. M. 40 

1 


1 10 

629 

Victoria-, hivitfiiruiiifc Rühe mit 


! 

i 


sch warzroiem Fleisch tt. u tt h ier 


1 

1 


lielaiibiiny . 50 Ko. M. 50 

1 

20 


631 

Non plus \iMr2i,h(flbl((H{jm. dutkUel-- 

1 

1 

1 



earmoisitiroter Hehiiibunff, 

1 

1 

1 

1 


TK seJiwarzrot 50 Ko. M. 52 

1 

25 

‘ 10 

633 

Cölnerbirnförm.dunkellaubige,schwarz- 


' 

1 


rote Blätter 11 . Tlüben ' üKo. M. 60 

i 1 

40 

1 

' 10 

1 

3rrüben. 

1 

1 

1 

557 

, Norfolk, weisse rotköpfige, Bed-top 


1 

1 


Norfolk 50 Ko. M. 52 

II 4 O 

10 

559 

Norfolk, weisse grünköpf., Greeii-top 



1 


1 Norfolk 50 Ko. M. 54 

1 40 

10 

565 

j Weisse pommersche Kugel-, White 


1 



Pomeranian Globe 50 Ko. M. 44 

1 

10 

; 10 

571 

1 Grünkö])üge gelbe, Dale’s Hybrid . 

140 

10 

579 

i Grünköpfige gelbe Bullock, Green-top 





1 Yellow Bullock 50 Ko. M. 54 

140 

10 

581 

j Violettköpfige gelbe Bullock, Purple-top 


1 



i Yellow BiillocJc 50 Ko. M. 56 | 

r4ü, 

; 10 

583 

1 Grünköpfige Kannen-, White Green-top j 

1 

1 1 



1 Tankard ... 50 Ko. M. 60 

i;50i 

10 

585 

Botköpiige Kannen-, White Bed-top 


1 



Tankard . . 50 Ko. M. 46 

1 

10 

10 

588 

Viele Sorten gemischt 50 Ko. M. 42 

1 

— 

10 


Deutsche Sorten. 

1 




(Herbst-, auch Stoppelrüben genannt.) 

1 



5S0 ! 

Lange weiss. Lübbenauer, 50 Ko.M. 40 

1 

— 

10 

591 1 

,, ,, rot- und grünköpfige. 




1 

gemischt 50 Ko. M. 39 

1 

— 

10 

593 1 

„ „ rotkö])l. 50 Ko. M. 44 

1 

10 

10 

595 1 

„ „ grünköpf. 50 Ko. M. 40 

1 

— 

10 

.397 1 

Längste dicke weisse rotköpf. Ulmer, 

1 

1 



sog. Ochsenhörner, 50 Ko. M. 42 

ii 


10 

599 1 

Lange weisse rotk. Bamberger, .9. gnl 

1 

i 


1 

50 Ko. M. 42 

1 

— 1 

10 

601 , 

Bunde weisse rotköpf. 50 Ko. M. 36 

_ . 

90; 

10 

603 , 

,, ,, grünköpf. 50 Ko. M. 38 

— 

90| 

10 

605 ! 

„ ,, rot- Li. grünköpf., gern. 1 

i 

I 


1 

50 Ko. M. 34 j 


soj 

10 

533: 

Bortfelder, lange gelbe 50 Ko. M. 46 | 

ij: 

201 

10 


1 10 ' 


Beisskohl (Beta Ciclaj. 

G43 ' Chilenischer scharlachroter verbessert. 
645 „ goldgelber „ 


75 15 


50 


Silber-, (Poiree a cardes blanches) 1 — 

Achtung! Unsere Preise verstehen sich für 2 Pfd. = 1 Ko. 


15 
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SAM ENHANDLUNG, GEGR. 185^. 



Mammuth -Futterrunkeln. 


























































Futter-Runkelrüben. 
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Die im Herbst 1903 auf unserem Terrain veranstaltete Ausstellung von auf unseren 
Versuchsfeldern geernteten landwirtschaftlichen Erzeugnissen hat wieder bewiesen, dass 
die verbesserte grösste Eckendorfer Riesen-Walzen-Runkel die besten Resultate geliefert 
hat und keine andere Sorte in Eorm der Eckendorfer, mag auch der Name und die 
Reklame in Form von Abbildungen mit fabelhaften Gewichtsangaben noch so ver¬ 
führerisch sein, das von uns gefillirte Produkt an Güte, Ertragsfähigeit etc, 
titoertritft. 

Wir liefern unter Garantie der höchsten Keiinliraft nach Magdeburger Norm nach¬ 
stehende Runkelsaaten. 

m 








No. 

701 

703 

704 


1 Postkolli incl. Emballage M. 4,75. 

Verbesserte grösste Eckendorfer Riesen-Walzen-, . 

„ „ ,, „ ,, rote 

„ „ „ „ gemischt . 

Sclir verbreitete, üusserst ertragreiche haltbare Sorte mit neiiigNeheinvuryeln. 


1 50 Kilo ' V 2 Ko. 

100 Pfd. 1 Pfd. 


Pf. 

32 

60 

32 

60 

32 

60 


No. 

705 

706 

707 


!50Ko. = 100Pfd. IPfd. 


Verbesserte Eckendorfer Walzen, gelbe . . 
„ „ „ rote . 

„ „ „ gemischt 



50 Ko. = 

100 Pfd. 
M. 

1 Pfd. 
Pf._ 

No. 

661 

Oberndorfer, runde gelbe, vorzüglich 

' 27 

50 

699 

663 

1 , n •'Ote, „ 

27 

50 

709 


Die Oberndorfer Runkelrüben sind unten 
abgeplattet, haben wenig Nebenwurzeln 
und lassen sich daher leicht aufnehmen. 




669 

Leutewitzer, runde gelbe, sehr 





schön . 

26 

40 

711 

671 

Champion Yellow Globe, verbesserte 



i 1 1 

715 


gelbe Kugel-, Engl. Orig -Saat . 

32 

60 

673 

Champion Yellow Globe, hier geh. Saat 

26 

40 


683 

Rote Klumpen \ grosse dicke . . 

22 

40 


684 

Gelbe „ | eiförmige . . . 

22 

40 


689 

Rote Riesen-Pfahl-. 

23 

40 


691 

Gelbe „ „ . 

23 

40 

716 

693 

Gelbe olivenförmige Riesen- . . . 

26 

45 

717 

695 

Rote „ „ ... 

26 

45 

719 

697 

Golden Tankard, goldgelbe Walzen-, 

gelbßcischig, vorzügl.. Englische 



725 




727 i 


Original-Saat. 

! 34 

i 60 

729 1 


Goldgelbe Walzen, hier geh. Saat . 
Mammoth Long Red, verb. 
lange rote Riesen-, Englische 
Original-Saat. 

Ausgezeichnete, höchst empfehlenswerte 
Sorte mit sehr grossen glatten Rüben. 

Mammut, gr. lange rote, hier geh Saat 
Selected Giant Long Red, 

extra lange rote Riesen-, Engl. 

Original-Saat. 

Hat sich aller Orten vorzügl. bewährt; sie 
wächst 1 ang aus der Erde und bringt schöne 
grosse Rüben mit wenig Nebenwurzeln. 

Lange rote Riesen-, hier geh. Saat 
„ rote aus der Erde wachsende 
„ gelbe „ „ „ „ 

„ rote Erfurter Pfahl-, sehr gut 
„ gelbe ,, „ „ „ 

Verschiedene Sorten gemischt. . 


M. 

Pf^ 

28 

50 

28 

50 

28 

50 

25 

50 

30 

50 

24 

40 

32 

55 

23 

40 

23 

40 

23 

40 

24 

40 

24 

40 

20 

35 


i GSsj Orig, walzenförmige Rieseii-Fntter-Runkel, ganz vorzüglicii, gelbe. ' 

«861 „ „ „ „ „ rote . . . . 

I Eine ganz vorzügliche Runkel, die sich durch iliro konstante Form und Farbe, aber besonders | 

durch grosse Haltbarkeit, enorme Ertragfähigkeit und grusseu Nährwert auszeichnet. Entschieden eine i 
I empfehlenswerte Runkel. | 


35 

35 


65 

65 


687 I Gewöhnliche walzenförmige Futter-Runkel, gelbe. . I 27 I 45 

688 1 „ „ .. •: . I 27 I 45 

730 1 Grosse weisse rheinische oder Länker. j 24 | 40 


50 Ko. = 100 Pfd. 1 Pfd. 

Ko.! 

1 M. 

M. 

, ! 


745 

. . . ' 23 

40 

1 

. . . ! 22 

40 

! 

extra ' 24 

40 


1 

40 



No. j 

735 

737 ! 
741 I 
743 : 


Klein-Wanzlebener, reinweisse 
zuckerstoliVeichste . 


Echte rein weisse. 


50Ko. = 100Pfd. 1 Pfd. 

i 


Zuckerrunkei zum Futterbau 

grosse weisse. 

Eine ausgezeichnete Zucker-Runkel, 
die den gewöhnlichen Futter-Runkeln 
im Ertrag nicht nachsteht. 


M. 

M._ 

26 

40 


Rheinische Länker ist keine Zuckerrübe, siehe unter Futterrunkelrüben No. 730. 

Die Preise der Futter- und Zocker-Runkelrüben sind veränderlich j es steheu deshalb, uaiueiitli< h 
bei Abnahme grösserer tjuaiititäten, SpezialoÜerteu zu Dieiisleu. 
































































OEGRÜNDEI 






\S54, 


Cat. N9- 33T..- 

VerbcsseKt-e ratgt-auhäufig© glaffe, gelb© 

äusset-sf empfehlensweffe Sorf© , ;/ 


Kohlrüben^; 

t f'otgj'auhäufig© glaffe, 
("sf empfehlensweffe * 
schoffische Onginal-Saa^. 




itTx 




4'. 


A^p 


^h/ 


UJ3 


9t. 


h 






X» 


\< 




ni 




H/, 




<xQ*' 


e/ 










H, 


I Caf.N§343i^ 

cv Kohlrübe^; 

r gelbe gi-iinköpfig« 
^ ' Gi-een-fop yellow, 
schoft, Orig.Saat^ 
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Kopf-Salaf. 


No. 


1 Ko. = 2 Pfd.20Gr. 
M. Pf. Pf. 


740 ! 
751 i 
758 


757 


Brniue geel. früher gelber . . . w ^ 

Berliner Treib- (]\[oiilree) . . . w 

Eier-, goldgelber, zarter, iVülier j 
Treib-.w , 

Kaiser Treib-, gelber, die fviihestv 
Treibsorle, aber nicht für da.s 
f reie Land (jeeif/net . . w ' 


3 —' 

4 751 

I 


10 

15 


4,40 


20 


4i50 


759 

7G1 


7G7 


778 


I 775 Berl 


Steinkopf-, gelber früher . . • w | 

„ goldgelber früher, mitfesten 
Kopten, von 1 anger Dauer w 1 
Wheeler’s Tom Thumb, kleiner fester. | 
voi'züglicJi zuin Treiben . . .s 

Amerikanischer Riesen-, gelb in.ln ilun- 

liehen Kanten.w 

Asiatischer, grosser gelber . . . \v 


20 

20 


50 2o 


Berliner, grosser goldgelber, fest und 
haltbar (Künigskopf) . . . s , 


3,80, 


15 

20 


77G I 


Bismarck-, verbesserter braun. Trotz¬ 
kopf, sehr früh und fcslköpfig^ 
sehr lange im Kopf stellend g ; 
Bossin's Biesen-, sehr gross . . s ; 

Cyrius, grösster gelber . . . 


3,40! 15 



No. 

1 1 Ko. = 

2 Pfd. 20 Gr. 


M. Pf. 

Pf. 

799 

, Fürchtenichts (Passe Partout), gross. 





■ gelber, fester, auch gut als 

1 Wintersalat . s 

5 

1 

20 

800 

Juwel, brauner, vortreiflieber {steht 

1 14 Tage länger iin Kopf als die 


1 



übrigen Sorten) .s 

10 


85 

801 

Laibacher Eis-, sehr gross, festköpfig, 


1 

1 



langdauernd, wider Stands fähig w 

6 


25 

CO 

0 

Pariser Zucker-, grosser gelber, hält 


1 



sich sehr lange im Kopf . w 

8 50 

20 

807 

^ Perpignaner, Dauerkoj)f, sehr fest w 

4140 

20 

811 

rotkantiger, extra . w 

4 50 

20 

815 

Rudolph s Liebling, 1^'achtend ri- 





i ron en f/rib, sehr zart, als Treib- 
wie als Wintersalat zu verwenden 

1 

1 

1 

1 



50 Ko. M. 2'. 0 w 

(; 

50 

25 

81G 

Salat, „Rlesen-Krystall-Kopf‘-. Ganz 


i 



vorzüglich. 1 Portion M. — ,40. 


! 


SlOi 

Trotzkopf-, grosser gelber, sehr zart 




j 

and ddaerhitft, extra w 

i 4 

80, 

i 

20 

S 21 , 

„ grosser brauner, hält sichlange. 



i 

sehr fest, best. Wintersalat w ' 

4 

20| 

20 

822 ; 

Vorläufer. A.usserordeiitlich früh und sehr 


j 

40 


Nvidorstandsfühig 1 Port. M. —,2^). 



«ö| 

Winter-, gelber, von langer Dauer . w 

1 81 

,5U| 

20 

827 j 

„ Silberball, vorzgl.^N. lang. Dauer w 

5 

— 

1 20 


828jWinter-, Nansen od. Nordpol, [ 
neu, gelbgrün, fest und 
mittelgross, sehr wider- 1 
standsfehig . . . . wj 8| — '80 




2 40 


Pflück- und Schnitt- 


Salate. 


Amerikanischer! mit 

krausen braunen Kanten,; 
sehr zart, vom Frühjahr! 
bis Herbst pflückbar wj 
Australischer gelber . w! 
Früher gelber runder . w 
„ gelb, krausblättrig. s| 
„ feiner mooskrauser 
gelber . . . s 
,, gelber hohlblättrig. 
Butter- . . . vv 
Spargel-Salat(Lactuca 
angustana), die Stengel 
dieser Sorte werden wie 
Spargel zubereitet . . 


lül 


50|10 
75115 
10 


50 


4! — 


3150 


15 


20 


20 


I 


G;--i20 


785. Kopf-8aIat, deatscher unvergleichlicher. 


787 

Dresdener, grosser gelber, sehr fein w 

4 

50 

1 20 

78!) 

Erstling, der allerfrüheste u. beste aller 





frühen Kopfsalate, von gelblich 





grüner F ai’be m. braun. Kanten w 

G 

— 

25 

790 

Dickkopf-, grosser gelber fester, j 


1 

1 


lanudauernder, sehr zart, 





vortrefflich, unempfindlich 1 





gegen Witterung . ... w 

5 

— 

20 

791 

Festköpfiger gelber, gross, zart und 

1 

1 



von langer Dauer, gelbes Korn 

4 ' 

_i 

20 

793 

Forellen, grosser bunter . . . . w 

4: 

—. 

20 

795 

„ kleiner blutroter . . . s 

G 


25 


Sommer-Endivien (Bind-Salat). 




797 Goldforcllen-, f^stköpfig, mit bratin- 
1 rot gesprenk eilen goldgelben 

I Blättern, sehr zart . . . . w . 

iSISi'iMiii i Mtf 


5i-. 20 


SG5 ' 


Sachsenhäuser (Casseler), selbst- 
' schliessende gelbe . . , . w 

8G9 Blutrote (Bomaine rouge) . . . s 

Pariser, grüne selbstschliessende w 
„ gelbe „ w 


871 

873 


879 

881 


883 

885 

887 

889 

891 


Winter-Endivien. 


4!—' 

^-1 

4 I- 


Feine krause grüne, vorzüglich . . | 
Bouen, grüne sehr krause hirschhom- | 

blättrige. 

Moos-, sehr feingekrauste grüne 

Gelbe krause. 

Casseler, grüne krausrandige . . 

Escariol-, breite grüne volllierzige 
» » ^"elbe „ 


50 


20 

20 

20 

20 


15 


20 

20 

20 

20 

20 

20 












































































16 Oie alte Firma & QO., 


gegp. 1854: 


Steglitz bei Berlin. 


No. 

1 Ko^zr 

2 Pfd.'20Gr. 
M. Pf.i Pf. 

No. 

1 Ko. — 

Löwenzahn. 

(Taraxacum hortense.) 

2 Pfd. 
M. Pf. 

20 Gr. 
Pf. 


Cichorien-Salat. 








901 

Brüsseler Witloof, im Winter sowohl ge¬ 
kocht, wie auch als Salat zu geniessen 

2 

80 

15 

913 

Grossblättriger vollherziger .... 

Kresse. 



100 


Kiibiiisclieu oder Feldsalat. 




917 

919 

Garten-, gewöhnliche einfache . . 

„ gefüllte oder krause 

_ 

60 

60 

10 

10 

907 

9ü9 

GewÖhnl. (Feldkrop, Schafmäulchen) 
Holländische, grosse breitblättrige . 

2 

1 

50 

80 

15 

10 

921 

923 

931 

„ goldgelbe englische . . . 

„ amerik.W intev-^perennierend 

Brunnen- oder Wasser- .... 

3 

8 

|90 

10 

15 

30 

911 

Dunkelgrüne breitbl. vollherzige, kleine 
Köpfe bildend. 

2 

25 

15 

933 

„ echte Erfurter, zarteste 

1 Portion M. —,20 

— 

— 

80 


ZWIEBELN. 


94.')| 


9491 
95 i ! 
953 
955 
957 
959 
9GI! 


903 

907 


Blassrote plattr. harte 5i)Ko. 125, - 
Braunschweiger, dunkelrote plattrunde 
harte, sehr scharf im Geschmack 
Gelbe plattrunde harte holländische 
Stroho^elbe od. hellgelb, plattr. holl. 
Schwefelgelbe plattrunde holländische 
Silberweisse frühe plattrunde . . . 

Glutrote plattrunde holländische 
Girn-, gelbe süsse, gross, mild . .1 

Bornaer Riesen-, blassrote runde, 

sehr schön . 

James’ haltbare grosse ovale, gelbe 
Noceni, frühe, silberweisse, kleine .| 


071 Zittauer Riesen-, runde gelbe, sehr! 


milder, äusserst feiner; 
Geschmack. Hält sich bis zum ' 


Sommer. 


Allgem. beliebte Sorte 

50 Kilo M. 170,— ' 


972 

973 

976 
975 

977 
983 


9S4 


Zittauer Riesen, runde schwefelgelbe 4 25 20 



971. Zwiebel, Zittauer Riesen-, 


., „ silberweisse . 

Madeira, runde llieseii- . . 

„ plattrunde Giesen- .' 5 50 
Tripoli-jOueen-, irüheste kleine weisse, 
beste Sorte zum Ginmacheii 


Tripoli-, Rocca, braungelbe, kugel¬ 
förmige Giesen-. 


7,50 


20 

985 : 

,40 


20 

1 

25 

986 ; 

30 

1 

087 1 

;25 

989 1 


Tripoli, weiss.platt.Mammut-, sehrgr, I 
Die Madei ra- wie die Tr/poti- 
Zuuehein sind im Mislbeei anztiziehen | 
und dann ins Freie zu verpflanzen. 


8i- 


Schnittlauch-Samen 5 Gr. M. — ,50 
I Poidion M. — ,15 
Winter-Hecke-Zwiebel. 


- — 150 


Porree (Lauch). 


995 Sommer-, französischer dicker . .12 

997 ; Winter-, bulgarischer langschaftiger, j 
macht dicke, bis ‘ ., Meter ! 
lang. zart. Bollen. Sehr er - 1 ! 

giebig, . 1 Gort. M. — ,25 !—j — 


I 


I 


10 


50 


I 999 Winter-, grosser dicker Berliner 


1001 

1003 

1005 

1007 


Winter-, grosser dicker Brabanter 
,, Carentan, Giesen-, distinct 
„ Musselburgh, grosser dicker 

,, Rouen- oder monströser 


2 20 


tt 


16 I 


20 

20 


3 : 20 ! 20 
2 50 15 


Irll Steckzwiebelni allerkleinste runde, 

50 Ko. M. 35,-, 1 Ko. M. -,90 


1015 Knoblauch 60 Ko. M. 20,—, 1 Ko. M. — ,60 
1017 Schnittlauch 100 St. „ 3,—, 10 St. „ —35 

1019 I Schalotten, gewöhnliche braune 1 Ko. „ —,50 
1021 I „ grosse dänische . .1 „ „ —,70 

1025 Kartoffel-Zwiebeln, sehr haltbar 1 „ „ —,90 



ACHTUNG. 


999. Porree, Berliner Winter-. 

Unsere Preise verstehen sich für 2 Pfund = 1 Kilo. 
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Radies. 


Unser Radiessamen Ist nur von so rgfältig ausgesuchten, verpflanzten Exemplaren gewonnen und in Jeder Be¬ 
ziehung vort; efflich. 


No. 

1 Ko. = 

2 Pfd. 20 Gr. 



M. 

Pf. 

Pf. 

1031 

Rundes carminrotes Treib-, sehr kurz- 





laubig . . 50 Ko. M. bO,— | 

1 

|50 

i 

1033 

Rundes dunkelscharlachrotes Berliner 





Treib-, sehr kurzlaubig, äusserst 





fein im Geschmack M. 50,— | 

1 

40 

10 

035 

Rundes, Non plus ultra, frühestes, ^ 




' 

leuchtend rotes, sehr fein- 





und kurzlaubiges .Treib-, ; 




j 

von schöner Form und feinem j 




1 

1 

Geschmack 50 Ko,. M. bo,— i 

1 

50 

10 

1037 

1 Rundes Dreienbrunnen, scharlachrotes | 





1 kurzlaubiges Treib-, auch für\ 



10 ^ 


i das freie Land zu empfehlen 

1 

oO 


li039 

Rundes weisses frühes kurzlaubiges . 

1 

150! 

10 1 

1041 

„ gelbes ,, 

1 

ibO 

10 

1045 

,1 rosenrotes frühes kurzlaubiges 

1 

ÜO 

10 

1047 

mitweissem Knollenende 

1 

75 

10 

1048 

,, lenchtenrl scharlachrotes mit 





weisser k^pitze, Scarlet-Gem. 

; 0 

j — 

^0 

1051 

lladies, Triumph-Treib-^ h nrzlaitbuf 


scharlachrot grcÄf re//Y, eine Zierde der Tafel 


IPort. M. —,20, 100 Gr. M. J ,Ö0, 20 Gr. M. —,40. 


^0. 


1 Ko. 2 Pfd. 20ar. 


1055 

Kegelförmiges scharlachrotes, zum 





Treiben axisfjrzeich nete hurz^ 
laubige , tief scharlachrote 
S&rte mit reimveis^em^ fein en 


50 

15 


Fleisch . 

2 

1059 i 

Ovales rosenrotes. 

1 

50 

10 

1061 

rosenrotes Treiii- mit weissem 
Knollenende, sehr fein . . . 

1 

75 

10 

1067 

„ scharlachrotes kurzi^^ubiges 



15 


Treib-, äusserst fein .... 

2 

,— 

1069 ’ 

,, scharlachrotes, mit weisser Spitze 

(Paris. Treib-), sehr früh . . 

1 4 

_ 

15 

1071 

Viele Sorten gemischt. 

i 1 

25 

10 

1073 

Langes scharlachrotes Tri.hb- . . . 

1 2 

50 

15 

1077 

,, rosenrotes. 

i 1 

75 

10 

1081 

,, scharlachrotes mit weisser 





Spitze, sehr früh ii. zart . 

1 1 

i 

50 

10 

11 

Eiszapfen, Kadies der Zukunft. Bestes 

1 




ausgiebigstes u wolii’schmeckend- 
stesBadies. Rein\veiss.^crystaliisch 
durchsichtig wie vein Eiszapfen, 
bildet den Uebergangr ^um Rettich 





und dürfte bald der Liebling Aller 
! werden. 50 Ko. M. 70.— . . . 

1 

|75 

10 


•RETTiejt. 


Unser J^ettiehsamen ist nur von verpflanzten Exemplaren gewonnen und in jeder Baziehung 

vortrefflieti. 



1085 

1087 

1089 

1091 


1093. Kettich, Winter-, 

Winter-, langer schwarzer .... 1 35 

„ runder „ .... 1 25 

„ langer weisser.1 50 

„ runder ., 1 


1098 Winter-, Münchener runder weisser 
Bier-, vorzüglich . . . 


1095 

1097 

1099 


1 10 


Münchener mnder weisser Pjier-. 


10 

10 

10 

10 


10 


1101 Mai-, Stuttgarter, /underweisserTreib-,! 

' der frühes^’e, kiirzlaub,, sehr zari\ 


Winter-, Pariser langer ' ohlschwarzer, 

cylindcrfä''’ ^ , mit rein- \ 
meissem Fleisch . 

„ langer von Gournay, mit rot¬ 
braun genetzter Haut (Herbst) . 

Mal-, ovaler goldgelber, vorzüglich 


1 oOi 10 

2 i-i 15 
1|50' 10 


1105 

1109 

IWl 

II 15 
ni9 
11 .;, 


II9; 


Mai-, weisser De»>|catess-, ovaler früher, 
schneeweis<ser glatter Treib- . . 

Sommer- , rariL schwarzer feinlaubig. 
„ ,, vi/elsser „ 

Dresdener runder goldgelb. 
Herbst-, rotschaliger, sehr zart . . 

j ,, runder gelber. 

„ Münchener lerchenfarbiger, 
mit weisser, braungenetzter 
Haut, sehr zart . . . . 

Chinesischer rosenroter, halblang. . 


1 

1 ÖO 

10 

1 

1 ' 

40 

10 

h 

— 

10 

1 

40 

10 

1 

25 

10 

1 

50 

10 

i 

40 

10 

3 


15 

1 

50 

10 
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No. 


(s^ Küchei^kräuter etc. 


IKo.— 2Pfd. 20 T r. 


1129 Alant (Innla H'lei?"um) . . . . 

1130 Angelika (An^elica Arckangelica) . 

1131 Anis (Pimpinf ila Anisum) . . . 

1133 Basilikum, grosbos grünes . . . . 

1135 „ violettes . . . 

1137 „ fei..ljlättrig. krauses grünes 

1139 : „ violettes 

]140 ;Beifuss (Artemisia vulgaris) . . . 

IliSrBohnen- oder Keffierkraut, Kölle 


M. PfV 

P ^ 

'ef ' 

30 

4|._ 

20 

1|40 

10 

3- 

15 


20 

3'50 

20 

4i20 

i 20 

4*50 

i 20 


I 1150! 101 


1143 

Bohnen-, perennierendes Winter- (Sa-! 
tureja mc ntana) , . . . . . 

1 

5 


20 

1145 

Boretsch oder G urkenkraut (Borago) 

: 2 

75 

15 

1147 

Cardobenedicten (Centaurea 

benedictr'. 

i 

' 1 

,50 

; 10 

1149 

Coriander (Corüandrum sativum) . 

— 

70 

‘ 10 

[Hol Dill (Anethuin graveolens) . . . 

— 

|85 

i 10 


Eierfrucht (Sclanum Melpngena) siehe ! 

Nummer 8107 u. f. 

1153 i Eiskraut (MesemLÜriantli. crystallin.) 


7 50' 30 



1 lKo.= 

2 Pfd. 20Glr. 

IN O« j 

- ——- 

M. Pf.| Pf. 

1155 

Erdmandeli (Cyperus esculentus) . 

2 

40' 10 

1157 

Erdnuss (Ai’achis hypogaea) ... 

j ■ 

60 10 

1159 

Esdragon (Artemisia Dracunculus), 


1 


russischer 1 Portion M. —,15 

— 

— Ü50 

1160 

Esdragon-Pflanzen, echte deutsche 

1 

1 


10 St. M. 2,- , 1 St. M. -,30 

— 

1 

1161 

Fenchel, gewöhnlicher (Eoeniculum 


! 


vulgare). 

] 

25 IC 

1163 

,, grosser süsser Bologneser 

1 

40 1‘ 


Gartenmelde siehe No. 1283—1287. 


1 

1165 

Isop (Hyssopus officinalis) . . . 

2 

50i 10 

1167 

! Kerbel (Anthriscus) gewöhnlicher 

1 

-i 10 

|1169 

1 Kerbel, extra feiner mooskrauser . . 

l“ 

Wiöy 

1171 

Kerbel, grosser spanischer . . . . 1 

114 

— 1 40 

2541 

Krausemünze (Mentha crispa) 


' ! 


2183 

1173 

1175 

1177 


1000 K. M. 1,50, 100 K M. —,25 i-’ — 

Kümmel (Carum Carvi) . . . . . 

Lavei del od. Spike (Lavendula Spica} 

Liebstock (Levisticum officinaiä) . 
Löffelki.aTfc (Cocblearia cfficinalis) . 


— 80 10 
3 50 15 
5'— 25 
2 75, 15 



No. 


11811. Liebesapfel Beauty. 

'10 Gr. Port. 
! Pf. i Pf. 


UBbBSBpfil, TOili^te (Solannni Lycopern). 


Während man früher nur die 
tiefgefurcliten, teilweise ziemlich spat 
reifenden Sorten hatte, zieht man jetzt 
die schönen glatten, meist viel früher 
Verbrauchsfähigkeit erreichenden Va¬ 
rietäten vor. Wir haben demgemäss 
die besten, in jeder Hinsicht sich 
auch auf unseren Versuchsfeldern be- 
währt habenden Sorten neu aufge¬ 
nommen und den Samen direkt aus 
Amerika von einem der bekanntesten 
Züchter bezogen. (Siehe auch unter 
Neuheiten.) 


1179 i Liebesapfel, gro- 'fruchtig, roter j 

I ^ Ko. M. 4,— 20 


10 


11811 


df^autysi früh mittelgrosse, | 
prächtig \’Ote glatte Erüchte, 
trägt sehr reich, äusserst | 
empfehiens vverte Sorte . . . j 


100 : 20 


1183 

I 

1185 j 

1187 I 

i 

1188 I 


uhainnion, glatte violetrote 
Erucht, se- r früh. Ko. M.16,— 
Freedom, 14 ,7 chte rund, glatt, 
purpu'vioht, n,üttelgross . . 

Könr, hüiai)ert,p haumenförmig, 
imE-trage unübertroffen, sehr 
früh ... Ko. M. 10,— 
Ficai azzi , m-dtelgross, schar- 
lacbrot. die Irüheste und beste 
zum Treib . ‘bgt enorm 

Ko. M. 14,— 


50 

50 

25 

30 


10 

10 

10 

10 


■No. ] 


10 Gr. 
Pf. 

Port. 

Pf. 

1191' 

Liebesapfel Mikado, ungewöhnl.grosse, 
violetrote Erüchte, mittelfrüh 




Ko. M. 26,— 

75 

20 

1196 

„ Ponderosa, purpurviolet, 

sehr gross, fleischig 




Ko. M. 40,— 

60 

15 

1197 

„ Table Queen (Tafelkönigin), be- 


1 

1 _ 

i liebteste amerikanische Markt¬ 
sorte, mittelgross. 

100 

20 


1198 

i „ Up to date (Neuheit) . . 

120 1 25 

^ \ 
4P 

Wächst in Büscheln von 10—15 
Früchten, welche mittelgross, glatt 
und leuchtend carminrot sind. Eine 

! 

i 

1 

SS 

ausgezeichnete Sorte f’?r den Markt 
wie für den Privatgarvcn. Bringt 
wenig Samen. 

j ! 


1 ;20 6P. I 


1201 1 Majoran, perennier. (Oüganum vnlg.) 20 Gr. 

1199 Majoran, französischer ^jtanden-, i | 

! , T- ■:« _ M. 1 20 i 


Ko. 18,— M. 1 50 

1203 Melisse, CiLwixsn-(Melissa officinalis) j 



. 1 Ko. 7,—M.! 25 


No. 1 Peters 

1205 ! Petersilie, gewöhnl. Schnitt-, einfach, 
1207 „ verbess. dichtlaubige Schnitt* 

brfd.'20'^r. ( 

pfj Tb*. ; 

No. 

Petersilie. = 

! 2 Pf d.'20Gr. 
|M. Pf.l Pf. 

l-;8o 

, 1125 

üo 1 

11211 

'1213 

Petersilie, extra krause Zwerg- 
„ mooskrause feinste englische 

1 40 
ijöO 

10 

10 

Ii209i Petersilie, extra krause oder gefulli ! 

: :;40 

iO: 

1217 1 „ farrnblättrige, sehr zierend , | 1|60 

10 



















































































o., STEGLITZ b. Berlin. 


99S. 


Cat.-No. 

618. Salatrüben (Beete") Schwarzrote lange dunkellaubige. 

II. Blumenkohl. Erfurter Zwerg. 

873. Möhren (Carotten) Nantes (Nantaise) halblange rote. 
1296. Land-Gurken. Mittellange grüne frühe volltragende. 
291. Kohlrabi. Berliner, kurzbl. früher weisser. 

825. Kohlrüben (Steckrüben). Gelbe kurzlaubige Schmalz. 
819. Kopfsalat. Trotzkopf, grosser gelber. 

785. ,, Deutscher unvergleichlicher. 

65. Kopfkohl. Weisskohl, Braunschweig., gr. platter 

III . ,, Rotkohl, Berliner, früher dkiroter. 

215. Blätterkohl (Winterkohl). Niedr. grün, feingekr. 

481. Speise-Kürbis, Melonen, gelb, genetzt. Riesen. 

179. Liebesapfel, Tomate, grossfrüchtiger roter. 

1035. Radies, Non plus ultra. 

*093. Winter-Rettich, München, rund, weiss. Bier. 

475. Knollen-Sellerie, Erfurter, gross, weiss. frülier. 


1767. 


• X . wvfz.,ii4ii.w.. uieSi>fi, ruiiu.. 

999. Winter-Poree, Grosser dicker Berliner. 
1^81. Pahlerbsen, Allerfrüheste Berliner Mark 
11/12. Buschbohnen, Hinrichs Riesen Zuck. Si 
Wachs-Flageolet. 


1035. 


























Bast, Indiana- (Raffia), 



1209. Petersilie, extra krause oder gefällte. 


No. 
1219 ' 

2 Ko _ 

Küchenkräuter (Fortsetzung) 

Petersilie, Non plus ultra, vorzügl. 
m. röhrenartig gerollt. Blättch. 

2 Pfd. 
M. Pf. 

1 

1!7.5 

;20Gr. 

1 Pt. 

i 

10 

1220 

Petersilie, Zwerg-Perfection-, Neuere 

Einführung. Wuchs sehr ge¬ 
drungen m. zierlich gekrausten 
Blättern. Zum Garnieren von 
Schüsseln, sowie für Einfassg. 
und Dekorationspflanze ent- I 
schieden die beste Petersilie . 

1 

1 

1 

; 1 

si 

i 

.30 

1221 

Petersilienwurzel, siehe jMo. 453 u. f. 

Pfeffer (Capsicum amiiium), grosser ! 
spanischer roter, Port. M. — ,10; 

1 ; 

4, 



No. 


1 Ko. = 


1223 Pfeffer. Procopp’s Riesen-, mit sehr 
grossen blutroten Früchten, 

Portion M. —,10 
Andere Sorten siehe unter Blitmen- 
samen, Nummer 6367 u. f. 

1225 PfefPermünze (Meiitlia piperita) 

1000 K M. 1,80, 100 K. M. —,25 
1227 Pirnpiiielle, feine (-larten- . . . 

1220 Portulak, gelber grobsblättriger . 
1231 j „ grüner „ . . 

_( Porree, siehe Nnminer 995 u . f. 

1233 Rhabarber (Rheum)QueenVictoria-, 

Stiele vorzügl. als Compot . . 

1234 Rhabarber, kräftige Pflanzen, 

' IStck. M.-.30, lOStck. M. 2,50. 


2 Pfd. 
M. Pf. 


12 


3 — 
3 50 
3I8O 

I 


65 


20 Gr. 
Pf. 


40 


15 

20 

20 


15 


1235 Baute od. Weinraiite (Buta graveol.j 

3 

— 

20 

1237 B-osmarin (Bosmariiius officinalis) . 

8 

_ 

30 

1239 Salbei (Salvia offlcinalis) .... 

4 

_ 

20 

1241 Sauerampfer (Bumex acetosa), gross- 




. blättriger. 

3 

80 

20 

1243 ! „ vonBelleville,grösster 

450 

20 

Sellerie, siehe Bummer 475 u. f. 


1 


1245 Senf, gelber.(Siehe auch 

_ 

'50 

, 10 

1247 1 „ schwarzer hoUänd.) Seite 54 

— 

60 

10 

iTomate, siehe Liebesapfel 

1 Bummer 1179 n. f. 




1249 Thymian, französischer Sommer- . . 

8 

_ 

30 

1251 .. deutscher Winter- . . . 

9 

_ 

30 

1253 Waldmeister, (Asperula odorata) 



Portion M. —,10 

16 

_ 

50 

1255 Wermut i Artemisia Absiiithiimi), echt 

8 


30 


SPINAT. 





' 100 

1 Ko. = 

'2 Pfd. 

Gr. 


M. Pf. 

Pf. 

Spinat, grosser rundblättriger, rund- 

' 1 

1 

samig . . . 50 Ko. M. 19,— 

1—40 

; 10 

j V grosser rundblättriger, scharf- 


1 

t sämig ... 50 Ko. M. 27,— 1 

i— 70 

10 

„ Gaudry, sehr grosser mnd- 

1 1 


1 blättriger . 50 Ko. M. 24,-- | 

1—160 

10 


1260, Spinat, Goliath. 

1269 Dieser Spinat ist der ergiebigste und deshalb für 
den Gemüsegärtner sowie für die Küche von grö.sstem 
j Werte; Blätter von 30 - 32 cm Länge und 2o —24 cm 
jBreite sind keine Seltenheiten. Des kräftigen Wuchses 
wegen muss derselbe wesentlich dünner als die 
anderen Borten gesäet werden. 

Ko. M. 2,.IO, 100 g M. -,40, 20 g M. -,16. 
Spinat, rundblättriger Riesen- (Viro- 

■flay) . . . 50 Ko. M. 21,— I—iGO, 10 
breiter, spät aufsebiessender ; | ' 

dunkelgrüner .50 Ko. M. 25,— j— 70! 10 
langblättr. Winter-, scharf- 


1267 

1271 

1273 




1 Ko. = '2 Pfd. 100Q. 


ACHTUNG: 


No. 

1 - - - 

M. Pf. 

Pf. 

1275 

Spinat, Victoria, Riesen-, mit änssersi 

; saftigen, dunkelgr. Blättern, 

1 rundsamig 50 Ko. M. 26, — 1 

[ 

70 

10 

1277 

(Spinat, neuseeländischer (Tetra- 

goiiia expansa),sehr schmackhaft 

1 

75 

20 

12791 

' „ englischer immerwährender 

Winter-, (Bumex patientia) . 

Gartenmeide, goldgelbe, breitblättr. . 

1 

40 

20 

1283 

1 

25 

20 

1285 1 

„ blutrote. 

1 

40 

20 

1287 i 

„ Lee’s grüne Riesen- 

1 

40 

20 

heben .sieb für 1 TCn =9. PfH - 









2 




































































20 


Cocosstricke, wetterfest und haltbar, In Roden 


ca. 2 Ko. M. 1,-. 


Land-Gurken. 


No. 


1 Ko. = [2 Pfd.j20Gr. 
|m. Pf.| Pf. 


12961 Mittellange grüne frühe volltragende, 

ausgezeichn.z.Einmach. wie f. Salat 7 


50 25 


1295 I 
1297 I 

I 

1298' 


Halblange gewöhnliche Einmache-Gurke j 61— 
Bismarck, lange grünbleibende, sehr j I 
reichiragende Freiland-Sorte , . : 10 

Japanische Klettergurke, sehr fleischig 1 
und äusserst sehmackhaft; als i 
Land- wie als Treibgurke unge- ' 
wohnlich reichtragend; völlig 
widerstandsfähig gegen rauhe 1 
und nasskalte Witterung . . .12 


20 

oO 


40 



1299 

ITsöT 


1299. I^ange grüne volltragende Gurken. 

Lange grüne volltragende, sehr gut . | 


Lange grüne volitr, Schlangen-, verb. |l‘j 


1303 Lange grüne Goliath, längste grüne 

Schlangengurke, mit 50—60 cm 
langen Früchten von cylindrischer 
Form; gleich vorzüglich 

zum Treiben wie füt'^s 

freie Tand 1 Port. M. — ,25 28 
1304 1 Hamburger Schlangen-, beliebteste 

Gurke des Hamburger Marktes, 
sebr fleischig und ohne Hals, 
vorzüglich.il6j— 


25 

—\ 


No. 


1309 


j lKo.~\ 

[2Pfd.| 


M. Pf.| 

1 Lange chinesische grünbleibende 



1 Schlangen-, sehr ertragreich . 

8 

— ! 

„ grüne Walzen- von Athen, sehr 



1 harte volltragende, bis 50 cm 



1 lange Gurke . . 

9 

— 


- 35 


80 


50 



1305. Lange chinesische grünbleibende Schlangengnrken. 


1310 

Unicum, neue fleckenlose, 
lOOGr. M.6,-, lOGr. M.—,75, IPort. M.- 

.,20 

1311 

Lange weisse Schlangen-. 

10 

— 

35 

1315 

Kurze grüne volltragende frühe Trauben- 

5 

— 

25 

1319 

„ weisse Trauben-, sehr fein 

8 

— 

30 

1323 

,, russische, frühe gr., sehr reichtr. 

ö 

50 

25 

1329 

„ Pariser Trauben- (Cornichon), 




j 

vorzüglich zum Einntachen . . 

6 

— 

25 

1381 

Lange und kurze Sorten gemischt . 

4 

— 

20 


Treib - Gu rken. 


No. 

1337 

1 

Arnstädter Riesen - Schlangen-, grüne, 

vorzüglich, 60 — 70 cm lang 

20 Gr. 
iM. Pf. 

Port. 

Pf. 

3 


20 

18 ^ Berliner Aal-, feine grosse dick fleischige, 
atich für*s freie Land vorzüg- 
1 liehe Salatgurke Ko. 36,— . . . 

1 

25 

20 

1347 1 

Duke of Edinburgh, grünbleibende, vor- 1 
züglichste Treibgurke, weissge- 1 
stachelt, 70—80 cm lang . , .jl4 


50 


No. 

1359 

Königsdörffer’s Unermüdliche, schönt 
reichtragende Sorte mit ca, 60 cm 
langen weisstacheligen Früchten 

20 Gr. 
M. Pf. 

1 Port, 
Pf. 

2 

50 

20 

1363 

! Noa’s Treib-, sehr ertragreiche vor¬ 

zügliche Marktsorte. 

3 


25 

1371 

Rollisson’s Telegraph, 60 cm lange, 

dunkelgrüne, weisstachelige, vor¬ 
zügliche reichiragende Treibgurke 

5 

50 

40 

1375 

Schwanenhals, sehr lange Salatgurke 
zum Treiben wie für s freie Land 

2 

50 

20 
















































































Baumwachsi kaltflüssiges Steglitzeri in anerkannt bester Qualität, zum Kaltpfropfen und 21 
Heilen von Baumwunden, in Blechbüchsen V 4 Ko. M. —,60. V 2 Ko. M. 1,10, 1 Ko. M. 2,—. 


No. 


20 Gr. 

Port. 



M. Pf. 

Pf. 

1078 

Rytow'sche Zimmergurke. Die einzige 
Gurkerisorte, welche sich mit 
sicherem Erfolg im Blumen- 





topf am Zimmerfenster ziehen 
lässt . 

6 

— 

40 

1380 

Prescot Wonder, vorzügl, engl. Treib- 

! 




gurke, viit langen in Büscheln 
wachsend, dunkelgrünen Früchten 

4 

50 

30 

1381 

Hampel’s verbesserte Treibhaus-, 

1 

1 




zeichnet sich aus durch ausserge- 
wohnlich frühen und reichen 

1 




Fruchtansatz . 

3 

— 

25 

1383 

Hampel’s „Juwel von Koppitz“. Eine 





ungemein frühe, feinschmeckende 
und reichtragende Sorte, zur 
llaustreiberei besonders zu 
empfehlen . 

5 


35 

1384 

Sechswochen-DeDcatess-, neu, schrfrüht 





widerstandsfähige, harte, glatte, 
hellgrüne, ca, 30 cm lange Gurke 





mit zartem fest, schmackhaft. 
Fleisch . 

3 

_ 

35 

1385 

Mehrere SortenTreibgurken gemischt 

— 

60 

10 

1387 

Sortiment von 6 vorzüglichen 





Sorten . . ä 1 Portion M. 1,— 





— ntelone. 





Netz-, Berliner volltragende grösste 




r 

runde, vorzüglich, die beste zum 
i Einmachen, gute Marktsorte . . 

1 

50 

25 

1393 

^ Netz-, grosse runde, sehr gut . . 

1 

251 

25 

1397 

„ Golden Gern, grünfleischig, 
stark genetzt, sehr fein . . 

_ 

60 

10 

]1408 Amerikanische Land-, reift im AuOTst 

-1 

7Ü| 101 

1405 

Ananas-, rotfleischige. 

__ 

50 

10 

1411 

Cantaloup de Paris (Prescott de Paris) 



1413 

Pariser Markt-Melone, vorzügl. 
„ Consul Schiller, grösste genetzte 

— 

90 

15 


gelbe (ca. 10 Kilo schwer), 

sehr wohlschmeckend . . , , 

2 


25 

1415 

„ grosse gelbe ... . . 

2 

_ 

25 

1419 

„ Prescott, weissfleischige . . 
Gurken-Melone. Unreif als Salatgurke 

1 

20 

15 

1429 





und reif als Melone zum Ein¬ 
machen zu verwenden^ .... 


80 

15 

1-131 1 

Honfieur, sehr gross, rotfleischig 

Klettermelone, kleinfrüchtige grüne. 

1 


15 

1405 





Für freistehende, sonnig 
gelegene Spaliere .... 


60 

10 

1447 

Zucker-, von Tours, rotfleischig . 

— 

60 

10 

1457 

Ein Sortlm. v. 12 Sort. ä l Port. M. 1,20 




1458 

5» >> 17 ^ 77 77 1 77 77 7^^^ 




1459 

Schönste Sorten gemischt .... 

— 

40 

10 

1461 

Französische gelbe Land- .... 

— 

35 

10 

1463 

„ weisse „ .... 

— 

35 

10 


Wassermelone. 




1465 

„ Castellamare, rotfleischige 

— 

35 

10 

1467 

„ Citrou for preserves (zum 





Einmachen). 

— 

50 

10 

1469 

„ Ice Cream, rotfleischig . 


50 

10 

1473 

„ mit rotem Korn .... 


40 

10 

1475 

„ mit schwarzem Korn . . 

—Uo 

10 

1477 

„ gemischt. 

— 

35 

10 


No. 

Speise-Kürbisse. 

20Gr.| 
M. Pf. 

Port. 

Pf. 


1 

1 

1 

1 

1481 

Melonen-, grösster gelber genetzter 

Riesen-, wird bis 100 Kilo 
schwer, der beste ziini 
Einmachen^ ganz ech t 

1 1 

1 

70 

15 



1519. Kürbis, hellgrüner califomischer Riesea-. 


1483 

Melonen-, gelber Centner- j werden 

_ 

60 

10 

1485 

„ grüner „ bis ! 

1— 

50 

10 

1487 

„ scharlachroter „ 50 Kilo 

— 

50 

10 

1489 

„ weisser „ 1 schwer 

— 

50 

10 

1492 

Grösste Melonen-Kürbisse, gemischt 

— 

40 

10 

1493 

Cococelle, langer gefleckter italieni¬ 





scher ohne Ranken. 

— 

35 

10 

1495 

Courge gaufree, vorzüglich für die 





Küche, wie auch als Zierfrucht 

— 

30 

10 

1497 

Hubbard Squash, zum Einmacheu 

— 

40 

10 

1499 

Mammut, grosser amerikanischer gel¬ 
ber, erreicht ein Gewiclit bis 
100 Ko. ... 1 Ko. M. KS,- 


60 

10 

1501 

Mantelsack, neapolitanischer . . . 

— 

20 

10 

1503 

Grosser gelber Speise- 1 Ko. M. 2,— 

— 

10 

10 

1505 

Grosser grüner Speise- 1 „ „*2,— 

— 

10 

10 

1507 

Valparaiso, rot | werden bis 

— 

35 

10 

1509 

„ gelb 1 25 Ko. schwer 

— 

35 

10 

1517 

Vegetable Marrow, engl. Schmeer- 

— 

40 

10 

1519 

Hellgrüner califomischer Riesen-, 





neuere Einführung unserer 
Firma, vorzügl. Einmachesorte 


60 

15 

1529 

Ein Sortiment von 8 Sorten 





a 1 Port. M. — ,60 




1531 

Viele Sorten Speise-Kürbis, gemischt 

1 Ko. M. .5, — 

_ 

25 

10 

1533 1 

Feld-od.Küchen-Kürbis 1 Ko. M. 1,20 | 

_ 

40: 

_ 

1534 

Walfisch, bis 200 Pfund scliwer, i 

1 

1 ; 



10 Gr. M.l,-, 1 


' —i 

30 
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Brief-Adresse nur: Metz & Co^ Steglitz bei Berlin. 


No. 

153 ‘) 

1541 

154o 

1544 


VersdiiedeneKernsorten. 

Spargel-, Ruhm von Braunschweig . . 

bester Berliner. 

Connover’s Colossal-, ameri¬ 
kanischer früher Biesen- . 
früher von Argenteuil, feinste 
französische Sorte, . . . 

„ Schneekopf, sehr früh, bleibt 
wenn auch über der Erde, 
schneeweiss. 


'z^Pfd. 20 Gr. 
M. Pf. Pf. 

No. i 

1 

4 —' 20 

1545 

21—' 15 

1548 , 

1 

1546 1 

1 2 '50' 20 


; 3- 20 

1549 

,14— 50 

i 

I^BSl 


Artischockeni grosse grüne franz. 

„ italienische violette grosse 
Artischockenpflanzen, in Töpfen, als 
Gemüse sehr empfelileiiswert 
1 St. M. 0,25, 10 St. U. 1,50, 
100 St. M. 12,-. 

Cardy (Cynara Cardunculus), 

spanische. 

Spargelpflanzen siehe Seite 98. 


2 Pfd. 20 Gr. 
M. Pf. Pf._ 

16—| 50 
— 1 40 


25 



1 

No. 

Zucker-Erbsen. 

i 

lKo.= 
2 Pfd. 
M. Pf. 

i 

1 l.V)!) 

Fürst Bismarck, allerfrüheste niedrige i 

li 

■2:>\ 

1561 

Grosse frühe weisse englische breit- 

1 



und krummschotige Säbel- . . 

1 

— 

1565 

„ graue RIesen-Schwert- . . . 

11 

25 

15(;7 

DeGräce oder Buchsbaum-, znmTreiben 
Krüheste ganz niedrige volltragende 

1| 

75 

1.571 1 

i 

90 

1573 

Krummschotige Säbeh mit wachs¬ 

1 1 



gelben Schoten. 

1 

25 

1575 

Vilmorin’s niedrige, runzlige Mark- . , 

'i 

25 


Kneifei- oder Pahl-Erbsen. 



lösl 

Allerfrüheste Berliner Markt-, reich- 




iragcnde, sehr zu empfehlende 
Sorte . . . 50 Ko. M. 22,— 

1 _ 

55 

15S2 

Allerfrüheste Mal König, sehr wertvolle 




Sorte ... 50 Ko. M. 2C',— 

— 

160 

15S5 

; Bishop’s frülie langschotige . . . 

: — 

70 

15SS 

: Caractacus, die frir/feste aller 


i 


Erbse u sftrfe.n . sehr ertragreich 

1 u. wohlschmeck . 

1 

:80 


No. 


IKo. 



2 Pfd. 



M. 

Pf., 

1589 

Carter’s Birst Crop. sehr frühe 



1 

Maierbse . . 50 Ko. M. 36,— 

— 

901 

1591 

De Gra ce oder Buchsbaum-, best. z. Treib. 


1 


früheste . . 50 Ko. M. 25,— 

— 

601 

1593 

Daniel O’Rourke, früh, sehr reich¬ 




tragend . . 50 Ko. M. 25,— 

— i 

'r>o' 

1595 

; Early Wonder, früh und volUragend. 

— 

70) 

1597 

1 Emerald Gern, smaragdgrün, sehr 




früh ... 50 Ko. M. 36,— 

1 — 

90^ 

1603 

Grünbleibende Folger- (Braunschweig.), 


1 P 

j 


iiiitteifriih„ rorziiiß. Sorte 




z. Ein niaehen 50 Ko. M. 19,— 

— 



1605 


1607 

160S 


I Kentish Invicta, gränschotige, sehr 
I frühe, rcichlragende und wider- 

I standsfähige Erbse von sehr 

süssem Geschmack 50 Ko. M. 2i),— 
Laxton’s Prolific Early Long Pod, 
langschotige, sehr frühe Erbse 
„ Vorbote ( Ex]>r(‘ss), grünbl., 
I rcichlragende sehr frühe Markl- 

sorle . . . 50 Ko. M. 26,- 


470J 

— GOi 

— 60 ! 


Achtung: Unsere Preise verstehen sich für i Ko. gleich 2 Pfd. 
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HORNMEHL, 


11®/o Stickstoff, 6—7% Phosphorsäure, 

100 Ko. M. 24,—, 5 Ko. M. 1,50, 1 Ko. M. —,40. 


No. 


lKo.= 
2 Pfd. 
M. Pf. 


n^llj Mai-i allerfrUhestei sehr gut, | 

I ! reichtr ag end, 50 Ko. M. 84,— i — j 80 
1G23 j Ruhm v. Cassel, grosssch. frühe | — | 70 


162i> Schnabel- oderSäbel-, verbessert,, 

grossschotig, mitielfrüh, 
_ 50 Ko. M. 21,— 


1 Schnabel- oder Säbel-, grünbleibende, 

(Pariser; grossschotig, vorzüglich 
50 Ko. M. 27,— 
1629 „ Riesen-, verbesserte, sehr 

laiigscliothj und dicht gefüllt 
50 Ko.M. 35,— 


50 


70 

85 


•*‘33 Victoria-, weisse Kiesen-, 

grosse Marlilsorle, für 
I Feld und Garten 

_ 50 Ko. M. 14,— 


— '40 


1635 ' Wilhelm I., früh, mil vielen dicht ge¬ 
füllten dunkelgrünen Schoten 
1 50 Ko. M. 25,— 


-60 


Mark-Erbsen. 


Mark-Erbsen eignen sicli für frühe wie späte 
-Aussaaten, sind grossköruig und sehr wohl- 
sclnneckend. 


1 li -11 

— 

Abundance, amerikanische mittelfrühe 
ertragreiche ausgezeichnete Sorte 

_ 

60 

1645 

Champion of England, grünweisse. 


1 

i 

1647' 

sehr volltragend 50 Ko. M. 34,— 

— 

85 

Dr. Mc. Lean (Turner), äusserst volllrag., 
feine Marktsorte 

50 Ko. M. 32,— 


80 

1649 

Duke of Albany, grosse, dunkelgrüne 
, Schoten . . 50 Ko. M. 35,— 


85 

1655 

Knight’s niedrige grimbleibende 

— 

80 

1657 

„ hohe weisse (Jenny Lind) | 

1 

80 


No. 


1 Ko. — 

2 Pfd. 

1659 

Laxton’s Alpha, früheste 

M. 

Pf. 


dun kelgrüne. 




50 Ko. M. 35,— 

— 

85 

1661 

„ Omega, spät, ertragreich und 
feinschmeckend 50 Ko. M. 35, — 1 
Mc. Lean’s Best of All, reichiragend 


85 

1667 

1 

— 

1671 

Pride of the Market (Stolz des Marktes). 




Mittelfrühe, grüne, lang¬ 
schotig,, reichtragend,, ans- 
gezeichnete Erbse 




50 Ko. M. 28, — 

— 

65 

1673 

, Prince of Wales, reichtragend . . 

— 

SO 

1675 

' S t r a t a ge m, ttelfrüh, grossschotig 

— 

85 

1677 , 

1 Telephon, volltragend, sehr grossschotig 

— 

90 

1678 

grün,grossschotig, vorzügl. 

— 

90 

1681 

Wunder von Amerika, früheste. 




niedrigste und ertrag« 
reichste Markerbse, vom 

1 

1 



i feinsten Geschmack j 

1 

1 



1 50 Ko. M. 49, — 

i 1 

10 

1682 

Langschotige Wunder von Amerika, 


i 


1 vorjälirige Neuheit, die Schoten 

1 erreichen eine aussergewöhn- 

liche Lange; sehr volltragend 

1 

1 

1 75 


1683 j Daisy, sehr reichtragende, wohl¬ 
schmeckende Erbse ni. 12—14cm 
langen Schoten 50 Ko. M. 50,— 
1685 William Hurst, etwas höher und ebenso 
früh wie Wunder von Amerika, 
langschotig 50 Ko. M. 4S, — 

1087 Wunder von Witham, 

dunkelgrüne, dicht gefüllt., 
schnabelförmige Schoten« 

Für Freiland und Treiberei von 
höchstem Wert. Höhe 0,40 m. 

50 Ko. M. 50,— 

Felderbsen siehe No. 2121 u. f. 


1 ^25 


1 20 

I' 


Stangen - Bohnen. 


Infolge der abnormen Witterung und der eingetretenen Frühfröste sind verschiedene Saaten nur unvoll¬ 
kommen geerntet. Besonders bemerkbar hat sich dies bei einigen Sorten Bohnen gemacht, deren 

Aussehen gelitten liat. 


i^No. 

ij 1689 Arabische 


oder türkische Feuer-, grosse 
rotblühende 50 Ko. M. 32,—| 
zweifarbige oder buntblühende 
weisse Czar, verb. langschotige 
' Riesen- . . 50 Ko. M. 35,— 

1697 Blauschotige Speck-, sehr zart . 

IGÜS Riesen-Butter- von Japan, sehr reich- it, 
frilhtrag.lange a.breit.Scfnvert- 
1 bohne o, Feld, ni, saftig, ca. cm 

* I langen Schoten 50 Ko. H. 125,— 

1699! Juli-, sehr reichtragende 50 Ko. M.150,— 
1^701 Riesen - Zucker - Brech-, mit wachsgelben 
Schoten, früh . . 50 Ko. M. 100,— 


1K0=: 
)2Pfd. 
M Pf. 

I " I 


1691 

!il693| 


-^90 
1 25 


-|80 
9 '— 


75 
4 

I 

2:50 


No. 


ilKo.= 
' 2 Pfd. 


-- ' 

M. 

Pf. 

1703 Frühe Riesen-Schlachtschwert-, 


; breite weisse, 3 

—4 Wochen früher als 


nächstfoigende 

Sorte und sehr er- 


giebig . . . 

. 50 Ko. M. 130,— 2 

80 


705 Schlachtschwert-, allergrösste, 

breite, weisse, nut langen | 

Schoten, echt . . 50 Ko. M. 126,— ! 2|60 


1707 Mittelbreite Schwert-, empfehlens¬ 
werteste Bohne für den Haushalt, 
j sehr reichtrageiid | 

I _ 50 Ko. Mk. 90,— I 2 


ACHTUNG. Unsere Preise verstehen sich für 2 Pfd. gleich i Ko. 

















































































Achtung: Unsere Preise verstehen sich für i Ko. = 2 Pfd. 


No. 

_ I Stangenbohnen (Fortsetzung). 


' 2 Pfd. 
M. Pf. 


j sehr hoch rankende,' 
it. lau <jit tra<j. Bohne 


^709 Sißüeuüniieiißrsiiect 

iiberavfi reich - 

mit langen, breiten fleischigen Schoten 
ohne t äflen, die schmachhafteste aller 
Bohnensorten . . .'>() Ko. M. 55,— 


1710 


Wachs-, Kaiser Friedrich, mit 15 bis 20 etn 
langen. <lickfleischigen, zarten 
goldgelben. rosa gestrichelten 
Schoten ohne Juiden, se/tr gute 
Brechbohne . 50 Ko. M. 150,— 


Rir Vachs-, Flageolet, wachsgelbe langcA j ' 

I Scholen, ganz vorzgl. Sorte, sehr früh \ 2;—| 


17131 Wachs-, Flageolet, mit weisson Bohnen, zart 

1716 „ Königin, gelbschoiig mit schwarzen 

Bohnen, früheste und volUragendste 
atlcr Wachsstangenbohnen, sehr ivider- 
stan äsfähig . 

1717 „ Mont d’or, goldgelbe, früh, reich“ 

tragend und zart, ganz ohne 
Bäden .... 50 Ko. M. 14«),— 

1721 „ Victoria,zarte dickfleisch.ca. 20 cm lange 

goldgelbe Schote, sehr reichtragend u. un¬ 
empfindlich gegen rauhe Witterung, tiägt 
bis zum Eintritt des Frostes, Missernte 


3 75 

I 

3|- 

! 

3 50 

j 

i 

1 

3175 


Krup- oder 


JtSö 


Früheste weisse Nieren- (Berliner), sehr\ 

langschoiig und ertragreich 
50 Ko. M. .‘)4. —; 


—|eo 


1743 

Früheste 

weisse holländische Schwert-, er¬ 
tragreich, sowohl zum Treiben 
wie fürs freie Land .... 

1 ; 

h 

1744 


Non plus ultra, sehr volltrag, 
niedrige Treib-, sehr zarte 
Schoten . 50 Kilo M. 32,— 


1745! 


gelbe engl. Treib-, 5uKo. M. 30,— 

— 

1749i 


llsenburger Imiite, volllragend . 

— 

1751’ 

)7 

weisse, vorzüglich . 

— 

175;; 

’l'i 

Kaiser Wilhelm, alUrfraneste . ' 
weisse Schlachtschwert-, 
sehr zart, sowohl znm Trei- 
hen als auch für das freie ' 

i 


jAind 



Früheste Kaiser Wilhelm, Riesen - Schwert-, 




äusserst reichtragend mit sehr 
zarten, langen und breiten Schoten. 
Uebertritft an Frühzeitigkeit und 
Widerstandsfähigkeit die beliebte 
alte Kaiser Wilhelm-Bohne. 

i 

i 



50 Ko. M. SO,— 

1 2 

— 


1755 Früheste Neger-, schwarze, gute Treibbohne 
I 50 Ko. M. 30,— 


75 


1759| Früheste zartschalige Brech-, überaus reich“ 
I tragend, zart und feinschmeckend 

1763| Flageolet-, Chevrier’s grünbleibende . . 
1765 „ rote (Pariser), fein, sehr voll- 

j tragend . 50 Ko. M. 27,— 


172y 

1730| 


Fürst Bismarck, laugschotig 
und selir dickileiscliig, ganz 
ohne Fäden 


Korbfüller, sehr langschotige 
ganz ohne Fäden . . . , 

No. 1731. 

Zucker-Brech-, Germania, 

vorzügl. Schmalz- mit 
dickdeischigen saftig. 
Schoten, ganz ohne 
Fäden, Missernte . . 

No. 1733. 

Zucker-Perl- oder Prin¬ 
zess-, kleine weisse, 
ohne Fäden, extra 

50 Ko. M. 170,— 
No. 1735. 

Zucker-Perl-Wachs-, gelh- 
schotig ohne Fäden, sehr 
ergiebig und zart . . 


1754. Früheste Kaiser Wilhelm, Riesen-Schwert-. 


Buschbohnen. 


No. 


1K0.=: 


Stangenbohnen (Fortsetzung). 


2 Pfd. 
M. Pf. ! 


1721 Zucker-Brech-, „Liebling der Hausfrau“, | 

vorzügliche, frühe, grünschalige, ' 
12—15 cm lange und sehr dick- | 
fleischige Schoten, welche in 
Büscheln zu 4—6 Stück an einer ! 
Banke stehen. Besonders imem- , 
pfiiidlich gegen raulie Witterung. | 
50 Ko. M. 128,— I 


1725 

Zucker-Brech-, rheinische dickschotigeSpeck, 



1 


grünschalig 50 Ko. M. 160,— 

4 

— 

1726 


„ Ungarische, mit hellgrün.Be¬ 



i 


laubung, ca. 20 cm lang. grün. 
Schot. 0 . Fäd.; selir ergieb. 





50 Ko. M. 75,— 

1 

90 

1727 

11 

„ früheste, schon Mitte August 





reif, sehr zu empfehlen . 

2 

75 

172> 

)) 

„ Don Carlos, ungemein reich- 



1 


irag. glatte und dickfleischige 
Speckbohne ohne Fäden 





50 Ko. M. 76,— 

1 

75 



















































































Baamwachs, kaltflüssiges, 


1 Kilo-Büchsen M. 2,—, 
V 2 i> I) IjlO. 


25 



KoJ lKo.= ’2?fd. 

Krup- oder Buschbohnen (Fortsetz.). M. Pf. 


17«7 

Flageolet-, Wachs-, sehr frühem reich- 
trauende mit waehsqelhen, 
zarten langenSe/ioten^ vor¬ 
züglich . . 50 Ko. M. 70,— 

1' 

BO 

1768 

Flageolet-, Wachs-, mit weissen Bohnen, neu. 


1 


erh agreiche, widerstands¬ 
fähige Bohne, sehr gut 
zum Trockenhochen 

1 

1 

75 

1770 

„ Victoria, mit riesigen grünen 

Schoten, reichtrag., sehr 
zu empfehlen. Missernte 

2 

50 

1772 

Speck-, weisse dickfleischige, sehr zart und 
ertragreich . . .50 Ko. M. 50,— 

1 

25 

1773 

Hxmdert für Eine, kleine mit gelbem Kom 

1 

50 

1778 

Langschotige Neger-, mittelfrühe . . . 

— 

70 

1781 

Schlachtschwert-i längste extra 
breite weisse» ganz be¬ 
sonders zu empfelilen 

5o Ko. M. 60,— 

1 

150 

1783 

II hochstaudige, sehr lange breite 

weisse, 50 Ko. M. 80,— 

1 

75 

1788 

Wachs-, gelbschotige Nonpareil, sehr wider- 
standsfäh,, reichtrag,, frühe Bohne, 
ohne Rauhen, Schoten wachsgelb 

0 

t) 


1790 

Wachs-, Königin Brech-, mit weissen Bohnen, 
ungemein reichtragend, saftig, dick¬ 
fleischig und sehr früh . 

i 0 

1 

1701 

1 Wachs-, Dattel-j mit wachsgelöon 

i 



1 langen Schoten, reift früh und 

befällt nirht . . 50 Ko. M. 48,— 

] 

-'•■1 




No. ' 
1792 
1797 
1799 
1801 
1807 


1 Ko. = I 2 Pfd 


Krup- oder Buschbohnen (Fortsetz.). 

Wachs-, Neger-, allerfrüheste gelbschotige, mit 
langer schwarzer Bohne .... 
„ Mont d’or, goldgelbe, ganz ohne 
Fäden, sehr gut hid Ko. M. 75,— 
„ Schirmer’s gelbschotige (Casseler), 
dich fleischig, früh, volUragend . . 

„ Schlachtschwert-, extra lange breite 
weisse gelbschotige 50 Ko. M. 7(),— 
Zucker- oder Butter-, grosse feine weisse 
50 Ko. M. 55,— 


}L Pf 

J25 

1 75 
1 25 

i 1 <;o 

I ! 

1 


1 

1810 

1 

Zucker-Brech-, Hinrich’s Riesen-, 

mit weissen Bohnen. 

50 Ko. M. 58,— 

1 

25 

1811 

Zucker-Brech-, Hinrich’s Riesen-, 

frühe langschot., äuss. ergiebige, \ 
besonders zarte, sehr beliebte 
Bohne 50 Ko. M. 74,— 1 

1 

' 1 

60 

1812 

Zucker-Brech-, Hinrich’s Riesen-, 

m. weissgrundig. Bohn. 

ganz vorzüglich für Conserv. ! 

50 Ko. M. 130,— 

1 2 

75 


1813! Zucker- Brech-, Schwanecke’s, dich fleischig, 
I sehr gut 50 Ko. M. (iO,— 

1815 „ „ Volgers (Perl), feine kleine 

weisse ohne Fäden . . . 


ijao 

lilO 


1817, „ Perl-, feine weisse 50 Ko. M. 75,-— j l.OO 
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Brief-Adresse nvii* 


Metz & Co., Steglitz bei Berlin. 


No. 

1 Ko.= 

Puffbohnen (Gartenbohnen) 

2 Pfd. 
M. Pf. 

i 


oder Dickebohnen. 

1 

1 

1 

1831 

Erfurter, grosse, beste zum Gemüse 

1 

1 


50 Ko. M. 17,— 

-50 

1833 

Hangdown, hängende, mit sehr langen 

1 


Schoten .... 50 Ko. M. 26,— 

— 60 

18351 

Johnson’s WonderfuI, langschotige 

1 


50 Ko. M. 25,— 

-'60 

1839; 

Mazagan-, frühe 



50 Ko. M. 24, — 

-GO 

1841 

Monarchen, mit sehr grossen Schoten . . 

-165 

1843, 

Sevilla, längstschotige, sehr ertragreich 

j 

1 

und von feinstem Geschmack 



50 Ko. M. 36,- 

-85 

1845 

Windsor, grösste weisse . 50 „ „ 32,— 

—180 

1847 

r grüne . 50 „ „ 34, - , 

-90 


Feldbohnen siehe No. 2101 u. f. 



Linsen. 


Ausdauernde F^üchen- 
kräuferpflanzen etc. 


Beifuss (Artemisia vulgaris). 

Citronen-Melisse (Melissa officinalis) . . . 

Esdragon(ArtemisiaDracunculus), echte deutsche 

Isop (Hyssopus officiiialis). 

Krausemünze (Mentha crispa). 

LiiÄ^ndel (Laveiidula Spioai. 

Mewrettichwurzeln (Pflänzlinge). 

PfefFermünze (Mentha piperita). 

Salbei (Salvia officinalis) . . .. 

Th 3 ^mian (Thymus vulgäri.s). 

Tripmadam (Sedum retlexum;. 

Haute (E-uta graveolens). 

Rhabarber, Victoria-, extra starke Pflanzen 
Wermut (Artemisia Absinthiurii^ . . . . 


I 10 st'st. 

M. Pf. Pf. 


1150 

1 50 
2’50 

— 50 

2 50 
50 


20 

20 

30 

15 

10 

30 

10 

10 


75 
50 20 
— il5 
75 10 
— 15 
2 50 30 
1 — 15 


1855 Gewühnliche, kleine .50 Ko. M. 17—19 
1857 Grosse Heller- . . 


Unsere bedeutenden Aussaaten von den gang¬ 
barsten Gemüsen, Sellerie, Porree etc. gestatten uns 
Mistbeet- wie Preilandpflanzen zu massigen Preisen, 
die ersteren 100 Stück zu M. —,45 und die letzteren 
je nach dem Umfange des Bedarfs zu erheblich nie- 


45 drigeren Notierungen, welche auf Anfrage sofort ge- 
■ 60 I meldet werden, abzugeben. 


Diverse officinelle Samen etc. 


Der Anbau von ofücinellen Gewächsen (Arznei- oder Heilpflanzen etc.) ist besonders Aerzten, 
Apotliekern. Drogisten, XräLitersainmlern, Gärtnern, strebsamen Landwirten und für Schulgärten an¬ 
zuempfehlen und ferner auch noch allen den Personen, die ihren Bedarf an Heilkräutern selbst ziehen 
möchten 5 derselbe ist zum grössten Teil sehr lohnend und lässt sich vielfach auch in weniger günstigen 
Lagen und Bodenverhältnissen bewerkstelligen. — Die nachstehend verzeichneten Samen sind echt und 
zuverlässig, entstammen teils wildwachsenden, teils kultivieren Pflanzen. — Die meisten der hier nur 
20 grammweise vermerkten Sorten können kiloweise abgegeben werden und werden dementsprechend 
möglichst billig berechnet. — Diejenigen Sorten, die vielfach als sogenannte „HausmitteT* gebraucht 
werden, sind meist durch fetten Druck ausgezeichnet worden. — 


No. 

i 20 Gr. Pr. 

No. 1 

__,1 

1 ,M. Pf. Pf. 



2501 ! 

Arnica montana, Wohlverlei, berühmte 1 

2533 


Heilpliaiize. ' 1 35 20 

2535 

2503 

Artemisia vulgaris, Beifuss.[—125 10 

2537 

2153 

Asperula odorata, Waldmeister . . .'—.50 10 


2507 

Astragalus baeticns, Stragel-Kadec .*— 20,10 

2539 

2509 

Atropa Belladonna, Tollkirsche . . .[— 30 10 

2541 

2511 

Bellis perennis, Gänseblümchen . .'— 90 15 

2543 

2513 

Blitum Bonus Henricus, Guter Heinrich — 50 10 

2o4.) 1 

2515 

Brassica Eriika, Pauke. ' — 120 10 

2547 j 

2517 

Caruhaiuus tiuctorius, Saflor * *11 

1 Ko. M. 1.10 — 20 10 

2549 1 

2519 

i Colchicum autunmale, llerh.stzeitlu.se. — i40 10 

2551 

2521 1 

Cynoglossum officinale, Hundszunge . — 20 10 

2553 

2523 

Datura Stramonium, Stechapfel . . . — 15 10 

2555 1 

2525 

Dipsacus fulloiium, Weberkardeu i 1 | 

2557 


1 Ko. M. 1,- - 10- 

2561 

2527 1 

Echium vulgare, gemeiner Natterkopf, — 30 10 

2565 

2529 

Geum urbanum, Nelkenwurzel . . — ,5040 

2567 , 


Hyoscyamus niger, Bilsenkraut . . 
Isatis tinctoria, Waid 1 Ko. M. 6, 


Leontodon Taraxacum, Kuhblume, 
Löwenzahn. 


Matricaria Chamomiila, Kamille, echte 
Mentha crispa, Krausemünze 100 Korn 
Nepeta Cataria, genieiiies Katzenkraut 
lieseda luteola, Wau 1 Ko. M. 


20 Gr. 
M. Pf. 


Pr. 

Pf. 


Bubiatinctorium. Kr; 


Saponaria officinalis, 
kraut . . 


app 1 






gemeines Seifen- 
1 Ko. M. 3,50 


Solanum Dulcamara, Bittersüss . . 

„ nigmm. Nachtschatten . 
Tanacetum vulgare, Pa infam . . . 

Urtica dioica, grosse Bremiessel . 
Valeriana officinalis, Baldri;in . . 

Verbascum Thapsus, Köiiigskerze . 
Veronica officinalis, Ehrenpreis . . 


10 

10 


10 

10 

20 

20 

10 


20 10 


5 10 

— GOllO 
— i3U,10 
— ,50 10 

— 30; 10 
—iSO 15 
-'20T0 
-,80;i5^. 


J 













































Neuheiten für 1903 bis 1904. 


QEMUSE- 

NEUHEITEN 

1 omafe „Alice '^oosevelt“. 

y . Tomateusortiment ist in neuerer 
iiio eine Reihe vorzüglicher Sorten 

isserordentlich bereichert worden. Unter 
vnn Varietäten mit grossen Früchten 

j. I .^^^llendeter Form fehlt aber bi.slier eine 
Rp-* gleichzeitig den Vorzug frühester 

üe besitzt, welcher für nördliche Klimaten 
]''’i<-*Iitig' ist, „Alice Rooscvelt“ vereinigt 
früh ^^^ß'^schaften, sie gehört zu den 
®sten Tomaten, ist dabei von tadelloser 
j Fo m, gross, ganz latt, dunkelscharlach 
und ungemein ll.dschig. Die Früchte 
üpt* . F'D bis ‘iijij (iramm schwer und er- 
in grosser Anzahl, sie sind von 
J^nsteni .Vroma und entlialten sehr wenig 
J Portion 3 > Pf. 

Weisskohl, 

"Ftuhm von Enkhuizen. 

. I>ieso neue Sorte vereinigt iintt r den 
, alten bekannten Weisskraut-.Vrten die 
tuieii Kigenscliaften gross und früh. Die 
7(»- sind kugelrund, sehr fest un 1 

I von gelblich-grüner Farbe un i 

‘Ueii im Verhältnis zu ihrem Umfang sehr 
.^‘"ig Aiissenblätter. Für den Mai kt unüber- 
1 Portion 25 Pf. 

Rotkohl „Zenifh^S feiner, dunkel- 
fj.,,, ” ’ roter, mitte 1- 

uiier^ fester. Der Zenith ist das s?^hönsi(*, 

I 'vir bisher in den verschiedenen Rot- 
.P uen kennen und glauben, dass erschwer- 
übertrotlen \verd(Mi kann. 

. f^er „Zeuith“ liefert einem diinkelroten, 
nitelfrr,j^ 3 Cji^ festen, feinriitidgen Kopf un«l 
mittelfrüh mit wenig .Viissenblättern, 
l..| •'’lialb er ziemlich eng gepllanzt wanden 
i>l' 1 Portion 35 Pf. 




Tomate ,,Alice Roosevelt“. 1 Port. 3J Pf, 

t^ettich „Salvafop‘% früher weisser Treib-, 

Die bisher als Treihrettiche bekannten Sorten liefern ihr Produkt erst Mitte 
.\pril-Mai. w^ährend man vorher auf die Winterrettiche angewiesen war. Unsere Neu¬ 
heit, die dem Liebhaber bereits im März einen frischen, saftigen w’eissen Rettich von 
allerfeinster Qualität bietet, Avird deshalb gewiss willkommen sein. Aber nur bei 
sorgfältiger Kultur ist der Erfolg sicher. Die Aussaat geschieht Mitte Januar in 
laiuvarme Beete, dann pikiert man die Pllänzchen auf Entfernung von 5—7 cm; Mitte 
März entwickidn sich dann die schönen, kreisolförmigen weissen Rettiche 5—6 cm 
im Durchmesser und im Gewicht von 120—160 gr. Will man die Rettiche noch früher 
haben, so sät man Mitte November in kaltes Beet recht dünn, schützt die Aussaat vor 
!• rost und verpüaiizt gegen Mitte Januar auf 5—7 cm in warme Beete. Auch im Sommer 
<T/.ielt man im Beet bei Pikier-Kultur mit dieser Sorte sehr schöne Ergebnisse: 

binnen 6 Wochen liefert s e im September schöngeformte Rettiche, die 
bedeutend grösser und kräftiger im Geschmack sind als die im Frühjahr 
getriebenen. ^ 

’RadieSjWürzburgep'Riesen-T reib- 

(auch Goliath genannt). 

Ein neues Treibradics von leuchtend carmin- 
rotcr Farbe, w^elches die Grösse eines Meer¬ 
rettichs erreicht und dabei nicht holzig oder hohl 
w’ird, sondern wochenlang ein festes schnee- 
weissesFleisch vom zartesten Wohlgeschmack 
behält. Die Wurzeln erreichen einen Durch 
messer von 5 bis 6 cm. 1 l'ort. 25Pf. 


Epfurfer Aussfellungs- 

Dem Andenken der 
wvii Kic, grossen Erfurter 
Gartenbau-Ausstellung ist diese vor¬ 
zügliche Neuheit gewidmet. Sie maclit 
aber auch ihrem Namen alle Ehre 
denn als Treibhausgurke ist sie bis jetzt 
von keiner anderen übertroffen. Di. 
langen, sclilanken, glatten Gurken 
erreichen eine Länge bis zu 75 cm und 
das fiew’icht der schönen, kolossalen 
Früchte beträgt oft bis zu 3 Kilo. 
Geradezu verblütVend ist aber der 
reiche Fruchtansatz. Von diesen 
Piesengurkeii hingen oft 4—6 an einer einzigen h’rucht- 
Maude. Ein Gewächshaus mit dieser Gurke ist eine 
Sehcnsw'ürdigki it und jeder Gärtner, welcher Treib- 
hausgurkeii zielit, sei es ein Marktgärtiier od.n- ein 
Merrschaftsg;lrtner,kann die höchsten Erträge erzielen, 
wenn er nur noch diese GiuRe im Treibhause haut. 
Nattirlicli lässt sich diese auch im Mistbeet zielion, 
hier aber kann man ihre Vorzüge nicht so zur Geltimg 
bi iiig.-m wie iin Hause. Es giebt keine bessere Treibhaus¬ 
gurke. Ein Versuch lehrt es! 1 Portion 50 Pf. 



Radies, Würzburger Riesen-Treib-, 
1 l‘(>rtio!i 25 Pf. 





















Brief-Adresse nUPl Metz & Co., Steglitz bei Berlin. 


Fortsetzung der Qemüse- 

Neuheiten. 


Rettich, langer weisser japanischer 
Mikado. 

Schon durch seine eigenartige gefiederte Belaubung unter¬ 
scheidet sich dieser neue, aus Japan eingefiihrte Bettich von 
allen anderen Soi*ten. Die Form der Bettiche ist lang, die 
Farbe durchschnittlich \v'eiss, der (jeschmack ziemlich scharf. 
Ein besonderer Vorzug dieser Sorte ist, dass sie sich zu allen 
Jahreszeiten ziehen lässt. 1 Portion 25 Pf. 

Kohl- oder Steckrüben, 

glatte gelbe kurzlaiibige Riesen-, Originalsaat. 

Vorzügliche Sorte mit scdiüii geformten grossen glatten 
gelben Büben, feiner niedriger Belaubung, ohne Hals, mit 
feinem zarten Fleisch von mildem (ieschrnack. Eine ganz 
hervorragende Speisekohlrübe, welche spez. für den Hausgarten 
zu empfehlen ist. V'egen der auffallend kleinen Belaubung 
verträgt sie einen engeren Stand als andere und erreicht trotz¬ 
dem eine bedeutende Grösse und Schwere, ist dabei aber fest¬ 
fleischig und zart und von grosser Haltbarkeit im Winter. 

100 g ^L 1,—, 20 g --,30, 1 Portion —,10. 



Rettich, langer weisser japanischer Mikado. 
1 Port. Pf. 


rl . 

S' 


I 


mittelfrühe Kohlsorte hat sich infolge ihrcrj 
Vt 01SSKOni> vorKüglichen Eigenschaften als der beste und vorzUg'j 

liebste Weisskohl für den .Markt- und Gemtlsegürtner erwiesen. Er bildet einen runden, sehr testen und schweren Kopf.' 
Das Blatt ist bedeutend feiner wie beiin Braiinschweiger, M;igdeburger und Berliner uml unterscheidet sich von die.senj 
vorteilhaft durch seine frühere (icbrnuchsffihigkeit und durch seine äusserst dünnen und zarten Kippen. Wird infolge¬ 
dessen von den Conservenfabriken zum Einmachen allen anderen Sorten vorgezogen.^ Wir kennen dieses Kraut zunJ| 
Anban jedem Gartotihepitz^'r und (lemUsegartner nur aufs wärmste empfehlen. 20 gr 75 Pf., 1 Portion 25 Pf. 



Geant of the Mammotlis 

(Mammut-Riesenkürbis Metz & Co.), 

eine Neueinfüliruiig unserer Firma, hervor- 
gegaugen aus den verbesserten genetzten 
Riesen-Melonen und einer amerikanischen 
Sorte. Zeichnet sich durch ganz vorzüg¬ 
lichen Geschmack aus, übertrifft an Grösse 
alle bekannten Biesensorten. Samenansatz 
sehr gering. Eignet sich wie kein anderer 
znm Einmachen und dürfte infolgedessen in 
Kürze allein nur noch den Markt beherrschen. 

Originalportion (5 Korn) = M. ,25. 


Wiederholt empfohlene neuere Einführung. 



iir'Landgurke Unicuni.^M 

Nachdem sich diese prächtige Eiiiführ*mgl 
als eine sehr wertvolle Gurken-Neuheit bewälirt j 
hat, können wir dieselbe aiif.M beste empfehlen. 
Ihre vorzüglichen Eigenschaften: lange starke | 
rrüchte von bestem Wohlgeschmack, ungemein reich¬ 
tragend, vollständige Unempfindlichkeit gegen kalte | 
und nasse Witterung, sind unbestritten iind| 
machen sie zu einer Wirtschaftsfrucht ersten i 
Ranges, die, da ganz besonders ergiebig, jeder 
Markt- und GemUsegärtner in Massen anbaueui 
sollte. lOOgr M.O,—, lOgrM.—,75, 1 Poru 
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Blumen- und Gemüsesamen-Sortimente für Hausgärten, 

bekannt durch ihre Billigkeit und sachgemässe Sortenwahl. 



2r> Sorten Gemüse für kleine Hausjrärten . . 
25 Sorten Gemüse ITir mitteljrr. Uaiist^ärten 

in ^ööjsereii Portionen 
40 Sorten Gemüse für mittelg:rosse Hausj^ärten 
50 Sorten Gemüse für gfros.se Hausgärteu . . 


M. 8,- 


5.- 
M. 6.50 
M. 9,— 


Sortimente von Gemiise* und Blumensamen 


mit kolorierten Abbildungen nod Kulturanweisungen. 


]No. I. 2') Päckchen Gemüsesamen, ans den gebräucli- 
Jichsten, leicht zu kultivierenden Sorten bestehend, 
in für kleine Gärten genügenden Quantitäten, in 

hübschem Blechkasten.M. 3,— 

No. 11. 25 Päckchen Sommerblumensamen der belieb¬ 
testen und leicht zu kultivierenden Sorten für 
Beete, Einfassungen und für Töpfe, in hübschem 

Blechkasten.H. 2.50 

No, III. 10 Päckchen Sommerblumensamen schöner, leicht zu kultivierend. Sorten, in bunter ^1appe „ 1 .— 

„ IV. 15 „ Sommerblumensamen der beliebtest., leicht zu kultivierend. Sort., in bunter Mappe „ i,40 




^ 1 ^PflP PlTl II ^Pn ^ff^n PfPl ^^ 2. verbesserte Auflage, broschiert 0,80« 

), 3 rUi|llbClJ(2 umiCrCI Geeignetste Auti. für Besitzer kleiner Hausgärten- 


Literatur über Landwirtschaft, Gartenbau und Forstwesen. 


Alle anderen hier nicht angeführten Werke der Fachliteratur werden zu Verlagspreisen gern besorgt. 


Allgemeines Vieharzneibuch von Schäfer Thomas, 
16. neubearb. Aufl. (1904). geh. M. 3,— 

Anleitung zur Aufstellung von Futterrationen von 
R. Strauch, broschiert, 15. u. 16. Aufl. M. 0,80. 

Die Bedeutung der Brache von Weineck M. —,60. 

Die Behandlung und Pflege der Wiesen von K. Stock¬ 
mayer, 3. Aufl. broschiert, M. 1,20, 
kartonniert, M. 1.50. 

Die Buchführung des Landwirts von Dr. H. Schmidt, 

broschiert 2,40, 
gebunden M. 3,—. 

Düngerlehre, 14. Aufl. von Prof. Dr. A. Stulzer, 

broschiert M. 2, , 
gebunden M. 2,n0. 

Feldmessen, Das praktische, in seiner Anwendung in 
der Gärtnerei und Landwirtschaft von Wörmann 
und Godemann, 2. Aufl., broschieii; M. 2,—, 
gebunden M. 2,50. 

„Franz Nowack, der Landmann, wie er sein sollte“, 
von A. Rothe, 8. Auf!., geb. M. 3,20. 

Fütterungslehre, Leitfaden von Prof. Dr. A. Stulzer, 
4. Aull., broschiei-t M. 2, , 

gebunden M. 2,50. 

Geflügelzucht von Dr. W. Löhe, broschiert M. 1,80, 

gebunden M. 2,30. 

Grundriss des allgemeinen Acker- und Pflanzenbaues 
nebst Anhang über Wiesenbau, 2. Aufl. 

broschiert M. 2,—, 
gebunden M. 2,50. 

Hausgarten auf dem Lande von Franz Göschke, 

Preisschrift, 4. Aufl., broschiert M. 1,—, 
gebunden M. 1,50. 

Der Ratgeber des Landwirts bei der Einkommen¬ 
besteuerung in Form von Frage und Antwort 
nebst einem Beispiel zur Berechnung des Ein¬ 
kommens von Dr. H. Schmidt, 2. Aufl., 

broschiert M. —,80. 

Die Schule des Landwirts von Dr. Victor Funk, 

2. Aufl, gebunden M. 5,—. 

Tierzuchtlehre von Dr. Fischer, broschiert M. 3,—, 

gebunden M. 3,50. 


Büttner, 



Das Wissen des prakfischen Landwirts von Conradl, 
ein Hi 1 Is-u. Nachschlagbuch, 3. Aufl., geb.M. 8,— . 
Betten, Roh., Erziehung, Schnitt und Pflege des Wein¬ 
stocks im kalt. Klima, mit 152 Abbildungen, 

geb. M. 3,— . 

„ Die Rose, ihre Anzucht u. Pflege, m. 138 Abb., 

geb. M. 4, —. 

„ Praktische Blumenzucht im Zimmer, 

gel). 1, — . 

Job., Anleitung zum lohnenden Karioffelhau, 
geb. Ai. i.- . 
„ „ Die Obstweinbereitung, geb. M. 1,50. 

„ „ Gartenbuch für Anfänger, mit 

456 Abbildungen, geb. AI. ü,—. 
„ „ Praktische Gemüsegärtnerei, 

mit 285 Abb., geb. AI. 3,50. 
„ „ Praktisches Lehrbuch d. Obstbaues, mit 

557 Abbildungen, geb. AI. 6, —. 
„ „ Praktisches Lehrbuch d. Spargelbaues, 

m. 40 Abbildungen, kart.. .\1. 1,50 
„ „ Unsere besten Obstsorten, mit 

60 Abbild., kart. AI. 1,— . 
Bürstenbinder, Feldmässiger Spargelbau, AI. —.50. 
Gaerüt, Gärtnerische Düngerlehre, gebunden AI. 2.25. 
Gärtner, R., Erziehung, Schnitt und Kultur der Form- 
od. Zwergobstbäume, M. 1,20. 
Günther, W., Prakt. Ratgeber zum Betriebe einträg¬ 
lich. Bienenzucht, geb. AI. 2,50. 
Hartwig J., Die Kultur des Pfirsichbaumes, geh. AI. 1,80. 
Mengelberg, Joh., Aepfel u. Birnen in farbigen Abbild,, 
in eJeganter Mappe M. G.—. 
Nattermüller, 0., Der Obstbau in d. 12 Kalendermonat., 

geb. Al. 2,40. 

V. Pröpper, L., Das Obst in der Küche, geh. Al. 2,—. 
Freiherr v. Schilling, Heinr., Die Schädlinge des Obst- 
u. Weinbaues, geb. AI. 1,50. 
„ Die Schädlinge des Gemüsebaues und deren 
Bekämpfung, geb. AI. 2,—. 
Weise, Melonen-, Gurken- und Champignongärtner, 

geh. Ai. 1,50. 

Wredow’s Gartenfreund, geb. AI. 10,-—. 









































Klee,Luzerne, Esparsette etc. 

PreisveräiHlerim^en, die wir auf Wunsch prompt melden werden, bleihcn Vorbehalten. — 
tStückmuster stehen franco zu Diensten. 

In richtiger Erkennung der Kleeernten benutzten wir die günstigsten Momente zu unseren 
l)ezüglichen Einkäufen. Wir können deshalb allen Anforderungen sowohl des Preises als der Qualitäten 
■gerecht werden, zumal in Potklee, wobei uns unsere weit verzweigte Geschäftsverbindung in den Stand 
setzte, diesen direkt vom Produzenten in wirklich prachtvollen Saaten mit den höchsten Gebrauchswerten 
zu erwerben. Bei der reichen Auswahl in dieser Saison kauften wir ausschliesslich seidefrei geerntete resp. 
garantierte Partien, wenn wir nun diese Saaten trotzdem alle die Peinigungsmaschine passieren lassen, so 
dürften wolil alle unsere verehrten Abnehmer in Bezug auf Seidefreiheit die grösste Sicherheit haben. 



1991. Potklee, inländische Saat. 


ilOü Pfd. 2 Pfd. 

Rotklee, Trifolium pratense, i m. m. Pf. 

inländische Saat. -- 


199i| 

Rotklee, 

hochfein, seidefrei 65— 

66 

' 1 

60 

1992 


fein. 


63 

I 

, 50 

1990 


mittelfein, 

57-: 

60 

i 1 

40 

1994 

i 


extrafein, a.vollkonimen- 
steiiiKorn bestehend 7ü— 1 

72 

1 

90 


Oedeilit auf tiefgründigen, kräftigen, kalkhaltigen Lelim- 
und Mergelböden, die einen guten, nicht zu festen, aber auch 
nicht zu durchlassenden l'ntergrund haben, am besten. Ausser 
auf besseren Bodenarten, lüidet er auch auf kalkhaltigem Thon 
nnd feuchtem, mergeligen Sand ein gutes Portkommeji. 
Humose Böden, wie Moor- und Torfböden, müssen zuvor durch 
Entwässerung und Mergeln zu seinem Anbau ziireelit gemacht 
'werden, sonst wintert der Rotklee auf diesen, sowie in rauhen, 
-schneeiosen Jahren leicht aus. 

Aussaat pro Morgen= V 4 Hcliiar ca. 5 Kilo. R. K.95'^,o. 



1990. Rotklee, nordamerikanischer. 


Xo. 1 

Rotklee, 

nordamerikanischer, 

1 

|fOKo.= 1 Ko. ^ 
100 Pfd. ‘2 Pfd. 
M. , M. Pf. 

10.« 


extrafein, seidefrei 

64-' 

65 1 l60 

1080 


hochfein, „ 

62- 

63 1 ,50 

JOOOl 


fein, „ 

58- 

60 , 1 1 40 


Amerika hat in Rotklee eine Missernte. Die Preise dafür 
stellen sich aitmlich hoch, sodass wir in Anbetracht dessen 
und des hier \Wniger beliebten behaarten Klees nur inländische 
öaat zu verwenden empfehlen. 

Die charakteristische Behaarung des amerikanischen Rot¬ 
klees, sowohl der Blatter als auch Stengel, zeigen schon die 
jungen Pflanzen. 

Aussaat pro Morgen = Uekiar ca. 5 Kilo. R. 93%, K. 92^/o. 


1 
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“369**18^?® Metz & Co., Steglitz bei Berlin. 




50Ko.= 

[1 Ko.= 

No. 


100 Pfd. 

2 Pfd. 



M. 

1 M. Pf. 

19951 

Rotklee, später, einschiiittig. (Grün- i 


i T 

1 

1 

klee), Trifolium medium 68— , 

70 1 

1,70 


Diese Varietät wird namentlich in weiteren Distrikten 
Thüringens wie Schlesiens mit gutem Erfolge angebaut; er 
gedeiht besonders in Kalk und Sandmergel. — Die späte 
Blütezeit befähigt den Grünklee, einen Schnitt zwischen den 
beiden Schnitten des Rotklees zu liefern. 

R. 98%, K. 92%. Aussaat pro Morgen = V 4 Hektar ca. 6 Kilo. 


1 

1996i 

Bullenkiee. Engl. Cow-Grass, Trifol. 

1 pratense perenne. (Roter 

1 immerwährend. Wiesenklee.) 

„ Schottische Originalsaat, 

1 


seidefrei . . .80 — 

84 ' 

2024: 

„ Inländische Saat, i 

; 


seidefrei . . .68— 

72 1 


Für dauernde Wiesen und Weiden ist dieser Klee sehr 
nützlich. Er unterscheidet sich vom gewöhnlichen Rotklee 
durch längere Dauer, durch mehr kriechende Wurzeln und 
spätere Blüte. Die Ernte in Schottland ist gering ausgefallen 
und dafür ist der Preis gegen inländische Saat nicht unerheblich. 

R. 98%, K. 940 / 0 . Aussaat pro Morgen = V 4 Hektar ca. 6 Kilo. 


1997. Weissklee. 



Weissklee, Trifolium 

repens, 


1 

1997 

„ hochfein, 

seidefrei 76— 

78 

li 

1998 

„ fein 

72- 

74 

li 

1999 

„ mittelfein 

„ 62- 

64 

1! 

2000 

„ extrafein 

„ aus 




vollkommenstem, 

hellfarbigem 




Korn bestehend 

. . . 84- 

86 

2 ' 


ist ausdauernd, seine Wurzeln krieclien 
in der Oberfläche fort, schlagen überall wieder aus und 
verjüngen die Pflanzen fortwährend, so dass diese nach 
und nach den ganzen Boden bedecken. Da seine Stengel und 
Blätter der eigentümlichen Fortpflanzung wegen immer jung 
und Irisch sind, so ist ein mit Wei^sklee durchmengtes Gras 
oder Heu nährstollreich. Er ist deshalb zur Untersaat auf 
Wiesen und Weiden sehr zu empfehlen, zumal er auf den 
meisten Hodenarten fortkommt. 

R. 98o/o, K. 90%. Aussaat pro Morgen ca. 4 Kilo. 


200 ;)' 

Geibklee, Medicago lupulina, 

„ hoclifein . . .18 — 

1 

19 

20 U) 

1 „ fein.16 — 

1 17 

2(11 1 

„ mittelfein . . . 15 — 

16 

20121 

1 „ extrafein, aus vollkom¬ 


1 

menstem Korn bestehend 20— 

21 


50 

,45 

40 


Vermöge seiner langen Pfahlwurzel dringt selbiger auf 
Sandboden tief ein. Auf besseren Boden legt er seine 20 bis 
üO cm laugen Stengel nieder, während deren Spitzen nach 
oben strelM'ii. Verwendung findet (Jelbklec nicht nur zu 
J^'utierzweckeu, sondern auch zur Gründüngung. Zwischen 
Grasgcmenge liefert er ein schönes Futter für Schafe. 

R. 98 0 / 0 , K. 940 / 0 - Aussaat pro Morgen ca. 7 Kilo. 




o 

o 

o« 


No. 

Ml, 


Schwedischer Klee, Trif. hybridem, 


60Ko.= l Ko.= ' 
100 Pfd.i 2Pfd. ■ 


2002 


kochfein, seidefrei 52— 
fein „ 50— 

2003 1 „ mittelfein ,. 47— 

2004 1 „ extrafein „ aus 

I vollkomm. Korn bestellend 54— 

Der Schwedischklee gedeiht noch in einem Klimaj das für . 
den Rotklee zu rauh ist. Seine Pfahlwurzel gellt nicht so tief , 
in den Boden wie die des Rotklees, dahingegen treibt er zahl¬ 
reiche Nebenwurzeln und Wurzelfasern, die sich in der Ober- ^ 
fläche des Bodens verbreiten. Seiner Nährwirkung , steht er ■ 
dem Rotklee ziemlich gleich. Ein Hauptvorzug besteht in. ; 
seiner Widerstandsfähigkeit und xVusdauer. 

R. 9So/o, K. 96%. Aussaat pro Morgen = V 4 Hektar ca. 4 Kilo. - 

> Wundklee, Anthyllis vulneraria, > ' 


2005 

2006 

2007 

2008 


hochfein ... 52 — | 53 1 

„ fein.48— ,51 1 

„ mittelfein . . . 42— ; 14 1 

extrafein, aus vol 1 kom- 
meiisten Kom bestehend 53— 

Wundklee wird auf leichterem, nicht mehr rotkleefähigem ; 
Boden, wenn derselbe nur etwas kalkhaltig und dungkräftig^ 
ist, mit Erfolg augebaut. Zwischen dem ersten und zweiten 
Rotkleeschnitt ist er zur Venvendung reif, sodass selbiger diese 
Lücke im Grünfutterbau sehr gut ausfüllt. Da Wundklee ein 
Btickstoffsammler ist, schätzt man diesen als eine gute Vor- ^ 
frucht und benutzt ihn auch zur Gründüngung. Allein wird 5 
er aber seltener gesät, meistens im Gemenge mit anderen^ 
Klees und Gräsern. Seines Bitterste fies wegen darf er nur 
in solchem Gemenge verfuttert werden. 


R. 98®/o, K. 96%. Aussaat pro Morgen = Hektar ca. 5 iCile 


































Samenhandlung ^ Samenkulturen ^ Baumschulen 
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2025. Incarnatklet. 

I 


No. 


2013 

2014 

2015 


Luzerne, blaue (ewiger 
Klee)| Medicago sativa, seidefrei. 

Provencerp Originalsaat, 


50 Ko.= 
100 Pfd. 
M. 


2016 

2017 

2018 
2019 


2021 

2022 


2025 

2026 


„ hoclifein, seidefrei 63— 

„ fein, „ 59— 

„ extrafein, „ aus voll¬ 

kommenst. Korn besteh. 67 — 
Ungarische, hochf., seidefrei 64 — 
„ fein, „ 59— 

Italienische, hochf., seidefrei 61— 
„ fein, „ 58— 

Wir empfehlen wiederum besonders 
als die in jeder Beziehung zum An¬ 
bau vorteilhafteste Luzerne die Ori- 
ginal-Provencer-Saat, welche eine gute 
Ernte in schöner grobkörniger Qualität 
ergab. Hochgelegene Mergelböden 
eignen sich für die Luzernenkultur 
am besten, sobald sie durchlässig 
sind und des Kalkes nicht ganz ent¬ 
behren. Aussaat pro Morgen r- 1/4 
Hektar ca. 8 Kilo. R. 99o/o, K. 95o/o- 
Sandluzerne, Medicago media, 

„ hochfein, seidefrei 66— 
V „ 64— 

Diese Luzerne wird seit langem 
auf unseren nicht ganz kalkarmen, 
leichten Feldern mit gutem Erfolge 
angebaut. Je nach den Bodenver¬ 
hältnissen giebt siejährl. 1—3 Schnitte. 
Sie gilt als Uebergangsform der Äle- 
dicago sativa und hält unter besseren 
Verhältnissen fast gleich lange wie 
diese aus. Aussaat pro Morgen — 
V 4 Hektar ca. 10 Kilo. R. 98%, K. 94%. 

Incarnatklee, Trifolium incarnatum, 

„ iiochfein, rotblüh. 22— 

« lein, „ 20- 

Für uns ist von besonderem Wert 
die gewöhnliche rotblühende, schnell 
vegetierende Sorte. Sie macht be¬ 
scheidene Bodenansprüche, bedarf 
aber, soll sie ihren Zweck reichlich 
erfüllen, etwas kalkhaltigen Boden 
und reichliche Dungkraft. Reinsaat 
pro Morgen = V 4 Hektar 10 Kilo. Soll 
der Incarnatklee, wie das sehr häufig 
geschieht, mit italienischem Raigras 
bestellt werden, dann nimmt man pro 
MorgenO—8Kilo Incarnatklee u.lOKo. 
Italienisch Raigras. R. K. 97%. 


66 

62 


71 

66 

62 

63 

60 


71 

65 


24 

22 


1 Ko.= 
2 Pfd. 
M. Pf. 


1 IGO 


50 


70 
— i 60 


No. 


2029 

•^030 


Bokhara-Klee, Meliiotus albus altis- 
simus. Höchster weisser 
Mel ilotenklee(Hieseiiklee) 
„ hochfein .... 42— 
„ fein.38— 


Er begnügt sich fast mit jeder 
Bodenart, muss aber jung verfüttert 
werden, da er später bei grossem 
Wachstum verholzt und dann vom 
Vieh nicht mehr genommen wird. 
Aussaat pro Morgen ~ % Hektar 
ca. 6 Küo. R. 98%, K. 84“/o. 


50Ko.= 

100 Pfd. 

M. 


rKo.=. I 

2 Pfd. 1 

M. Pf. I 


45 

40 


1 1 10 
1 1 - 



2029. Bokhara-Klee. 


Gelber Steinklee, Meliiotus offici- 
nalis.20— 

22 

__ 

In seinen Eigenschaften ist er dem 
vorigen ähnlich, kommt jedoch in 
reiner, vollkörnigcr Qualität selten 
an den Markt. R. 95®/o, K. 82o/o Aus¬ 
saat pro Morg. = % Hektar ca. 4 Kilo. 




70 
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Motz (St Co., StegUtz bei Berlin, 


2037. Esparsette, zwelschOrlge. 

'50Ko.= 
100 Pfd. 

Esparsette, Onobrychis sativa, 

„ hochfein . . 15— 

Die Esparsette begnügt sich mit 
leichtem, trockenen, tiefgründigen 


lKo.= 
2 Pfd. 
M. Pf. 

■—145 


2037 


2039 


2040 


Boden, dem aber Kalkgehalt in der 
Tiefe nicht fehlen sollte; sie ertrügt 
Frost und Dürre, hält lange aus und 
giebt allem Vieh ein vorzügliches, 
nahrhaftes Futter. Wo die Verhält¬ 
nisse ihren bescheidenen Ansprüchen 
genügen, sollte man mit dieser noch 
nicht genug gewürdigten Pflanze einen 
Versuch machen. Aussaat pro Morgen 
= Vi Hektar ca. 60 Ko. E. 98®/o, K. Sflo/o. 

Esparsette, zweischOrige, Onobry¬ 
chis bifera .... 16— 

Sie unterscheidet sich von der vori¬ 
gen durch kräftigeren Wuchs, eine 
Eigenschaft, die sie in Frankreich, 
woher der Samen stets bezogen wer¬ 
den sollte, durch Klima und besseren 
Boden erlangt haben dürfte. Aussaat 
wie oben. K. 98®/o, K. 90%. 

Schotenklee, gehörnter, Lotus cor- 
niculatus. 70— 

Der 5 Jahre und länger dauernde 
Hornklee erträgt rauhes Klima, be¬ 
gnügt sich mit leichtem Boden imd 

f ewährt Wiesen und namentlich Wei- 
en eine wesentliche Verbesserung. 
Sowohl frisch als trocken wird er 
von allem Vieh gern gefressen. Rein¬ 
saaten (Saatbedarf 4 Kilo pro Morgen 
= V 4 Hektar) werden mit ihm seltener 
vorgeuommen. R. 92%, K. OO^/o- 

Schotenklee, zottiger, Lotus villosus 
(uliginosus) Missernte 120— 
Dieser mehrjährige Klee liebt nahr¬ 
haftes, frisches Land; recht gut ge¬ 
deiht er auf feuchtem Moor- und auf 
Torfljoden. Er wächst höher als Lotus 
corniculatus und wird ebenfalls mit 
Begierde vom Vieh genommen, aber 
meist auch nur im Gemisch mit Grä¬ 
sern etc. angebaut. Aussaat wie oben 
E. 950 / 0 . K. 900 / 0 . 


l50Ko.= 
IlOO Pfd. 
i M. 






Gras-Samen. 


lKo.=> 
2 Pfd. 
M. Pt 


140 


allen Grasarten sicherten wir uns die besten und hochkeimfähigsten Saaten der Saison. Wir offeneren ^esel^n imtw 
Garantie der Echtheit, Reinheit und Keimkraft. Zur leichteren Orientierung bei der Sorten -\\ahl haben dem Text für stoip 
^che Arten die ihnen am günstigsten Bedingungen sowie den vorteilhaftesten Standort etc. beigefügt. — Dm durch E— Rein¬ 
heit und K. = Keimkraft bezeichneten prozentualen Zahlen sind das Ergebnis des von uns konstatierten Gebrauchs wertes. 
Preisveränderungen, die wir auf Wunsch prompt melden werden, bleiben Vorbehalten. 

Stückmuster stehen zu Diensten. 


|60Ko._ 
100 Pfd. 
' M. 


Agrostis capillaris, Rasenstrauss- 1 
, gras, hochfein . 38— 

1881 feiti . . . 30— I 

I 

Auf leichtem, trockenen Boden zur i 
dauernden Weidenutzung gut zu ver¬ 
wenden. Blütezeit: Juni, Juli. Höhe 
40-60 cm. R. 72o/o, K. 8 O 0 / 0 . 


1882 

1883 

1884 


1885 

1886 
1887 


Agrostis stolonifera, Fioringras, 

hochfein, inländ. Saat 42— 44 

fein, „ „ 30— 32 

extrafein, ganz vom Kaff 

befreit.44— 46 

„ Amerikan. Saat (Agr. dispar.) 

hochfein.36— 40 

fein.28— 30 

extrafein, ganz vom Kaff 

befreit.42— 44 

Die extrafeinen Saaten haben eine 
R. von 95% und K. von 92%. 

Das Fioringras gedeiht fast überall, 
am besten in frischem feuchten, leh¬ 
migen Sand, wie auf Torf- und Moor- 
ländereien. Eins der vcrtreffliebsten 


lKo.= 
2 Pfd. 
M. Pf. 


1882. Agrostis stolonifera, Fioringras. 






















































^ “gegr^isäT“ Mctz & Co-, Stegütz bci Berlin. 


Untergräser, gleich wertvoll für Wie- * 
sen, wie für Weiden. Durch das Trei- ^ 
ben wurzelnder Scliösse, die sich oft! 
auf mehrere Fuss hin verlängern, ist ' 
es zur Bildung einer dichten, dauern- | 
df-n Grasnarbe vorzüglich geeignet. 
A g r 0 s t i s d i 8 p a r. ist besonders I 
wertvoll für Wiesen, während das 
crstere namentlich lür Anlage feiner 
Gartenrasen Verwendung rtnden : 
sollte. 

Blütezeit: Juni. Juli. Hohe 40 bis , 
60 cm. a. 8ü«/o, Iv. 82%. 



1891. Aira oaespitosa. EasenscLmiele. 


No. 

1891 


Airacaespito^a,Rasenschmiele 28— 

Dieses Gras sollte nur auf wenig 
kultivierten Moorwiesen, wo es den 
Platz der Sauergräser einnimmt, Ver¬ 
wendung finden, hier liefert es reich¬ 
liches, wenn auch nur inittelmässiges 
Futter. 


r)0Ko. - IKo. -- 
1(30 l’fd. 2 Pfd. 

I M. M. Pf. 


30 


80 


Blütezeit: Juni, Juli. Höhe 90 cm. 
R. 85%, K. 80'%. 



I 


1893. Aira flexuosa. Gebogene Sclimiele. i 


No. 

50Ko.— 
100 Pfd. 

Alooecurus oratensis. Wiesenfuchs- 

IKc 
2 J 

1894 

schwänz, ihinUindiscbe, voll- 
körnige Saat, liochfein 80— ; 

86 

j 

2 

1895 

fein . . 70— 

76 

1 

1896 

mittelfein 60 — 

66 

1 


Eins der vortrefi’lichsten dauernden 
Oborgräser; verhingt fruchtbaren, 
feuchten, liumosen Thon-, Lehm- oder 
frischen Sandboden, auf welchem es 
frühes, vor/ügliclies Heu, wie auch 
jjuto Weide giebt. Blütezeit: Mai. 
Juni. Höhe 00 cm. R. 85%, K. 840^. 





1893 


Aira flexuosa, Gebog. Schmiele 23— 


Rietet den Schafen auf trockenem, 
fast dürrem Boden im Gemisch mit 
Schafschwingel oder anderen geeigne¬ 
ten Gräsern eine gesunde, dauernde 
Weide. Natürlicher Standort: Wälder 
mit leichtem Boden. 

Blütezeit: .Tuni-August. Höhe 45 cm. 
E. 75%, K. 7u%. 


26 


- 80 

I 


1894. Alopecurus pratensis. WiesenfucbsscliwaiJ 


1897 Alopecurus geniculatus, geknieter | 

Fuclisschwanz . . . 48— | 50 

Ist ein vom Vieh gern genommenes ' 
Untergras, das zu einem üppigen 
Stand feuchten Boden bedarf. Höhe ■ 

45 cm. R. 78%, K. 72% 1 


1 








/ 
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1 

'50Ko.= 

1 Ko. = 

i 

100 Pfd. 

2 Pfd. 

Anthoxanthum odoratum Puelli. i 

' M. 

M. Pf. 


1 

Puefs Geruchgras, 



hochfein . . . 3)—: 

32 

— 90 

fein.21— 

28 

- 70 

Untergras von geringem Eultcr- 1 
wert. Es begnügt sieh fast mit jedem 1 
Boden und wird den Grasgemengen 
seines Cumarin-Geruehs und würzigen 
Geschmacks wegen bis zu 2% beige- , 
mischt. 1 

! 



liltUezoit: Juni, Juli. Höhe 45 cm. 
H. 9uo/o, K. 7ö%. 


1001. Anthoxanthum odoratum. i^Jeruchora.s. 


1901 


1902 


1903 

1904 
1905' 


1906 


Anthoxanthum odoratum L, echtes 
Gerucligras ... 180— 

Diese pereiinieren<lp Varietät ist 
verliältnisiiiässij: sei teil, und deslialb 
liüher als die vori;;e im Preise. Sie 
wird, wie.jeue, in kleinen (,|uaiUitäien 
den Nutzgemengen als Würze lieige- 
liigt. 

Blütezeit: Mai, Juni, ilülie 45 cm. 
K. 920,0, K. 70o/o. 

Arundo arenaria (Ammophila are- 
naria), Sandhalm, Strandroggen 

Wird vornehmlich zur Befestigung 
des Flugsandes verwendet; als Futter 
liat es nur jung einigen Wert. 

Blütezeit: Juli, August, ilöhe 50 
bis 90 cm. R. 950 / 0 , K. 7 FV 0 , 

Avena elatior, Franzos. Raigras, 

hoc] 1 fein .... 60— 

fein.57— 

mittel fein . . . . 52— 

Es gehört dieses dauernde, tief- 
wnirzeln Je Obergras zu dem beachtbns- 
wertcston Bestände unserer Wiesen, 
weil es eine überaus grosso l'’utter- 
masse gield,, sich lebhaft entwickelt 
und stark nachtreibt. Es gedeiht fast 
auf jedem Boden, nurniclit auf nassem, 
entwickelt sich sehr zeitig und sollte 
früh geschnitten worden, da es sonst 
hart wird und an Wert verliert. Es 
ist ein gutes Pferdefutter, wird aber 
auch vom Rindvieh gern genommen. 

Blütezeit: Juni, Juli. Höhe 120 cm. 
R. 920 / 0 , K. 880/0. 

Avena flavescens, Echter Goldhafer 

Gutes feinhalmiges, reich mit Blat- . 
lern besetztes Untergras, welches ein , 
sehr gutes Futt(‘r bietet. Es liebt 
Mergel, guten Lehm- und Thonboden ' 
)nit Kalkgehalt, gedeiht aber auch I 
auf fruchtbarem Sandboden. I 

Blütezeit: Juni, .luli. Höhe 25 bis 
5u cm. IL 850 / 0 , K. 70'Vo. | 


130 2 80 


200 


No. 


1903. Avena elatior, 

Praiizösisclies Raigras. 


1907 Bnza media. Gemeines Zittergras 1 

I Nimmt mit magerem Boden fürlieb, i 
ist deshalb für solche .\nlagen sehr | 
zu empfehlen. Auch für bessere Böden 1 
eignet sich dies Zittergras als Unter- f 
gras vorzüglich, zumal es vermöge i 
seines feinen Blattwerkes und zarten 1 
Halmes andereKulturgräser nicht ver- ! 
drängt. Blütezeit: Juni, Juli. 


|50Ko.= 
100 Pfd. 
' M. 

110 


1909 Bromus arvensis, Ackertrespe . 

Zweijälirigos Gras, liebt Flachla 


ind , 


1913 


1915! 
1916 


lind giebt ein weiches Futter. 

Blütezeit: Juni, Juli. Höhe 50 bis ' 
80 em. R. 80%, K. 60%. i 

Bromus inermis. GrannenloseTrespe [ 
(Riesen-Trespe) . . 40— | 

Dieses ausdauernde Gras 'begnügt ' 
sich mit leichtem, trockenen Boden | 
und gie)>t im (Jemisch mit Klee viel j 
und nahrhaftes Mähe- und Weidefutter. [ 
Blütezeit: .luni, .luli. Höhe 6<) bis 
110 cm. ß. 85%, K. 84%. 1 

Bromus mollis, Weiche Trespe, ; 

hochfein . . . 17— : 

fein . 12— 

Gehört zu unseren frühesten Grä¬ 
sern, begnügt sich mit geringem, 
sandigen Boden und wird vom Vieh 
willig genommen. Auf gutem Boden 
giebt diese Trespe zwar viel Masse, 
doch verdient sii.^ gegenüber den 
besseren Gräsern, die hier gedeihen, 
kaum Beiücksiclitigung, weil der 
Futterwert geringer ist. 

Blütezeit: Mai, Juni. Höhe 60 cm. 
H. 90%, K. 75"/o. 


42 
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"»'eSr’iMr" Metz & Co.. Steglitz bei Berlin. 



Die jetzt häufigere Verwendung dieser Flockenblume in 

Wiesemnischungen veranlasst uns zu ihrer Aufnahme unter der 
Rubrik Grassanien. Der natürliche Stand dieser namentlich im 
zweiten Schnitt wertvollen Wiesenblume ist trockener, kräftiger 
Boden. Höhe 30 bis 50 cm. R. 95o/o, K. 75°/o. 


fxM 



GU—9ü cm. R- 92®/o, K. 88®/o. 


1918. Cynosurus cristatus. Ivamm^as. 

1918 hochleiii 5' i Ko. M. llo—120, 1 Ko. M. 2,90 

1919 fein 50 „ „ 1 „ „ -,B0 

1920 mittelfein 50 „ „ 91 98, 1 „ ,, ^iOö 

Vortreffliches Untergras mit “cin^asen- 

gras. aber besonders geeignet für Weiden und , ,, Thon¬ 

plätze auf liefgnindigein iiumoscn, genügend ftuthtem Thon 
und Lehmboden, wie auf frisch, in leliniigen Sand. 

Blütezeit: Juni. Juli. Höhe 3ö cm. R. »6«/o,,K. »» , 0 . 

Dactylis glomerata, Knaulgras, nyr 1 en 

s iS“'" 

SrfxSsÄ 

auf gutem Lande 4 bis 5 Schnitte _ „on/ 

Blütezeit: Juni, Juli. Hohe bU- 


1913. Bromus inermis, Grannenlose Trespe. 



1917. Bromus pratensis. Wiesentrespe. 

1917. Bromus pratensis, Wiesentrespe 50 Ivo. M. 99'-44 

1 Ko. M. 1,10 

Gutes Gras, giebt ein reichliches, vom Vieh gern genomin^enes 
weiches Kutter, jedoch besitzt dies einen besonders^ten Nähr 
wert nicht. Blütezeit: Juni, Juli. Höhe 50—80 cm. R.90®/o, K.80®/o 
2397 Centaurea jacea, Wiesenflockenblume 

50 Ko. M. 120. 1 Ko. M. 2,80 
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“‘gegr?i85T'‘ Motz & Co., Stsglitz hß! Berüii. 


No. I 

_i 

1924 


1925 


1927 

1928 


50Ko.= 1 Ko. = 


Elymus arenarius, Strandhafer . . 

Obergras mit langen imterirdi.schen 
Ausläufern, steifen und harten lüt¬ 
tem ; findet Vorzugsweiseverwendung, 
wie Arundo arenaria, zur Befestigung 
des losen Sandes der Gestade, wo eine ' 
Aussaat von 75-80 Ko. p. ha.= 4 Morgen | 
zu empfehlen ist. Als Futtermittel ' 
hat es nur im jungen Zustande tfir i 
Rindvieh und Schafe einigen Wert. 

Blütezeit: Juli, August. Höhe 90 1 
bis 120 cm. R. 92°jo, K. Tßo/g. | 

Festuca durluscula, 1 

Harter Scliwiiigel, echt 28— 

Aehn 1 ic h de m S c 1 la f s c h wi n ge l, u n te r- 
scheidei sich nur durch seine längeren 
Rispen und Aeliren. Der harte 
Schwingel gedeiht auf dem leichtesten 
Sandboden und dürfte deshalb bei 
Aussaaten für solche Böden in keiner 
Mischung fehlen. 

Blüiozeit: Juli, August. R. 83'’,'o. 
K. 92%. 


100 Pfd. 2 Pfd. 
M. JL Pf. 

130 2 180 


30 


80 


Festuca elatior, Hoher Wiesen- 
schwiiigel, 


liochfeiii 

lein 


118- i 125 
98— 108 


2 90 
2 50 


Liebt frischen bis feuchten humosen Lehm- und Tlionboden, 
aber auch auf feuchtem Saud- und Moorboden gedeiht er gut 
und giebt für Pferde und Rindvieh ein gutes Mähegras. 

Blütezeit: Juni—Juli. Ilö.ie 120—löu cm. R.91 o/o, K.700/0. 




1929. Festuca fluitans (Glyceria f.). Manna-Schwingel. 


No. 


1929 


Festuca fluitans (Glyceria f.), Manna- 
schwingel, 

hochfein.130— 

Ausdauerndes Gras mit langen Aus¬ 
läufern. Brauchbares, wenn auch 
etwas grobes Futter für Rindvieh, 
eignet sich namentlich für schwer zu 
entwässernde, sowie für häutig über- 
j Hütete Wiesen. Der Samcjj liefeit die 
I bekannte Manjia- od. BcliwadengrUtze. 


Blütezeit: Juli—August. Höhe 60 
bis 90 cm. R. Oö»,o, K. 8.%. 


|50Ko.= 1 Ko. = 
jlOO Pfd.| 2 Pfd. 

M. PL 


M. 

150 


60 



1931. Festuca heterophylla. 

VerscJiicdenblätiriger Schwingel. 


2* 










































Metz & Co., Steglitz bei Berlin. 


1931 Festuca heterophylla, Verschieden¬ 
blättriger Schwingel 66 


'50Ko.= iKo. = 
IGO Pfd., 2 Pfd. 
M. M. Pf. 

’ ^ I i 

I 70 1,70 


Ausdauerndes Untergras mit grossem 
dichten Horst. Als Milhegras am 
hesten auf leichtem fruchtbaren 
Boden, während es auf geringeren 
Bodenarten allem Vieh eine gute | 
Weide giebt. | 

Blütezeit: Mai, Juni. Höhe 80 cm. | 
ß. 9öo/o, K. 75%. , 



1932. Festuca ovina, Schafschwingel. 



1936. Festuca pratensis, Wiesenscliwingel. 


I 50Ko.='lKo.— 

No 100 Pfd.' 2 Pfd. 

! . M. M. Pf. 

Festuca rubra, Roter Schwingel 

1939 (echt), hochfein. . 58— 64 1 50 

1940 fein . . . 52— 51 1 40 




50Ko.=I 

1 Ko. = 

No. 


100 Pfd.l 

2 Pfd. 



M. 

M. 

Pf. 

1 

Festuca ovina, Schafschwingel, 




1932 

hoclifein . . 23— 

25 

— 

70 

1933 

fein. . . . 18— 1 

21 

— 

50 

1934 

extrafein . . 28 — 

30 

— 

80 

1935 

„ „ angustifolia, Fein¬ 

blättriger Schafschwingel 54 — 

Ist für leichten, trockenen Sand¬ 
boden allein und im Gemenge mit 
anderen Gräsern gesäet, namentlicli i 
für Schafe ein dauerndes, viel an- 

58 

1 

1 

1 

40 




geliautes, gutes Weidegras, 

1 




Die Krnte ist im vergangenen .fahr 





nicht reichlich ausgefallen und sind 
deshalb die Preise niclii unerheblich 
angezogen. Krfreulich ist die gute 





Keimkraft der letzten J'lriite. 





Blütezeit: Mai. Juni. Höhe 30 bis 
45 cm. R. 90%, K. 9t>'’/o. 





Festuca pratensis, Wiesenschwingel, 




1936 

liochfeiii . . . . 31 — 

! 34 

— 

80 

1937 

fein.29— 

30 

— 

70 

1938 

mitteltV‘in .... 27 — 

28 

— 

60 


Giebt ausdauerndes, ndchliches, in 

1 




jeder Beziehung vorzügliches l’utier, 
und ist in Rück.-^icht auf den Boden, 
sofern er nur uiclit zu trocken iiml 
in guter Kultur ist, nicht wälileri.sch. 
Weder als Mähe- noch als Weidegras 

1 

1 

i 




steht es irgend einer (trasgatning 
nach. — Dies wertvolle Gras ist letztes 
Jahr nicht so reichlich geerntet und hat 
der Preis dadurch tine kleine Erhöhung 





erfahren. 

! 




Blütezeit: Juni, Juli. Höhe 6Ü bis 
120 cm. R. 98%, K. 94« o- 

i 




■ 1 


Namentlicli auf frischem Saud- und Moorboden im Gemisch j 
mit anderen (Jräsern für Wiesen und Weiden ein brauchbares, 
dauerndes Untergras, welches von allem Vieh gern genommen 
wird. Seine krieclienden Wurzelausläufer erhöhen seinen Wert 
und maclicn es geeignet zur Befestigung von Böschungen^etc. 

Blütezeit: Mai, Juni. Höhe 30 bis 45 cm. ß. 74®/o, K. 75%. . 
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No. 

194L 

1942' 

1948 

1944 


1911. Holcus lanatus. Honiggras. 


Hoicus lanatus, Honiggras, 


50Ko.= 1 Ko. = 
UX) Pfd.! 2 Pfd. 
M. jM. P1‘. 


liochfViu.29— 

lein.25 - 

mitte Hein.15 - 

extraf.,entiiiilst.Samen 80— 


82 - ' 80 
28 — , 70 

20 1 — ; 60 
84 '-;90 


Dieses ausdauernde Gras macht j^eringe ßodeiiansprüche, 
giebt aber auf frischem Sand- und Moorboden die höchsten 
Erträge und ein leidliclics Putter für Rindvieh und Pferde. 
Blütezeit: Juni—August. Höhe50 bis90cm. R. 90%, K.80% 



1945. Lolium perenne, Engliäciies ilaigras. 




50Ko.= 

1 Ko. = 

No. 

1 

100 Pfd.l 

2 Pfd. 

! 


M. ! 

M. 

Lolium perenne, Englisches Raigras, 


1 

1 

1945 importiert, liochf.. schwerstes 20— i 

21 

-60 

19461 „ fehl .... 

181/2- 1 

19 

— 55 

1947' „ mittel lein 


18 

— 50 

1948, Hier gebaut, hockfein 

l9^'2- 1 

20 

—: 55 

1949 „ „ fein . . 

18^2- 

19 

-|60 


Hins unserer gebraucl»liebsten Unter- 
I gräser für fast alle Bodenarten, so- 
! wohl fUr Pütterungszweeke, wie als 
1 Beigabe dichten Rasen bildender Ge- 
I menge, bei denen es den feineren 
I Gräsern auch Schutz für die bessere 
1 Entwicklung bietet. 

Die Ernte dieses meistbegehrten 
1 Grases ist zu Anfang weit überschätzt 
i und stellt sich durcli vergrösserte 
I Nachfrage. da vorjährige Prnie- 
Vorräte nirgends mehr vorhanden j 
waren, eine gewisse Knappheit für I 
])e 3 sere Qualitäten schon jetzt ein. i 
In richtiger Erwägung der Sachlage 
haben wir »ms rechtzeitig und hin- | 
reichend mit besten Qualitäten g“- 
deckt und siml so in der angenehmen | 

Lage, allenAnfi»rderungen entspreclnm 
zu können. ; 

Blütezeit: .luni (U't.eher. ibdie 4.') 
bis 90 cm. R. 97'*, o- R" 'Sö'Vo- I 

Loliuni perenne tenue, feinblätterig, 
i englisches Raigras. 

1953j i mportiert, hoclifeiii 24 ' 28 

Für feinen Garteuraseu besonders j 
I geeignet. 

I Blütezeit: Juni -(H’tober. Höhe 45 | 

; bis 90 cm. R. 9:5",o, K. 92"/o. I 


I 




70 



1954. Lolium aristatum (italicum), italienisclies 
ilaigras. 
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No. 


1954 

1955 

1956 

1957 
1959 


Lolium aristatum (italicum), Italien. 
Raigras, Import., hochfein 20 — 

„ fein . 18 — 

„ mittelf. 16 — 

Hier gebaut, hochtein . 18 — 

„ „ fein ... 16 - 

Der Anbau dieses sehr zeitigen, er¬ 
tragreichen, nahrhaften, vom Vieh 
gern gefressenen Grases ist sehr ver¬ 
breitet. Es tlbertriffD an Schnell- 
wüchsigkeit fast alle anderen Gräser, 
so dass auf kräftigem Boden meist 
drei reichliche Schnitte und mehr von 
ihm genommen werden können. Nicht 
zu leichter und nicht zu trockener, 
in guter Kultur befindlicher Boden 
stellt mit Sicherheit einen lohnenden 
Erfolg in Aussicht. Bei Kleegras¬ 
gemengen bildet es einen Bestandteil 
bis zu 20 o/o. 

Auch für italienisches Raigras gilt 
das für englisches Raigras Gesagte 
betreffs der Ernte und des Einkaufs. 

Blütezeit: Juni —Oktober. Höhe 60 
bis 120 cm. R. 940/(,, K. 86®/o. 


50Ko.= 
ICO Pfd. 
M. 

lKo.= 

2 Pfd. 

M. Pf. 

No. 

21 


70 

1964 

19 

— 

60 


17 

— 

55 


19 

— 

60 


17 

— 

55 




No. 


1960. Molinia coerulea (Melica coer.) 
Blaues Perlgras. 

i50Ko.= 
100 Pfd. 
I M. 


1 Ko.== 
2 Pfd 
M. Pf 


1960^olinia coerulea, Blaues Perlgras 
^ Wenn auch ein weniger wertvolles 
Futtergras, so ist es doch für alle 
Bodenarten geeignet. Mooriges oder 
feuchtes Sandland bevorzugt dieses 
X^crlgras, 

Blütezeit: Juni—Juli. Höhe 30 bis 
60 cm. 

Phalaris arundinacea, Rohrglanz- 

1961 gras, Mllitz, hochfein . 186 — 

1962 fein ... 170 — 

Für Wiesen, auf welchen sich Wasser 
staut, wie im allgemeinen für feuchte 
oder doch frische Wiesen ein reichlich 
tragendes, nahrhaftes, dauerndes, 
vorzügliclies Mähegras. Seine häutige 
Ansamung auf den besseren Moorlan- 
dereien bietet aiisserordeutlieh gute 
Erfolge, weshalb wir es auch Gras- 
etc. Gemengen für Ansamungen v<.n 
I Dauerwiesen auf solchen Bodenarten 
gern bis zu hPjo boigeben. 

1 Blütezeit: Juni -.Juli. Höhe 00 bis 
I 180 cm. R. ü6‘Vüi i’i- 


24 


192 

180 


70 


50 


Canarien- 


Phalaris canariensis, 

Glanzgras . 

Bekanntes von den Canarischenlnseln 
stammendes Gras, welches namentlich 
unter der Bezeichnung Spitzsamon als 
Vogelfutter Verwendung findet. 
Blütezeit: Juli—August. R.98%.K.93®/8. 


50Ko.= 

IKc. = 

100 Pfd. 

2 Pfd. 

M. 

M. 

Pf. 

23 


70 



1966. Phleum pratense. Timothee. 


No. 


50Ko.= 1 Ko. = 


100 Pfd. 
M. 


1966 

1967 

1968 
1965 


Phleum pratense,Timothee,seidefrei, 


hochfein 
fein . . . 

mittel fein . 
extrafein . 


26- 

22 

19- 

29- 


29 

24 

21 

33 


Dieses wirtschaftlich gebräuch¬ 
lichste Obergras findet auf den meisten 
Bodenarten Verwendung, am besten 
gedeiht es indessen auf kräftigem, 
lehmigen Sandboden. 

Für Wechselweiden mit nicht zu 
geringem Boden unentbehrlich. Bei 
schneller Vegetation bringt es stets 
reichliche Massen von allem Vieh 
gern genommenes Grün- oder auch 
Heufutter. 

Amerika, welches zur Deckung des 
Hauptbedarfes in Frage kommt, hat 
eine gute Mittelernte und sind die 
Notierungen durch diesen Ausfall er¬ 
heblich niedriger als im Vorjahre. 
Die Ernte unserer heimischen, specicll 
sächsischen Züchter ist durchweg 
normal ausgefallen, sowohl in der 
Schüttung als Farbe und Reinheit. 

Blütezeit: Juni— September. Höhe 
30-90 cm. R. K. 


2 Pfd. 
M. Pf. 


80 

70 

60 

90 
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1975. Poa nemoralis, Hain-Rispengras. 


I Poa pratensis, Wiesen-Rispengras,' 
1977: lioclifein . . 52— i 55 

1978| fein .... 49- 52 

Ausgezeichnetes, ausdauerndes Unter¬ 
gras, welches fast auf allen Boden¬ 
arten, auf trockenen, frischen, wie 
auf meliorierten moorigen Lündereien, 
zu den besten Grasern für Wiesen 
und Weiden, wie auch für alle Arten 
Zierrasen zählt, bei denen es, soll 
der Rasen schön und lange,dauernd 
sein, stets einen grossen Bestandteil 
bildet. Unter welchen Verhältnissen 
dieses Gras sich auch entwickelt, 
unter allen Verhältnissen giebt es dem 
Vieh ein begierig genommenes Futter. 

Blütezeit: Juni-Juli. Höhe 15 bis 
60 cm. R. 88%, K. 75%. 


1 Ko.= 
2 Pfd. 
M. Pf. 


1977. Poa pratensis, Wiesenrispengras. 


50Ko.= 
100 Pfd. 
M. 


1 Ko. = t 
2 Pfd. 

M. Pf. 


1979 

1980 


Poa trivialis. Gemeines Rispengras, 

Koclifein . . 108— 

fein .... 86 — 


Es gehört für frischeWiesen leichter 
wie schwerer Bodenarten zu unseren 
kräftigsten, von allem Vieh gern ge¬ 
nommenen Obergräsern. 

Blütezeit: Juni—August. Höhe 25 
bis 90 cm. R. 90%, K. 88%. 


115 

94 


1979. Poa trivialis, Gemeines Rispengras. 


I l50Ko.= 

No. 100 Pfd. 

I M. 

1969 Poa aquatica, Wasserrispengras . : 150 

Dies Gras ist das grösste seines 
Geschlechts und erreichen die schilf- 
artigen Blätter eine Höhe von 5 bis 
6 Fuss. Sein Stand ist natürlich in 
feuchten Lagen. Das Gras giebt in 
3 Schnitten colossale Mengen grobes 
aber keineswegs nahrloses Heu. Die 
Aussaat in lliessenden oder tieferen 
Gewässern geschieht am geeigne¬ 
testen, wenn die Saat mit feuchtem 
Lehm vermengt, an den betreffenden 
Stellen versenkt wird. 

Blütezeit: Juli. R. 78o/o, K. 71%. 


1970, Poa compressa, Platthalm-Rispen- 
I gras.68 — 

' Poa nemoralis, Hain - Rispengras, 

1975' hoclifein . . 122— 

1976, fein .... 116— 

Ein dauerndes, nahrhaftes, vom Vieh 
mit Begierde gesuchtes Weidegras. 
Es gedeiht besonders gut in feuchten 
Laubwäldern und giebt hier die besten 
Weidegründe. Seiner Eigenschaft, 
noch auf leicht beschattetem Boden 
hübschen Rasen zu bilden, verdankt 
es die Benutzung für derartig ge¬ 
legene Rasenllächcii. 

Blütezeit: Juni, Juli. Höhe 40 bis 
80 cm. R. 90%, K. 78%. 
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Rasen-Gras-Mischungen 


1 . 

2 , 

li. 

4. 


o. 


(>• 

7. 

8 . 


0 . 


i'iu- 

Garten-, Park- und andere Rasen-Anlagen. 


(iartenrasenmisclnin^ liir Tarks mit gutem . 

Garteiiraseiimiscliung für Parks mit zieinlicli IrockcMinn. leichteu Boden (so¬ 
genannte . 

Gartenrasenmisciiung, feine, für Parks mit beschatteten Flächen. 

(fartenrasenmischiing, feine, für grössere gut gehaltene Flächen^^leasuregrouiuls) 
Gartenrasenmischung von grösster Feinheit für durch Blumenpartieu etc. uiiter- 
hrocliene, sorgfältig gepllegte Schmuckanlagen (Trocadoro-Mi schung) . . 

Raseiimischung für ziemlich trockenen Boden. 

Rasenmiscliung für frischen besseren Boden. 

Kfisenmischung für in geringer Kultur befindlichen frischen Boden. 

Kasenmischung von nur niedrigen (wräserii für Lawntennisidiitze. 


50 Ko. - 
100 Pfd. 1 
M. 

1 Ko. 

2 Pfd. 
Pf. 

2^-m 

SO 

2(y - 2 S 

75 

40 42 

100 


00 

42-44 

100 

25-20 

70 

20—27 

70 

20-28 

75 


SO 



Um einen dichten, schön grünen, dauernden Zierrasen herzustelleii, ist unbe¬ 
dingt auf solche Grassamen,genienge Verzicht zu leisten, die mehr der Zufall, als die Hand eines wohl¬ 
wollenden Sachverständigen hervorbi achte. Garnicht selten linden trotz aller bösen Erfalirungen für 
diesen Zweck ganz geringwertige ^lischiingen ihres doch nur scheinbar billigen Preises wegen Verwendung, 
was zu Enttäuschungen führt und die Ereude au dem Garten beeinträchtigt. Es sind zur Eiidiing eines 
dichten Garten- oder Parkrasens die feinhaimigen, sich ausbreitenden niedrigen, allerdings teureren Gräser 
nicht zu entbehren, und man mL.’s& auch darauf besonders Bedacht nehmen, möglichst von Unkräutern 
befreite Samen zu verwenden, da jene aus dem Basen schwer zu entfernen sind. 

Alle Grassamen, welche wir zu Mischungen für Garteiirasen benutzen, sind mit besonderer Sorg¬ 
falt gereinigt, kleefrei, und haben eimm hohen Gebrauchswert, der eine Einschränkung des Aussaatquantums 
gestattet und mit möglichster Sidierlieit die Kiitwickelung eines sich dicht beziehenden Rasens verbürgt. 

Ist der Basen bestimmt, sauber gehaltene Blumenpartien zu umgeben, so sollte besonders dicht, 
etwa 5 bis ö Kilo per Ar gesäet werden; je mehr sich in grösseren. Anlagen die Rasenflächen von dem 
eigentlichen Ziergarten entfernen, um so mehr kann bis zu eiuem gewis.seii Grade das Aussaabpiantum 
verringert werden. Bei den sehr verschiedenen Ansprüchen, welche hetrcüfs der Dichtigkeit des Baseu- 
teppichs gestellt werden, ist ein bestimmtes Minimalaiissaatquantum nicht festzusetzen, indessen möchten 
wir 200 Kilo per Hektar für das geringste Mass bezeichnen. 

Scliläiiclie, rolo Universal-, per Meter M. I,:i0 bi> M. Ji,—, je nach Durchmesser. 

































Gemeiner 
f) Hornklee 


Inkarnat- 

Klee. 


Schwedischer 

Klee. 


Wundklee 


Sumpf- 

Hornklee 


Gelber 

Steinklee 


Rotklee 


Bokhara 

Klee. 


Gelbklee 


Grünklee 


METZ & Co. STEGLITZ 




Provencer- 

Luzerne. 
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Rräser-, Klee- nnd Fntterkränter-Mischungen 

zur Ansamung von dauernden Wiesen und Weiden, Wechsel\viesen und Wechselweiden, 

untor mannigfachen Verhältnissen und zu abweichenden Nutzungszwecken. 





Bei derartigen Zusainmenstellnngen können die Anforderungen, welche die Wirtschafts- 
Verhältnisse als wiinsclienswert erscheinen lassen, sehr oft recht weitgehend berücksichtigt werden. Wir 
ersuchen deshalb unsere geehrten Committenten bei Bestellung von Grassainen- etc. Mischungen zu 
bemerken, welcher Qualität der Boden ist und in welchem Kulturzustande er sich befindet, ferner; 

a) ol> die und Weidefliichen länsere Zeit (dauernde Wie^^eii und Weiden) oder 

kürzere Zeit (i-;i .lalire) genutzt werden wollen, 

b) Ol» deren Itestand mir für Stallnitteruii;^: (reine Illähewiewe) oder nur lür Hütung (reine 
Weide) in Aiiwwiclit genoniiiien iwt. 

e) ob %’on den Wiewen neben dem Heiierfrag reiche Weide verlangt wird, 

d) ob das Futter auwwehliewwlieli f'Ur liindvieb . für Pferde oder für Schafe geeignet wein woll, 

e) ob dewsen Verwendung nanientlieh für Jungv ieh zu berückwielitigen iwt, 

f) ob der Uewtand allen Bedürfniwwen iiaeli .llögUcbkeit ICeeliniing zu trag<*n hat. 

Die nachstehend einer beschränkten Anzahl von Bodeiiqualitäten beigegebeiien Preisiiotizen 
sollen nur zur annähernden Orientierung, die meist erwünscht ist, dienen; wenn es verlangt wird, 
machen wir sofort spezielle Preisaufgabe, sowie Mitteilung über etwa fragliche Punkte, die wir i>emüht 
sein werden, iiiügliclist eingehend zu erledigen. 




11 . 

P2. 


13. 

11 . 

15. 


10 . 


Itliwrliiingeii, die als wolehe geerntet werden und zu wehr billigen Preisen zu haben 
sind, führen wir iiiebt. wir bitten dies bei einem eventl. Vergleiel» unwerer Ollerie mit 
anderen Ntetw zu b<‘rüi kw»el»tigeii. 


Für feuchten, mehr oder weniger liumoseii Sandboden. 

„ sandigen Lelimhodeii. 

„ „ kalkreiehen Moorboden (Wiesen-, Bruchmoor). 

„ yy kalkarmen .. 

yy anmoorigen Boden (mehr oder weniger mit Saud durchsetzter 

Moorboden^. 

Bei Bestellung des Saatguts behufs Ansamung dauernder Wiesen und Weiden auf den 
hier (13—15) angedeuteten Moorböden wird um recht genaue Aufgabe der Qualität des Landes 
resp. des Kulturzustandes desselben (der Kntwässeruiig, wie des derzeitigen Feuchtigkeits- 
Zustandes, ob übersandet und iin Falle, wie stark, Art der Düngung etc.) gebeten. Zur Be¬ 
antwortung etwaiger Vorfragen sind wir gern bereit. 

Für feuchteiij schweren Thon- oder Lehmboden. 

Tm Falle die vorstehenden Bodenarten längere Zeit unter Wasser stehen, so i.st dies auf 
tli“ Mischung v'en Fintluss, weshalb wir auch hierüber ganz besonders um Auskunft bitten. 


50Ko.- 
100 Pfd. 
M. 

1 Ko. - 

2 Pfd. 
Mk. 

3S-40 

1,- 

38-4-2 

1,10 

4-2-44 

1,IÜ 

40-42 

1,1Ü 

39-42 

1 

1,10 

1 

! 

*46-48 

1 

1 

1,20 
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(iräser-& Klee-Mischungen 


für .dauernde Weiden 






50 Ko. = ,1 Ko. = 
100 Pfd. 2 Pfd. , 

M. M. ^ 



17. Für sehr feuchten, sumi)figen Torf- oder >Ioorbodeii .... 

18. frischen, mehr oder wenis^er sandig:on Lehinhoden . 

IQ scliweren Thon- oder Lehmhoden . • • • • • 

20. „ fast trockenen, kalklosen Sand- oder sandiuen Lehmboden 

21 ’’ „ kalkiialtigen Saud- «»der Leliiahodoii . . 

oo’ kalkluseii Thon- oder Lehuibodeii . . 


50-53 1,20 I 

40—42 I 1,— f 
39-41 ' I,- i 
37—39 — ,90 I 

37—39 , — ,90 1 
36—38 I —,90 » 


6räser-fi Klee Mischungen 
für Wechselweiden. 
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Gräser etc. Mischungen (Eortsetzung.) 

23. Für fast troclioneii, kalkhaltigen Thon- oder Lehmhoden. 

24. „ ,, lorfhaltigen Sandhoden. 

25. ,, trockenen, kalklosen Boden. 

2G. „ ,, kalkhaltigen Boden.. . 

Wenn der von Natur kalkarme Boden gemergelt ist, daun bitten wir um Notiz hierüber. 

27. ,, Waldplätze mit leicht, od. schwer., kalklos., mehr od. weniger feucht.Boden 

28. ,, ,, ,, ,, „ ,, kalkhaltigen „ ,, ,, „ ,, 

Oie nachfolgenden No. 29 bis 31 sind Kleegrasgemenge für Wechselwiesen und 
Wechselweiden (2- bis 3jährige Nutzung). Die Beigabe von Klees amen ist hier be¬ 
deutend höher, als bei den für dauerndeWiesen und Weiden bestimmten Mischungen. 

29. Für trockenen, leichten Boden .. 

30. „ frischen, humosen Boden . 

31. „ ziemlich feuchten, humosen Boden. 


50 Ko. = i 
100 Pfd. ' 
M. 

1 Ko.= 
2 Pfd. 

M. 

36—38 

—,90 

37—39 

—,90 

32—34 

—,80 

34—36 

—,80 

38-40 

-,90 

39—41 

-,90 

26—29 

! --,70 

31—32 

: -,^o 

30-32 

‘ —,80 


örasmischungen 

für Böschungen, FIuss-<l Eisen bahndäm me. 



32. Zur Befestigung von Böschungen an Eisenbahneni Festungswällenp 
Gräben etc.. 


14—20 ,50 


'[•l 

I.. 

,* 


Die Samensorten, welche wir zu den Mischungen für Wiesen- und Weide-Ansamungen ver- ^ 
wenden, werden dem Vorräte unserer Sortimente sorgfältig gereinigter als reichkeimend erprobter Gräser, 

Klee und Eutterkräuter entnommen und je nach den Boden- etc. Verhältnissen und Verwendung^- * 
Bestimmungen angemessen zusammengestellt. Die hieraus folgenden Preise sind deshalb nicht mit ; 

denen zu vergleichen, welche für in jedem Stadium der Entwickelung gemischt gesammelte Samen oder vj 
für wohl noch geringwertigere Abgänge notiert zu werden pflegen. 

Wird uns für eine bestimmte Eläche das Aussaatquaiitum überlassen, so überschreiten wir 
ungern 50 Ko. per Hektar (12^/2 Ko. pro Morgen), welche auch für nicht trockenen, guten, in reicher 
Kultur beündlichen, von Natur zur Hervorbringung edler Gräser geneigten Boden vollkommen genügen, j 
während trockenes, an sich wenig graswüchsiges Land doch nur durch reichere Ansamung zum ein¬ 
träglicheren Grasland umgeschaffen werden kann. . J 
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Saat-Getreide. 

Die Preise für die verschiedenen Getreide-Arten lassen sich um die Zeit der Fertigstellung 
dieses Kataloges — Mitte Januar — meist noch nicht genau bestimmen, und werden wir dieselben auf 
Anfragen — möglichst unter Mitsendung von Proben — prompt meldmi. 

Veranlasst durch die vorzüglichen Resultate unserer Abnehmei- mit den schwedischen Original- 
Getreide-Züchtungen, haben bei allen Sommergetreiden die empfehlens¬ 
wertesten schwedischen Original-Saaten aufgenommen. 

Die Preise für die vom Ausland bezogenen Getreidearten verstehen 
sich inclusive Steuer. 

Ende Juli 
getreide, Futter- 

hräuter und andere zur Herbstsaat gebräuchliche Sämereien, zu verweisen. 


Weiten Wintergetreide erlauben wir uns, auf unser 
jeden Jahres erscheinendes Herbstverzeichnis über 8aatgetrei( 






J:?j 


% 

fA) 


Schwed. 

Soinmer- 

Squareij. 

Weizen. 


Sommer-Weizen. 

Galizischer Sommer- Kolben - Weizen. 

Ein ungegrannter, gelblich-roter 
Kolben weizen, der sich i. Wachs¬ 
tum u. Körnerertrag recht gut 
bewährt hat. 

1000 Ko. ca. M. 235,—, 
100 „ „ „ 25,—. 

Roter Schlanstedter Sommer-Weizen. 
Er ist sehr steiflialiiiig, besitzt 
ein volles scliweresKorri und den 
grossen Vorzug, beimKelfen nicht 
leicht auszufallen. 

Er verlangt weder unbedingt 
frühe Bestellung, noch Boden in 
hoher Kultur u. liefert sehr liolie 
Erträge. lOiX) Ko. ca. M. 235,— . 

100 „ „ „ 25,—. 


Riesen-Sommer-Weizen. Durch schö¬ 
nes, volles Korn und hohe Er¬ 
tragsfähigkeit zeichnet sich diese 
Weizeiiart vorteilhaft aus. Sie 
gedeiht auf sehr abweichenden 
Bodenai^ten, widersteht ungün¬ 
stigen Witterungseinflüssen wie 
auch Frülij ahrsfrösteu u. liefert 
langes, kräft. Stroh ii. mehlreiche 
Körner. 1000 Ko. ca. M. 230,—, 
_ 100 » » . 


Sommer-Weizen von No6. Sehr er¬ 
tragreiche viel bezogene frühe 
Sorte mit kurzem, aber kräftigem 
Stroh. 1000 Ko. ca. M. 235,—, 
100 „ „ „ 25,-. 

Schlesischer Sommer-Weizen. Ohne 
besonders hohe Bodenanspriiche 
zu machen, giebt dieser Weizen 
hohe Körner- und Stroherträge. 

Er ist steifhalmig, hat be- 
grannte Aehren u. sehr gross, voll. 
Korn. 1000 Ko. ca. M. 210,—, 
100 „ .. „ 23,-. 

Schwedischer Sommer-Squarehead- 
Weizen. Dieser schwedische, dem 
W inter - Squarehead ähnliche, 
sehr zu empfehlende Sommer- 
Weizen hat eine mit grossen 
dicken Kornern dicht besetzte, 
nicht zu lange, grannenlose 
Aehre und wird uns von un¬ 
serem schwedischen Züchter als 
die dort ergiebigste Sorte geschil¬ 
dert. Der Halm ist steif u. hart. 

Verzollt ab Stettin: 
lü00Ko.M.2ß0,-, lOüKo.M.28,—. 

Verzollt ab hier: 

1 UU<) Ko. x\I. 27a - , lÜO Ko. M. 29,—. 


Riesen-Sommer - Roggen. 

Er kann auf den 
meisteJL I luden arten 
m. gutem Erfolge an¬ 
gebaut werden, liebt 
eine zeitige Aussaat 
und als Vorfruclit 
Hackfrüchte. Er be¬ 
stockt sich stark und 
lagert des schönen 
starken Strohes zu¬ 
folge nicht. Im Er¬ 
trage wie auch in der 
Qualität des Kornes 
und Strohes stellt er 
dem VViiiter- Roggen 
liäufig nicht nach. 
lOtX) Ko.ca. M. 190,— 
100 V » u :^i, . 


Sommer- 

Roggen etc. 

Gewöhnlicher hiesiger. 

Wir können solchen, 
von leichterem und 
schwererem Boden 
entnommen, liefern, 
■je nachdem es die 
Verhältnisse wün¬ 
schenswert erschei¬ 
nen lassen. 
lOOOKo.ca. M. 180,— 
100 „ „ „ 20 ,-. 

Sächsischer Sommer - 
Stauden-. Jedenfalls 
der am häufigsten be¬ 
zogene u. mit befried. 
Erf. angeb. Sommer- 
Koggen; er giebt hohe 
Erträge an voll.Korn 
u. gut. langen Stroh. 
lOOOKo.ca. M.190.-, 
100 „ „ 21 ,-. 


Original Schwed.Sommer- 
Roggen. Diese unse¬ 
rem Kiesen-Sornmer- 
Koggen in dei- Form 
iiml Vegetation sehr 
äliiil. Varietät stammt 
aus dem mittleren 
Schweden. 

Verzollt ab Stettin: 

1000 Ko. .M. 230,—, 
100 „ „ 25,-. 
Verzollt ab hier: 

1000 Ko. M. 210. -, 

100 „ ,, 2ö, -. 


VAsV 


Schwed. Sommer-Koggen. 
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Hafer. 


Anderbecker Hafer. (Beseler s ertragreichster.) Eine ganz 
ausgezeichnete, leichtragende Sorte. 

1000 Ko. ca. M. 230,—, 100 Ko. ca. M. 25,— 


Duppauer Hafer. Ursprünglich auf der Herrschaft Duppau 
in Böhmen gezüchtet, ist er eine gute früh reifende, 
in der Provinz Sachsen verbesserte und namentlich 
für leichten, dürftigen Kalkboden eniptohlene \ arietät. 

1000 Ko. ca. M. 220,-, 100 Ko. ca. M. 23,- 

Probsteier Hafer. Eine Sorte mit langen Aehren. reich besetzt 
mit dickem schweren Korn. Seine guten Eigenschaften 
bewährte er unter mannigfaclven Verhältnissen.^ 

Wir liefern ihn in plombierten Säcken ä 75 Ko. ab 
Kiel oder vom hiesigen Lager. 

75 Ko. incl. Sack ab Kiel ca. M. 16,50, 
„ hier ,, „ 18,50. 

Bayerischer Sechsämter Hafer. Eeinschaliger weisser grob¬ 
körniger Hafer mit friilu*r Keifezeit. 

Ab hier: UXK) Ko. Mk. 200,-, 100 Ko. Mk. 22,—. 

Rügenscher Hafer. Dieses beliebte Saatgut kann, bei Bedarf 
grösserer Quantitäten, (lii’e<*t ab Rügen oder Stralsund 
zur Yei'seiidung kommen; die hier zutretfeiubMi Tages¬ 
preise werden auf Verlangen tunlichst schnell ge¬ 
meldet. 100<.> Ko. ca. M. 185,— , 100 Ko. ca. M. 20,oO. 

Gelber schwedischer Pedigree-Rispenhafer. Lohnt am besten 
auf sandigem Lehmboden. 

Originalsack 100 Ko. ca. M. 25, — . 

Weisser schwedischer Pedigree-Rispenhafer. Ebenfalls sehr 
geeignet für sandigen Lehmboden. 

Originalsack 100 Ko. ca. M. 25,—. 

Schwarzer schwedischer Pedigree-Rispenhafer. Ertragreicher, 
dicker, dünnhüisiger, schwerer Hafer mit kräftigem 
Stroh. 

Original sack 100 Ko. ca. H. 26, — . 

Schwedischer grannenloser Hafer. Eine neueiv Züchtung, die 
sich nicht nur durch Fehlen der lästigen (xrannen, son¬ 
dern auch durch eine gleichförmige, tietgelbe Korn- 
farhe und auffallend kräftigeren Wuchs auszeichnet. 

Ab Stettin 1000 Ko. M. 210, — , 100 Ko. M. 26,- 


liier 1000 


250,-, 100 


27,-. 


Schlesischer Gebirgs-Hafer. Ein schöner, weisser, fein- 
hülsiger und sehr ertragsfähiger Haler. Tn 
grösseren h^uaiiten auch dindct ab Produktioris- 
gebiet verladbar. 

1000 Ko. ca. M. 185,—, 100 Ko. ca. M. 20,—. 


Sächsischer Gelbhafer. Wegen seiner guten Erträge auch 
v^y/j auf weniger reichem Boden sehr zu empfehlen. 

. . 1000 Ko. ca. H. 220,-, 100 Ko. ca. M. 21,-. 

Selchower Fahnen-Hafer. Es ist dieser aus Canada stammende Hafer seit einer langen Reihe von Jahren 
zu Selchow auf Sandboden rationell weiter kultiviert und wird zuvörderst für leichten trockeueu 

Boden sehr empfohlen.. • 1000 ICo. ca. M. 230, , 100 Ko. ca. M. .^o.oü. 

Trauben-Hafer. YAn mittelspäter Gclbhafer, der, obgleich die Körner nur klein sind, sehr liohe i:^rt!*age g^^bt. 

^ 220,—, 100 Ko. ca. M. 23, 


Schwedischer Ligowo-Hafer. Mit dem Probsteier verwandt, ist diese Züchtung^ durch verschiedene 
Vorzüge w(‘rtvoller. T)as Stroh ist dicker und fester; die Reife um einige dage fidiher; das Korn 
auffallend dick, stielriind und stumpf, dünnschalig und von reinweisser Farbe. 

Verzollt ah Stettin KXlO Ko. M. 240,—, 100 Ko. M. 26,—. ab hier 1000 Ko. M. 250,—, 100 Ko. M. 27.-. 

I. Absaat ab hier 1000 Ko. M. 195,—, 100 Ivo. U. 21,—. 
Dänischer Ligowo-Hafer. Dieselben Eigenschaften wie vorstehender. _ _ , . 

Unverzollt ab Kopenhagen 1000 Ko. M. 195,—, 100 Ko. M. 20,—. Verzollt ab Lübeck oder btettin 
1000 Ko. .M.235,-, lOOlf. U. 25,50. Ab hier lOCXJ Ko. Mk. 250.-. 100 Ko. l\lk. 27,-. 

J. Absaat ab hier 1000 Ko. M. 105,-, 100 Ko. 21, 

























Garantie-Spaten 

m. T-GrifF M. 3,25, 

2 Spaten geben 1 Postcolli. 








Pi obsteier Gerste. 


5 Gerste. 


Chevalier-Gerste. Eine reich tragende altbewährte Varietät; sie bestockt sich 
vorzüglich, liefert langes, starkes Stroh und lagert nicht. Ihre schweren, 
starken und mehlreichen Körner werden vom Brauer gern gekauft. 

Schottische Saat 1000 Ko. ca. M. 240,—, 100 Ko. ca. M. 26,—. 

Inländische Saat 1000 „ „ „ 210,—, 100 „ „ „ 23, . 

Dänische Lerchenborg Chevalier-Gerste. Ist nach uns .vorliegenden Berichten 
in ganz Deutschland mit vielem Erfolg angebaut. 

Ab Stettin 1000 Ko. M. 220,-, 100 Ko. M. 24,-. 

„ hier 1000 „ „ 230,-, 100 „ „ 25,-. 

Schwedische Prinzessin-Gerste. Eine beachtenswerte Neuheit, aus der besonders 
ergiebigen, aber ungleichförmigen englischen Printice-Gerste gezüchtet. 
Giebt die höchsten Erträge, welche bei Gerste bis jetzt erzielt sind. Der 
Halm ist erheblich fester als bei der Chevalier-Gerste, daher für kräftigere 
Bodenarten geeignet. Das Korn ist kui’z, voll und immer ungemein fein 
gekräuselt, von hellgelber Farbe. 

Ab Stettin 1000 Ko. M. 240,—, 100 Ko. M. 26,-. 

„ hier 1000 „ „ 250,-, 100 „ „ 27,-. 

Schwedische sechszeilige. Sein* empfohlene Braugerste. Verlangt guten Boden. 

Ab Stettin 100 Ko. M. 25,—, ab hier 100 Ko. M. 26,—. 


Hanna-Gerste. Sehr wertvolle, zweizeilige, melüige, milde Malzgerste. Sie 
gedeiht am besten auf nicht zu kräftigem Boden nach Hackfrucht. Das 
Stroh ist weich und füttert gut. Wir liefern sie auch ab Bahnhof 
Prosznitz (inmitten der Hanna gelegen). 

Ab Prosznitz (unversteuert) 100 Ko. ca. M. 22,—. 
Versteuert ab hier .... 100 „ „ „ 28,—. 


Imperial-Gerste. Beliebte Art, welche noch gute Erträge an schönfarbiger 
Braugerste auf leichteren Mittelböden bringt. 

Ab hier: 1000 Ko. M. 220,-, 100 Ko. M. 24-. 


Juwel-Gerste. Schott. Saat . 


1000 Ko. ca. „ 240,—, 100 


26.—. 


Kleine Warthebruch-Gerste. Sie verdient trotz des keineswegs schweren Kornes, 
wegen der schnellen und überaus üppigen Entwickelung, wie wegen der 
recht befriedigenden Erträge auf leichtem Boden Beachtung. 

1000 Ko. ca. M. 220,—, 100 Ko. ca. M. 23,50. 


Probsteier Gerste. Hecht gute, zum Saatwechsel viel begehrte zweizeilige 
Gerste mit vollen dicken Körnern. 

Wir liefern sie in plombierten Säcken a 100 Ko. ab Kiel oder 
vom hiesigen Lager. 

100 Ko. incl. Sack ab Kiel ca. M. 20,—, ab hier ca. M. 22,—. 


Schwedische Gold-Torp-Gerste. Diese sehr steifhalmige Gerste liebt einen 
kräftigen, huniosen, nicht trockenen Boden. Im Körnerertrag steht 
sie keiner anderen Sorte nach. 

Verzollt ab Stettin: 1000 Ko. M. 240,—, 100 Ko. M. 26, — . 
„ „ hier: 1000 „ „ 250,-, 100 „ „ 27,-. 


Webb’s bartlose Gerste. Bereits 1885 aus England bei uns eingeführt und 
weiter mit gutem Erfolg kultiviert, sie ist steil halinig und tüi’ üppige 
Böden besonders zu empfehlen. Es haftet ihr die Eigenschaft an, bei 
eintretender lleife die Grannen abzuwerfen. 

1000 Ko. ca. M. 220,—, 100 Ko. ca. M. 24,—. 


Golden Melon Gerste. Die Aehren sind lang mit hochfeinem, dicken Korn; 
sie eignet sich namentlich für reichen Boden. 

1000 Ko. ca. M. 240,-, 100 Ko. ca. M. 26,-. 


Schottische Goldfoil Gerste. Eine erst seit dem Jahre 1895 angebaute, wegen 
ihrer Feinheit und ihres hohen Ertrages sehr schätzenswerte, neue i 
Chevaliergerste, die sich ausgezeichuet zu Bi'ennereizwecken eignet. 

Ab liier: 1000 Ko. M. 240,—, 100 Ko. M. 26,—. 
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Ro.^fecii 


Priginal:[ 

Schutzmarke. 


Preise für Original Professor Heinrich-Roggen. 


lOOÜ 


kg M. 


2r)0—, 100 kg M. 2.S, 

1 Postkolli i\Iark '2.50, 


50 kg. i\I 15,—. 


I 2 V 2 kg M. 4,50. 


Original Professor Heinrich - Roggen. | 


ÜBserer geschätzten Kundschaft geben wir schon bei Herausgabe 
unseres Frülij ahrskataloges bekannt, dass wir auch für das Jalir 1904 den 

Alleinvertrieb für den „Original Professor Heinrich- 

Roggen‘‘ übernommen haben. Die hervorragenden Eigenschaften dieser 
Neuheit haben ihr in allen Teilen unseres Vaterlandes und weit über dessen 
Grenzen hinaus Eingang und allseilige Anerkennung verschallt. 

Die natürliche Folge hiervon wird eine ungeiiieiii starke Nachfrage 
sein, und empfehlen wir daher den Empfängern des vorliegenden Katalogs, 
denen wir natürlich in erster Linie Vorzüge vor uns bisher unbekannten 
Bestellern einräumen möchten, sich iliren Bedarf schon gelegentlich der 
Frühjahrsbestellung zu sichern. Für Gegenden, in denen eine zeitige Aus¬ 
saat nötig resp. üblich ist, wird für rechtzeitige Lieferung des Saatgutes 
Sorge getragen werden. 

Um nun unserer werten Kundschaft ein Bild von den bisherigen 
Erfolgen des „Original Professor Heinrich-Roggens“ zu geben, lassen wir 
hierunter einige besonders charakteristische Besultate folgen, wie sie der 
jKolmarer Kreiszeitung“ mitgeteilt wurden: 

Herr Bentengutsbesitzer Hühner in Alprode hat eine 210 Quadratruten grosse Fläche 
sandigen Ackerlandes 6. und 7. Grundsteuerklasse, von welcher das südliche Drittel ganz leichten 
Sandüoden enthiilt, in zwei genau gleich grosse, gleich beschalfeue, gleich gedüngte und gleich 
bestellte Hälften von je 105 Quadratruten geteilt und die eine Hälfte mit Betkuser, die andere 
Hälfte mit „Professor Heinrich-Roggen“ (Originalsaat) besäet. Beide Flächen waren mit Stall- 
dnno- gedüngt und haben im Frühjahr dieses Jahres noch je 20 Pfmid Chilisalpeter erhalten. 
Die^^mit Petkuser Koggen bestellte Fläche hat 540 Pfund Körner und 1050 Pfund Stroh, 
die mit „Professor Heinrich-Roggen“ bestellte Fläche hat hingegen 840 Pfund Körner und 1110 
Pfund Stroh ergeben. Der „Original Prof. Heinrich-Roggen“ hat also auf 105 Quadratruten 
einen Mehrertrag von 300 Pfund Körnern und 60 Pfund Stroh ergeben. Er ergab mithin^unter 
gleichen Boden- und Bestellungsverhältiiisseii im vorliegenden Falle den 17 fachen Ertrag, 
während der Petkuser Koggen nur den II fachen Ertrag der Aussaatineiige lieferte. 

Einen zweiten Versuch hat Herr Kentengutsbesitzer Janke zu Alprode auf ganz leichtem 
Sandboden 7. Grundsteuerklasse von 100 Quadratruten Flächeninhalt gemacht, welche in je 
60 Quadratruten geteilt wui'den. Bestellung und Düngung war ebenfalls gleichmässig, und 
ergaben 20 Pfund Petkuser 320 Pfuud Körner und 600 Pfund Stroh, während das gleiche 
Aussaatquantum beim „Professor Heinrich Roggen“ 400 Pfund Körner und 650 Pfund Stroh 
lieferte. Kunstdünger kam hierbei nicht in Anwendung. Der „Professor Heinrich Roggen“ gab 
mithin gegenüber dem Petkuser Koggen auf 50 Quadratruten einen Mehrertrag von ÖO Pfund 
Körnern und 50 Pfund Stroh. Es steht also ein 20 facher Ertrag des „Original Professor 
Heinrich Roggens“ dem 16 lachen des „Petkuser“ gegenüber. 

Einen dritten Versuch hat der Keiitengutsbesitzer Zimmermanu zu Plöttke auf leichtestem 
Sandboden 8. Grundsteuer kl asse, wirklichem Flugsand, gemacht, indem er 2 Flächen von je 
2 Morgen Grösse mit je 1 Centner „Professor Heinrich Roggen“ besäete. Er hat nun von der 
einen Fläche 8 -Centner Körner und 16 Centner Stroh, von der anderen Fläche 7 Centner 
und 80 Pfund Körner und 15,80 Centner Stroh geerntet. Die Ernte ergab also von dem 
„Professor Heinrich Roggen“ rund das achtfache Korn, — es waren Aehreii darunter, die trotz 
des Flugsandbodens bis zu 72 Körnern enthielten, während auf diesen Flächen bisher von anderen 
Koggeiisorten unter gleichen Bestellungsverliältnissen nur etwa das vierte Korn geerntet 
worden war. Dabei war noch die Witterung während der Blüte des „Professor Heinrich Roggens“ 
im vorliegenden Falle kalt und ungünstig gewesen. Gedüngt war mit Schneidemühler-Kloaken; 
Kunstdünger hatten die Flächen nicht erhalten. 

Vorstehende eklatanten Beispiele beweisen, welche Erfolge schon auf leichtem und leich¬ 
testem Boden erzielt wurden, weit bessere Kesultate sind uns direkt von unseren Abnehmern 
gemeldet, die den „Original- Professor Heinrich-Roggen“ auf besseren BodeiiaiTen verwendet 
liaben. Das beste Kesultat wurde bisher auf sandigem Lehmboden erzielt, nämlich 32 Centner 
Ivörner von 1 Centner Aussaat. Sogar auf schwerstem Marschbodeu hat der Koggen sich 
glänzend bewährt. Aus allen Berichten erhellt jedoch, dass der neue Koggen sehr für eine 
reichliche Gabe Chilisalpeter empfänglich ist, und raten wir allen Abnehmern, solcheii unter 
allen Umständen anzuwenden. 


»■( 

i 

HK 




















zur GrOnfutterung und 

zur Körnergewinnung. 

Bei nicht magerer Düngung, denn Lagern ist nicht zu befürchten, wird Mais stets einen 
reichen Ertrag an Grünfutter specieÜ für Bindvieh bringen. 

Die Aussaat geschieht im Mai, sobald Nachtfröste nicht mehr zu befürchten sind. Bei 
grösserem Anbau empüehlt sich stets Drillsaat und zwar in Drillweite von ’iO—vlä cm. 

Empfehlenswert für eine üppige Entwickelung ist es auch, den Anpflanzungen mit dem 
ersten Hacken pro Morgen eine Düngung von 40—50 Ko. Chilisalpeter zu geben. 








50 Ko. 

lKo= 

No. 


100 Pfd. 

2 Pfd. 

- — 



M. 

M. 

Pf. 

2229 

Mais, amerikanischer weisser : 


1 




Pferdezahn- a. Virginien, 

! 

i 




1. Qualitäti gereinigt 

1 





1000 Kilo M. 175,— . 9— 

10 

1 

35 



Dieser Mais widersteht leichter der 


1 




Dürre u. findet hierdurch sowie durch 


1 




seine Kigiebigkcit in guten Kutter¬ 






massen allgemein für die grossen Cul- 






turen Verwendung. 




2230 


„ „ naturelle Saat (ungereinigt) 






lUOü Kilo M. 15S,— . SV 2 — 

9 

— 

30 

2232 


,, „ m.d.HandverleseneSaat 10 Vl> 

11 V 2 

— 

40 

2*231 


Ungarischer, früh .... 12— 

13 


35 

2*233 


Badenscher gelber, früh . . 1*2 — 

13 

— 

35 

2235 


Badenscher Oberläuder Eatter- . 

14 

i — ^ 

35 

2237 


Steyerischer, früli . . . 15— 

IG 

i— 

40 

2239 

75 

Cinquantino-, sehr früli . . 9 — 

10 

1 

30 

2240 

77 

Muscat-, feinster Speise-Mais . . 

26 

i 

60 

2241 

77 

September-, sehr früh. . . *20— 

22 


60 

2243 


Szekler, frühester .... 12— 

14 

— 

40 

2245 


Perl-. 


1 1 

— 

2*247 

77 

Riesen-, Zea Caragua .... 


1 1 

— 

*2249 

77 

Zucker-, gerunzelter weisser . . 

1 

1 

30 

2251 

77 

Nanerottolo, goldgelber, kleinster 


1 

1 



und frühester, ca. SOem Höhe, reift 


1 

1 

1 



in ca. 3 Monaten. 

j 3 d 


80 


Abbildung und Kulturanweisuug siehe Seite 51. 


Reismais (Popcorn). 


2*229. Mais, Virginischer Pferdezahn-. 


Reismais auch 
Popcorn {genannt, 
wird zu den 
„Amerikanisch. 

Schneellockeii** 
verwendet, die 
auch in 
Deutschland 
schon seit län- 
feerer Zeit ein 
beliebter 
Leckerbissen fül 
Alt und .lunfi 
sind. Die ller- 
stellunf' ist 
Qberaiis ein¬ 
fach: Mau 
röstet die Mais¬ 
körner in einem 
Drahtkorb unter 
fortw'älirendeni 
Schütteln, bis 
die Körner unter 
lebbliaftem Oe- 
knister platzen 
und zu 

..Schneeflocken“ werden. 

Dann j^^iesst nmn etwas geschmolzene Lutter darauf 
zu ermöglichen. Hiernach bestreut man mit etwas Salz. 

Liese so hergesteliten Sclineellocken sind von vorzüglichem 


2252. Reismais. Popcorn, 50 Ko M. 2ß,—. Postkolli 1'^'^ Ko. ^1. 3,—. 1 Ko. M. —,00. 


und sciiüttelt dabei weiter, um ein gutes Anfsaugcn der Lutter 


Ge.sclimack. sehr nahrhaft und aucli gut verdaulich. 

.\ucli mit Ilonig vermischt wnrd Po])corn namentlich auf .lahrmürkten etc. vielfach teilgehoten und gern gekauft, 
itie Kultur de.s Popcorn ist übrigens eine ebenso einfache wie die des gcwöhiilicUeii Mais. 
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^ Neuer Tafel-Mais. 


Wie bekannt, wird in Amerika vielfach Kolbeninais als Gemüse znbereitet und dort 
von jedermann gern gegessen. 

Es ist dies auch leicht erklärlich, denn dieser Mais ist von /ai*tein und delikatem 
Geschmack, dabei die Zubereitung einfach. 

Die ausgewachsenen, aber nicht ausgereiften Kolben werden abgezogen und wie Spargel, 
etwa 3/4 Stunden, gekocht. Die Zubereitung geschieht mit zerlassener Butter, etwas Salz und Bfeffer. 

Wie gesagt, ist dies ein ganz delikates Gemüse und nach jedem Versuche werden sich 
die Ereimde desselben bald mehren. 

Es kann nur jedermann empfolilen werden, diesem Mais einen Platz in seinem Gemüse¬ 
garten einzuräumen. 

Original-Saat 5 Ko. Ni. 7,50, 1 Ko. M. 2,-, 100 Gr. Ni. -,30, 50 Gr. Ni. — ,20. 



Nanerottolo Mais. 

Näheres Aber die Kultur. 

Der Anbau dieser durch 
die Kleinheit ihrer Körner 
als Hühnermais sich em¬ 
pfehlende Sorte eignet sich 
nur zurKÖmergewinnung. 
Jede Pfianze erzeugt 2 bis 
5 Kolben, die sich büschel¬ 
artig um den Stengel 
gruppieren. Anfang Mai 
an Ort und Stelle aus- 
gesäet, reifen die Kolben 
bereits Mitte Juli bei nicht 
ganz ungünstiger Wit¬ 
terung. 

50 Ko. M. 30-, 1 Ko. M. -,80. 
Ziermais siehe Ko. 8899 
bis 8903. 
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i ± Grünfutter- und ± 1 
Gründung-Pflanzen etc. 


NO i Buchweizen. 

211J Buchweizen, silbergrauer, schottischer, Polygonum Fagopyrum 
argenteum ; 50 Kilo 10—11 M., 1 Kilo ;.0 Pf. 

Zur ErzeugTing grosser Mengen von Grünbucliweizen 
benutzt man fast ausscliliesslicli den vorstehenden silber- 
grauen Buchweizen, eine sich sehr kräftig entwickelnde, 
stark belaubte Sorte. Er ist in seinen Bodenansprüchen 
nicht sonderlich wählerisch, liebt aber humoses Land. 
Seine Vegetation ist eine kurze, die Aussaat kann deshalb 
von Anfang Mai bis August erfolgen, er wird zumeist 
breitwürfig ausgesäet; man verwendet auf leichten Boden¬ 
arten hierzu bis 140 Kilo pro Hektar. 

2115 Buchweizen, gewöhnlicher brauner (Haidekorn), 

50 Kilo 9—10 M., 1 Kilo 30 Pf. 

2116 Buchweizen, Japanischer Riesen-, reift früher als der 

schottische silbergraue Buchweizen und giebt reich¬ 
liches Grünfutter. Die Samenkörner sind dunkelbraun 
und grösser als die des gewöhnlichen Buchweizens. 
Aussaat pro Morgen = V 4 Hektar, ca. 20 Kilo. 

50 Kilo 26 M., 1 Kilo 70 Pf. 



2115. Buchweizen, gewöhnlicher brauner. 


Feld-Erbsen. 


: lOf) 1 Ko- 
iPfd. 2 Pfd. 
M. M. Pf. 


2121 Weisse Riesen- oder Victoria- . . 13— 14 - 

2125 Kleine frühe grüne.13— | 14'- 

2127 Grosse späte grüne.13 — 1 15|- 

2133 Gewöhnliche frühe gelbe . . . 9— , 11|- 
2135 „ späte „ ... IO—, 11:- 

Der Preis der gewöhnlichen (nnverleseoen) i 
Saaterbsen richtet sich bei Abnahme von | 
1000 Kilo bis zu ganzen Wagenladungen nachl . 
Idem Marktpreise, der auf Verlangen mit üeber- | 

I Sendung von Proben so schnell wie möglicli ' 
'gemeldet wird. I i 

2137 Peluschkci PisumarvenseL.,Sanderbse,| 

I auch grosse Sandwicke genannt, 9—! 11 

Nimmt mit leichterem, aber etwas kalk-^ 
haltigem Boden fürlieb. Sie muss zeitig, ent¬ 
weder rein oder im Gemenge mit Sommer-, 
roggen, auch Hafer, gesäet werden und giebt 
tm Stroh, wie in Körnern gutes Futter fttr 
Schafe und in letzteren namentlich auch fttr 
Pferde. 

Bei grösserem Bedarf werden wir auf] 
Wunsch sofort bemusterte Special-Offerte 
machen. 

Andere Erbsen (f. d. Garten) No.1559u.s.w.! 


Linsen. 


35 


1855 Gewöhnliche weisse (n. d. Marktpr.) 17— 
1857 Grosse weisse Heller- .22— 

Hanf. 


2145 Cannabis sativa, gewöhnlicher . . . . 

2147 Oberländer. 

2149,Piemontesisc}ier E-iesen-. 


i Herbstrüben siehe No. 589 u. f. 

2155, Griechisches Heu oder Siebenzeiten, Tri- 
I gonella foenum graecum . . 19— 


19 

— 

45 

25 


60 

14 


40 

22 

. — 

60 

46 

1 

20 

24 


60 


Feld-Bohnen. 


2101 Buschbohne, kleine weisse Feld- 
2103! „ grosse „ „ 


2271 

2105 


Marktpreise) . . 

„ schottische . . 
Sojabohne (Soja hispida) gelbe 


50Ko.= 

100 

lKo= 

— -- 

Pfd. 2 Pfd. 


M. 

M. Pf. 

m. 



1 

. . ca. 

28 

_ 

80 

. 30— 

33 

— 

90 

dem 




. 9— 

IOV2 

— ' 

30 

. 10— 

IIV2 

—: 

[35 

. . ca. 

24 


|70 


Futterkohle. 


' (Blätterkohl). 

251 Baum- oder Kuh-, hoher grüner . . 
253 Blauer Riesen- (4—6 Euss hoch). . 
lAlle anderen Sorten Blätterkohle siehe 
1 Seite 8. 


90 

125 


Die Eutterkohle finden verhältnismässig zu 
wenig Beachtung für Massenanban. Ausser hohem 
Futterwert ertragen dieselben grosse Kälte und 
bietet dies schon einen grossen Vorteil gegen 
gleichwertige andere Futterpfianzen, die ein¬ 
gemietet etc. werden müssen. — Die Aussaat 
geschieht in Samen-Beeten und werden hieraus 
die Pflanzen in einer Entfernung von etwa 35 cm 
zu einander in das bestimmte Acker- oder Garten¬ 
land verpflanzt. Nicht trockene Lagen werden 
vom Futterkohl bevorzugt. 
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1 

No. 

50Ko.=r' 10o!lKn.= 

Pfd.,2 Pfd. 

1 M. M. Pf. 

No. 

50Ko.= 

100 

Ipfd. 

M. 

lKo=s 
2 Pfd. 
M. PI 


2159 

2161 

2163 

2167 

2171 


gelbe Rispen-.17 

Gold- oder Blut-. I 16 

weisse Rispen-.i 14 

Mobar- oder deutsche Kolben- . . .| 13 

Senegal, kleinste gelbe.,17 


-50 

-;40 

— 55 

— 40 
-50 



2309. Zuckerhirse. 


2309 Zucker-, schwarzsamig 12—113!—140 

Bekannte Grünfutterpflanze, deren 
Anbau und Bearbeitung genau in der 
Weise wie Pferdezahnmais gehandhabt 
wird und deren Ertrag, in von allem 
Vieh gern genommenen Griinfuttermassen, 
diesem nicht nachsteht. Die Aussaat 
geschieht, sobald KachfrSste nicht mehr 
zu befürchten sind. 




2168 Riesen Pearl-Millet (Panicum crus-gaill najor) 
Pencilaria, 

eine neue, empfehlenswerte Futterpflanze, die allerdinga 
besseren Boden und einen warmen Sommer beansprucht. 
Die Cultur ist wie bei Zuckerhirse. Die Aussaat ge¬ 
schieht also, sobald Nachtfröste nicht mehr zu bcfarchten 
sind und zwar in der Entfernung wie Mais oder auch Zucker¬ 
hirse. Die Samenkörner dieser Hirse sind sehr klein und 
genügt zur Aussaat pro Morgen ein Quantum von etwa 
4—6 Pfund. — Durch die hervorragend schnelle VegetatioL 
eignet sich Pearl-Mület auch zu späteren Aussaaten. 

Nach von uns gemachten Versuchen hat sich Riesen- 
Pearl-Millet im Jahre 1901 gut entwickelt, wogegen aber 
1902 im kälteren Sommer der Versuchsanbau sehr zu 
wünschen übrig liess. 

50 Ko. M. 50,-, 5 Ko. M. 7,-, 1 Ko. M. 2,-. 

2173 Hopfensamen, Hiim.Lnpul. 20 Gr. M. 1,40; 

2177 Jute, Corchorus textilis 20 Gr. ]M. 

2181 Kartoffelsamen, v.d. besten frühen Sorten) 

20 Gr. M. —,90 

2183 Kümmel, Carumcarvi,hiesig.I.Qn.24— 


2185| „ „ „ hoUänd.I.Qu.26- 

2187|Lallemantia iberica, ca, 30^j^Oelenthaltende 
einjähr, Pflanze . 20 Gr. M. —,15 


1 — 

— 

j — 

7 


34 

28 

_ 

32 

— 

— 

8 


70 

80 





2197 

2198 


2201 


2203 

2207 

2209 


2193. Lathyrns pratensis. 
Lathyrus Cicera, rote Platterbse 


2189 

2191 „ hirsntus, behaarte „ 20Gr.M.-, 15 

2193 „ pratensis,Wiesen-„ 20 „ „ 2— 

2195 „ sativus, spanische oder weisse 

Platterbse.14— 

„ silvestris, Waldplatterbse, ver 
edelte(Wagneri)20Gr.M.—,15 
„ heterophyllus, verschieden¬ 
blättrige Platterbse 20 Gr. M. —,60 
Lein, Linum usitatissimum. 

„ Rigaer (Krön-), extra I 4 V 2 — 
In plombierten Säcken 

per Tonne M. 23—25 
Die Tonne enthält ca. 1,27 Hectol. 
und wiegt ca. 84 Kilo Netto. 

„ Pernauer per Tonne incl. M. 32—33 
„ Zeeländer (holländischer) . 

„ weissblühender braunsamiger 

amerikanischer , . . 24— 

2218^Leindotter| Camelina sativa 13— 


40 

1 

— 

1 

15 

— 

85 

2 

— 

18 

15 

— 

20 


21 

— 

28 

— 

15 

— 


10 

80 


45 


50 


50 

60 

80 

4 § 
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No. 


50 Ko. = 


22531 Malve, schwarze, Altliaea rosea ü. nigro 
' 20 Gl*. M. -,25 

2255 1Mohn, Papaver somniferum, 

I ‘blansamiger m. geschlossen. Köpfen 

22571 „ weissamiger „ „ „ 

22591 „ ,, Riesen- 20Gr.M.—,15 

22611 ,, mit rosa Korn . 20 ,, —,*20 

Möhren zum Verfüttern s. Ko. 399 u.f. 
2263i0elmad, Madia sativa . . . 

2207 Chinesischer Ceirettigi Raphanus 
j oleiferus I. Qual. . . . 28— 

22681 11. Qual. • • •. 

Diese schnell waelisende t'uLterpllanze wird auch in dieser 
Sommersaatzeit viel allein u. mit anderen, sich nicht minder 
schnell entwickelnden, gleichem Zwecke dienenden Gewächsen 
angebaut; gleich gut eignet sie sich aber für die späte August¬ 
bestellung und giebt auch bei dieser noch sichere Erträge 
reicher, nahrhafter Futterniassen. Aussaat 35 Ko. pro Hektar. 

I Peluschken siehe No. 2137. 

2269; Pferdebohnei gew. (n. d.i 


100 

Pfd. 

M. 

lKo=s 

2 Pfd. 
M. Pf. 


i 

s'so 

32 

46 

— jso 

1 IO 
2150 
3'50 


ijco 

30 
27 1 

i—'80 

i—i70 


•2271 

2273 


Pimpinelle, Poterium sangnisorba . . 

Platterbsen siehe No. 21S9 u. f. 
Polygonum Sachalinense, Sachalin- 

Knöterich . . .20 Gr. M. —.50 


7643 

; Pbacelia tanacetifolia. 

20 Gr. 

^I. 1 Pf. 

1 

1 Pf. 

7647 

Die Versuchsanbauten in der Lüneburg. 
Halde sowie in anderen bedeutenden 
Imker-Gegenden haben überraschend 
günstige Resultate ergeben, so dass 
schon heute der hohe Wert der Pflanze 
als Bienenfutter in vielen Fachkreisen 
anerkannt ist. 1 K. M. 2,50 

Pbacelia congesta, Bienen- 

fntier 1 KÜo M. 2,25 

— 

20 

20 

10 

10 

No. 


1 50Ko.=ilKo = 

100 Pfd. ‘,2 Pfd. 

2283 

Runkelrüben siehe No. 661 u. 

Schafgarbe, AchilleaMillef. 20Gr.M. 

f. 

-,35 

M. 

8 

PL 

2285 

Schwarzkümmel, NigeUa sativa . 

. . 


4 

— 

2287 

Senf| weisser od. gelber, Sinapis alba, 
I. Qual. 12— 

13 

_ 

50 

22881 

II. Qual. 10- 

12 

— 

40 

2289 

„ schwarzer (holläiid.), Sinapis 

20 

— 

60 


50 Ko. = 


Lupinen. 

'Pür Sandböden die unentbehrlichste; 
iGründüngungspflaiize. Die Ertrag-, 
;fähigkeit eines Sandbodens mit dieser 
Düngung .. 

i 


100 lKo= 
Pfd. 2 Pfd. 
M. M. Pf. 


speciell bei 
überraschend. 


ist 


2221 


221 9|Lupinen| gelbe, Lupinus luteus 6,— : 

, blaue, L. angustifolius 5,50' 
Die beiden Sorten sind diej 
begehrtesten. Bei grösserer Ab-! 
nähme stehen mit bemusterter 
Offerte auf Wunsch gern zni 
Diensten. Die Preise richten sich' 
nach der jeweiligen Marktlage.' 
, weissamige, sogen, ostpreuss., 

L. angustifolius (Abart der: 
gew. blauen Lupine) 7— i 
, schwarzsamige, sibirische 7 — I 

Sie macht keine höheren! 
Bodenansprüche als die gelbe, 
lohnt gleich gut und liefert 
Stroh, welches im Putterwert: 
dem der Erbse kaum nächsteht. 


222 :: 


2221 


2225 


perennierende, L.polyphyllus 73 —' 
Diese durch verschiedene i 
Pachzeitsclirifteii, speciell zur 
Gründüngung von Obstplaii- 
tagen empfohlene Lupine hat 
sich in den letzten Jahren einer: 
riesigen Nachfrage erfreut. Die 
diesjährige Ernte ist nicht über-j 
reichlich ausgefallen und ist; 
deshalb zeitige Eindeckung des' 
Bedarfes empfohlen. 


75 


2277! Raps, Sommer-, echt holländischer 20— 

22791 „ „ hiesiger . . . 14— 

2281 Rübsen, Sommer-, echt (auf unseren 
Versuchsfeldern ansprobiert) 14— 

Ueb(‘r Wlnter-Oelsaaten bringt ini3er im Juü 
erscheinendes Verzeichnis Näheres. 


2279. Sommepraps. 
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2291. Serradella. 

Serradellap OrnitliopTis sativus. 

2291 Hoch-fein, stark gesondert K. 98%, K. 85% 

')() Ko. M. 9 V 2 J 1 M. —,45 

2292 fein 50 K^ M. 71/2 — 81 / 2 , 1 Ko. M. —,40 


2321. Grosser Spörgel, Spergula maxima. 


Symphytum 
aaperriinum 
VtOüitrey, Bein- 
weli). 



No. 

2297 

2301 

2303 

2305 

2307 

2309 


2313 

2315 

2314 

2316 

2317 
2321 


2319 


2267. Chinesischer Oelrettig, Eaphanus 
oleiferuB. 


50Ko.= 
100 Pfd. i 

M. 


Sesam, Sesamum orientale. Oelpflanze, 
Sonnenblume, gewülmliclie, Heli-I 
anthus annuus . . . J 

„ russische Riesen-, sckwarze 

„ ungarische Riesen-, weisse . 

Sorghum lialepense,ergi eb . G r iVii 1 f utt. : 
„ (Holcus) saccharatum. cliine-i 

sisclies Zuckerrohr (Zucker¬ 
hirse, sclnvarzsaniig) . 12 — 
„ vulgare (Holcus Sorghum) 

amerikanisches Besenkom 
Spartium scoparinm, Eesenstnuich . . 

Spelz, Trit. Spelta, kleiner od. Einkorn 
„ „ „ Emmer od. Zweikom 

Alle anderen Sorten bcBorgen auf Wunsch gern. 

Spitz-Wegerich, Plantago lanceoiata 11— 
Spörgeli grosser, Spergula maxima, 
I. Qualität. 12 — 

u. „ .10- 

Spörgeli kleiner, Spergula arvensis . 

Saatbedarf 27—30 Kilo pro Hektar. 


13 

I8V2 

52 


lKo= 
2 Pfd. 
M. Pf. 

3 80 

I 

-'40 

— 40 

- 45 
1 60 


— 40 

— 40 
1 20 
l 20 
l 20 

I 

— 40 

-I45 

—'40 

-!45 


Der Spßrgel vegetiert sehr sclinell, verlangt keine tief¬ 
gehende Bodenbearbeitung und begnügt sich selbst mit leichtem, 
trockenen Boden. Für schlecht durch den Winter gekommenen 
Klee bietet er einen angemessenen Ersatz, es ist aber in diesem 
Falle eine Beigabe von Buchweizen zu empfehlen. 


2325' Stachelginster, Ulex eui’opaous 

I 50 Ko. M. 140,—, 1 Ko. M. 3,20 

232?! Comfrey (Symphytum asperrimum). 

Eine in neuerer Zeit hauptsächlich zur Schweineftttteriing 
gern gekaufte Futterpflanze, die sich durch üppige und iVussorst 
zeitige Vegetation besonders auHzeiclmet. Nach Beigabe die^ier 
Pflanze zum Futter wurde von Züchtern ein klüftiges (Je- 
deilien der Ferkel stets beobachtet. 

lOOO Stück Wurzcistcckliiige 18 M., lOU Stück 2 M. 
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No. 


2329 

2331 

2333 

2335 

2337 

2339 

2341 

2343 

2345 

2347 

2349 

2353 

2355 

2357 

2361 


Tabak| Nicotiana Tabaciim. 
ln Deutschland gebaute Sorten: 

„ langblättriger . *20 Gr. M. 

„ rundblättriger . 20 Gr. „ 

„ brasilianischer 

„ riorida 

„ Maryland 

„ Connecticut 

„ Guiidi 

„ Ohio 

„ Cuba 

„ Havanna 

„ Portorico 

Aus Amerika importierte Samen: 
„ Havanna 

„ Maryland 

„ Cuba 

„ V irginia 


50 Ko. = 1 

lKo.= 

100 Pfd. 

2 Pfd. 

L 

M. Pf. 

1 1 

—,60' * 

12 - 

-,40 

8 — 


20 Gr. 
M. —,50 


20 Gr. 
M. 1,20 


Wicken. 


No. j 

I Wicken (Portsetzung). 

238G WickCi Stein-, Astragalus glycy- 

I phyllos (Süssklee, wildes 

Süssh.) 20 Gr. M. 1,— 

2389 „ Zaun- oder Hecken-, Vicia 

! Sepium, 20 Gr. M. l,(;o 

2390 Waldwicke, Vicia silvatica 
20 Gr. M. —,.j0 

2391 Zottige Wicke,Sandwicke, Viciavillosa 

Deutsche Saat. 

2392 Russische „. 

Sandwicke mit grösserem oder ge¬ 
ringerem Beisatz von Johannis¬ 
roggen, nach Muster .... 

2387 Weissamige Wicke, Vicia sativa alba 
(m. d. Hand verlesene Saat) ca. 

2388 Grünsamige Hopetoun-Wicke, Vicia 

sativa Ü. albo. 

2393 Wicklinse, Zirbelerbse, Ervum 

Monanthos.ca. 


50Ko.= lKo= 
llOOPfd. 2 Pfd. 

I M. |M. Pf. 


30 


14 


19—21 
18—19 — 


14-18—i5(> 


10 - 12 ,— 
1272 
12—14 


2375 

2383 

2385 


Gewöhnliche Wicke (nach dem! 

Marktpreise.ca. 9— j 11 

Bei Bedarf bedeutender Quantitäten bitten 
wir Preismeldun^ rean. Muster zu verlancjen. 
Vogelwickei Vicia hirsuta (Ervum 

hirsutum). . . 10—; 13 

„ echte, Vicia cracca j 

20 Gr. M. 1,-1 


30 

40 


I30l — 



2391. Sand Wicke, Vicia villosa. 


2379 Narbonische Wicke, Vicia narbo- 

nensis. 

2397 Wiesenflockenblume, Centaurea 

jacea . 

2309 Zuckerhirse, Sorghum saccharatum 


1*2-13 


40 


— 2 80 
II-2—13 —14(> 



2387. Veissaniige Wicke, Vicia sativa alba. 


it 
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(Joniferen oder Nadelhölzer. 

Die Benennung der Coniferen erfolgte nach dem „Handbuch der Nudelholzliuude'' von L. Beissner. 


No. I 

10371 Abies 
10373 

10375 
10377 
10383 
10385 
10387 


'20 Gr. Port. 
M. Pf., Pf. 


20 


amabilis, liebliclie Edeltanne . 1 GO 
balsamea, Balsam-Tanne. | I 

1 Ko. M. 2(>,—GO 
cephalonica. ceplialon. Weisstanne —,70 
concolor, gleichf. Weisstaiine . 
magnifica, prächtige Weisstaune 
nobiiis, amerikanische Saat . . 

Nordmanniana. kaukasische ' 
Edeltanne . 1 Ko. M. G..50 


15 
r-' 20 
1 GO: 20 
1 GO, 20 


40 10 


2G13 Abies pectinata, Weiss- od. Edeltanne 

1 50 Ko. M. 24,—, 1 Ko. M. 1 ,—| 

1 

!-' 20 j 10 

10389 Abies Pinsapo, spanische Weisstanne . 

-■45 

10 

1 g395 

„ sibirica (Pic]ita),sibir. Weisstanne; 

— 50 

15 

1UÖ9T 

Biota(Thiiya)orientalis. morgenl.Lebens- 
baiim 1 Ke. 51. .',20 

1 

— 20 

10 

10401 

„ „ „ compacta . . . 

— 50 

10 

i()40;i 

„ „ „ elegantissima .' 

— GO, 

1 

15 

10407 

Cedrus Deodara. Himalaya-Zeder . . 

. 60 ! 

15 

10409 

„ Libani. Zeder von Libanon J 

,G()' 

15 

10411 

Chamaecyparis (Cupressus) Lawsoniana, 

1 



Lebensbauin 1 Ko. M. G,50 

-40 

10 

10413 

Lawsoniana argentea . 

-Go! 

15 

10415 

„ „ aurea . . 

'—'60, 

15 

10417 

„ erecta . . 

-;go^ 

15 

10419 

„ glauca . . 

'—60, 


10421 

,. nutkäensis (Thuy^opsis 

borealis). 

1 i 1 

! 3 80, 

50 

10423 

obtusä (Betinospora) . 

'-,80 

15 

10425 

,, ]jisifera ( ,, ) . 

„ „ plumosa aurea 

Iso' 

15 

10131 

1 80 

20 

10433 

„ „ sqnarrosa . 

180 

20 

10435 

„ S]diaeroidea, weisse 

Zeder . 

'—'so, 

15 

10437 

Cryptomeria japonica elegans . . . 


15 

10453 

1 Cupressus macrocarpa (Lambertiaiia), 
grosszapfige Cypresse . . 

1 1 

-GO 

15 

10457 

10461 

Gingko biloba, Giiigkobanm 

iKo.M.-l,—, lOKiissejM.—,15 
Juniperus chinensis, chin. Sadebanin . 

1 ' 

'-■ 50 ' 

if) 

2 r*i 1 Juniperus communis, gern. Wachholder 

1 50 Ko. M. 23,— 

i 



1 1 

— 15 

10 

104 (Jo 

Juniperus excelsa, hoher Sadebanin 

— ,40 

10 

104(17 

i ,, Sabina, Sadelianm 1 Ivo.51.4,50 

—;30 

i 

10471 

„ virginiana ... 1 ,, ,, 1 ,— 

;-:3o 

10 

10473 

1 ,, „ argentea 1 G,— 

'-'30 

10 

2G07 Larix europaea (Pinus Larixu' 1 

1 

1 

Lärche 50 Ko. 51. 210,—, 

1 



1 „ 5,S0i—40 

' 10 

10477 Lar ix sibirica, sibirische Lärche . 

'—80 

, ly 

10479 Libocedrus decurrens, cliilen. Lebens- 
' bäum . 


15 

10483 

Picea alba, amerikan. Weisslichte 
! 1 Ko. 51. 2S,- 

— 70 

'15 

lü4S5j 

, „ Alcockiana, Alcocks-Pichte . . 

1 GO 

20 


No. 


120 Gr. Pt' 
‘m. Pf. Pf. 


-0'03 Picea excelsa (Pinus Picea), 
gemeine Rottanne oder 
Fichte 50 Ko. M. 110,— | 

I 1 „ V 2.S0 !—2010 


10487 Picea Morinda (Khutrow. Smithiana), 

I ITimalaya-Eichte . . . . . . 

10489, ,. nigra, noi’damer, Schwarzfichte 

10491 j .. orientalis, Sapindus-Eichte . . 

10493| pulita iJapan), Torano-Eichte . 
10495j „ sitchensis (Menziesi), Sitcha- 

1 Fichte. 

10497 Pinus Cembra, Zürhel-Kiefer, prima S. 

I 50 Ko. M. 32,—, 1 Ko. M. 1,— 
10499 „ excelsa (Strobus excelsa), 

Himala 3 ^a-Kiefer 1 Ko. M. 14,—: 
10501 „ halepensis, Alepj) 0 -Kiefer i 

1 Ko. M. 5,50 

10503 „ insignis, Montere 3 ^-Kiefer . . 

10505 „ Jeffreyi, Jeffi eys-I^iefer . . . 

10507 „ Lamhei-tiaiia. l^ambert’sKiesen- 

Kiefer.' 

10509 „ Laricio, korsische Kiefer. . .1 


I 

1 40 20 
1 50 20 
l ,GO 20 
1 GO 20 

i[gO 20 

I 

—120 10 


— (;o 10 

, ! 

— ;30 10 

— GO 15 
1|G0 20 

ll— 20 

— '50 15 


2 G ()0 Pinus Laricio austriaca (Pinus austriaca),! 1 ; 

I Schwarzkiefer 1 Ko. M. 10,—'40il0 


10511 Pinus moiitaiia, Berg- oder Krumm- 
I holz-Kiet'er . . 1 Ivo. M. 8, — ■ 

10513| „ Pinaster (maritima), !Meerstraiids- 

I Ki<*fer . ... 1 Ko. M. Ij^^O,- 

10515! „ Pinea, Steiiikiefer 1 „ „ 1,50- 
105171 „ ponderosa, (lelbkiefer . . . 

10519| „ rigida. Pech-Kiefer 1 ivo. M. 30, — 


I I 

-j40 10 

-|20 10 
-15 10 
-90 15 
-'90 15 


-m;o5 Pinus silves«riS|gemeineKiefer^ 

Kiene oder Föhre 

' 50 Ko. 51. 175.—. 1 Ko. 54. 5.— 

1 _ 

3o'l(| 

2G15 Pinus Strobus, Weymoutbs-Kiefer 1 

i 1 Ko. 51. 23,—' — 

7oIl*J 

11)521 iPseudo-Larix Kaempferi, Lroldlärche . LGO 20 

2G01 

Pseudotsuga Douglasi (xVbies Donglasi), 
Douglas-Eichte 1 Ko. 51. 25, - 

— 

SO 15 


10523 

10525 


10531 

10533 

10535 

10537 

10539 

10541 

10543 

10545 

10547 


i 


Taxodium distichum. Siiinpfzv})r(‘sse . — 40 10 
Taxus baccata, gemeiner Eiben- uder , 
Taxusbaum | 

1 Ivo. M. 4,so; 

„ „ fastigiata (liibernica) . 

„ canadensis. caiiadi.scher 

Taxusbaum. 

Thuya occidentalis, abendliind. Lebens-, 
bäum 1 Ivo. 51. 20, 

„ ,, Vervaeneana 

„ ,, Warreana . . 

Thujopsis dolabrata, eclite Hiba . 

Tsuga canadensis, Hemlockstanne 

„ Mertensiana. 

Weilingtonia gigantea, arnerik. Saat 


.,20 

— GO 


— GO 

—jso 

1 GO 
1 20 

2 
1|G0 
2 - 
L80 


10 

15 

15 

15 

20 

20 

30 

20 

30 

20 




























































Laub-J'iöl 


No. ' 

20 Gr. Port. 
;M. Pf., Pf. 

2623 

Acer campestre, Feld-Ahorn 

50 Ko. M. 23, — . 1 Ko. M. — .70 

_ 

10 

_ 

10603 Acer macrophillum . 1 Ko. M. 0, — — 130| 10 
10607| „ Negundo ... 1 „ „ l.lo— 10 — 

2625 

2627 

Acer platanoides, Spitz-Ahorn 

50 Ko. M. 36,—, 1 Ko. M. 1,— 
„ pseudoplatanus, gemeiner od.Berg-, 
Ahorn. 50 Ko. M. 37,—, I Ko. M. 1.— 


1 

15 

15 

— 

10615 Acer rubrum, rotblühend. Ahorn . . 
106171 „ tataricum, tatarischer Ahorn .* 

10619 Aesculus Hippocastanum, gern. Boss- 
1 kastanie 50 Ko. M. 7,—, 1 Ko.M.— ,10 
10621 Ailanthus glandulosa. Götterbaum ! 

1 ' 1 Ko. M. —,90. 

'—,90 

1—ko 

1 i 
1 ! 

-|10i 

15 

10 

1 

2653 

2655 

Ainus glutinosa, Roteller oder Erle | | 

50 Ko. M. 3-'^,— , 1 Ko. M. 1, —i —| 
„ incana, Weisseller oder Bergerle I j 
;)0 Ko. M. 13)0, — , 1 Ko. M. 3. - i — | 

10 

15 

1 


10625 

10627 

10629 


10633i 
10635 
10637! 
10639 
10641! 
10643 
10645 


10647 

10649 


10651! 


Amorpha fruticosa, Unforui . . . . 

Ampelopsis quinquefolia l Ko. M. 4,— 
Amygdalus commuiiis amara, bittere 
Mandel . . 1 Ko. M. 1,')0 
„ persica, Pürsicb 1 „ „ 1,4 0 

Aralia japonica (sinensis), Aralie . . 

„ spinosa, dornige Aralie . . . 

Aristolochia Sipho, Pfeifenstraucli . . 
Armeniaca vulgaris, Aprikose 1 K. M. 1,20 

Azalea pontica, gemischt.I 

Berberis Aquitolium (Mahonia), inl 
Beeren ... 1 Ko. M. 1,60* 

„ japonica r. S. . 1 ,, ,. 18,—' 

„ vulgaris, gern. Sauerdorn, reiner 
Sameii 1 Ko. ]M. 1,50 
„ fol. atropurpureis . .| 


—' 20 , — 


-,30 


— l.") 

— :15 
1|50 
li- 
4,50 

15 


50 


10 


— 10 — 
-'50; 15 

J,ol- 

—'50 15 


No. 


20 Gr. Port. 
M. Pt. Pf. 


10691I 


10687 Clematis Jackmann’sche Hybriden gemischt 
100 Korn M. 1,— 
10689 „ Vitalba, gemeine Waldrebe, 

1 Ko. M. 1,80 
Viticella, italienische Wald¬ 
rebe, blau . 1 Ko. M. 3,60 

10693 Colutea arborescens, Blasenstrauch 
10695 Cornus mascula, Kornelkirsche 

I 1 Ko. K 1,20 

10697j „ sanguinea,blutrot 1 „ „ 1,30 

10699 Coronilla Emerus, Kronenwicke . . . 

10700 Corylus avellana, gew. Haselnuss 
50 Ko. M. 37,— 1 Ko. ML 1,— 


Grus galli 


1 Ko. M. 1,30 
1 


15 


25 


10 


20 , 10 


20 10 


10 — 
15, 10 
80 15 


10 

10 

10 


2673 Crataegus Oxyacantha, gemeiner Weiss-| 

dorn in Beeren ! 

50KO.M. 36,-, 1 Ko. M. 1,— !- 


10707 

10709 

10711 


10713 

10715 

10717 

10719 

10725 

10727 

10729 

2641 


10737 


Crataegus sanguinea. Blutdorn . . . 
Cydonia japonica, japan. Quitte . . . 

„ vulgaris, gew. ., . . . 

Cytisus Laburnum (s. Laburn. vulgare). 
Daphne Laui’eola, Seidelbast . . . . 

! ,, Mezereum, Kellerhals ^ . . . 

Deutzia crenata, gekerbtbl. Deutzia . . 

V . 

Diospyros virginiana, Lotusbaum . . 

Elaeagnus angustifolia, Oelweide . . 

Evonymus eui’opaeus, Spindelbaum . . 
iFagus sylvatica, Botbuche, 

I Missernte 1 Ko. M. 1,50 

iFraxinus americana alba, amerikanische 
I weisse Esche . 1 Ko. M. 4,50 


10 


40 

10 

— 

20 

50 

10 

80 

15 

90 

15 

50 

15 

80 

15 

50 

15 

40 

10 

30 

10 

20 

10 

20 

10 


2631 

Betula alba, gern. Weissbirke 




26.')9 Fraxinus excelsior, gemeine Esche 


1 


r)0 Ko. M. 90,—, 1 Ko. M. —,70 

— 

10 

— 

-' 50 Ko. M. 30,—, 1 Ko. M. —,90 

— 

10 — 


10653 Betula nigra, Schwarzbirke . . . . 

106551 „ papyracea (papyrifera), Papier- 

I birke. 

10657 Broussonetia papyrifera, Papiermaul- 
I beerbaum . . 1 Ko. M. 9,— | 

10659 Buxus sempervirens, Buchsbaum . .' 

10661 ,Calycanthus floridus, Gewürzstrauch .1 
10663 „ praecox (Chimonaiithus) i 

wohlriech. Winter blute .; 
10665|Caragana arboresceiLs 1 Ko. M. 1, —' 


90 


— 90 


•50' 10 
30i 10 
|50| 15 


-|50: 15 

-20l - 


2639'Carpinus Betulus, Hainbuche | 

-1 50 Ko. M. 31. . 1 Ko. M;. — .sOi 


10669|Castanea vesca, essb.Kast. 1 „ „ l, —, 
10671 Catalpa syringaefolia (BignoniaCatalpa),j 
I Trompetenbaum 1 Ko. M. 2,- 

10673 Ceanothus americanus, Seckelblame 
10675 iCelastrus scandens, Baummörder . 
10677jCeltis australis, Zürgelbaum IK.M.2,60|- 
10679 „ occidentalis . . . . 1 „ „ 

1068l|CercisSiliquastrum, Juda.sb. 1 „ „2,40'- 
10683 Chionanthus virginica, virginische 

I Schneebeere. 

10685iClematis fiammula, weiss, wohlriech. 


10739 Fraxinus Ornus,Manna-EschelK.M. -,90 
10741 Genista tinctoria, Eärbe-Ginster 

I 1 Ko. M. 4,80 

10743 Gleditschia triacanthos, gern. Gleditschiej 
I 1 Ko. M. 1,20^ 

10745 Gymnocladus canadensis 1 Ko. M. 6,5o! 
10747 Halesia tetraptera. vierflügeligeHalesie 
10749 Hedera Helix, gern. Epheu l Ko. M. 2,— 

I „ quinquefolia, siehe Ampelopsis.i 
10751 Hibiscus syriacus, Eibisch 1 Ko. M. 2,30| 
10755 Hippophae rhamnoides, Sanddorn . . 
10757 Ilex Aquifolium, Beeren 1 Ko. M. 1,80 


10759 


I.” 


fol. var., buntbl. Varietäten ■ 


— 10 

— 

10761 

Juglans nigi’a, schwarze Wallnuss i 

,— 10 

— 


1 Ko. M. 1,—, 10 Nüsse M.—,20 

1 


10763 

„ regia,Wallnuss 100 „ „ 1,20 

— 10: 

— 


10 „ „ -,20! 

1 1 ~ 

10 

10765 

Koelreuteria paniculata 1 Ko. M. 2,40 

'— 60 

15 

10766 Laburnum vulgare (Cytisus Laburnum), 


10 

1 

Bohnenbaum oder Goldregen 

-20 

10 

! 

1 Ko. M. 2,30 

'-'l5 

10 

10767 Laurus nobilis, Lorbeer 1 „ „ 1,50 



10769, 

Ligustrum vulgare, gern. Baiiiweide 

!-90 

20 


1 Ko. M. 1,-! 

;-.5o 

10 

10773! 

Liriodendron tulipifera, Tulpenbaum .[ 


10. — 


20 


10 


10 

10 

15 

10 


10 


10 

10 

10 

10 


10 
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Die alte IPir-iwa 


Metz (Sr Co., Steglitz bei Berlin. 


No. 


10775 Lonicera tatarica, Heckeiikirsclie 


10777 

10779 


10783 


fl. albo 

„ xylosteum, gern. Heckenkirsclie' 
l Ko. M. 3,S0 
Magnolia graudiflora, Magnolie . . J 

jMahonia yiehe Berberis. j 

10789 Mespilus germanica, Mispel . . . .1 

10791 Morus alba,\veisseMaulbeere l Ko.M.5,50r 
10793| „ nigra.scbw.Manlbeere 1 „ „ 6, —I 

10795 Myrica cerifera, 'Wachsmyrte. . . 

10799 Paulownia imperialis . 1 Ko. M. 3,— 

10801 Periploca graeca, Baumschlinge. . J 

10802|Phlladelphus coronarius, wiid. Jasmin 
108031 „ grandiflonis, grossblumig 


2Ö~Gt. Port. 
M. Pf.| Pf. 

601 15 
80 15 


80! 15 


20 


IU804 

10805 


10 


PIrus communis, Birnkerne 1 Ko. M. ö,60|—140, 

„ Malus, Apfelkerne . 1 „ „ 4,50|—il5i 10 


lOSlÜPIatanus occidentalis, Platane 

IKo.M. 1,—• 


10813 

10815 

10817 

10819 

10821 

10823 

10825 

10829 

10831 

10833 

10835 


1,10 
„~,90 
„ 1,20 
„—,50 

9? 8, 


10837 

10839 


„ orientalis ... 1 
Prunus avium. Süsskirsclie 1 
„ cerasus, Sauerkirsche 1 
„ domestica, Zwetsche 1 
„ Jjauro-Cerasus ... 1 
„ Mabaleb, Mahalebk. 1 
„ padus, gemeine Traubenldrsche 
„ spinosa, Schlehe . 1 Ko. M. 1,20 

„ virginiana . . . 1 „ „ 5,— 

Ptelea trifoliata, Lederb. 1 Ko. M. 4, — 

Quercus Cerris, Zerr-Eiche 

1 „ „ 1,30 

„ coccinea, echt 1 „ „ 2,—| 

„ palustris. . . 1 „ „ 2,80 


15 10 
10 


Jo 

'15 


15 

10 

20 

- i :^0 


-130 

-15 


■|40l 10 
'30: 10 


No. 


M. Pf. 


10863 Ribes rubrum, fructu albo, weisse 

I Johannisbeere .... 

10865| ,, sangiiineum, rotblüh. Johaunisb.l 1 


Port. 

Pt 


10 

20 


ie Jl Robinia Pseudo-Acacia, Akazie 
- , 50 Ko. M. 46,—, 1 Ko. M. 1,30 


—115 


10^6'.) 

10871 


10873 

10875 

10877 

10879 


10881 


10883 


2645 


Robinia viscosa, Klebe-Akazie . . .! 

Rosa canina, Kosenkerne, reiner Same| 
50 Ko. 30,—, 1 Ko. M. —,90; 
„ villosa(pomifera), echte Hagebutte | 
Rubus fruticosus. Brombeere. . . . 

„ Idaeus, Himbeere, gemischt 
Sambucus nigra, gern. Hollunder, 

schwarzer . . 1 Ko. 1,40 

„ racemosa, Trauben-Hollund., 
roter ... 1 Ko. M. 1,30 

Sophora j a ponica . . 1 ,, „ 1,50 

Sorbus aucuparia, Eberesche, Vogelbeer. 
50 Ko. M. 10,—, 1 Ko. M. -,30 


60 


- 15 


Spartium scoparium, 

10887 Spiraea ariaelolia 


10 


15 


10 

10 

10 

10 


10 


101 — 


10891 

10893 

10895 

10896 

10897 


10899 

10901 

10903 


sielie Ko. 2315. 

1 Ko. M. 4,50 


callosa, Spierstrauch. 

„ opulifolia, sclmeeballblättrig .- 
Staphylea colchica, Pimpernuss. . .- 

„ pinnata, gefled. 1 Ko. M. 3,—i- 
Symphoricarpusracemosus, Schneebeere 
1 Ko. M. 4,501- 
Syringa vulgaris, gern, roter Flieder- 
alba, weisser „ !- 

Tamarix gallica . . 1 Ko. M. 18,- 


-40 

'60 

SO 


10 

15 

15 


70i 15 
40' 10 


■40 

'50 

■50 

•80 


10 

10 

10 

15 


10905 Tecoma radicaiis (Bignonia radicans) . —i80i 15 


2663|Tilia platyphylia.grossbl. Sommer-Linde 
5ü Ko. M. 60,—, 1 Ko. M. 1,50'- 


15; 10 


l()^K)7 Tilia tomeiitosa (argentea) 1 Ko. M. :’>.4() — 2o lo 


2649 Quercus pedunculata, Sommer-Eiche 



2660 Tilia ulmifolia (T. parvilolia) Jdeiu-, 

j 50 Ko. M. 6, —, 1 Ko. M. — ,25' — 

10 

— 

1 blättrige Steiu- od. 'Wiiiter-Liude' 1 

2651 „ Robur, Trauben-Eiche 



' 50 Ko. M. 60.—, 1 Ko. M. l,5o!—il5| 10 

1 50 Ko. M. 6.50, 1 Ko. M. —,25! — 

10 

— 

Ulex europaeus, Stachelgiust..s. IM 0.232.) i i 


10841 

10843 

10845 

10849 

10851 

10853! 

10855! 

10857 

10859 

10861 


Quercus rubra, lloteiche 1 Ko. M. 1,50 
Rhamnus catharticus. Kreuzdorn . . - 

,, t'rangula, Fauibaum . . . ■ 

Rh US Cotinus, Perrückenstrauch . . - 

„ glabra, glatter Sumach. . . . - 

typhina, Essigbaum 1 Ko. M. 1,50 - 
Ribes aureum, gelbbl. Goldtraube . .j- 

Grossularia, Stachelbeere . . . ■ 

nigrum, schwarze Johannisbeere - 
rubrum, grossfr. rote Johannisb. - 


-|20i 10 
-,20i 10 
-I20i 10 

- 60| 15 
-50! 10 

- 20 ; 10 

-:8(h 15 

- 70| 15 

- 40, 10 
-iGOl 10 


2669 Ulmus campestris, Feld-Büster 

'I 50 Ko. M. 40, — , 1 Ko. M. 1, —' 


I ' 

- 10 |- 


l091l|Ulmus moiitana . . . i Ko. M. 1,30 

10913 Viburnum Lantana. . 1 „ „ 1,60 

„ Opulus,Schneeball 1 „ „ 1,50 

Vitex Agnus Castus . 1 „ „3, — 

Weigelia amabilis, liebl. Weigelie . . 

„ rosea, rosenrote. 

10925 Wistaria sinensis (Glycine chinensis) 

10 Korn M. — ,25 


10915 

10917 

10921 

10923 


— 10 

— 

i-ilO 

— 

i-ilO 

— 

1 — ;20 

10 

4 50 

' 50 

3 — 

1 

40 

i 

1 

1;— 

1 

1- 


Vogelfutter. 


50 Ko.= 
'100 Pfd. 
I M. Pf. 


Bucl»weizen, gewölmlicher. 9 

„ silbergrauer. i 10 

Oanariensaiiieii (Spitzsamen). 22 

Distel- od. Klettensamen. i 2ö 

Krbsen, kleine gelbe. 12 

Krd nasse (Peanuts). 25 

Hafer, geschalt. ; 18 

HaiifkOrner, grosse süsse. 13 

Hirse, weisse ungeschälte. 16 

„ Senegal, kleinstkörnige. 17 

„ Algier. 20 

„ Blut.,15 

ICUrbiskerne. 20 

Deindotter.,16 

Leinsamen. 17 


75 


5fJ 


1 Ko. = 

2 Pfd. 
M. Pf. 


i:i0 
, 30 
55 
60 
i 35 
I 60 
I 50 
i 40 
I 40 
50 
60 
I 40 
' 60 
|45 
50 


Vogelfutter. 


60 Ko.— 
100 Pfd. 
M. Pf. 


Mischuug für Ganarien. 

„ „ Papageien. 

„ „ Drosseln, Nachtigallen 


Mais, kleinkörniger. 

„ weisser Pferdezalin-. 

Mohn, blauer. 

„ weisser. 

Rapssamen, dickkörnig. 

Rübsamen, feiner süsser. 

Salat, sog. Cantus-Samen, weisser. 

Senf, gelber. 

Sonnenblumenkerne, grosse schwarze . . . 

„ „ weisse . . . . 

Wegebreit. 

Weizen. 

Wicken, gewöhnliche. 

Zürbelnüsse. 

— Aniei«eii«‘ier, \1 Ko. M. 3,—. 'az. 

..50 Ko. M. 28,—, 5 Ko. M. 3,— 

.50 „ „ 355 „ „ 4,— 

und Rotkehlchen etc. 50 „ „ 40,—, 5 „ „ 4.5C 


12 I — 
10 — 
34 ! — 


40 
19 
15 
75 

13 

14 

15 
11 I- 

lU.- 
9 75 
32 i- 


lKo.=* 
2 Pfd. 
M. Pt 


-I 1 


50 

40 

90 

40 

40 

40 

30 

30 

26 

90 


m 






Kuyi 
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Saat-Kartoffeln. 

Die mit einem * bezeichneten Sorten können in grossen Quantitäten 
geliefert werden, bei deren Abnahme massigere Preise, die auf Wunsch 
sofort gemeldet werden, eintreten. Auch stehen wir mit Offerten über hier 
nicht aufgeführte Kartoffelsorten auf Verlangen prom pt zu Diensten. 

1. *Berliner frühe runde blaue. Bereits Ende Jiüi reifende, weissfleischige, 

sehr wohlscliiueckeiidc. inelili^e Sj^eisekartoffel 

2. ^Berliner frühe runde weisse (Lübbenauer). Es ist dies die bald nach der 
SechbWürheiikartülVeJ reifende, mehli.o-e, weisse,feineSpeisekartoffei 

o. -Dabersche rote. Sehr ver- 
bi-eitete, vorzücrlidie Spcise- 
niid Brennereikartoftel: sie 
g-ehürt zu den niittelfrülien 

Sorten. 

1. Juli (Paulsens) hat eine nieren- 
f(h-rnig*e weisse Knolle mit 
gelbem Eleisch, reift im J uli. 

Sehr zu empfehlen als Speise- 
niid Salatkartüli’el .... 

5. '‘Eürstenwalder rote. Diese 
mittelfrühe, hellrote, weiss- 
lleischige, meist lluelirundej 
feine S^ieise und Brennerei- 
kartoffel ist die beliebteste 
auf dem Berliner Markt . 

G. Early May Queen. (Maiküni- 
gin.) Ausserordentlich frü- 
. ke, länglicli runde Kartolfel, 

8 Early Stnrise. mit weisser, leicht rosa an- 

gehauchtcj- Haut. \ oizügliche. reicht ragende Speisekartoflel 

7. *Early Rose (frühe Rosenkartoffel). Sie ist sehr ertragreich und wohl¬ 

schmeckend. Die .scliüuen. Uinglichen, teils rosagelleckten Knollen liegen 
dicht um denStock. Hei lezeitetwaEnde Juli. Früh. Brennereikart oll ef 

8. *EarIy Sunrise. Zühlr zu den alJerfrüht‘sten und überaus reichtragenden 

neuermi Sorten. Die Knollen sind liingliidi. sehr gleichmUssig” Haut 
rosa, Eieisch weiss und von feinster C^uaiität. 


5 

1 12', 25 

i 50 

100 Ko- 

M. 

! M. , M. 

l_M. 

M. 

1 V 2 

2 Tsk'o 

: 6 

10 

1 V 2 

i 2 1 37 . 

G 

10 

1 

1-74 ' -274 

i 

1 

4' 2 

s 


1 ^V2 41/3 

j 

1 

' 8 

1 lö 

1 

i 

l==/4 

i 

474 

S’/sr 

i';2 

j 

i 

2 ' ÖVJ 

6 

10 

1 

2 j 3>4 1 

G 

10 

IV. 

3 hVs; 

^ 1 

1-Va 



10 . 


Kaiserkrone! Frühkartoffel. Von uns eingeführte wertvolle Speise¬ 
kartoffel, deren hervorragende Eigenschaften bezüglich der Frühreife und 
des Geschmacks von fast allen Zeitschriften anerkennend erwähnt sind. 
Die Kaiserkrone ist weissfleischig, von eleganter Form und trotz ihrer 
Frühreife sehr haltbar und wohlschmeckend. 


IV2 I 2V2 


10 


11 . 


Leo, 


höchst ertragreicii au Knollen, wie an Stärke, besiegte sämtliche 
seit 1S88 bis iOO ) in den 20 Versuchsanstalten der Deutschen 


Kartoüelkulturstation Berlin geprüften Kartoffeln. Im Jahre 
19W ergab Leo im Durchschnitt pro Morgen 152 Ctr. Knollen und 30 Ctr. 
Stärke. Der höchste Durchschnittsertrag au Knollen in Gr. Saalau war 


210 Ctr. prp Morgen und liöchster Stärkegehalt in Greisitz 23,37,,. — Züchtung 
von Pllug. Diese Kartoffel kann alle mittelspäten und späten Sorten in jeder 


Beziehung ersetze? 


späten ! 


L jeder 


IV2 -t 


10 


1 
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12. AUerfriiheste, ertragreichste, Massrote Delikatess-Kartoffel. 

Letztjährigo Neiiheit. 


6 kg U. 


o_ 


50 kg M. 10,-, 100 kg M. IG 


I 2 V 2 kg M. 3,50, 25 kg M. 6,-, 
































® Metz & Co., Steglitz bei Berlin. 


12. Delikatess-blassrote. Neue Einführung. Verbindet ausserordentliche Früh¬ 
reife mit vorzüglichem Wohlgeschmack. Das Kraut ist kurz und 
liegen die Knollen dicht beieinander. Die Früchte sind von ovaler 
Form und gleichmässiger mittlerer Grösse mit wenig flachen Augen. 
Die Sorte ist etwa 8 Tage früher als die gewöhnliche Sechswochen. ! 

5 

M. 

12 V 2 

M. 

25 

M. 

50 ilOOKa 
M. M. 

2 

31/2 

6 

i 

10 1 16 

13. Gelbe Rose. 


Die^ wegen ilires lioLen Stärkegehaltes zu Fabrikzwecken besonders geeignete gelbfleischio-e 
Äartonel ist mittelfrüh reifend und bringt auf leichten Sandböden enorme Erträge. Die Knoll^ 
bis zw-anzig an der Zahl, sitzen dicht am Stroh, haben rundliche, fast eckige Formen mit tief¬ 
liegenden Augen. Siehe Abbildung. 


5 Ko. M. 1,25, 12 V 2 Ko. M. 2,~, 25 Ko. M. 3,-, 50 Ko. M. 6,-, 100 Ko. M. 9,-. 


14. 


15. 


16. 


17. 


*IVIagnum bonum (Sutton’s). __ 

weissem Fleisch und von ausserordmitlicher Ertragsfähigkeit; die 
Knollen sitzen dicht um den Stock. Sehr feinschmeckend . . 

Neger-, Salatkartoffel mit schwarzer Schale und tiefblauem, äusserst 
wohlschmeckendem Fleisch, sehr ertragreich. 

♦Professor Julius Kühn. Die Knolle besitzt eine gefällige Form, eine 
zarte gelb]ich-weisse netzartige Schale mit wenig Hachen Augen. 
Das Fleisch ist weiss, stärkereich und von feinstem Geschmack 
Sie gedeiht auf allen Bodenarten, giebt sehr holie Erti’äge, ist sehr 
widerstandsfähig und als Speise- und Breiuiereikartoffel sehr zu em¬ 
pfehlen. lleifezeit Anfang Oktober. 

Silesia. Schale weiss, stark genetzt, rund, Fleisch weiss, hervor¬ 


ragender Ertrag, sehr stärkereich, 250/ , auch als Speisekartoffel 
verwendbar . . 


18. 


19. 


20 . 


21 . 


Professor Wohltmann. Von späten Sorten die beste rote Kartoffel. 
Stärkegehalt 207o • • . 

♦Richter’s Imperator. Kj-euzung von Early Eose imd Paterson’s Victoria. 
Eine überaus ertragreiche, grosse, mehlreiche Wirtschafts- 
imd gleichzeitig ganz ausgezeichnet schmeckende Tafel¬ 
kartoffel, welche die grösste Beachtung und allgemeine 

Verbreitung verdient. Eeife Anfang September. 

♦Sechswochen-, lange gelbe. Sehr einpfelilenswerte Frühkartoffel. Die 
Knollen sind mittelgross, länglich und haben hellgelbes, mehl- 
reiches Fleisch, dünne Schale, flache Augen, blieben auch bis¬ 
lang frei von Eh’anldieit. Dieselbe ist noch früher als nach¬ 
stehende weisse Sechswochenkartoffel und ist ebenfalls vor dem 
Legen aiiziüveimen. 

♦Sechswochen-, lange weisse. Eine der früliesten weissfleischigen Nieren- 
Kartoffeln. Sie beansprucht zur Erlangung der Frülireife leichten, 
warmen, in hoher Kultur befindlichen Boden; auch sollte das An¬ 
keimen der Knollen vor dem Einlegen nicht verabsäumt werden . . 
♦Snowflake (Schneeflocke). Knollen oval geformt mit wenig und flach 
liegenden Augen. Das Fleisch ist — gekocht — schneeweiss und 
im Geschmack vorzüglich. Als feine Tafelkartoffel sehr zu 
empfehlen. ^Mittelfrüh . 

Ein Sortiment von 10 Sorten feiner Speisekartotfeln a I Ko. . . . M. 3,— 

n « » 19 „ Wirtschafts- und Brennereikartoffeln 

ä 1 Ko. . . . M. 2,50 

♦Topinambur (Helianthus tuberosus), Erdäpfelp weisse 
und rote. 

Die Ernte der Topinambur-Knollen fällt nach der Kartoffel-Ernte, in 
Ermangelung an Zeit können dieselben auch bis zur Bedarfszeit liegen 
bleiben, da dieselben vollständig winterhart sind und in der Erde 
nicht erfrieren. Die Verfütterung erfolgt zu einer Zeit, in der sich 
die Futterrüben nicht mehr halten, der Futterwort ist etwas geringer, 
als der der Kartoffel. Die Topinambur eignen sich für jede Bodenart, 
die Anpflanzungen geben dem Wild Schutz und auch Kahrung. 


22 . 


IV 4 

2 

3 

5 

1 

i 

! 9 

1 

2% 
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6 

11 

1 

18 



3 

5 

9 

IV 4 

2 

3 

5 

8Va 

IV 4 

2 

3 

5 

i 

9 

IV 4 

2 

3 

5 

9 

IV 2 

2 V 4 

4 

7 

12 

IV. ! 

2 V 4 

4 

7 

12 

1 

1 

1 V 2 ; 

1 

j 

2 V 2 

4 

6 

1 

10 

1 

2 

3 

5 

9 

i 

i 

iier. 1 

^reis 

1,- 

M. 



Helianthus missouriensis« 

Eine aus Nordamerika stammende perennierende Sonnenblunienart mit 



aus JNordamerika stammende perennierende Sonnenblunienart mit geniessbareii weiss- 
fleischigen violettroten Khollen, welche die Foiui einer zugespitzten Sechswochen-Kartofiel haben, 
sehr haltbar sind rmd gutes Futter liefern. Ebenso wie Topinambui' dürfte dieser Helianthus 
sich zu Schutzaiipflanzungen für Eebhühner, Fasanen etc. eignen. 

Wir empfehlen diese neue Sonnenblumenart zum Versuchsanbau. — Kultur an Weisung zu Diensten. 

5 Ko. M. 2,25, 12V,;, Ko. M. 4,—, 25 Ko. M. b,5ü, 50 Ko. M. 10,—. 





























































WFetz Co., Steglifz bei BeHin. 



18. „Gelbe Rose‘‘, empfehlenswerteste Brennerei- und Wirtschaftskartofifel. 

6 kg M. 1,26, 12'/2 kg Ü. 2,-, 25 kg M. 3,-, 50 kg M. 6,-, 100 kg M. 9,-. 
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Blumen-Samen. 

^^'wioVilwtoilo 1<> r*r. 'VVoi-f. 'vvoi-clon iiioHt: fil>ero|2‘ol>CMi, 


Astern. 



ZTTftrg.Boijqnftt, . 
Aster (Boltz«'. 


Sehr cotfilaut, nifdrt^ 
und reickblühend 

Für Topfh'iiltiir 
sehr zu empfehle^ 

.'vfMI Wei^s mit roU»ni 
H erz. 

3l42 Dunkelcarmin mir, 

:k)44 Dupkelviolet mit 

9(45 WeisB mit dunkel¬ 
blau. 

3«47 Rosa mit weis». 
3l4S Weis», 

;ü' 49 Dunkelblau. 
Kupferrosa. 

;sn52 Kupforrosa m.weis». 
3063 Carminrosa. 


Zwerg-Aster. 

Vorzüglich zur Be- 
pßanzung von 
Gruppen u. Gräbern. 
9(X)1 Keinwel«». 

3002 Brillant rosa. 

3(X)3 Blassrot. 

9005 Schwarzblau. 

9006 Dunkelrot m. weiss. 
3007 Hellblau. 

8(X)S Violet mit weiss. 
9009 Dunkelblau. 

3010 Blassrot mit weiss. 
3012 Dunkelblutrot. 
a)14 f'eurig carmoisin 
(pionienbL). 

9016 Weiss mit carmin. 


Zwerg-Aster. M. Pf. 

Jede Sorte a 20 Gr. M. 1,25, 

1 Portion —10 
3021 Dieselben gemischt 20 Gr. 1 !— 
I 5 Gr. M. —,35, 1 Portion — 10 

8022 Ein Sortiment von 10 Sorten' 

a 100 Korn — 90 

8023 Ein Sortiment von 6 Sorten 

I ä 100 Kom'— 50 


No. Zwerg-Bouquet-Aster. 

I Jede Sorte k20Gr.M. 2,25,1 
! I Portion — 20 

3061 Dieselben gemischt 20 Gr.i i .50 
I 5 Gr. M.—,60, 1 Portion —.j 15 

3062 Ein Sortiment von 9 Sorten' 

I k 100 Korn li— 

3063 Ein Sortiment von 6 Sorten 

i a 100 Korn—(70 


Astern, gefüllte. 


(Aster cliinensis fl. pl.) 


1 Gramm Samen enthält 400— 600 Kom, 


Na 

I 

3165 

I 


Zwerg - Bonqoet • Pyramideu - Aster. !m. pf. 

Prächtige, reichblükende Classe. I 
Dieselben gsniiscbt 20 Gr.! 2 — 

5 Gr. M. —,60, 1 Portion —,20 



Zwerg-Chrysantheiuom-Aster, 
grossbliimige. 

Beliebte Gattung für niedrige Gruppen, 
mit grossen dicktgefüUten Blumen. 

3185 3187 I>uukelblau. 

3186 Hellblam. 3188 C'armin. 


3211 

8212 

8213 


8189 l>ankelblHa m. 
weiMB. 

8192 Fearli: Bcharl. 

8193 WelMM. 

8194 ■‘'lelHrhrarben. 

8196 IlellblHU m. w. 

8197 firillantroaa. 


3108 ICIeKelrcKia. 
3199 apäter 

roMA. 

8200 Kuprer«eharl. 
82Ü2 F<*urlc «ehar 
lAcJi ML. wein«. 


Pt 


Jede Sorte a 20 Gr. M. 2,50, 1 Portion 

Dieselben gemischt.20 Gr. 

5 Gr. M. —,75, 1 Portion 
Ein Sortiment von 10 Sorten k lOO Kom 
n f> «.6,, k m n 



































^aiüs erdiamanten, "'i. 


sollilor rnasiing, slclior sclinolclond, 
• 3-SO. M 4,50, M. 7,50, IW. 9, . 
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Z w«'r»r- V H *1 orin- A.stor. 


\(ii fütinien, 

,ji<' sJiöttsic für Töpfe. 

«'MrnilnroMn. SlW Koma. 
iiort«*n'**<'**>*‘>** ''-- 41 ^ ■ioHcnroiln. 

^ JedP Sorte a -0 Gr. -M. *•',—^ 1 Poriion 

nioselben gemischt.iH) (jr. 

r. Gr. M. ~ 70. I Portion 
Ein Sortiment von (> Sorten a lOO Korn 
jYfili 1 iii^s-Astor (friihosto Pariser). 


Weiss, blütit schon Anfang Juli. 


Schöfi für Topfkullur u. Teppichlyceic. 
Dunkelscharlach Gr. M. l,r)0, I Portion 

„ mitweiss ö ., ,, t?,—. l „ 

«5 Weiss, neu r> „ „ 2,DO, l „ 

Zwerg-Köiiigin-Aster. 


i?3 


•^lOr. M. 2, >0, o Ctt. M. —,70, I Portion 
Blutrot -0 „ ,, 3,—, 

Triumpli-Aster. 


1 


PrachivoUe Gattung mit vielen dicht 
gefüllten sehr grossen Bltunen. 

« iHH. 3304 l^iiiikelhlau. 

Siri Carnioiain. 3305 Hellblau. 

iCini ICoN}«. 3306 laila. 

Jede Sorte a D Gr. M. —,70, 1 Portion 

Dieselben gemischt.2() Gr. 

D Gr. M. —,80, l Portion 
|1‘J Ein Sortiment von 5 Sorten a 100 Korn 


m 


Halbhohe Sorten. 


Feder- oder llölir-Aster. 


:^^79 Lila. 

3380 Violot. 

3382 Dunkelblau. 

3383 Ascliblau. 

3384 Blassrosa. 

3387 l»■lllkclHChar- 

laoli mit weis«. 


Jß71 Weiss. 

3872 Weiss mit rotem 
Herz. 

3378 l’ürsichbluten. 

3874 Rosa. 

8375 Carmoisin. 

887ü Dimkelcarmoisin. 

337H Hmimelblau m. av. 

Jede Sorte a 20 Gr. M. —,f>0, 1 Portion 
Dieselben gemischt 100 Gr. M. 1,75,20 Gr. 

5 Gr. M. —.20, 1 Portion 
Ein Sortiment von 10 Sorten a 100 Korn 
)? .. i> n 


Grossbliunii?« liiigel-Aster. 


dünnen geröhrt, extra gefüllt u. grossblumig. 
^15 Weiss. 3422 Dunkelviolot. 

?41H Duukelrosa. 3424 VioJeLbrauu m. w. 

jWl9 Carmoisin. 3428 H'eiK*H mit bliit- 

<W2ij Carnioisin m.Aveiss. roten» Ooitrum, 

^-1 Bunkelcarmoism. 

Jede Sorte a 20 Gr. M. ,75, 1 Portion 

Dieselben gemischt .-0 Gr. 

loj. 5 Gr. M. —,20, 1 Portion 

Ein Sortiment voti (> Sorten a 100 Korn 


351 


Fiionlenhlütii;^e Kiigel-Aster> 

(IJIiland-Aster.) 


Sehr grossblumigc. schöne Gatlung. 

■Wt» p*‘****‘‘*‘"'**Ihm. .3498 Brillant Jila. 

tU)Ha mit A^eiöH. ;i499 Dunkelcarnioisiu 

mit weiss. 

n ' DiinUelblau. 

3497 I, .3.'>(t2 WoIhh mit rosa. 

‘.^»eilUau mitwelsB. .3r>03 Hcliarlarti m. weiss. 


I rl * 

'»ßiben gemischt. 

Ein Qn 

örtiment von 10 Sorten a 

M n 

” II t) ,, ,, 


I 'ortiori 
. 20 Gr. 
1 ]:^oriL;ion 
100 Korn 
100 


7 ” 


M. 

' 1 

1 

l'f. 


25 

2 

50 

1 

20 


20 

— 

25 


30 

— 

30 


30 


20 

2 

25 

— 

20 


75 


10 

— 

50 

— 

10 

— 

70 


40 

1 


10 

— 

60 

— 

10 


50 


15 

1 

75 


15 


75 


45 


No. 


Comet-Aster. 


M. PL 


Mit grossen, dichlgefülltcn löcheren Blumen, 
ähnlich der japanischen Chrysanthemum, 
Sehr schöne Sorte. 

.3515 Hrlineew«‘lii». 3522 Carmoisin m. w. 
a516 HoIha mltrona 3523 W®**"/’*^"* 
Anliaiich. 8524 M®***»*«" 

3517 Kona. 8525 Rötliclilila. 

a518 llo«a mit weiaa. 3527 ... 

3519 Carnilii. 8528 imnkelblan mit 

a521 l»llrHlchblütcn. welas. 

Jede Sorte a 20 Gr. M. 2,50, 1 Portion 

8529 Dieselben gemischt ._-0 Gr. 

5 Gr. M. —,<50, 1 Portion 
Ein Sortiment von 10 Sorten ä 100 Korn 
. <i „ „ 100 „ 


35:^0 

:tr>:u 


Riesen-Couiet-Aster. 


3538 


3533 


Mit enorm grossen lochtgen Blumen. 
Exirc( schöne Sorte. 

3534 Rcinwoiss. 35:87 Hellblau. 

3535 Weiss m.ro8aSchein.:3539 Rosa. 

3536 Schwefelgelb. 8540 Carmoisin 

Jede Sorte a 20 Gr. M. 3,—, 1 Portion 

Dieselben gemischt.20 Gr. 

5 Gr. M. —,<)0, 1 Portion 
Ein Sortiment von 5 Sorten a 100 Kom 


I 


Gross blumige Bosen-Aster. 

schönsten Aster-Sorten. 


20 

20 

60 


3561 


35G2 

3563 


Gehört zu den 

:>.54I Hellblau. 3550 Lila. 

! :4.>12 Weiss m.dunkellila. :1551 Fleischfarben. 

;->543 Reinweiss. 3552 Feurig Scharlach. 

:4544 Dunkelblau. 3554 Hri»la«tcarmin. 

: 3546 Violet mit weiss. 3555 Hunkelarharl 
I a547 Dunkelcarmin. 35565«innoberoarmin, 
I 3548 Lebhaft rosa, weiss weiss unillort. 
umflort. 

Jede Sorte a 20 Gr. M. 2,—, 1 Portion 

Dieselben gemischt.20 Gr. 

5 Gr. M. —,50, 1 Portion 
Ein Sortiment von 10 Sorten a 100 Kom 

„ „ ., 6 „ „ 100 „ 


Liliput-Aster. 


5591 


3592 


3( 


Kleinblumig, sehr reichbliihend, wertvoll 
für Bouquets. 

3581 Weiss mit car- 3584 Carmoisin. 

moisinroter Mitte. 3585 Dunkelcannoisin. 

3582 Weiss mit rosa 35^ Reinweiss. 

Mitte. c>587 Dunkelblau. 

3583 Rosa. 

Jede Sorte a 20 Gr. M. 1,40, 1 Portion 

Dieselben gemischt.20 Gr. 

5 Gr. M. —,30, 1 Portion 
Ein Sortiment von 5 Sorten a 100 Korn . 


25 


20 

90 


15 

75 

15 


60 


-10 
1 — 


Victoria-Aster. 


Prachtvollste, unübertroffene Gattung, 
Blumen gross und hock gewölbt. 

3601 Weiss. 3610 Hellblau. 

:4603 C7armoisiii. 3611 PftrsiehblUteii. 
:46f)4 Hellblau m. w. 3612 Xartrosa. 

3605 l>iinkelblau iii. :^613 Tjasurblan. 

weiss. 3615 llosa mitweiss. 

3606 ICbilielilila. 3616 Weiss, i. Verbl. 

3607 Horteiisieiieot. lasurblau. 

3608 ■>iiiik€‘lbliin. 3618 Feariit scliarl. 

3609 4’armoislii m. w. 

Jede Sorte a 20 Gr. M. 3,—, 1 Portion 

Dioscibon gemischt.20 Gr 

5 Gr. M. —,70, l Portion 
3627 Ein Sortiment von 10 Sorten 5, 100 Kom 

” I) 6 „ 100 


10 

50 


362S 


25 
50 
20 
1|25 
— 75 


























































G6 


SchaufelH 


M. 1,25 bis 1,75. 
ohne Stiel 


Hornspäne. 


No. 


3716 


3720 

3721 

3722 
3725 


ISoeli neiil 

Surprise-Aster „Sonneiiliclit“. 


M. Pf. 


Einzige edle wirklicli gelbe Aster. G-anz 
aparte Earbe für Bindereien. 

5 Gr. M. 2, — , 1 Portion 


I ! 


Prinzess-Aster. 


Dichtgefüllte, miilelgrosse Blumen, vor¬ 
züglich zum Schneiden, 
Schneebail . . 5 Gr. M. 1 ,—, 200 Korn 

Weiss, später rosa 5 „ „—,00,200 „ 

Leuchtend rosa 5 „ „ , 00 , 200 „ 

Dieselben gemischt . 20 Gr. 

5 Gr. M. —,80, 1 Portion 


-!40 


—125 

--125 




-l25 

3|— 


— 15 


Perfection - Pyraiuideii - Aster. 


3741 

3742 
374.4 
3744 


I 3745 
: 374(> 


3747 


3748 

3749 
375(J 


llpllblaii 
II ein weiss. 
SeliwaiKblan. 
Ilelleariniii 
mit weiss. 
l'ariiiniHBii. 
Iliiiikelrosa 
mit weiss. 
Hellblau mit 
weiss. 

Purpur Viole t. 
Kpsa. 

Ilosa mit 
w'eis.s. 


3751 

3754 


3755 

3756 


Von grösster VoUhommenheii, 

Feurig schar- 
laeh. 

Violet mit 
weissc 

Ula mit weiss. 
Weiss mit car- 
iiioisin. 
Ilotviolet mit 
w'elss. 
Vietoriarot. 
Vietoriarot mit 
weiss. 

Feurig sehar- 
laeli mit weiss. 


3758 


3760 

3761 


3762 


' Jede Sorte a 20 Gr. M. 2 ,—, 1 Portion 

3771, Dieselben gemischt .20 Gr. 

5 Gr. M. —,50, 1 Portion 
3773 Ein Sortiment von 10 Sorten a 100 Kom 
8774 ,, ,, ,, 6 ,, „ 100 ,, 
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Damen-Aster. 


Neuere Sorte. 

3775 Weiss (i^'eisse J)iime). 5 Gr. M, 

3770 Carminrosii. 5 Gr. „ 

3777 Weiss, später rosa. 5 Gr. „ 

Jede Farbe a 1 Port. „ 

3778 Misclmiig. 

20 Gr. M. 3,50, 5 Gr. M. 1 ,—, 1 Port. M. 


1 ,-. 

1,25. 


— 25. 

-, 20 . 


No. 


Miiifuoii-Aster. 


Aehnlich der Imhriqui-Pompon-Aster, aber 
grösser; reichblüh. Vorzügl. Schuittblinnc. 


8780 Weiss, später lila. 3785 Hellblau. 

3781 „ „ rosa. 3787 Ptirsicbblttten. 

3782 Reinweiss, extra. 3789 Weiss, spilt. lasur- 

3783 Rosa. blau. 


Jede Sorte a 20 Gr. M. 2 ,*.'5, 1 Portion 

3792 Dieselben gemischt .20 Gr. 

I 5 Gr. M. — ,50, 1 Port. 

8795 Ein Sortiment von 5 Sorten a 100 Korn 


Königin der Hallen-Aster. 


Die am frühesten blühende Aster, 

3820 Weiss. 3824 Dunkelblau. 

3822 Carmoisin. 3827 Rötliclilila. 

8823 Hellblau. 3828 Scliarladi. 

Jede Sorte a 2u Gr. M. 1 ,—, 1 Portion 


M. Pf. 


-20 




Königin der Hallen-Aster. 


No. 


I Königin der Hallen-Aster (Ports.) 

38291 Dieselben gemischt. 20 Gr. 

5 Gr. M. — ,20, 1 Port. 
3831 Ein Sortiment von 5 Sorten ä 100 Korn 


3901 


3895 


Hohe Sorten. 


Reid’s verbesserte kugelblütige 


Röhr-Aster. (Betteridge’s.) 


3881 Weiss. 

3882 Hellblau. 

3883 Pbrsiehblüten. 

3884 Violet. 

3885 Rosa mit weiss. 

3888 Carmoisin. 

Jede Sorte ä 20 Gr. M. — ,90, 1 Portion 

Dieselben gemischt .20 Gr. 

5 Gr. M. — , 20 , 1 Port. 
Schwefelgelbe Aster 20 Gr. M. 1,50,1 Portion 


3889 Carmoisin m. weiss. ! 

•Mitie. ! 

3890 Lila. 

3891 Weiss mit carmin. i 

3893 Lila mit weiss. 

3894 Violet mit weiss. j 


3903 Ein Sortiment von 6 Sorten a 100 Kom 

Pyramiden - Aster. 


4041 

4043 


4021 Weiss. 

4024 Leuchtend lachsrot. 

4025 Carmoisin. 

4tj26 Dunkelblau. 

4r»27 Dunkelcarmoisin. 

4028 Schwefelgelb. 

Jede Sorte a 20 Gr. 
Dieselben 


4030 ApfelblUten. 

4031 Brauuviolet. 

4032 Rosa mit weiss. 

4033 Kupferrosa. 

4084 Dunkelblutrot. 
4035 Feurig Scharlach. 

M. 1,25, 1 Portion 

gemischt.20 Gr. 

5 Gr. M. —,40, l Port. 
Ein Sortiment von 6 Sorten a 100 Korn 


4087 


Aster, einfaclie. 


Vorzüglicli zum Schneiden, Misclmiig j 
100 Gr. M. 1,80, 20 Gr. M. —,50, 1 Portion j -- 1 10 


1 i ^ 5 
— :10 

1 Aster-Miscbungeii 



-50 

(belir beliebt, sorgfältigst gemischt). 



i 

4121 Hohe Sorten in allen Farben. . . 20 Gr. 

1 

— 


j lOü gr. M. 4,—, 1 Portion 

— i 

10 


4123 Niedrige Sorten in allen Farben . 20 Gr. 

1 

20 

, 

1 100 gr. M. 4,—, 1 Portion 

— 

10 


4125; Weissblühende, beste Sorten zum Schnitt, 




100 gr. M. 10 ,—, gemischt 20 Gr. 

9 

50 

— 10 

1 Portion 

— 1 

l20 




M. Pf. 


70 

10 

40 


10 

70 

10 

15 

50 


10 


10 

50 


2^ 


























































bevkoyen, gefüllte. 
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No.; 


Levlioyen, gelikllte* 

(Clieiraiitlius annutis, autumnalis, 
imperialis und incanus 11. pl.) 

Beste Qualitäti Topfsameni 

durchschn. ca. 75'Vo gefülltblüh. Pflanzen. 


Kiigl. Soiiiuier-Levkoyen. 


4211 


4171 Weiss. 

4172 Rosa. 

4173 Chamois. 

4174 (\armin. 

4176 Carmoisin. 

4177 Blutrot. 

4180 Lasurblau. 

4181 Violet. 

4183 Duukelblau. 

4184 Schwarzbraun. 

4185 Kupferrot. 

Jede Sorte a 20 
Dieselben gemischt 


4187 Dunkelschwarz¬ 
braun. 

4189 Apfelblttten. 

4190 Fleischfarben. 

4191 Canariengelb. 

4192 Aschgrau. 

4193 Blassrosa. 

4194 Kastanienbraun. 

4197 Hellkupferfarben. 

4198 Braunviolet. 

4199 Isabellenfarben. 

Gr. M. 0,25, 1 Portion 
5 Gr. M. —.75, 20 Gr. 


4214 

4215 


Ein Sortiment von 10 Sorten a 100 
„ 0 „ „ 100 


Victoria-Bouquet-Sommer-Levkoyen, 


4220 


4230 


Durch ihren wundervollen Bau zeichnet sich 
diese Klasse hervorragend aus. 
Nachstehende Sorten gemischt 20 Gr. M. '),—, 
5 Gr. M. 1,40, 500 Korn M. -,60, 200 Korn 

4221 IMinkelblutrot. 4225 Weiws. 

4222 C'iHiariony;ell>. 4227 Cluiiiioiü*. 

4223 Fiii’iHircariiiin. 4229 ICot^a. 

Jede Sorte ä 5 Gr. M. 1,50, 1 Portion 
Ein Sortiment von 4 Sorten a 100 Korn 


Grossbl innige Sommer - Levkoyen. 


Sehr bclicblc, stark gefüllte herrliche Sorte. 

4241 l>iiiikelblau. 


4231 

4232 FlriMClifarbeu 


4233 C-aiiarieiig:<‘lk. 

4234 AurorafarbeII. 

4235 Ito.sa. 

4236 Kupferrot. 

4237 Farm in. 

4238 Fariuoiniii. 


4242 Furpurviolet. 

4243 Clianioi.<4. 

4244 Ascligri’uu. 

4246 Kastauieiibruun. 

4247 JUilarot. 

4248 l>unkelblutrot. 

4249 Krillant ro^a. 


42611 


4263 

4264 


4239 l>unkeleariuois.4250 Schwefelgelb. 

4240 Hell blau. 4251 Furptircarmin. 

Jede Sorte a 5 Gr. M. 1,50, 1 Portion 
Dieselben gemischt 5 Gr. M. 20 Gr. 

500 Korn M. ihio Korn 

Ein Sortiment von 12 Sorten a loo Kom 
H iJ *1 1 Ot) 


Dresdener 


remontierende Soninier-Levkoyen. 

Schnitt- * 


4361 


4362 

4365 


Sehr grossblumig, namentlich als 
blumc zu empfehlen. 

4351 J^cliiieeweiHH. 4355 ICona. 

4352 l>uiikelcaruiiii. 4356 Itotbraiiii. 

4353 Ifuiikclblau. 4357 FlelHchfarben. 

4354 Fauariengclb. 4358 Hellblau. 

Jede Sorte a 20 Gr. M. 1,—, 1 Portion 
Dieselben gemischt 5 Gr. M. 1,—, 2() Gr. 

oOO Korn M. —,5o, 2U0 Korn 
Ein Sortiment von 6 Sorten a lOO Korn . 
Riesen - Stangen - Remontant - Schneeweiss, 
prächtig, mit grossen, dichtgefüllten, 
reinweissen Plunien, 2 Gr. M. 1,—, 

1 Portion 

Orossbluiiüge 


Pyramiden - Sommer - Levkoyeu. 


4371 Weiss. 

4375 Ciiriiiin. 

4376 llellUluu. 


4377 Duukelblau. 

4382 Weiss mit Lack- 
blatL 


!M. 

i 

! 

Pf. 

1 

1 

1 

i 

1 

i 

i 

i 

1 

15 

2 

'i50 


20 

1 

|20 

1 

75 


30 

i_ 

1 

i25 

1 

i 

\lb 

! 

i 

1 


25 

4 

50 

— 

30 

1 

50 

1 

1 

75 

! 

25 


50 

— 1 

25 

1 

90 

1 

1 ' 

! 

30 

4 


4391 


4393 

4386 

4387 


4383 Rötlichlila. 4385 Canariengelb mit 

4384 Carmoisin. Lackblatl. 

Jede Sorte ä 20 Gr. M. 4,75, 1 Portion 
Dieselben gemischt 5 Gr. ]\r. 1,20, 20 Gr. 

500 Korn M. —,60, 200 Korn 
Ein Sortiment von 5 Sorten a 100 Korn 
Himmelblau, prarhtvoll, 5 Gr. M. 2,50, i Port. 
Princess May, hellgelb, lackblättrig, 5 Gr. 

1 Portion 


M. Pl. 



450G 

4508 




Grossbl. Riesen-Bomben Sommer-Levkoyen. 

I Beste Klasse für das freie Land; 

I die Bjlanzen bilden prachtvolle, bis 75 cm 
hohe Pyramiden, dicht besetzt mit grossen 
gefüllten Blumen. 

4491 Ifotbrniiii. 4497 III ilblau. 

4494 Faiiarieiigelb. 4498 Cai iiioiMiii. 

4495 Heins. 4499 Fleischfarben. 

4496 Ifosa. 4501 Kupierrot. 

Jede Sorte ä 20 Gr. 4,50, l Portion 

Dieselben gemischt, 5 Gr. M. 1,20, 20 Gr. 

5ü0 Korn M. ,60, 200 Korn 
Ein Sortiment von 5 Sorten ä 100 Korn 


-i20 
4 — 
- i30 
T5 
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Metz &• Co., Steglitz bei Berlin. 


ji«- ■ ;m. Pf 

j Frühblüheiide Herbst-Levkovoii. 


4551 l^nnkolblHii. 4557 ICoHa. 

4552 Cariiiin. 4559 WeiKs mit L<aeU- I 

' 4553 blatt. 

' 4556 Carniin m. liack- , 

blatt. 


JbcI© Sorte a .> Gr. M. — , 1 I’ortion ) — 
456.'i Dieselben gemischt .') Gr. M. 2.—, 20 Gr. ' 7 50 
500 Korn M. — ,80. 200 Korn —35 
4o6l> Ein Sortiment von 5 Sorten ä iUü Korn l‘>— 


Grossbluiiiii^e Kaiser-Levkoyeii. 


i Extra stark gefüUi, prachtvoll. 

I 4581 Keiiiweis?*. 4588 l^uukolblutrot. 

4583 FlirNiclibliiton 4589 Feuerrot mit 

4584 Kohr. I.<aekblatt. 

4585 Hellblau. 4590 S4’li\vefels:elb m. 

! 4586 Carmoisin. liaekblatc. 

4587 Fleisehfarben. 4591 Blendend weis». 


No. 


Wiiitcr-Levkoyen. 


4621 Weiss. 

4622 Fleischfarben. 
I 4626 J'eiierrot. 

' hi24 Fanuin. 

• 4625 Hellblau. 


4626 Dunkelblau. 

4627 Ro.sa. 

4664 Weiss ni. Lackblatt. 

4665 Schwefelgelb mit 
Lackblatt. 

Jede Sorte u 5 Gr. .M. 1,50. 1 Portion 
464] Dieselben gemischt 5 Gr. M. 1.25, 20 Gr. 

' 500 Korn M. —.60^ 200 Korn 

4C43 Ein Sortiment von 5 Sorten a 100 Kom 
4644 Ruhm von Elberfeld. Schiieeweiss. leuchtend. 

grossblumig. .5 Gr. 

1000 Jvorii 1,50, lOO Kom 


M. Pf. 


6i~ 


t 50 

120 


4595 

4506 


Jede Sorte a 20 Gr. M. 8,—, l Portion —30 
Dieselben gemischt, 5 Gr. M. 2,—, 20 Gr. | 7 — 
500 Kom M. — ,70. 200 Kom |— 35 
Ein Sortiment von 6 Sorten 


lOO Korn 1 — 


iLevkoyeui Landsamen. 


4721 Englische Sommer-Levkoyen, gemisclit 20 Gr. 1 — 

500 Korn — 120 
1 Portion — 10 

4722 Grossfal. Sommer-Levkoyen, gemischt 20 Gr. 1175 

I 500 ICorn — 125 

I 1 Portion — 110 


Goldlack. 

(Cheiranthus Cheiri.) 


-30 


'35 

|9ü 


^No^l 

I 

4742 

47431 

i 

4751 


Extra gefüllte Sorten. 


iM. Pf. 


4752 

4753 


4760' 

4769' 


4770 

4772' 


47761 

4786' 


Stangen-, hoher dunkelbraun., 5 Gr. M. 1,50, 

20 Gr. M. 5, — , l Portion — 
r, ,, canariengelb., 5 Gr. M. 1.25, ^ 

20 Gr. M. 4,50, 1 Portion , — 
„ „ gemischt 2o Gr. M. 3,50, i 

5 Gr. M. ],— , 1 Port — 
Busch-, hoher blauer 5 Gr. M. i,— , 1 Port. — 
„ dunkelbraun., 5 Gr. M. 1,50, i 

20 Gr. M. 5,— . 1 Port, i — 
„ .. gemischt2üGr.M.4,5o, 1 „ ; — 

Zwerg-Busch-, blauer (violet.), 5 Gr. M. 1,75, 1 
20 Gr. M. 5,50, 1 Port. ' — 
„ „ dunkelhrauner, 5Gr. M. 2,—, ' 

20 Gr. M. 7,50, 1 Port. — 
„ „ canariengelber, 5 Gr. M.2,—, ; ! 

20 Gr. M. 6,50, 1 Port. : —' 
V „ gemischt 20Gr.M.5,- . IPort. ,— 
Ein Sortiment von (i bestgefüllten Sorten 

a 100 Korn —, 


I 


25 


J^o. 

4789 

4795 


Goldlack, einfache Sorten. 


M. Pf. 


4801 


4804 

4805 


:)0 


4807 

4809 

4811 


Frühester Pariser hellbrauner, blüht ün 
ersten Jahre, 20 Gr. M. —,50, 1 Port. 
Schwarzbrauner, grossblumiger, früh¬ 
blühender Dresdener, 20 Gr. M. —,50, 

1 Port. 

Frühester schwarzbrauner Tom Thumb, der 

scltönsU einfache Lack für Töpfe, 

20 Gr. M. 3,—, 1 Port. 
Goldgelber . . 2o „ „ —,90, i ,, 

Früher Harbinger, braunrot, extra, 

20 Gr. M. — ,40, 1 Port. 
Ruby Gern, rubinviolet 

20 Gr. M. — ,60, 1 Port. 
Ein Sortiment von 5 einfachen Sorten 

a 100 Korn 

Alle Sorten gemischt 20 Gr. M. —,35. 

100 Gr. M. 1, — , 1 Port. 


10 


— ,10 


20 

:o 


Balsaminen, gefüllte. 

(Impatiens Balsamina fl. pl.) 


- 10 ; 
■ 10 I 

40 , 

■JO / 


No. 

4839 


Beste Mischung gefüllter Sorten, 1 Kilo 
20 Gr. M. — ,40, 1 Port. 


Zwerg-Balsaniinen. 


4867 

4869 


4851 PflrsichblOten. 4857 Fleischfarben. 

4852 Weiss mit rosa. 4^ Weiss. 

4853 Dunkelblau. 4860 Qranatrot. 

4854 Lila. 4861 Scharlach. 

4856 Weiss m. Scharlach. 4862 Dreifarbig. 

Jede Sorte a 20 Gr. M. —,90, 1 Portion 
Dieselben gemischt 20 Gr. M. — ,70, l Port. 
Ein Sortiment von 6 Sorten . a 1 


M. 

Pf. 

No. 

10 

— 



10 

1 

1 


15 


— 

10 

4899 

—140 

4901 


Im. Pf. 


Boscii-BaLsainiiieu (Andrieux-). 

GrossbImn ig, dichtgefilllt. 


4881 l^unkelblau. 

4882 Weins. 

4883 <iranatrot. 

4884 Blassgelb. 

4885 Purpurrot. 
4888 I^ila. 


4889 Weiss mit rosa 
Nell ein. 

4890 Brillant ziegel¬ 
rot. 

4891 Kosa. 

4892 Chamoisrosa. 
4894 Carmoisin. 


Jede Sorte a 20 Gr. M. 1,—, 1 Port. 
Dieselben gemischt 20 Gr. M.—,90, 1 „ 

4901j Ein Sortiment von 6 Sorten . ä 1 ^ 


1 , 



















































Specialdtinger für Rasenanlagen 


No. 


(Marke R.D.), 1 Ko. M. 0,70, 69 

5 Ko. M. 2,50, 50 Ko. M. 18,—. 


c Terbesserte grossl»lnniige 
Caiiiellien - ] {a 1 saini iicn 
(weissgefleckte ItosejiT)! 


! M. Pf. 


49?/J, 


4921 Scharlachrot. 4926 Tiila. 

4922 Violet. 4927 Piirimr. 

4923 Carmoisiu. 492H Ilpllblau. 

4924 Rosa. 4f)29 I.ilarosa. 

4925 Carminrosa. 493i_i iJranatrot. 

Jede Sorte a 2() Gr. M. 

Dieselben gemischt 20 (ir. J\i. 1,—, 

a 


Port. 


4940 Ein Sortiment von G iSorten. 

Zwerg-Caniellieii-Balsanüiieii. 


15 

10 

70 


4961 Carnioisiu. 

4962 Floisrlifarben. 
4VH)3 Oi anatroL. 


4964 Hellblau. 
4^)67) Zie^»-elr(it. 
4966 Violet. 


No. 


j Jede Sorte a 20 Gr. M. — ,75, 1 Port. 
497! Dieselben gemischt 20 Gr. M. —,G0, 1 „ 

4972 Ein Sortiment von 5 Sorten. . a 1 


Xelkenartig ge.stieifte niedrige 

Balsaminen. 


4991 Weiss niit ro.sn. 4996 Weise mit carinoisin 
49ir2 Weiss mit canniu. und Zinnober. 

4993 Weiss m. carmoisiu 4997 Weiss mit granat- 

4994 Weiss mit violet. rot. 

' 4995 Ptirsicliblüten mit 4998 Dreifarbig. 
Scharlach. 


^O0^) 


Jede Sorte a 20 Gr. M. 1,—, l Portion 
Dieselben gemischt 20 Gr. M. - ,7.0, 1 Port. 


.>00C Ein Sortiment von 5 Sorten k T Portion 

Rittersporn, gefüllter. 


M. Pt 


~|15 

-10 


-50 


:15 
10 
— ,50 


No. 


I Niedriger gefüllter hyacinthen- 
1 blutiger Iiittersjiorn. 


.M. Pf. 


5271 

5277 


i 5251 Weiss. 

! 5252 .Vpfelblüten. 

I 5253 (’hamois. 

I 6254 Rosa. 

5255 Ziegelrot. 

Jede Sorte a 


5256 IlelJlila. 

5257 l.asurblau. 

5259 Mohngrau. 

5260 Dunkelblau. 

5261 Hell I »lau. 

20 Gr. iM. - ,:;o. 1 


Dieselben gemischt 20 Gr. M. .25, i 
Ein Sortiment von G Sorten ä 1 


Port. 


•10 
• 10 
•50 


Gefüllter rnnniikelblütig-er Rittorsponu 


5299 

5300 


5291 Weiss. 5294 Ziegelrot. 

5292 hleisclifarben. 5295 Asch blau 

5293 Rosa. 5296 Aschgrau. 

Jede Sorte a 20 Gr. M. — ,Go, 

Dieselben gemischt 20 Gr. M. ..35, 
^in Sortiment von 5 SorO n a 1 


1 Port, 
l 


-10 

-ilO 

-.45 


Hoher gefüllter Rittersporn. 


5321 Weiss. 

5322 Apfelblüten. 

5323 Ziegelrot. 


5325 Hellblau. 

5327 Aschgrau. 

5328 Dunkelblau. 


No. 


533g 


Jede Sorte . . a 20 Gr. M. —,50, 1 Port. 
Dieselben gemischt 20 .. ,, —,30, 1 , 

Ein Sortiment von 5 Sorten . a 1 ” 


53(;5 
53 GG 


Gefüllter Levkoyen-Rittersporn. 

Seh r lange blühend, vorzüglich für den Schnitt 

5355 Dunkelblau. 

5356 Lila. 

5357 Dreifarbig. 

5358 Rotgrau. 

a 20 Gr. M. -- ,35, 1 Port. 


5;^51 Weiss. 

5352 Fleischfarben. 

5353 Dunkelrosa. 

5354 Hellblau. 

Jede Sorte . . _ 

Dieselben gemischt 2o „ ,, —^30, 1 
Ein Sortiment von G Sorten . a 1 


542 L 
5422' 


Gefüllter Kaiser» Rittersporn. 

Eine der schönsten Sorten. 

5411 Weiss. 5414 Rotgestreift 

54J2 Rosa. 5415 Lasurblau. 

5413 Dreifarbig. .5416 Öchwarzblau. 

Jede Sorte . . a 20 Gr. ^L — ,40, 1 Port. 

Dieselben gemischt 20 ,, .. — ,:>o, 1 
Ein Sortiment von 5 Sorten a 1 ” 


M. Pf. 


— 10 
— 10 
- 45 


10 

10 

45 


10 

10 

45 


Sommergemiächse. 


Zeichen - Erkläruiij;: 

Mit bezoiclinete Gewäclise eigenen sicli vorzüglich zu Ein fas.su iigen. 

§ bedeutet Scblingpflaiize. 

Äüt III bezoiclinete Sorten sind in Mistbeete oder Tdple zu säen und werden, wenn kein Frost mehr 
Sn befurchten ist, ins Preie gepflanzt. 

Mit t sind solche Sorten bezeiclinet, welche in wanne Al ist beete oder Töpfe gesäet werden müssen 
eine besondere Autinerk.sanikeit in der Kultur beanspruclieu und sicli grösstenteils zur Topfkultur eignen! 

diejenigen Samen, bei denen die beiden letzteren Zeichen felilen, köiineu gleich in das freie LanfL 
ÄH den Urt ihrer Bestiiiiiuuiig, gesäet werden. ^ 

JiS sind hier einige mehrjährige Gattungen mH aufgeführt, die nach zeitiger Aussaat schon im ersten 
^Oijuner bliihen und ans diesem Grunde meistens als Annuelle behandelt werden. 

Zierkürbisse und andere .Scbmuck-Ciicurbitaceen s. S. 83. 


Sortimente siehe am Schluss der einzelnen Species. 


No. 


20 Gr. Pr, 
iM. Pf. Pf. 


6003' t Abronla umbellata, zartlila-rosa, niedrig j— jGOjlO 
60091 mAcrocliniumroseum,r<)senrotliiiinortelle — I20IIO 
” fl. albo, — I 25 I 10 

^013! m .. .. fl. pl., rosenr ..\ — 125 10 


6 OI 5 I 


m 


if 

>» „ fl.albo pl.,^^r/. 

Letztere beiden Sorten variieren.. 


-50 


10 


No. 


6019j Adonis aestivalis, Sommer-Adonisröschen 
602 b „ autumnalis, Herbst- Adonisröschen 

6026| t Ageratum conspieuum, weiss, schön für 
' Bouquets, bis zum Frost blühend 


602711 


Lasseauxi, schön rosa 


20 Gr. 

M. Pf.1 

_ 

10 

1 

10 

2 

50 

— 

60 


10 

10 


20 

15 
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Glaserdiamanten 



No. 


,20 Gr. Pr. 

M. Pf. Pf. 


6020 mAgeratum mexicanum (coeml.), blau J— j25 10 


6031 

6035 

6039 

6045 

604 

6053 

6055 

6059 

6063 

6065 

6069 

6071 

6077 

6079 

<;osi 

('.Os:' 



Ageratum mexicanum. 
Mexikanischer Leherbalsam. 

mAgeratum mexicanum album, weiss. — 
IO.* „ „ LittleDorrit, lasurblau 

m* „ „ SwanleyBIue, blau, gross 

doldig, sehr bübscb 


t Alonsoa j^andiflora, mennigrot . . 
t „ linifoiia, ziert, belaubt, scha> 

t 1 » Warscewiczi, leuchtend rot . 

m* Alyssum Benthami, weiss, wohlriechen 
beliebt für Einfassung 
m* „ „ compactum, reizend . 

mAmarantus abyssinicus, dunkelrot . 
m ,, atropurpureus, leucht.bluir 

t ,, bicolor ruber, mit scharlac. 



häng. rot. Blütenähren 


roter Belaubung 


6125* 

(S127 

6129 

6i;nl 

6133 

6135 

6137 

6139 ; 

6141 

6145 


., viele Sorten gemischt . . 

Sortiment von 6 Sorten 
a I Portion M. —,50. 
m Ammobium alatum, weisse Immortelle 
„ 5 , grandif]orum,^ross&Z. 

m AntiiThiiium inajns. 

(Löwenmau l.) 

Die Antirrbinuin sind reicbblübend 
nnd recht gute Sclinittblumen. Alle 
’om Thumb- Arten eignen sieb vor- 
züglicb zu Einfassungen für Gruppen. 

Hohe Sorten: 

Album, reinjveiss . 

Brillant, Scharlach^ gelb und weiss . . 

Crescia, dunkelscharlach, sehr schön . . 

Delüa, carmin mit weissem Schlund . . 

Firefly, Scharlach mit weissem Schlund 
Galathee, carmoisin mit weiss . . . } 

luteum, rein gelb . 

nigrescens, tief pur pur . ' 

papilionaceum, blutrot mit weissem Schlund 
StriatciiTi, gestreifte Varieiälen . . . .1 



•j25 

' 10 

! 

j 

1 

|40 

i 

1 

10 

• — 

|60 

10 


40 

10 

L — 

1 

20 

10 

r_ 

40 

10 

. — 

25 

10 

. — 

40 

10 

. — 

40 

10 

X - 

20 

10 

. — 

30 

10 

, — 

30 

10 


20 

10 

rl_ 

20 

10 

/_ 

20 

10 


60 

10 

1 

40 

10 

'l 

1 

75 

15 

[l_ 

40 

10 

1_ 

20 

10 

1 

20 

10 


30 

10 

1 

30 

10 

1 — ' 

40 

10 

1_ ^ 

40:10 

'—'50 10 


40 10 

l-40l 

10 


äo:io 

— ; 

r.o!io 

— 4010 

-,50|l0 


No. 

6r47 

6151 

1 Antirrhinum majus (Portsetzung). 

1 korallenrot, neue reizende Farbe . . , 

hohe in bester Mischung . . 

120 Gr.lPr] 

M. Pt PfJ 

‘ 11- 2(rf 

—|25ll0| 

6152 

Ein 

Sortiment von 6 hohen Sorten 







a 1 

Portion M. —,45. 








Zwerg-Sorten: 





Reizende Klasse, sehrgnlzu Einfassungen. 




6185' 


Tom Thumb album, reinweiss .... 

_ 

80 

I5i 

6187 

* 


77 

Brillant, Scharlach, gelb und 




1 




weiss, prachtvoll . . . 

_ 

80 

15 

6189 



77 

cinnabarinum, sehr schön . 

_ 

80 

15 ' 

6193' 


77 

77 

Delila, carmin mit weiss . , 

_ 

75 

15 

6195, 

* 

77 

77 

Firefly, Scharlach mit weiss 

_ 

75 

15 

6197, 

* 

77 

77 

Henry IV., zinnober . 

_ 

75 

15 

6198: 

* 

7? 

77 

luteum rubro-striatum . . 

_ 

90 

15 

6199i 

* 

,, 

77 

roseum, rosa, sehr schön . , 

_ 

75 

15 

6201 i 

Ü: 

77 

77 

Striatum, gestreifte Variei. 

_ 

75 

15 

6205, 

* 

77 

77 

niedrigste in bester Mischung 

— 

50 

10 

62061 

Ein 

Sortiment von 6 Tom Thumb- ' 







Sorten a I Portion M. ,60. ^ 

1 





6213. Antirrbinom maj. nan., „Scliwarzer Prinz“. 


Antirrhinum maj. nan., „Schwarzer Prinz“. In Höhe und Wuchs 
den übrigen halbhohen Sorten gleich, unterscheidet sich 
diese neue Farbe von ihnen durch die schmale stahlblaue 
Belaubung und die tiefschwarz-purpurnen Blumen; die Ober¬ 
lippen der Blumen sind samtig schwarz-purpur gefärbt. 
Vorzüglich als Gruppenpflanze geeignet. 

l Port. M.-,25. 


6215 

6221 


6223 

6225 


6229 

6243: 

6245 

6247, 

6253 

6255 


6265 


m Artemisia annua, sehr decoraliv . . 

* Asperula azurea setosa, hellblau . . 
Aster chinensis fl. pl., Astern, siehe 

No. 3001 u. f. 

* Aster tenellus, zart blaue Siernblume , 
Atriplex bortensis purinirea. blntrole 

Melde . I 

Balsaminen, siebe No. 4839 u. i*. | 

Bartonia aurea, goldgelb . 

Beta sielie Maugold Seite 15. 
m Bidens atrosanguinea, mit blutroten 

Blumen, hübsche Grnppenpflanzt 
*f‘*= Brachyeome iberidifolia, blau . . . 

T'' „ „ alba. weiss . 

m Browallia Czerwiakowski, tiefblau . . 
ni „ elata alba, weissblühend 
Bryonopsis siebe Cucurbit. No. 8667 
Cacalia siebe Emilia. No. 6723 u. f. ^ 
t§ Cajophora latorilia (Loasa), ziegelrot j 


2i) 

10 1 

20 

i.i 

40 

10 t 

20 

10 

40 

10 

80 

20 

25 

20 

25 

20 

75 

1^ 

90 

15 






























































Brief-Adresse nixi*: Metz & Co., Steglitz bei Berlin. 
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No. 

6267 

6271 

6275 

6278 

6280 

6281 

6283 

6284 

6285 

6286 


Schönheitsrebe, orangerot . . 

* Calandrinia speciosa (Lindleyana), 
violctpurpur 


t* 


gelb. 


6293 

6295 

6299 

6303 

6305 

6307 

6313 

6315 


I gefüllt, orange. . . 1 — 

„ fl. pl. Meteor, örj// 

gelb gestreift . , 

„ ,, grandiflora fl. pL. 

dunliclorange, s 
grosshlumig 


gelb, sehr schön 

Calliopsis (Scliöngesiclit). 

m Calliopsis (Coreopsis)AtkinsoTii.^t'os5- 

blumig^ gelb mit braun . . — 15 

m. „ gelb mit purpiirbvaiin — 30 

„ nana, niedrig . . .[— 40 

m „ „ nigra speciosa. | 

dunkelbraun —'30 
m „ cardaminifolia hybrida, gelb\ —*40 
atrosanguinea, blutrot . — 30 


coronata, leuchtend gelb 

viele Sorten gemischt 


.-40 

.‘—20 



6295. Calliopsis (Schöngesicht). 

6316 : Ein Sortiment von 6 schönen Sorten | 
a 1 Portion M. -.45. 1 

6325j * Campanula attica. Glockenblnme, blau- 
I violet, zierlich . . 1 

6329 Loreyi fl. albo, meiss . . 1 

^331 * „ fl. coeriileo, blau . 1 

6335] * Speculum, blauer Vcnusspiegel — 

6337 * fl. albo, weiss . . — 

^341 ♦ ,, fi,\i\.,gefüllte,blau 1 

6353 ♦ .. procumbens, gemischt ' — 

6350 m Cannabis gigantea. lliesenlianf, vow 

3—4 Meter Höhe, Ko. M. l,.50i — 
6367; t Capsicum annuum, Cardinal. Scharlach- 
I ^ot, grossf nichtig ,[ — 


— 

20 

50 

20 

50 

20 

40 

10 

40 

10 

40 

i 0 

10 

20 

10 

,60. 

10 


!20 Gr. Pr., 

No. 1 

!M. 

Pf. 

Pf. 


? ■ i 

. 1 

— 

20 

6369 

! 

25 

10 

6371 


85 

15 



60 

15 

6379. 

t 

20 

10 



20 

10 


”j 

*1 

r 

25 

10 


* 1 “ 

20 

10 



20 

10 


■ 5 ! 

20 

10 



6369 t Capsicum annuum, Ruby King, grosse rote] 
Früchte, sehr deco\ 

„ ,, Prince of Wales, 


^20 Gr. 

Pr^ 


Pf. 

P^ 

|-1 

50 

10 

1 — 

i 

50 

dO 

1 


-0, 

b> 



6381 

6383 

6387 

6391 

6393 

6394 

6395 

6396 

6409 

6411 

6412 


6415 

6423 

6425 

6429 

6430 


6381. Celosia cristata. TTahnenkamin. 


t C e 1 0 s i a cristata ii a u a 


( Z vverg-Hahneiikamm). 

Nur von extra schönen Kämmen 
gewonnener Samen. 

t nana atropurpurea, niedrig, dunkel- 

purpur . 

t „ aurea, goldgelb . 2 

t „ kupferchamois. 3 

t ,, rosea, rosenrot .3 

f ,, violacea, violet . 

t „ Empress, dunk(‘lbelaubt, gro.sse; ' 

pui’piirrote Kämme.3 

t ,, Glasgow Prize, dunkelbelaubt. . 3 

f ,, kermesina (Präsident Thiers), j 

sehr niedrige, diinkelcarmoisin- 
rote Sorte mit grossem Kamm 3 

f „ Vesuv, Peuerkönig. ' 3 

f „ niedrige Sorten in Prachtmischung ^ 

Ein Sortiment von 6 niedrigen 
Sorten ä 1 Portion M. 1,20 


— ,25 

I I 

50 20 
.5o'25 
-i25 
'.'(0 :;o 


50,25 
50 oO 


50 30 
50'3() 
GO '20 


t Celosia japonica, Scharlach . . . 

t ,, pyram. plumosa, gemischt 
m Centaurea americana, grossbl., lila 

„ Cyanus, Kornblume, gemischt 

in* „ ,, nana compactaVictoria, 

blau, für Teppichbeele . . 


!— 40 

10 

— 4ü 

' 1 

10 

- 75 ' 

15 

- 25 

10 

' 1 

— SO 

15 


6431 


Centaurea Cyanus. Kaiser Wilhelm,! 

dunkelblau . . .|- 


6433 Centaurea Cyanus fl. pleno, gemischt .1— 


40 10 


75'10 


6437 1 Centaurea Margaritae, reinweiss, | 

! wohlriechend, praclitvoll| 1 


25:20 


6443 Centaurea moschata coerulea. blau 


•l—140.10 


Jf . .V-. 
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Gussstahlspaten, beste Qualität, 


wie hier in der Baumschule verwendet, 1 Stück 
M. 3,25. 2 Spaten geben 1 Postcolli. 


No. j 



20 Gr. 

Pr. 




M. 

Pf. 

,Pf. 

6455, * 

Centranthus macrosiphon albus, weiss 

; — 

!3Ö 

10 

6461,* 

77 

nanus bicolor. niedrig. . 

— 

l40 

10 

6463 * 

77 

., „ gemischt . . 

— 

25 

10 

€471 *Cheiranthus 

maritimus. Meer - Levkove, 




1 


rot. Wühlriech. Ko.M.3,— 

— 

■20 10 

|64S3|m Chrysanthemum carinatum (tricolor) . 

; - 

25|10 

6484! 

Chrysanthemum carinatum album . . 

,— 

30 

10 

6485 m 

77 

cai inatum atrococcineum. 






feurig Scharlach . . 


40 

10 

6487 m 

77 

„ Burridgeanum, 

1 





weiss mit rosa 


40 

10 

6489 m 

77 

„ Dunnetti album fl. pl., 

— 

60 

10 

6491 m 

77 

„ .. aureum fl. pl.. 

— 

70 

15 

€495 rn 


,, hybridum fl. pl., gern. 

1 

70 

15 

6500 m 

77 

,, einfache, gemischt . i 


30 

10 

S501 m 

77 

coronariura album fl. pl;, ! 




1 


weiss gefüllt ... 


30 

10 



6483. Clirysanthemuiri carlnatram fl. pl. 


6503. 

6505' 

S521 

6523 

8525 

€527 

652!) 

€53!) 


654m 

6513 


€548, 

€540, 


m Chrysanthemum coronariimi luteum 1 | | 

fl. g-elbgefüllt |— 40 10 
m „ inodorum fl. pl., weissgef. . — 80 15 

* Clarkia pulchella. rot . — 25,10 

alba, weiss . . . . i— 25110 

„ Tom Thumb, , i ! 

wcisse Zwerg- . — 35 10 
fl. pl., gefülll rot . . — 35; 10 

iutegripetala, rol . . — 20il0 

integr., marginata, mil ; | j 

weiss. Rande 
Ko. M. 5,- 

» » *5 r? tl- pl* • 

Ko. M. 5,— — ‘25,10 

* „ „ „ Mrs. Langtry, | 

♦ weiss mtl car- 

minroiem Stern . ' 

Ko. M. 7,- ; 

„ schön gemischt Ko.M.4,— ' 

Ein Sortiment von G Sorten 

a 1 Portion M. — ,50. | 


25|10 


40 10 
' 20'10 


P^i^^Cobaea scandens, 


€584 

€585 

€586 


schöne 
Schlingpflanze\ 1 25'15 


Collinsia, schöne Mischung Ko. M. 2,—, 1—120 10 
„ bicolor . . . „ „ 2,50,1—120,10 

„ vernn ., 150il0 



651)0. Cobaea scauflens. 


No. I CoüYolvulus (Winde). 

6595j* Convolvulus tricolor, dreifarbige niedrige 


6597 * 
6599 * 
6601,* 


7) 


77 


Winde, 1 Kilo M. 1,50. 
„ albus,;^^x55l „ „ 2,50! 

„ azureus. dunkelbJ., schönv 
„ kermesinus violaceus, 

violet .... 


6603 * ,, „ inonstrosus, dunkelblau 

66057^ „ „ roseus, zart rosenrot ., 

6607 „ splendens, braunvtolet . 

66097»" „ „ subcoeruleus, blassblan 

6615i* „ _ . gemischt 1 Kilo j\l. 1,25 

66H|Ein Sortiment von o schönen Sorten 
I ä 1 Portion M. —,50., 


— 15 10 

— 20 10 
— 20 10 

— 20 10 
- 20: 10 
— 20 ; 10 
— 120 U ) 
—120 10 
— il5 10 






































Alberl’s Üniversal-Garten-Dünger 


78 


No. 

20 Gr.' 

M. Pf.i 

Pr. 

Pf. 

! 

No. 

661(! 

Convolvulus tric. compactus, gemischt,! 






1 neu, niedrig, gut für Einfassungen\ 




6707 


1 und Topfkuliur . . Ko. M. 4,— 

— 

30 

20 



Coreopsis sielie Calliopsis Ko. 0293 u. f. 


1 


6709 

6617 

Cosmea bipinnata alba. 

— 

60 

20 


6619 

„ „ purpui-ea .... 


70 

20 


6623 

m Cosmidium Burridgeanum. dunkel- 




6710 


braun mit gelb . 

1 

30 

10 


6627 

Crepis alba, weisser Pippau Ko. 3,— 

1 

1 

20 

10 


6629 

„ barbata, gelber hoher „ 3,50 


30 

10 


6631 

„ rubra, roter ., 3,50 

— 

30 

10 


6633 

m Cuphea miniata. mennigrot . . . . 

—, 

40 

10 


6635 

t* „ platycentra, Scharlach, auch füt 






Topfkultur 2 Gr. M. 1,20 

— 

— 

40 

6713 

6637 

m „ purpurea, in mehr. Nüancen 

— ■ 

50 

10 


6643 

m „ violetrol, grossbl. 

j 

1 

40 

10 



Cyclanthera sielie Cucurbitaceen 






No. 8693 u. f. 




O < 

67251 

6645 

m Cynoglossum coelestinum, himmelblau 

j 



6727 


Ko. M. 2, - 


20 

10 

6647 

* „ linifolium, weiss, Kilo M. 2,— 

— 

20 

10 


6649 

t Datura atroviolacea plenissima . . . 


'so 

15 

6733 

6657 

t „ fastuosaHuberianafl.pl., 




D 1 oa 


Varietäten gemischt . . 

— 

50 

10 

O 1 •xO 

6745 

6663 

t „ Wrighti (meteloides), weiss 




6747 


mit lila . 

— 

40 

10 

6749 


Delphinium Ajacis sielie K-ittersporn 




6752 


Ko. 5251 u. f. 




6765 






6777 


Dianthus chiueiisis. 




6779: 






6782 


(ChineserneLke). 




6785; 






6787; 


> m^chinensis fl. pl.. dicht gefüllte Chineser- 




1 


1 nelke, in Prachtmischung, vor- 




6789 


1 züglich .... Ko. 12,— 

— 

30 

10 

6790 

6667 

1 m*chinensis albus fl. pl., gefüllte weisse 


50 

10 

67971 

6669 

m* „ imperialis fl. pL, Kaiser- 

1— 



6803 


nelke, gefüllte, gemischt. . 


50 

10 

6807 

66711 

m* „ imperialis albus fl. pl., gef. 




6814 

1 

weisse, sehr schön 

1— 

50 

10 

6817 

6673 

m* „ „ atrosanguineus fl. pl.. 




6825' 


blutrote, extra . . . 

— 

60 

10 

{ 

6675 

m* „ „ plenissimus pictus, 

i 



6827 


weiss mit rot . . . 


50 

10 

6829 

6679 

m* „ nanus atrosanguineus fl. pl.. 

1 



1 


dunkelblutrote Zwerg- . . 

— 

75 

20 

6831 


6689 

6691 


6695 


6697 

6699 


PiantliiLS Heil(lewii»i. 


m* Heddewigi (giganteusi, Prachtmisch. 


40 


—190 


I 


m 


- 20 
20 


6701 m'*' 
670o Hi’*' 
6705 ur*' 


atropurpureus albo-margi- 
natus fl. pL, Trauermantel, 

prächtig 

diadematus fl. pL, 

in prächtigen Farben . .j 1 
Eastern Queen, sehr schön 1 
„Die Braut“, reinweiss 
mit dnnkclpitrpnr Milte —190 
hybridus fl. pl., prächtig^ 
gefüllte Vnrictälen^ 1 
„ nanus albus fl. pl..i 
schneeireiss 

laciniatus. geschlitzt, | 
grussblumig, pracht- 
voll e VarieUilen . 


10 


20 


20 


20 


No. Oianthus (Tortsetzung). 


20 Gr. 
IM. Pf. 


Pr. 

Pt 


20 


m* Heddewigi laciniatus flore pleno,gefüllt, i 
in reichem Farhen^^ 
spiel^ grossbl., herrl.\ 1 
m* ,, „ striatus fl. pl., j 

gefüllte, prachtvolle 

Nüanccn .1 —>20 

Ein Sortiment von 6 Sorten Sommcr- 
nelken a 1 Portion M. — ,75i 

Dianthus caryophylius u. Margarethen- 
Nelken sielie Kr. 9181 u. 1‘, i 


t§ Dolichos Lablab. rot . . . Ko. 4, 

Eccremocarpus s. Calampelis Ko. 6267 
Elichrysum s. Helichrysum Ko. 6909 n. f.' 
m Emilia flammea (Caealia), rot . . 

m „ fl. luteo, gelb . . * 

Erodium gruinum, lleiliersclmabel; 
der Samen dient als Wetteranzeiger - 

* Eschscholtzia californica. goldgelb 

„ „ aiOa, weiss . . - 

„ „ rosea, schön rosa - 

„ crocea, safrangelb . . - 

^ }> fl* pl*^ gefüllt . - 

* 7 , Mandarin, tief orange , - 

7 , geniischt .- 

* Eutoca viscida, dtinlielblau . . . . - 

m Gaillardia Amblyodon. dunkelrot . . . 


— 30 10 


,40 10 
■50,10 


25110 


'25 10 
,40110 
•40T0 

;;o 10 


in 

in 

m 

m 


684 '; 

685'; 


6S70i 

6875 

6877 

6879 

6881 


6887 

6889 


6890 


picta, rot mit gelb 

,, fistulosa, Fei. geröhrt 
„ Josephus, rot mit gelb . 

„ Lorenziana, gefüllt in. 
reichem Farbenspiel . . 

m „ „ schöne Mischung Ko. 6,— 

m Gaura Lindheimeri. weisse Prachlkerze 
Gilia capitata, himmelblau Ko. -,5o 

* „ liniflora. weiss, fein belaubt . . 
“ „ tricolor, violet, gelb und weiss 

* „ ,7 rubro-violacea, rotviolel 

„ schöne Mischung . Ko. M. 2, —I 

* Godetia Bijou, niedrig, mH weissen, 

innen rosa gefleckten Blumen 
„ Duchess of Albany, atlasweiss 

„ Feenkönigin, weisslich car- 

moisin gefleckt, herrlich . . 

„ grandiflora maculata. grossbl. 

* „ weisse Perle, reinweiss . . . 

,, schöne Mischung Ko. M. 5,— 

Goldlack siehe Ko. 4742 u. f. j 

f Gomphrena, schöne Mischung .... 
Gypsophila elegans, weissblühend . 

,, „ rosea, rosenrot 

„ muralis, rosa, reichblühend 

ni Helianthusannuusfl.pl.. 

1 Ko. M. 2,—; 
californicus fl. pl., goldgelb 
,, cucumerifolius. Stella, Blumen] 
rein goldgelb, grossblumig 

„ globosus fistulosus fl. pi.^ 

dicht gefüllt, safrangelb J 


50 

-50 

20 

;30 

30 

40 

40 

40 


10 

10 

10 

10 

10 

10 

10 

10 


-150 
25 
30 
- 15 
50 
-:i5 
20 


10 

10 

10 

10 

10 

10 

10 


— 20 10 


— 35 


40 


40 

-150 

-50 

-'15 


-25 

-,15 

-|15 

-|50 

-120 


10 


10 


10 

10 

10 

10 


10 

10 

10 

10 

10 


— 20 


— 50 10 


— 25 10 


10 


1 

1 — 

•20 

6891 Helianthus macrophyllos giganteus, i 
* baumartig, bis 5 m liocli Ko. 2,50 j 

— 20 

10 

i 


6893 Helianthus nanus fl. pl., gef. Zwerg- 

i— |4o; 

lü 

— ,'5! 

il5 

6896.. „ uniflonis, kolossale Blume 

-' 20 ; 

110 


... r. 




































































Ipomoea, grossblumige. 

70121 Ein Sortiment voa f) Sorten | i 

a l Portion. M. —j50i | \ 


708M 


Latliyrus odorahis ^font Blanc. 

706i| Lathyrus odoratus „Cupido“, weisse ' 
Zwerg-, für Einfassungen Ko. 6,—i- 
Emily Hendorson, aliasweiss, grossblumtg- 

7054 Princess May, grosse zartblaue Blumen - 

7055 Alle Farben gemischt. . 1 Kilo M. 1,40 - 

7086 Eckford’s Hybriden in Prachtmischung i 

' 1 Kilo M. 'i, - 

7087 Ein Sortiment von 4 verschiedenen! 

I Farben a 1 Port. M. — ,35 

7091' Lavatera trimestris, rote Pappelrose . - 
7093 „ „ alba, weisse . . - 

7105 * Leptosiphon hybridus, gemischt . . . - 

7112j Leptosyne Stillmanni, neue goldgelbe vor- 
! zügliclie Schniilblume, blüht bereits 

I 5—6 Wochen nach der Aussaat . - 
71171 * Linaria bipartita, buntes Leinkraut 
7127 m* „ reticulata aureo-purpurea. 

i orangegelb, pur pur punktiert .- 

7135 ♦ Linum grandiflorum rubrum, grosse- I 
1 blumiger, roibliiheitclcr Lein Ko. 3,50|- 


40 

10 

30 

10 

40 

10 1 

20 

10 

25 

1 

10 1 

25 

.0 ' 

30 

10 , 

40 

; 10 : 

1 

50 

20 1 

20 

10 

50 

10 

20 

10 ; 


Rafliabast, IKo.M. 1,25,5Ko.M. 6-, 100Ko. M. 96,-. 


fr909' 

6913 

6915' 

6917' 

69191 

6921! 

6923' 

6925' 

6929' 

6931! 

6935 

69371 

I 

6942, 
6943 ; 
69491 


Helichrysum (Elichrysum) 

(Strohblume). 

Helichrysum (compositum) 
m monstrosum album fl. pl., weiss . . 

luteum fl. pl., reingelb . . . 

purpureum fl. pl., purpurroL . 
roseum fl. pl., rosenrot . . . 

salmoneum fl. pl., lachsrosa . 
fl. pl. Borussorum Rex, weiss . 
fl. pl., gefüllte, beste Mischung 
nanum album fl. pl. 

„ atrosanguiiieum H. pl. 

„ luteum fl. pl. 

„ roseum fl. pl. 

„ fl. pl., halbhohe, gefüllte, 
beste Mischung . . . 
m „ minimum fl.pl., /c/e/n- 

bhmnge VurieUit^ gemischt 
Ein Sortiment von 6 hohen Sorten 
ä 1 Portion M. —,70 
t Hibiscus africanus (calisuieus), weiss 


20 Gr. Pr. 
M. Pf. Pf. 


-,50 10 
-75 15 
-75 15 
-'50 10 
-|80'l5 

-j80 15 
-'40 10 
-'75 15 
-80 15 
-!80 15 
-80 15 


6953 m§ Humulus japonicus, einjährig. Hopfen, 
\schnellwachscndc Schlingpflanze Ko. 9 ,— 

6954 m§ „ fol. variegatis, mit Silber weiss- 

i bunten Blätlern, prächtig . . 

— 

30 

50 

10 

15 

6956 

* Iberis amara, weisse Schleifenblume . 

_ 

20 10 

6958 

* „ coronaria Empress, grosse Dolden 



1 


reinweiss. Blumen,pracktv. 

— 

50 10 

6959 

* „ „ Tom Thumb, niedrig. 



1 


reinweiss, für Einfass. 

— 

40 10 

6965 

* „ umbellata, carminea, carminrot . 

_ 

50 10 

6972 

* „ schöne Mischung . 

— 

30 10 

6973 

“*§ Ipomoea bona nox, lila, grossblumig 

— 

20 10 

6981 

••§ „ hederacea atroviolacea, blau 

— 

40 10 

6991 

•*§ „ llmbata elegantissima, prächt. 

— 

40 

10 


§ Ipomoea purpurea (Trichterwinde). 





Zur schnellen Bekleidung von Wänden etc. 





sehr geeignet. \ 




7011 Prachtmischung ... 1 Ko. M. 1,25| 

— 

20 

10 


40 10 

I 

80 15 

20 10 


7026 *i*§ Ipomoea Ouamoclit, Mischung 


702 

7045 


t§ „ violacea vera (rubro-coerulea),l 
grossbltimig. himmelblau 
t Ipomopsis elegans, beste Mischung 

§ Lathyrus odoratus 

(Wohlriechende Wicke). 


f • 

'20 

Gr. 

IPr. 

M.l 

Pf. 

Pf. 


40 

1 10 

1 

1 

_ 

20 

— 

50 

10 


7062 Lathyrus odoratus Mont Blanc. Ein prächtiges 
I reinweiss blühendes Latyru.s (Sweet Pea) I 
I eine der frühesten Sorten, Blätter lebhaft! 

hellgraugrün und auffallend schmal. Blüte! 

I sehr gross und vom reinsten Weiss. — 


























































Prof. Dr. Wagner’s Gartendünger 


(W. G.)f in Säcken, 
5 Ko. W. 3,—. 


75 


No. 


7141' 

1 m* 

7143 

m* 

7145 

m* 

7147 

ra* 

7149 

m* 

7151 

i m* 


20 Gr. Pt. 
M. Pf. Pf. 


Lobelia (Lobelie). 


m* Erinus (erinoides, graxiilis), hlau , . — 
compacta alba, weiss . . 

„ Crystal Palace, uh 
tramarinhlau, pracht¬ 
voll zu Einfassungen 
„ Goldelse, mit gelb. Be¬ 
laubung 5 Gr. M. 1,— I 3 
erccta (compacta), blau . . 1 
„ alba, weiss . . . . 1 


00 15 


80 


7159 


m* Erinus erecta KaiserWilhelm, hellblau^ 
selir effektvoll . . . 


7168 m* Erinus, schöne Mischung.1 

7173' Ein Sortiment von schönen I 
I Sorten ä 1 Port. M.—.80 

7170 Lobelia tricolor, „Colibri“ 1 Neue drei- 
)) » „Papagei“ ( vari?tlucn 


Lqpinns (Lupine). 

7185' * affinis, blau^ niedrig Ko. M. 4,50 


20 


25 

.50 30 
15 
20 

25 


15 


— 40 
'-40 


! 

— ;35 10 


7191 

Cruikshanksi, dunkelblau. Ko. M. 2,25 — 

25 

lU 


Von Forstzeitungen neuerdings zur 




Anlage von Fasanengehegen sehr 




empfohlen. 




7195 

7197 

7201 

7205 

7207 

7208 

7209 
7217 
7221 

7224 

7225 

7229 

7230 


7235 

7237 

7242 

7249 

7255 

7257 

7261 

7263 

7271 

7275 

7283 


7289 


7301 

7307 

7311 

7313 

7314 


Hartwegi, blau^ sehr schön Ko. M. 3,— , 
„ albus, weiss Ko. M. 3,— . 

„ roseus, rosa Ko. M. 3, — . 

hirsutus coeruleus, blau Ko. M. 1,— ' 
hybridus atrococcineus, leuchtend car- 
moisin mit weiss Ko. M. 3,50; 
„ Superbus, purpurlila, gelb und, 

weiss Ko. M. 3,G0 . . . . 

„ insignis, prächtig rot Ko. 3.— 

mutabilis. wohlriechend, Kilo M. 1,50 
* nanus, niedrig, blau^ sehr schön . . 

„ albus, niedrig, weiss Ko. M. 5,— 
sulphureus superbus, hochgelb Ko. 10,— 


20 10 
20|l0 
20,10 
20jl0 

I 

20il0 


20 
20 
20 
-30 


Prachtmischung 

Ein Sortiment 


40 
^50 

1 Küo M. 2,25 — 20 


von 6 Sorten 
ä 1 Port. M. —,50 


Malope grandiflora alba, weiss grossbl. 

„ „ purpurea, purpurrot 

Malva crispa, krausblättrige Malve 
t Martynia formosa, Gemsenhorn . . 

m Matricaria capensis fl. pl., weiss . . 

m „ eximia fl. pl., reinweiss . . 

m* „ „ grandiflora fl. pl., i 

grossblumig weiss^ 
m* „ ,. „ fl. pl. Tom Thumbl 

* Matthiola bicornis, lila, duftend Ko. 4,50' 
t§ Maurandia Barclayana, dunkelblau . . 
t§ „ beste Mischung. 

Die Maurandien eignen sich vorzüg-i 
lieh zur Bekleidung von zierlichem | 
Gitterwerk etc. 'Vm I 

t* Mesembrianthemum cordifolium varie- 
gatum m. weissbunten Blättern 
u. rosa Blüten . 1 

Mimulus (Gauklerblume). 

t Mimulus cardinalis. Cardinalblume 
t* ,, cupreus, kupfer scharlachrot .' 

t* „ „ nanus, reizend . . . 

t* „ moschatus, Moschuspfianze . 
t* „ „ compactus, bildet runde\ 

Büsche 5 Gr. M. l,25l 


20 
20 

— 25 

— 40 


30 

50 

60 
80 
35 
3 — 
2 50 


50 


50 


— 25 
50i25 

— ,40 
5025 


4 — 40 


No. 

7319 

7323 

7325 

7333 

7335 | 

7336| 

73371 


120 Gr.l 
M. Pf. 


7339 


7351 

7353 

7355 

7381 

7383 

7385 

7387 

7391 


Mimulus quinquevulnerus maximus, 

grossblumige in vielen 

Spielarten . I 2 

„ tigrinus (pardinus), prächtig 

getigert auf gelbem Grund 
„ „ ^\x^\^\^m.doppelt. Blumen] 

„ „ grandiflorus, grossblumig 

„j „ nanus, von niedrigem com¬ 
pacten Wuchs . . . 

„ beste Mischung . 

Ein Sortiment von 6 schönen Sorten 
ä 1 Portion M. 1,20 


f§ Mina lobata, ficJuirlach mit orange, 
pvclefitigc Sc/tLingpflanze, 

5 Gr. M. — ,80, 1 Portion M. —,25 

Mirabilis Jalapa 

(W underblume). 

Mirabilis Jalapa in Farben gemischt 

Kilo M. 2,— 

„ „ fol. variegatis, buntblättr. 

Farben, gern. Ko. M. 2,50 
„ „ Tom Thumb, niedrige in, 

Farben gern. Ko. M. 3,— — 
7 *Myosotis azorica, dunkelbl., 5Gr.M.5,— — 
„ „ alba. weiss 5 „ „ 4,50 

t* „ „ gemischt, 5 „ „ 4,— 

„ alpestris siehe 9373 u. f. 
T*Nemesia compacta alba, weiss . . . 1 


50 


Pr. 

Pf. 


25 

25 

35 

30 

25 

20 


50 


t* „ „ coerulea, blau 

Nemopliila (Hainblume). 


7397 

7398 
7407' 
7417 

I 

7419' 

7421 

7425' 

7429 

7430 

7431 


7433 

7434 

7435 

7439 


* atomaria, Liebeshainblume, weiss punkt. 

* „ atrocoerulea, dunkelblau . . 

* discoidalis, schwarzbraun mit weiss 

* insignis, himmelblaue^ beste für Ein¬ 

fassungen 1 Küo M.2,— 

* „ alba, weiss 1 „ „ 2,50 

* „ purpurearubra,ro5aZz7flKo. „ 3,— 

* maculata. weisslila, braun geßeckt. 

1 Kilo M. 2,50 

* „ purpurea, purpurrot gefleckt^ 

schöne Mischung . . I lülo M. 2, — ! 

Ein Sort« v. 4 Sort. a 1 Port. M. — ,35 


80 


10 

10 

10 

50 

50 

40 

15 

15 


35 


(440 liicotiana sylvestriSf Blumen 
I reinweissu. langgeröhrt, schönste 
Gruppenpflanze, neu . . . 


7445| Nigella damascena fl. pl., Jungfer im 
I Grünen Ko. M. 2, — 

7447 „ „ alba fl. pl., reinweiss, 

' gefüllt • Ko. M. 2,— 

7449 * „ „ nana fl. pl., niedrig, 

blau . Ko. M. 3, 
7458| „ schöne Mischung . Ko. M. 1,80 


f Nicotiana affinis, mit weissen wohl 

riechenden grossen Blumen — 30 
t „ atropurpureagrandiflora,prachtv. 

purpurrote Gruppei^flanze — 
t „ colossea, prachtv. Öecora- 

tionspflanze, Höhe ca. 2 m, 
rasch wachsend, 1 Gr.M. 1,50 
t ,, suaveolens, weissblühend 


10 

10 

10 

10 

10 

10 

10 

10 

10 


10 

10 

40 

40 


40 


10 


10 

10 

10 

10 



















































































Raupenleim, anerkannt bester, 


No. 

i 20 Gr. Pr. 

iM. 

Pf. Pf. 

7467 

Nycterinia capensis, weissblühend, von, 

j 

i 


köstlichem Vanillegeruch .i ] 



7489 

f* Oxalis rosea, rosenroter Sauerklee . .j 4 

|50 

30 

7495 

f* „ tropaeoloides, braunblättrtg .j i 

20 


Papaver (Molin). , 


! 

7505 

1 

Papaver Danebrog, scharlachrot mit weiss^ 

1 

1 


Ko. M. 2,50 

1-^0 

|l0 

7506 

„ glaucum, Tulpen-Mohn, prachtvolle, | j 

1 


7507 1 

grosse, tiefrote, leucht. Blumen i 1 

— 

15 

„ laevigatum, dunkclscharlach . . .1 ij 


15 

75111 

„ Murselli fl. pl., weiss, rot gesprenkelt — 

20 

10 

75121 

„ „ fl. pl. Mikado, weiss, carmots.\ 



7527 

gestreift .| — 

25 

10 

„ paeoniflorum fl.pl., gefüllterPäonien-j i 



1 

mohn, gemischt . Ko. M. 2,50| —| 

20| 

10 

7528; 

Ein Sort. gefüllt. Päoiiienmohn ini | 

1 


1 

5 Farben a 1 Port. M. —,45| 

! 


7541 ' 

Rhoeas, fl. pl., gefüllter Ranunkelmohn, 



1 

gemischt .... Ko. M. 4,—j 

30 

10 

7555 

somniferum fl. pl., gefüllter Garten¬ 


1 

mohn, gemischt . . Ko. M. l',50— | 

20 

10 


4020 

— 15 


50 


20 


Petimia (Petunie). m. p? Pf] 

7579, m PetuniahybridaJ.Quaiii,Prachtmischung 
7581 jm „ „ alba. weiss, sehr schön . 

75SS m „ „ BelleEtoile, /präch/.^rosshl, 

7585j in „ „ Countess of Ellesmere, 

j dunkelrosa mit weissem 

I _ Schlund .... 

75891 m* Petunia Inimitablenanacompacta muiti-i 

flora, Zwerg-Petunie, mit weiss\ | | 

gesternten Blumen . | 1|50.2() 


.1— ,05 15 


75911 


7593 

7594 


7597‘ 


76211 


m* Petunia, Schneeball, niedrig, rein- 
weiss, für Topfkultur, Ein- 
Jassungen etc. 5 Gr. M. 1,— ' 3 — j30 
m „ venosa, geaderte .1—115 

Ein Sortiment von \ Sorten ' 
a 1 Portion M. —,ü5.; 

Petunia liyhrida graiidilloi^a | 

(Grossblumige Petunien). | 

f grandiflora, nur von grossblumigen, 
schön gezeichneten Blumen 
I. Ranges gesammelt 

1 Gr. M. 2,— 

f fimbriata, einfach fßefranst. 

gemischt . lGr.M.2,75 :-,75-,10-,25 

Petunia hybrida ftore pleno 

(Gefüllte Petunien I. 


Korn 

1000'5»O 250 


-,60 - ,35 - , 2 () 

I 

7'J 


7555. Gefüllter Garteninolm. 

7 556 Ein Sort. gefüllt. Gartenmohn in 

5 Farben a 1 Port. M. — .45 

7557 somniferum naiium fl. pl., niedr. gef., 

; gemischt . . . Ko. M. 2,25 ^ 

7565 umbrosum, niedrig, m. scharlachroten 


20,10 

: I 

'•>o|io 





delabcrartigern IV uchs 

100 K. AI.—,60 

'4,50 

'2,.00 1,40 

757Ijf Perilla nankinensis, Blätter rotbraun,^ i 

I schöne Gruppenpßanze Ko. AL. 3, — ! —30 



10 


No. f 

20 Gr. , Pr. 
M. Pf. 1 Pf. 

7573| t Perilla nankinensis fol. atropurpureis 1 
; laciniatis, m. tiefgeschlitzt. Blättern^ —'30 

10 

Phacelia tanacetifolia 

1 K. M. 2,.00 


20 10 

1 

7575' t „ „ macrophylla compacta, ! ! 

i sehrgrussblällr., fcingchr. . — 30 

LU 

7617 Phacelia congesta, gutes Bienen- 
fiiiier 1 Kilo AI. 2,25 

— 1 

20 , 10 


7631. Peftinia hybrida grandiflora fl. pl. 
Gefüllte Petunie. 


631 

7 633 

7639 


grandiflora flore pleno, 

von befruchteten f/ro,s.s- 
hlnm igeat (fefiWten Sorten 
„ fimbriata flore pleno, gemischt, 
lief. ca.3(fl,,gefüllte ge franste 
Blumen 100 Korn M. .55 3,60 
„ robusta flore pleno, von can- 


1,80 1,— 
2,-11,25 













































Baamwachs, kaltflüssiges, 


1 Kiio-Buchsen 

V2 » 


2 , 75 , 

1 , 50 . 


77 


■pmrja 

No. 

Plilox Dnuninondi 

(Flammenblume). 

20 Gr. 
M. Pf. 

1 1 

Pr. 

Pf. 

7B53 

m Prachtmischung in den schönsten 



1 


j Nüancen 1. Üualität. sehr effektvoll 





1 1 Ko. Al. 26,— 

1 - 

75 

115 

7fi55 

m alba. rcinweiss . 100 Gr. AI. 5,— 

I 1 , 

25 

|15 

7G61 

m atropurpurea, dnnkelpurpurrot . . 

1 

— 

15 


100 Gr. AI. 4,25 

1 



7663 

m „ purpur,weiss geslreiff 

i 1 

— 

20 

7665 

m Brillant, rosa mit dunkelrotem Auge, 

1 




sehr effektvoll . . mü Gr. M. 4,;’,0 

1 

25 

20 

7667 

m Chamoisrosa, sekun . 

1 

25 

20 

7669 

m coccinea, feuer färben, prächtig . , . 

1 

— 

15 

7673 

m cuspidata, mit lang gezackten und 





(fezahnten J'etalerin gemischt 

1 


20 

767^ 

m fimbriata, mit gefransten Fetalen, ge¬ 





mischt .... 100 Gr. AI. 5,— 

1 

25 

20 

7691 ; 

in hortensiaeflora, tief rosa, doldenbliHig, 





sehr effckluoll . 

1 1 

50 

20 

7693i 

m Leopold!, rot mit weissem Slcrn . . 

1 1 

— 

20 

7697 1 

m Radowitzi, rosa, weiss gestreift . . . 

I — 

00 

20 

76991 

m rosea. rosenrot . 

1 

25 

20 

7703 

m variabilis, schieferblane Nüancen . . 

: 1 

— 

120 

7707, 

I m Wilhelm 1., carmoisin mit weiss . . 

' 1 

50; 

20 

7704 

Ein Sortiment von 12 Sorten 

1 


1 

■ 

1 a 1 Portion AI. 1,80 

1 

1 



7705 

Ein Soriiment von 6 Sorten 

1 1 



1 

a 1 Portion AI. 1,— 

, i 





77:^5. Phlox DmmiTLondi j^raiidiflora. 
(T V t) SS b iu 1111 y e F1 a ni m 011 1 j l u m e. 


7709 
7711 
7713 
7715 
7717 
77*J'J 

7725 


Phlox Drujiiiiioiidi ^randiflora | 

(Grossblumige Flammenblume). | 


I 


7729' 


7731 

7735 


7730 


m alba. rcinweiss . . 100 Gr. M. 5,—| 

m atropurpurea, dunkeJpurpur . . . 

m „ albo-oculata . . . 

m COCCinea, scharlachrot, leuchtend . . 

m Chamoisrosa, reizend . 

m lsabellina. gelb^ grosshlättrig . . . 

m rosea albo-oculata. leuchtend rosa mit 

weissem Auge . 

m stellata splendens. Blumen leuchtend 
caniioisinroi m. reinweissem Stern . 
m violacea albo-oculata. schön .... 
111 Prachtuiischung. im schönsten Farben- 
spiel, I. Kang ... 1 Ko. M. 32,—: 

Ein Sortiment von t» Sorten 

ä 1 Portion Ai. l,lO, 


25 20 
50 20 


50 20 
25115 
1|50|20 
1[50'20 


1 50115 


1 75125 
1 50 20 


1 - 20 


No. 


7737 

7739 

7741 

7743 

7745 

7749 

7751 

7752 


Phlox Drmninondi nana 


20 Gr. Pr. 
M. Pf. PC 


compacta 


(Zwerg-Phlox).. 


7757 

770^3 

IICA 


m atropurpurea . . 100 Gr. Ai. 15 ,— 

m Chamoisrosa, sehr schön lOOGr.M. 14,— 
m cinnabarina, brillant zinnoberrot 

m coccinea, fciirigrol . i 

in Feuerball, scharlachrot . 

m hortensiaeflora. | 

m nivea (Schneeballj ... ... 

m nivea oculata, weiss mit rotem Auge\ 

sehr schön .! 

m Victoria, Scharlach . 1 

m Prachtmischung, sehr effektvoll . . .j 

Ein Sortiment von B Sorten ' 

a 1 Portion M. 1,50, 


3 

50130* 

3; 

5030 

4 

1-13^ 

3, 

!75'30' 

5 

50|40 

4' 

'50I35. 

3 

50130' 

3 

50|30 

5 

— 40 

3 

—Iso 


77B.5 m Podolepis gelbblühcnd . . . 1 —j40!lO 

77G9| m Polygonum orientale, rolbL Knöterich ~ 


Portiilaca graiuliflora 


(Grossblumiger Portulak). 


7773 

77751 

77791 

7781 

7783 

7785! 

7787 

7803 




7804 


m'^'alba striata, weiss, gestreift . 
m^aurea, dunkelgelb .... 
nPcaryophylloides, rosa, carmin gesb 

m*rosea, rosenrot . 

m*Thellusoni, scharlachrot . . 

m*Thorburni, schwefelgelb . . 

ni*vorstehende Sorten gemischt . 
ni*dicht gefüllte Portulakröschen, I. Ouali-' 
tät, gemischt . . 5 Gr. M. 1,—| 

Ein Sortiment von B einfachen Sorten 
a l Portion AI. —,B5 
Pyrethrum parthenifolium aureum 
siehe No. 9513. 


150 

10 

60 

45 

60| 

|15- 

[60! 

15 

17.51 

15- 

17.5' 

15 



:5o 

40 


Reseda odorata (Reseda'. 


7807 

1 * 

odorata grandiflora, grossblnmig. 



i 




Kilo AI. 2,40 

'— 

20 

10 

7809 

i * 


„ ameliorata, kräftiger 







Wuchs und rötliche 


i 





Blumen Kilo AI. 3,75 

— 

|20 

10 

7811 

. * 


,, aurea (Golden Queen), 

j 

1 





poldgelb, prachtvoll . . 


i50 

10 

7815 

♦ 


„ Gabriele (imperialis), 







lange Aehren mit roten 







Blumen . 

— 

50 

10 

7817 

* 


„ gigantea pyramidalis . 

— 

40 

IG 

7818 

1 


„ Machet, goldgelb. 







prächtig . 

— 

175 

15 

7öl!) 

* 

odorata grandiflora Machet, rolblühend. 

i 






beste Reseda für Topf- 

1 






kullnr, echt . . . . 

1 1 ' 

I— 

20 

7Ö20 

♦ 

odorata grandiflora Machet Rubin, neue\ 




! 



verbesserte Machet mH' 




1 



kupferroten Blumen J 

2 

— 

25 

7821 

■a 


„ spiralis (Aliles’ Spiral) , 

— 

40 

IG 

7823 



„ multiflora compacta, nie-' 







drig, compact . . . 

- 

50 

IG 

7825 

:j! 


,, Victoria, mit leuchtend 







roten Blumen, schön . 

— 

40 

IG 

7827 


1 » 

„ beste Sorten gemischt. 

— 

25 

•IG 

7828, 

Ein Sortiment von 6 Sorten 





ii l Portion M. - ,5(' 


1 






















































































” Metz ^ Co., Steglitz bei 'Berlin. 


No. 


7829 

m 

7831 

m 

7833 

m 

7837 

ni 

7841 

m 

7843 

ni 

7845' 

' nt 

7853, 

i 51^ 

7855' 

• ni 

7859| 

|m 


7831 . Kliodauthe maculata. '20 GrJPr 


Ridantle alrDsaiiiiiea, 


':m. Pf. 

250 

i 

1 25 
1 10 


dunkel-] 
rosa j 

maculata. rosenrot m, dunkler ^ 

Milte . 

„ alba. weiss , , . 
Manglesi, liebliche Inunor- 
telle, rosa .! 1 25 20 

Ricinus africanus, W underbamn ' — 25 1 10 

borboniensis arboreus, sehr gross — 25|l0 
cambodgensis, Blätter und Stiele 
sind schwarzrot, herrlich . . .1— '40 10 

Gibsoni, metallglänz, Belaubg, — 120,10 
„ mirabilis, niedrig, mH 

bronzierten Blättern . .— 140 10 

purpureus, purpnrrot .... — 120'10 


7861. Kicinus saiiguineus. \Viinderl>aum. 

Ricinus sanguinfius/M;;°J”i 

prachtvolle Gruppen- ^ ' 

pflanze,\K.i\oM.A^'~ib — 20 10 
7862 m „ „ tricolor, dreifarbig . — 30! 10 

7864 in „ zanzibariensis. rieseiibUittrige, j 

gemischt 1 Kilo M. 2,25 — 20|10 

7865 m ,, enormis. — 40'15 

7866; m „ Mischung best. Sorten, 1 Ko. M. 1,75 ,— 20 10 


No. 

! 1 

20 Gr.' 

Pr^. 


1 

M. 

Pf. 

Pf. 

7867 

Ein Sortiment Ricinus von 6 Sorten. 

i 




ä 1 Portion M. —,50 


1 



Salpiglossis variahilis 

1 

1 1 

i 



(Trompetenzunge). 



i 

7871 

m hohe Sorten gemischt, extra . . . . 

1 

-i 

751 

'10 

7887 

m grandiflora, grossbluinlge Sorten 


1 



in Vrachtmischnng 

ij 

25 20 

7889; 

m grandiflora albo-lutea. weiss mH gelb 

; 

50i 

20 

7891, 

i ni „ roocinea. Scharlach . . 

' 1; 

Ü0| 

20 

7895; 

78971 

in „ puipnrea. pur pur . . . 

' M 

:50 

20 

in „ ro.sea. rosenrot . . . . 

1 

50 

20 

7898 

[ m „ siilplinrea. schwefelgelb . 

li 


20 

7901 ! 

in „ violucea. violei . . . . 

' 1 

50 

20 

7905 

m nana, niedrige Sorten gemischt j 

1 




1 Kilo M. 20,— 

— 

50 

10 

7907 

m „ albo-lntea. gelb mit weiss . . 

'— 

60 

15 

7909 

ni „ atroviolacea, violei . . . . 

— 

70 

15 

7911 

in „ azurea, blau . 

— 

70 

15 

7913 

in ,, coccinea, scharlachrot . . . . 

— 

60 

15 

7915 

m „ nigra, sehr dunkel, schön . . 

- 

70 

15 

7917 

m „ siilpliurea, schwefelgelb . . . 

—, 

70 

15 

7919 

m venosa, blau mit gelb .... 

Ein Sortiment von 6 grossbl. Sorten 

—: 

70 

15 

7920 





a 1 Portion M. —,90 


i 


7921 

Ein Sortiment von (i niedrigen Sorten 


i 



a 1 Poi-tioii M. — ,80 




7925| 

“Salvia coccinea, scharlachrot. . 


50' 

10 

7932 

m „ mH hellblauen Blüten¬ 

1 

1 


i 

ähren, prächtig . . . . 

— 

75| 

15 

7933 

m „ Horminnm, scharlachrot . . 

— 

20 ! 

10 

7937 ' 

m „ patens. himmelblaue Blumen 1 

1 



1 

5 Gr. M. 3,75 

14 

_ 

30 

7939 

m* „ Roemeriana. scharlachrot . . 

1 

50 

20 

7941 

m*Sanvitalia procumbens, gelb u. schwarz] 

— 

40 

10 

7943 

m* „ „ fl. pl.. dichtgef] 

i— 

80 

15 

7947 

m - Saponaria multiflora (calabrica), rot J 


40 

10 

7949 

lu'-' „ „ alba, weiss . 

'— 

40 

10 


Scabiosa (Scabiose). 




7955 

m atropurpureamajor,/40/ie Varietäten 





gemischt 





1 Küo M. 2,50 

— 

20 

10 

7957 

m „ „ 6 Farben (weiss, 





schwarzpurpur, lila, 
fleisclifai’ben, ziegel¬ 

! 




rot, kirsclirot), jede 


30 

10 

7967 

m ,, grandiflora fl. pl., hohe 





gefiUite grossbl. 
gemischt Ko. 7,— 

_ 

30 

10 

7969' 

m „ „ fl. pl. 6 Farben (weiss. 





1 lila, kirschrot, ziegel¬ 

rot. weiss mit lila, 

1 Schwarzpurpur), jede 


50 

10 

7971 

1 m „ „ compacta fl. pl. gern. 

1 — 

ISO 

15 

7977 

m „ r.ana fl.pl.. gefüllte Zwerg-, 





gemischt . . . , 

; — 

25 

10 

7979 

111 * „ „ fl. pl.. 6 Farben (lasur¬ 





blau, Schwarzpurpur, 

! ’ weiss, rosa, feurig 

! carnioisiii, ziegelrot) 





' jede . 

1 — 

35 

10 

79by 

matropurpurea candidissima fl.pl.(Schnee- 





1 ball), weiss gefüllt, vorzüglich 



1 


1 zum Schnitt . 

' — 

|40il0 

















































7 » 


OGULIER-MESSER M. 1,20, M. 1,50 u. M. 3,50. 




No. ! 

7980, 

I 

7981 , 

I 

7981 ^' 


Soabiosa atropurpurea. 
Scliwarzpurpiirrote Scabioso. 

Scablosa atropurp. (Eortsetzung). 

Ein Sortiment von 6 hohen Farben 
a 1 Portion M. — 

Ein Sortiment von 6 gefüllten hohen 
grossblumigen Farben 

a 1 Portion M. —,00 
Ein Sortiment vonG gefüllten Zwerg- 

Fai'ben . . a 1 Portion ]5kl. — 


20 Gr. Pr. 
M. Pf. Pf. 


ScluzaHtlius i^Spaltblume). 

7991 in Grahami, Graharns rote Spalthlums .—!40 10 
799.') grandiflorus oculatus, pnrpnrviold, 1 

grosshlumig .- 35 


8001 


pyramidalis compactus, ’ 
schön pyramidal . , — [40 


No. j Senecio elegans fl. pl. (Krenzkrant). ^ ^ 


8077 ^ 
8085 = 


15 10 * 


8089,^- 
809P* 
8093 =•= 
8095;* 
8101* 
8103 * 
8105* 


Silene pendula fl. pl. 

Silene pendula (rosea graeca), rosa 
„ V Bonnetti, mil dunhlen 

BliUcnsiengeJn . . . 

„ ,, compacta, roiblühend . 

„ ,, „ fl. pl., schön 

„ „ „ alba, iveiss . 

,, „ „ fl. pl. . 

„ „ ruberrima compacta, schön — 40| 10 

„ „ „ fl. pl.. gefüllt . 

„ .Mischung bester Sorten . . . 


20 la 
40, 10 
40 10 
30 10 
40! 10 


8107it 
811St 
8125 t 


8131 m 
8133’m 
8135 m 
8137 in 
S14l!ni 


Statice 


violetteZwerg-,/V«7i^5/^ 
schwarze liiesen- 
von JBeking . . , 


8145 t 
8147 t 


Bonduelli, gelb Ko. M. 2,50 
„ sinuata, blau . Ko. M. 3,50 

„ „ candidissima,jt)m5Ko.3,— 

„ „ bybrida,^^/;i?5d//Ko. 2,75 

„ Suworowi, m. roscurolcn, lang, 
Blütenrispen . 

Sfevia Eupatoria, weisslichrosa . . 
„ pui-poi'ea, pnrpurrot . . . • 


50, 10' 


20 10 


20, 10 
20i 10 


|70 10 


-|75| 15 
-!75l 15* 


Tagetes 


blume). 


8149 m 


8151,m 
8159 in 
81G3in 
81G7|m 
8175 in* 
8177;2n* 
8181 in* 


8183 m* 


erecta aurantiaca fl. pl., gefüllte gold¬ 
gelbe Sammetblume Ko. M. 10,— 
„ bulpliurea fl. pl., schwefelgelbe 
„ fl. pl., beste Sorten gemischt . 
patula aurea fl. pl.. gefüllte, gelbe 

pulchra fl. pl., gelb und braun 
nana fl. pl., niedrig, braun 
„ aurea fl. pl., gelb . . .| 
„ Ehrenkreuz, einfach, gelb. 

mit braun, reizend . 

„ ötriata fi. pl., braun und 
gelb gestreift (variirtj ,, 


25 

10 

40 

, 10 

25 

1 io 

35 

! 10 

40, 

1 lö 

50, 

10 

50 

10 

30, 

10 

5Ü| 

10- 


Scliizantbus papilionaccus. 


8003' 

papilionaceus, prächtig, . . . . . 

1 _ . 

25' 

8005 

pinnatus. blau, gefiedert . . . . 


40' 

8009, 

„ pyramidalis Tom Thumh . 

m retusus, rot, prachtvoll . 

: — 

4o; 

8013' 


40' 

8015' 

m ,, albus, iveiss, innen gelb. 

1 — 

40, 

8017 

Prachtmischung, sehr effeldvoll . . 

1 

25 ; 

8023 

1 

1 

t* Sedum coeruleuin, sehr hübsch für\ 
Einfassungen und Felsenparlien^ 

' 1 

sJüO, 


8045 m fl. pl., T^rnchtniischung . 
80G1 m*nanus fl. pl., Mtsrhit.ng 


8069 


Armeria, rot 1 Ko. M. 1,- 













































Brief-Adresse nur: Mefz Coo Sfeglifz bei Berlin. 


!20 Gr. Pr. 

__ |M. Pf.. Pf. 

8185’ mTagetes patula. gefüllte hohe gemischt | 

Ko. M. 9,— ,— 25 

8187 in* „ „ „ niedrige gemischt 

Ko. M. 9,— I 


8191i 

82011 
8203j 


m* Tagetes signata pumila, feiiilanbig, 
niediig, orange, reichblühend, 
f ii r Ei u fassungen vorz ügl ich 

^^Thunbergia alata, gemischt . . 
^ Tracheliuni coeruleum, S 

krause, schön 

Tropaeolum majus (Kapuzlnerkressel 
Rankende hohe Sorten. 


8209, 

82111 

82131 

8215| 

8217. 

82191 

8220 

8221 

8222 

8223 

8227' 

8228 


§ Mischung schönster Sorten Ko. ^1. l,9oj— 
§ atropurpureum, dunkelpurp. „ „ 2,25 

§ coccineum. scharlachrot . ,, „ 2,25 

§ Ounnett’s Orange, orangegelb „ „ 2,25 

§ Eduard Otto, bratinlila . „ „ 2,50 

§ heinisj)hat*ricuin, hellorange „ „ 2,50 

§ King Theodore, schwarzrot „ „ 4, 

^ Kegelianum,„ „ 2,50 

§ Prinz Heinrich, hellgelb^ Scharlach ge¬ 
fleckt und marmoriert Ko. M. 2,50 
§ Scheuerianum, strohgelb . „ „ 2,— 

§ von Moltke, bläuHchrosa . „ „ 2.50 

Ein Sortiment von H Sorten majus 
a 1 Portion M. —,40 

Tropaeolum majus iiaiium 


8231 

82321 

8233j 

8235' 

8237 i 
8239 

8241 ; 

8243 

8245 

•82471 

82491 

8250i 

i 

8255i 

i 


(Tom Thumb). Zwerg-Tropaeolum. 

Nicht rankend. 

atrococcineum,d?//wÄr/5cÄ<7;7. Ko. M. 3,75 

* Aurora, effektvoll . . . „ „ 3,50 

* Beauty, gelb, Scharlach geflammt . . 

* coccineum foliis aureis. ,goldgelbe Be¬ 

laubung . Ko. M. .'), — i 

* coeruleo-roseum,/»/J/i//77irosa „ .. 3,50j 

* Crystal Palace Gern, gelb, rot und 

braun marmoriert, sehr schön . . 

* Empress of India, mit dunkler Be¬ 

laubung H, carmoisinroten Blumen^ 

* Golden King, dunkel belaubt, prächtig .\ 

* King of Tom Thumbs, Scharlach, dunkel 

belaubt, herrlich . . Ko. M. 6,—| 

* King Theodore, schwarzrote Blumen .1 

* Pearl, gelblich weiss, sehr schön . .1 

* Prinz Heinrich, hellgelb, scharlacw 

gefleckt und marmoriert Ko. M. 4, —| 

* Mischung schönster niedriger Sorten 

Ko. M. 2,50| 

Ein Sortiment von 6 Sorten nanum 
(Tom Thumb) k 1 Portion M. — ,50l 


8257 

8259 

8267 

8271 

8272 

8273 
8275 

8277 

8279 

8280 
8283 

8287 

8288 

8293 


8297 

8303 


8209. Tropaeolum majus, Mischung. 

Tropaeolum Lobbiaiium . 

Rankende, reichblühende Sorten. 
m§ Brillant, Scharlach dunkellaubig . . 

m§ cardinale. dunkel Scharlach, .schön . . 

m§ Geant d<?s batailles, gclbweiss . . 

m§ Kronprinz von Preussen, brillant 
dunkelblutrot, sehr schön .... 
m§ Liliput (compactum), neue, niedrige, 
kleinblum. Varietäten, gemischt . . 

m§Lilli Schmidt, hellscharlach . . . . 

m§ Lucifer, scharlachrot mit dunkler Be¬ 
laubung, schön . ’ 

m§ Queen Victoria. Scharlach .... 
m§P.oi des noirs, schwarzbraun . . . 

m§ Spitfire. leuchtend Scharlach .... 
m§Trioniphe d’Hyeres, Scharlach . ,j 
m§ Prachtmischung . . 1 Ko. M. 3, - 
Ein Sortiment von6 SortenLobbianum 
a 1 Portion M. — ,50| 
m§ Tropaeolum peregrinum (canariense), 
gefranst, gelb, hochrankend . . . 

Vßrllßllä Au^retia grandifl., grossbl.. 


Gr. Pr. 
Pf. Pf. 


— ' 20 , 10 

— 40 ! 10 

— 25| 10 

— 40 10 


-50 

-20 

-,25 

- 30 
-40 

- 25 
-40 

120 


—'50 


violetroi 

hybrida, grossblumige Sorten in 

schöner Mischung . . . — lo 


8305 


von den 



schönsten Sortimentsblumen, extra 

1 

50 

8307 i 

m Verbena hybrida, auriculaeflora, aurikel- 



1 

blumige Varietäten . . . 

' 1 

75 

8309 

m „ „ candidissima, reinweiss 

1 2 

— 

8311' 

m „ „ coccinea, feuerrot . . .1 

1 1 

50 

8313' 

m „ „ „ foliis aureis, gold- 




blä'.trige Verbene \ 




1 5 Gr. M. 1,— 

3 

75 






n*' »..I 'im 

























































20 Gr. 

Pr. 

No 

riO. 

Verbena hybrida rFortsetzunsr). i 

M. Pf. 

Pf. 

8315 

m 

„ coerulea. blaue Sorten . J 

i!5o 

20 

8317 

m 

„ ,, oculata, dunkel- 

1 




blau mit weissem Auge J 

1 75 

20 

8320 

m 

„ ,, compacta, Defiance. 

1 




reinsckarlach .*> Ur. M. 1.75 

gI— 

40 

8321 

m 

„ comp. (erecta)candidissima,l 





weiss . . . 

3 — 

30 

8322 

m 

„ .. violacea.<7w«Ä^/- 

1 


1 

1 

blau . . . ., 

5! — 

35 

8327 

ni 

.. Prachtmischung schöner 

i 




niedriger Sorten. . 

2|75 

25 

8329 

1 

Defiance, effektvoll . . .i 

3'50 

30 

8331 

‘m 

grandiflora. Purpurmantel, 

1 




dunkelpurpur m. weiss. Stern 

2 50 

25 

8337 

j m 

„ „ Mammoth (grandiflora). die 




1 

1 

grösstblumigen Varietäten gemischt 

^r 

25 

8338; 

Ein 

1 Sortiment von 0 Sorten 

1 



1 

a 1 Portion M. 1, — | 

1 




Viola tricolor maxima Trimardean. 



m* Viola tricolor maxima 





(Stietniütterchen, Pens^es). 




8347 

8340 

Schöne Varietäten gemischt Ko. M. 2G,— 
Mischung 1. Quai., von ausgezeichneten 

— 

75 

15 

8351 

Prachtbiumen gesammelt Ko. M. 32,— 
Mischung von extra grossblumigen fran¬ 

' 1 

120 

20 

8353 

zösischen Sorten . . 5 Gr. M. ~,40 

Germania siehe Neuheiten. 

1 

50 

20 

8355 azurblaue . o » — »GO 

8359 Bugnofs grossfleckige Riesen-, schöne 
, Race mit grossen und leuchtenden 

2 


25 


prächtigen Blumen . 5 Gr. M. 1,40 

4 

50 

40 

88G2! weiss mit Auge . . . . 5 „ „ —,70 
83G3I candidissima (Schneewittchen), zartatlas- 

2 

40 

25 

1 

83G4 

i 

weiss . 5 Gr. M. —,G0 

Cardinal, herrlich leuchtendes Scharlach, 
Blumen gross u. prächtig ^eformi\ 

2 


30 

1 

oGr.M.—,70| 

2 

40 

30 


1 

No. 

[ 

20 Gr. Pr 

Viola tric. max. f Fortsetzung). 

Cassier (grossblumige Odier), mit drei-- 

M. 

Pf. 

Pf. 

83G5 





11 , fünfffechigen, setir grossen 
Blumen in it errliehst. Barben- 





spiel .5Gr. M. 1,40 

5 

— 

35 

83G7 

gelbe (aurea pura) . . . 5 „ „ —,G0 

2 

— 

30 

8370 

goldlackfarben . . . . 5 „ „ — ,40 

1 

50 

20 

8371 

Goldrand, vorzüglich . . 5 „ „ —,40 

1 

50 

20 

8373 

hellblaue. 

1 

25 

20 

8375 

Kaiser Wilhelm, prachtvoll ultramarinbiau 





mit purpurviolettcm, weiss gesternten^ 
Auge .5 Gr. M. —,G0| 

2 

_ 

20 

8377 

Lord Beaconsfield, purpurviolet mit 

1 weissem Saum ... 5 Gr. M. —,50 

1 Negerfürst, samtig schwarz, grossblumig. 

1 

80 

25 

8381 

1 

80 

25 


\ schön .5 Gr. M. —,50 

8383 

i Odier, französische 5fleckige, in prächt. 





! Farbenspiel . . . . 5 Gr. M. 1,25 

4 

50 

30 

8385 

quadricolor, reizend . . 5 ,, „ —,45 

1 

GO 

20 

838G 

schwarz (Faust) . . . . 5 ,, ,, — ,G0 

2 

— 

30 

8387 

schwarzblaue. » 77 » —,40 

1 

50 

20 

8390 

Victoria, wetnrot . . .5 „ „ — ,70 

2 

40 

25 

8392 

1 Kaiser Friedrich, dunkelpurpurrot mit 



15 


! goldbronze Cenirum 

1 

50 

8393 

\ Trimardeau, gefleckte Riesen-Pensees, von 
kräftigem, compacten Bau mit meist 
dreifleckigen, sehr grossen Blumen, 
Mischung 5 Gr. M. —,50 

1 

60 

1 

1 

25 

8394 

Trimardeau, Kaiser Wilhelm 

2 

1 



5 Gr. M. —,70 

50 

25 

83951 

„ veilchenblau 5 „ „ —,70 

2 

40 

26 

839G, 

: „ Lord Beaconsfield 




1 

5 Gr. „ —,70 

2 

:50 

30 

8397 

! „ Mohrenkönig 5 „ .. — ,70 

2 

j50 

‘30 

8398 

„ gelb mit dunklem Auge 





5 Gr. M. — ,80 

3 

i— 

25 

8399 

„ gestreifte 5 „ „ — ,75 

2 

60 

25 

8400 

1 „ weiss mit Auge. 





5 Gr. M. —,80 

3 

' — 

30 

8401 

Ein Sortiment von 12 vorzügl. Sorten 





a 1 Port. M. 2 ,— 




8402 

Ein Sortiment von vorzügl. Sorten 





a 1 Port. M. 1 ,— 

1 



8403 

1 Ein Sortiment von G Sorten Trimardeau 





a 1 Port. M. 1,40 




8407 

* VlSCäricl oculata. dunkeläugig. . 


25 

10 

8409 

* ,. „ hybrida, rote Varietäten 

— 

40 

1 10 

8417 

* ,. gemischt. 

— 

20 

60 


8421 

t Waitzia aurea grandiflora, grossblumig 

1 

! 20 

8423 

* Whitlavia, gemischt. Bienenfutter . . 

Wicken, wohlriechende, s. No. TU(;4 u. f. 
Wunderblumen, siehe No. 7351 u. f. 


30, 

10 


Xerantlieimun annuiim il. pl. 





(Gefüllte Papierblume). 




8429 

album fl. pl., weiss . 


40 

10 

8437 

grandiflorum purpureum fl. pl. 

— 

50 

10 

8447 

superbissimum fl. pl., blau, kugelförmig. 





gefüllt . 

— 

60 

15 

8449 

superbissimum album fl. pl., weiss, dicht¬ 





gefüllt . 

— 

75 

15 

8455 

Mischung bester gefüllter Sorten . . . 

— 

40 

10 


Zea (Mais^ siehe No. 8899 u. f. 
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Kolorierte Sortiinento von Soinitierblumen siehe Seite 29. 


(S^ Ztnnia (Zinnie). 


No. 

8464 

8475 

8479 

8480 

8481 

8486 

8487 
8491 

8493 

8495 

8497 : 


m Zinnia elegans, einfache gemischt 

Ko. 

m „ „ alba fl. p!., weissgcfiillt' 

Ko. 1-2- 

m „ „ aurea fl. pl., goldgelb 

Ko. 13- 

m „ „ carnea fl. pl.. fleisch-, 

färben . . Ko. 15,— 

m „ „ coccinea fl. pl., scharlach¬ 
rot . . . Ko. 16,— 

„ rosea fl. pl., rosa Ko. 17,— 

„ purpurea fl.pl., 

„ sulphurea fl. pl., schwefel 

g^lb . 

„ fl. pl. grandiflora, gross- 


m 

m 

m 


m 

m 


pumila alba fl. pl., weiss 
„ aurea fl. pl.,^oZ<7-i — 


gelb 


20 Gr. Pr. 

No. 1 

M. 

Pf. Pf. 


1 

20! 10 

85011 

1 

— 

oo'lO 

8503 

1 

_ 

45 10 

i 


o_ 

1— * 
o 

8505 

1 


! 

8510, 

— 

50 10 

1 

— 

50 10 

1 

_ 

60 10 



8511; 

! 

50 10 

8513 



8518 

i — 

6020 

8519 

:— 

50'l0 


i— 

i 

8520 

1 

i5o;io 



20 Gr. Pr. 
M. Pf. Pf. 


m Zinnia elegans pumila coccinea fl. pl., 

scharlachrot 

Ko. 15,— 

m „ „ „ purpurea fl. pl., 

pnrpurrol 

Ko. 15,— 

m „ ,, „ salmonea fl. pl., 

lachsrot . . . 

m „ „ „ fl. pleno, halbhohe 

gefüllte in bester 
Mischung 

Ko. 11,— 

m „ „ Liliputfl.pl., gemischt 

in „ „ „ „ „ Rotkäppchen, 

reizend m. scharlachroten Blumen 
m robusta pleniss. alba, Königin Victoria 
Ein Sortiment von s gefüllten Sorten 
a 1 Port. M. —,60 
Ein Sortiment von 0 niedr. gef. Sorten 
a 1 Port. M. — ,50. 


10 

10 

10 


50 10 
- 20 

25,20 
50 20 


falaanischep Blumen-fräsen. 



8516. Japanischer Blumen-Pasen. 

Dü sogenaiLute Japanische Bhivienrasenrnischiing eignet sich besonders für grössere und 
kleinere Gärten, Waldabhänge, auch für Teicheinfassungen, Flussufer etc. Je grösser die 

Fläche, desto wirkungsvoller ist der Anblick. 


No. j 
^516 


8522 

8523 


8524 

8525 

8526 


20 

,M. 

Japanische Blumengras- 
Samenmischnng 

lü Ko. M. 48,-, 1 Ko. M. 5,50,1 
100 Gr. M. — ,70|- 

Blattpflanzen für Gruppen. 

Ein Sortiment von 12 schönen Sorten 

a 1 Portion 

Ein Sortiment von 6 schüiieii Sorten 

a 1 Port. 

Diverse Sommergewachse. 


Ein Sortiment von 25 Sorten a 1 Port. 

Ein Sortiment „ 12 „ a 1 „ 

Ein Sortiment „ 12 wohlriech. Sorten 

u 1 Port. 


Gr.iPr. 

1 

No. 

Pf. Pf. 


1 1 

8521 

1 

o 


M. Pf. 


1120 


— |7U 

8527 


8529 

1:75 

1 

1 

i'l- 

8530 
853 h 


Sommerblumen. 


Gr. Pr. 

Pf. Pf. 


Mischung prachtvoller Sorten, 

zur Aussaat für das freie Land 

1 Kilo M. 3, -, 100 Gr. M. —,50. — 

Niedrige Sommer gewachse 

für Einfassungen der Beete^ 
EinSortim. V. 12 schönen Sorten a 1 Port. 

EinSortim. „ Ü „ „ „1 „ 

Bienenfutterpflanzen, 

Ein Sortiment von 10 Sorten a 1 Port. 

Ein Sortiment „ 6 „ i » 


20 10 
M. Pt 


60 


60 




xi 1-^ "m 

























































Grosse Speisekürbisse siehe No. 1481 bis 1533. 


83 


Zier-Kürbisse. 


No. 1 

20 Gr. 
Pf. 

No. 

! 

|20Gr. 

; Pf. 

No 1 20 Gr. 

JNO. , ^ 

8563 

Angurien-, weissgefleckt., 

859“3 

Bischofsmütze, orange . 

. K) 

8619j Regenschirm- Ko. 14,— . 50 


; zur Beldeidung von 
Lauben etc., auch gut 
zum Einmachen Ko. 9.— 4o 

8595 

8605i 

„ grün gestr. 

1 Eier-, kleiner gelber . . 

1 50 
, 50 

8620; Straussenei- Ko.M. 14,— 50 
8635j Türkenbund-, gemischte 

Varietäten . . . . 5() 

8573 

Apfel-, kleiner, geinise.lit 

8607 1 

Flaschen-, weissblähend 

40 

S577 

j Apfelsinen-, kl. Ko. 14, — ; 50 

80.11 

Herkuleskeulen-, grosser 


8639! Warzen-, citronengelber 40 

8591 

1 Birn-, gemischt ,, 12,— , .50 


weissblühender Ko. 10,- 

'40 

8641 .Zwiebel-, gelbgestreifter i 50 


Jede der vorsteheiideu Sorten Zier-Kürbisse 
805:) Kleinfriiclitig'e Sorten Zier-Kürbisse geinisclil, 

8655 
8056 
8657 


tb*ossfrüchtiye 
Ein Sortiment Zier-Kürbisse von 

Ein Sortiment 


1 Ko. M. 10, 

1 . . . 

6 g:rossfrüclitig:en Sorten a 

6 kleinfrüclitij^en „ 


, 10 Gr. M. —,50 
, 20 „ „ ,45 

Poj'tion . . 


Prise M. — ,15 
-,10 


—.10 
— ,05 


Zierfrüchte 


als Abobra, Bryonopsis. Cucumis, Cyclantliera, Ecliinocystis, Lagenaria, Luffa, Melothria. 

Momordica. Sycios und Trichosanthes. a Port. M. ,10 

8750 Ein Sortiment von 0 besonders interessanten und cbarukteristisclien r«.»inien . a Port. „ —,50 


Ziergräser. 


Die mit b bezeichneten sind perennierend. 


No. 


8775 

8777 

87<S5 

8787 

8789| 

8793i 


Agrostis nebulosa. beliehl für Bouqtieis 
„ puicbella. ;:.ierJicJLCS Sirattssgras 
Änthoxanthum gracile, für Bouquets 
b Arutido Oonax, schöne Gruppenpflanze 
|> „ „ fol. variegatis. 5/^n/5/ü7/r/^j 1 

Avenasterilis,/.^TüS5^Po//<;//675 Ko.M.2,5o|— 


Gr. Pr. 
Pf. Pf. 


'40 10 
!40|iO 


20,10 
60|l5 
60 25 
20 10 







12. Briza maxima. 13. Panicum capi.iare. 

14. Brizopyrum siculum. 

8797' Briza maxima, grösstes Zittergras I 

Kü.M.6,- — 

„ minima fgracilis), xr;7;7/c/rIvo. IM. 8,— — 
Brizopyrum siculum, sehr niedlich , 

Ko. M. 7,50 —'40 


8801 

8805 


8807 

8811 


b Bromus brizaeformis. I 


100 Gr. iM. —,.50' —,20 
macrostachyus, grossährig, 
vorz iiglich f ü r Bouqu ets 

Ko.M. 1,50 — ;2o;io 


No. Ziergräser (Portsetzuiig). 


'20 Gr. Pr. 
!M. Pf.' Pf. 


8823 


8825 

88:i5 

8839 

8851 

8853 

8855 

8859 

vS861 

8865 


8867 

8869 


8873! 
88741 


8876j 

88771 


8883! 


8888 

8889 


8891 

8899 

8901 


8903 


8905; 

8906' 


Chrysurus cynosuroides (Lamarkia 
an reu;, reizender Goldschwanz 
Coix Lacrymae, Hiobsträne . . . 

Elymus giganteus, sehr decoraiiv . 
Eragrostis elegans, Liebesgras . . 

Eulalia japonica, höchst decorativ . 
Festuca rigid a, sehr hübsch Ko. M.9, 

„ viridis, schön /. Einfassungen 
Gymnothrix latifolia, wird sehr hoch . 
b Gynerium argenteum, Painpasgras . 
Hordeum jubatum, schön für Bouquets 
Ko. M. 6, ‘ 

b Isolepis gracilis (tenella), für Ampeln 
1 Gr. M. 2,-| 

Lagurus ovatus. Saminetgras, schön 
Ko. M. 5,—j 

b Melica altissinia, Perlgras, sehr schön\ 
b „ „ atropurpurea, schön 

b Panicum capillare, 5. Ko.M.4,— 

ll „ plicatum, schön für Gruppen 
Pennisetum longistylum (villosmn) für 
Gruppen und Bouquets 
Setaria alopecuroides, Borstenfench,! 
sehr schön für Gruppen . .| 

1) Stipa elegantissima, sehr decorativ} 
schön für Bouquets .... 
1> „ pennata, Pedergras .... 

Zea Caragua, Riesen-Mais, Ko.M. 1,— j 
„ gracillima, Miniatur-Mais 

Ko. M. 1,50 
„ japonica fol. var., buntblättriger, 
schön für grosse Gruppen Ko.M. 1,30' 
Ziergräser, Mischung für Bouquets 
prachtvoll Ko. M. 5, — | 
Ein Sortiment von 6 Sorten 

ä 1 Portion M. —,55 
.... 6 


20 10 


10 

10 

15 

10 

10 


-j60. 10 
-50: 15 


— 20 10 


40 


10 

10 

10 

10 


40 20 


40| 10 


25 10 


')0 20 
50 ; 10 
10 — 


20 10 


20 ; 10 


25 


10 
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No. 


8927 

8929 

8933 

8935 


8946 


8961 

8963 


Acanthus mollis, schöne Blatipßanze .1 — 
Aconitum Napellus, Eisenhut, blau . . l 


20 Gr. Pr. 
M. Pf. Pf. 

' 40 10 
20 


§Adlumia cirrhosa, schöne Schlingpflanze 
Adonis vernalis, Erühlings-Adonis, schön 
für Einfassungen, goldgelb Ko. M.6,— 
Agrostemma coronaria, Lichtnelke, gem.l — 


8975 

8979 

8983 

8985 

8991 

8997 

9001 

9003 

9005 : 

90091 


9010 

9011 
9013 


9015 


30 


Altlhaea rosea tlore pleno. 
Gefüllte schottische Malven, gemischt 
Chater’s gefüllte Pracht-Malven, von den 
prachivollslen Varielälen gesammelt 


10 


20 10 


9017. 

9018! 


Alyssum argenteum, weissblälirig . 
Anchusa gigantea, himmelblau Ko. 14,— j — 
Anemone coronaria (chinensis), gemischt^ — 

,. japonica.3 

Aquilegia alpina, blau 100 Gr. M. 1,40 — 

„ canadensis, Scharlach mit gelb\ 1 

„ chrysantha, goldgelb . . . . l 

„ Durandi fl. pl., gesireifi . ., — 

„ formosa fl. pl., blau . . . ., — 

glandulosa, dunkelblau mil^ 

weissen Spitzen, herrlich |22 
„ {\\yj%dL^V2iX\^\^Qr2i,schneeweiss .! — 

„ Skinneri, Scharlach mit gelb .: 6 

„ Vervaeneana fol. var., 

schön, bunt. Belaubung^ — 
vulgaris fl. pl.. Mischung i 

schönster Sorten .j — 
„ „ gef.wcissc \— 

„ Mischung, einfacher Sorten J 


40 10 
40,10 


75 15 
50 35 
40 10 
— 20 
80,20 


50,10 


5o!io 


-140 

50110 

—'40 


80120 


40110 

,60|10 

25|10 


|20 Gr. Pr. 

Pf. Pf. 


9021 


9019 

9023 

90271 

90291 

9038 


9039 

9041 


9043 


9045 

9051 

9053 

9061 

9063, 

9065 

9067 

9069 

9071 

9073 

9075 

9077 

9079 

9085 

9089 

9093 

9095 


Ein Sortiment von 6 Sorten 

h 1 Portion M. — ,50i 
Arabis alpina, weiss belaubt, sehr früh 
Asclepias incarnata, Bienenftiiier .| 
Aster al})inus, Al^enStemhl., gemischt- 
Aubrietia graeca, hübsche Frühlingsbl.\ 
Bellis perennis fl. pl. maxima. gemischt^ 
riesen blumiges Tausendschön .1 
„ perennis alba fl. pl-, iveiss, gefüllt] 
„ „ fl.pl. Longfellow, 

gross, dichtgefülli, dunkel-^ 
rosa. . . 5 Gr. M. 1,50 

j* „ „ fl.pl. Schneeball, 

gross, gefüllt, weiss 5 Gr. M. 1,75 
Bocconia japonica, Blattpflanze . . 

* Campanula carpatica, Glockenblume, blau 


alba, wetss 
Medium, blau, einfach 
„ fl. pl., „ gef um 

„ weiss, einfach 

„ fl.pl., „ gefüllt 
„ rosa, einfach 

„ fl.pl., „ gefüllt 

„ einfach gemischt. 

„ fl. pl., gefüllt, gemischt 
„ calycanthema, blau 
alba, weiss 


20 20 


persicifolia, blau . 

alba 


pyramidalis, blaur . . . 

alba, weiss . 


40 
10 
10 
10 
10 
25 
10 
25 
10 
25 
10 
20 
20 
20 
20 
20 
— iCOilO 


- 18^15 


Stauden 


(oder Perennen). 


Die Samen der Stauden¬ 
gewächse werden unter Glas, 
oder, wenn im Dreien, nur 
an einem geschützten Orte 
unter Bedeckung ausgesäet. 
Etliche der hartkörnigen Sa¬ 
men liegen sehr lange, ver¬ 
schiedene sogar ein Jahr, 
ehe sie keimen, und bedürfen 
in dieser Zeit aufmerksamer, 
sorgfältiger Pflege. 

Zeichenerklärung siehe S. 69. 

Die mit bezeichne- 
ten Varietäten blühen bei 
zeitiger Aussaat im ersten 
Jahre. 


Sortimente 

siehe am Schlüsse der ein¬ 
zelnen Spezies. 


9045. Bocconia japonica. 
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. No. ! 

<)103 

1)105 


D109 

9111' 

9113 


9117 

9119 


9137 


9139 


9141 


9143 

9151 


Catananche coerulea, hlaii . 

t Centaurea candidissima (argentea vera), 
siJbenveissc Blattpflanze 
t gymnocarpa, silhcrblättrig 

* Cerastium Biebersteini, weissblältrig . 

* „ tomentosum mit kleinen silbcrA 

weissen Blättern^ ganz eclit| 
f Chamaepeuce diacantha, litfrubdndist 
Che Io ne barbata, JSciüldblume, rot 


y 


Delpliinium (Eittersporn). 

Deiphinium cliinense pumilum aibum, 


X 


X 

X* 


91531 X 


„ „ coeruleum, 

niedrig blau 
elatum (hybridum), t*rächt- 
Serien ijcmiscitt Ko. 1‘2,— 
formosum, dunkelblau . . 
nudicaule, mit scharlach¬ 
roten Blumen, niedrig . . 

sulphureum (Zahl), gelb¬ 
blühend 5 Gr. M. 1,40 


i20 Gr. Pr. 

No. 

M. 

Pf. Pf. 

— 

40 

10 

9208! 

3 

_' 

30 

1 

1 

80 

15 

1 

i — 

80 

15 

9211| 

9215 


— 

25 

92311 

1 

60 

10 

9241 

1_ 

! 

30 

10 

92431 


40 

10 


— 

40 

10 


_ 

60 

10 



— 

20 


' 3 

1 

50 

35 


i4 

50 

35 




9155. Diantlius barbatus. 


9155 

9157 

9161 


9163 


9176 

9177 


9181 

9197 


9199 
9203 
9205 

9200 
9207 


Dianthns barhatus (Bartnelken). 


barbatus, Bartnelk., viele prächt. Färb. gern. 
„ fl. pl., in ißcf. Varietäten 
atrosanguineus (Eunnetti), 
leuchtend dunkelblutrot , . 

* „ nanus compactus, niedrige, in\ 

hübschen Farben 

* plumarius, einfache Feder-Nelke . . .' 

* , fl. pl., gefüllte u. halb gefüllte 

gern. 5 Gr. M. — ,60 


Dienttiiis caryophyllns fl.pl. Topf'ielkep. 

Gefüllte, extra, von Prachtblumen I. Ranges 
1000 K. M. 16,—, 100 K. M. 2, 

20 K. M. —,50 
Remontant- oder immerblühende, I. Qualität 

100 K. M. 1,20, 20 K. M. — ,30 


20 10 
50 10 


30 10 


40 10 

20,10 


-30 


35 


Landnelken. 

Gefüllte bunte Gartennelken I. Qualität . 
Gartennelken, gefüllte, einfarbige u. bunte 
Niedrige gefüllte frühblühende Wiener. .| 

„ Wiener reinweissj 

Grenadin, niedrige frühblühende mit ge-\ ^ , 

füllten scharlachroten Blumen^ 3,50^40 


4 
4 

2 : —'20 

2,40125 


Landnelken (Fortsetzung). 

Gefüllte Margaretennelken. Niedrige 
Reiiiontaiit-Nelke. Blüht schon 
4 Monate nach der Aussaat . . . 


20 GrT~Pr. 


M. Pf. 


X Gaillardia grandiflora, gemischt. 


50 


Pf. 


25 


10 

10 

10 

10 

15 



% 

9245. Georgiiia variabilis. 


92451 ^ Georgina variabilis fl. pl., gefüllte^ 
grossbl u m ige,gern ischt ' 
X „ „ einfache, In schöneni 

Farben gemischt . . .1- 


9253 


2,50 

-'50 


9256, Cjiiatliolusi herrliche, neue Klasse,! 

robust und riesenblumig, gemischt, 

I lOiX) K. M 4,—, lUO K. M.—,50| ‘ 


25 


20 

10 


926ö| 

9273 

9277, 

9279 

9282 


9284 


9287 

9289 


9291 

9295' 

9304 

93051 


9323 

9327 

9328i 

9333 

9337 

9339! 

9345: 

9349I 


Gypsophila paniculata, n/eiss, f. Bouquets 
Heiieborus niger, gr.weisse Weihnachtsrose 
Heracleum giganteum, sehr decoraitv . . 

Hesperis matronalis, violette Nachtviole . 
„ „ nana candidissima, 

reinweiss, compact . 
Heuchera sanguinea, mit leuchtend car- 
moisinroten Blumen . 5 Gr. M. 1,25 

Hyacinthus candicans, mit weissen,glocken¬ 
förmigen Blüten, prächtig . . . . 

t Iberis gibraltarica, rosaviolet, gross, 
ganz herrlich . 5 Gr. M. 1,25 

* „ sempervirens, weiss, sehr schön 

§Lathyrus latifollus, rot . 

§ „ „ weiss . 

* Leontopodium alpinum (Gnaphalium), 
echtes Alpen-Edelweiss 5 Gr. M. 1,— 

Linum perenne, blau, reichblühend . . . 

t Lobelia cardinalls,sr//nr/jr//r. I Gr.M.14, — 
„ Queen Victoria . l Gr. M. 3,— 
Lunaria biennis, Mondviole, violet 
Lupinus graiidifülius, purpur ... 

„ polyphyllus, gemischt . . . 

♦Lychnls chalcedonica, brennende Liebe 
m „ fulgens, leuchtend rot . . 

fi* 


— 40 

— 50 

— 25 
20 


50 


20 


4 — 
1 

— 40 

— 75 


3'50 
— '25 


— 25 
-'40 
l'~ 


10 

15 

10 

10 


30 


30 


10 


35 

20 

10 

10 


35 

10 

50 

40 

10 

10 

10 

10 

20 
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9423 

9425 

9427 

9430 

9431 


"^XPapeiver bracteatum, Scharlach, . 

* : „ nudicauie (croceam), gelb . 

* „ ,, aurantiacum. orange 

„ ii album, weiss, herrlich . 

„ orientale, leuchtend dunkelrot 


Pentstemoii »Bartfäden). 


2'> 

Gr. 

Pr.:^ 

M. 

Pf. 

Pf.: 

_ 

1501 

15 

1 

|.5()i 

20 

1 

.50! 

20 

1 

50; 

20 

1 

20' 

j 

20 


9445! f 


Pentstemon grandiflorus. nene,ijrossbl. 
i*rächt-nybt'idvn 5 Grr. M. 1,— 


9457 


9459 

9401 

9402 

9404 
9463 

9405 
9473 
9475 
9479 


9481 
94871 

9493 


Phlox decussata '^porennii^', hohe 

Flanuncnbliinic . 

„ „ V. d. neuest. Prachtsorten ges. 

„ nana, niedrige 5 (Jr. M. i.25 

Physalis Francheti, orangcrote Fruchte 
„ Alkekengi. Judenkirsche , . 

Polemonium album, weiss . 

„ cooi’ulouiii. blau . . . . 

Potentilla gefiiiite. ![;omiöclit . . . . 

Primula Auricula. in guter Mischung 
,, „ von besten Nummerlilumen 

gesammelt 2 Gr. M. 2, — 
„ Cashmeriana, sehr früh, mit 

rosalila Blumen 1 Gr. M. 2,— 
„ japonica. gemischt, reizend. . 

’ Die Samen cierjapnnischenrrimeln 

liefen einige Monate, ehe sie keimen, 
obconica, weisslich blühend. 

5 Gr. M, o. — 


10 


i 


50 

1 201 

— 

, \ 

— 

i 35 i 

80 

201 

50 

: 10 i 

20 

i >^>! 

20 

10( 

50 

;i0 

— 

; -w 

- 


_ 



‘'X 


—50 


9497. Primula veris (elatior). 


„ I 9350. Lyclinis Haageana. 120 Gr. 

No. 1 

9:950 m Lychnis Haageana. zinnoberrot . , 

9353 m „ ,, hybrida. in verschied. 

Farben gemischt 1 
9;'.55 m „ M X[2ii\di.niedr.,gem, 1 

.4Iyosoti.s \ <•ri;’issnieiiinic]i. 

9373 Myosotis aipestris, Alponveri^issiuein- 

iiic4it. blau, sehr schön — 00 

9:i75 - „ „ alba. meiss . - 00 

9:.77 „ „ rosea. rosenrot . . . — -e 

l»38l „ „ nana alba.150 

9383 - „ „ coerulea .... 1(25 




41)!; 

1 

20 

"'i 


40 

1.' 

- 

70 



50 

b! 

1 

20 

■•i 

' 

3 

20 

50 

1 J| 

1 

4 

_ 

1 

1 

40 


1 

■4 

_ 

1 



9 67. Myosotis aipestris. 




blättrig, vorlrefß. für Teppichbeete 

93S7 

* Myosotis aipestris, robusta grandiflora 

i 


i 

,) Gr. M. —,30. 


(Elise Fonrrbert) grossbl.^ 

1 


9531 

Salvia argentea. mit silbenveissen. 


blau . . 1 

— 90120 


wolligen Blättern, prachtvoll . . . 

0389 

9391 

''5- „ „ Victoria, himmelblau. .| 

„ „ „ alba, weiss . .| 

,, dissitiflora. tiefblau, prachtvoll . 

2 _ 

2.9 

35 

9533 

* Saponaria ocymoitles. schön für Felsen¬ 
partien Ko. M. 6,— 

9392 

4 — 

35 

9541 

Scabiosa caucasica, blassbläu . . . . 

9394 

* „ Perfectiön. sehr grossblumig 



9543 

,, „ alba. neu, ausgezeich¬ 


1 Gr. M. 1- 

— 

50 


nete Schnittblume 

9397 

^ „ palustris semperflorens. blau 

2 75 

20 

9557 

Silene aipestris, weiss, prachtvoll . . 

9400 

^ >: „ grandifl., Nixenauge 

1 

40 

9561 

.. SCi.afta, rosa, reichblühend . . 


sehr grossbinmi^, extra , , . 

41- 

9563 

Spergula pilifei'a, rasenbildend . . 


9497 

9509 

9513 


9515 

9517 

9519 


* Primula veris (elatior). Prachtsorten 

von Blumen I. Ranges gesammelt 
Pyrethrum hybridum. einfache Sort. gern. 

* „ parthenifolium aureum (Golden 

F eath e r); Zwerg - Py re- 
tliruiu m. gelb. Blättern 

* ,, „ aureum Golden Gern.. . 

* .. „ „ foliis laciniatis . 

selaginoides, /5r« 
















































Raupenleim, 


Schutzmittel für Obstbäume gegen den Frostspanner (Acidalia brumata) etc., in Blech- 87 
buchsen von 1 Ko. (2 Pfd.) M. — ,70, 12 V 2 —50 Ko. per 7o M. 32,— incl. Fass. 


No. 

9573 

20 Or. 
!M. Pf. 

* Statice incana nana, in prächtigen j 

Pr. 

Pf. 

No. 

9597 

* 

X Viola 

20 Gr.i 
M. Pf. 

cornuta. hellblau .1140 


yarietäten f/e))iisrht .|— 

20 

10 

9601 


X „ 

,, alba. reinweiss . . . . 1 

75 

9574 

„ tatarica. weiss, schönz. Trocknen' — 

i20 

10 

9605 


X „ 

lutea, gelb, prachtvoll. . 1 

20 

9581 

Valeriana, gemischt . . Ko. M. 5,— —| 

40 

10 

9611 

* 

,, 

odorata semperflorens, Veilchen 1 

25 

9587 

* Verbascum olympiciim. Blaitpßanze . — 

|25 

10 

9613 

* 


,, KaiserinAugusta,J//«7c^/5/ßu 2 

50 

9589 

„ phoeniceum, gemischt . .— 

i25, 

lio 

9617 

* 

71 

„ the Czar, grossblumig .| 3 

— 


Pf. 

20 

20 

10 

20 

20 

25 


Topfgewächse. 

Die mit W bezeichueteii sind Wannhanspllaiizen, die übrigen Knltbauspflauzen; § bedeut. Schlingpflanze. 

Sortimente sielie am Schluss der einzelnen Species. 


No. Prise 

Pf. 

9G97 Abutilonhybridum. Prachtmisch. 100 K.M. —,G0 20 
9709 Acacia lophantha .... 20 Gr. „ —,50 10 
9717! „ viele Sorten gemischt. 20 „ „ — ,30 10 

i>755 Aralia Sieboldi, im April lieferbar 
100 Korn 50 Pf.. 100 Beeren 20 Pf. 


W Uegoiiiii, kiiolleutrageiide. 


9755 

975G 

9758 

97 GO 
9775 
9777 

9779 


Begonia semperflorens „Zulu - König“, fast 

schwarzblättr.. mit scharlackr. Blumen 
1 Gr. M. 5,— /lOOo K. M. 1,50, 100 K. 20 

„ semperflorens foliis aureis, gold¬ 

gelb-blättrig, für Teppichbeele von 
grossem Werte 1 Gr. M. 1,80, 500 K. 50 
„ semperflorens atropurpurea (Vernon), 

dunkelliiubig, Blumen orange- 
carmin 1 Gr. M. 1,75, 500 K. 25 
„ semperflorens rosea, für dauernde 

Gruppen zu empfehlen 20Gr.M.G, -, 20 
„ hybrida gigantea, grossblumig gemischt 
1 Gr. M. 5,—, 1000 K. M. — ,50, 500 K. 30 
„ gefülltblühende Varietäten in pracht¬ 

voller Mischung 1 Gr. M. 20,~, 
IOO 0 K.M.—,90,.500K.]\l.—,.50.2.50K. 30 
„ metatlica, BUillcr metallisch glänzend 
1000K.M. 1.50, 5i)oK.M.—,9^>, 250K. 50 



No. 


Prise 

Pf. 


9787 


W Caladium. neueste buntbiättrige Sorten, in 

Mischung . . 100 K. iM. 1,50, 10 K. 20 


9789 


9791 


9797 

9799| 


Calceolaria hybrida grandiflora. 
grossblumige getuschte in vielen Prachtsorten 
1 Gr. M. 3,—, 1000 K. M. —,50, 500 K. 30 
grossblumige getigerte, prachtvolle Farben 
1 Gr. M. 3,50, 1000 'K. M. — ,G0, 500 K. 35 
grossbl. getigerte und getuschte Zwerg-, in 
prachtvollem Farbenspiel 
1 Gr. M.3,-, 1000 K. M.-,50, 500 K. 30 
rugosa. strauchartige kleinblumige Sorten 
1 Gr. K. 8,—, 1000 K. M. — ,80, 500 K. 50 


Caniiii (Bl innen rohr). 

9808! Canna, Crozy’s grossblumige, niedrige, früh- 
j blühende Prachthybriden 

! 100 Gr. M. 1,20, 20 Gr. M. —,30, 10 K. 10 

9842 Grünblättrige Sorten gemischt 

100 Gr. M. —,75, 20 Gr. M. —,25, 10 K. 10 

9843 Dunkellaubige Sorten gemischt 

100 Gr. M. —,90, 20 Gr. M. —,30, 10 K. 15 
9846 1 Canna variegata, neu, buntblättrig, vollständig 

treu aus Samen 20 Gr. M. — ,80, 10 K. 20 


Cilieraria (Cinerarie). 


986 1 ' Cineraria hybrida grandiflora. iieue.ste, gross- 
blumige, eiigl. Yiiricläteu 
, 1 Gr.M.2,50, IOOOK.M.—,85 40 

9863 „ „ grandiflora nana,Zwerg-,//^r/'- 

I liches Farbenspiel 

I lGr.M.3,—, 1000 K.M. 1,— 40 

D871 Cineraria maritima (candidissima), prächtige 
' iveissblätlrige Gruppenpßanze, auch 

I für Teppichbeete. 20 Gr. M. — ,25 10 


9875 Clianthus Dampieri. Frachlwicke, orange-scharl 
* hier geerntet 100 K. M. l,5<i, 10 K. 

9879, Cotfea arabica, Kaffeebaum 

100 Prüelite !M. 2,50, 10 Früchte 


9887 


Convolvulus mauritanicus. 


blaublühend, vor- 


20 


30 


97^5. IJe^^onia J\Ox. 


treffliche Ampelpßanze 20 Gr. M. —,90 15 


97851 Begonia buntblättrige Rex-Hybriden (Blatt-Be- 
j gonien) in prachtvoller Mischung 

I IOOO K.TVI.3,—. 500 K. M. 1,75, loo K. 40 


9899 


Cyclamen persicum. Kaiser Wilhelm, dunkelroi 
1000 K. j\l. , 100 K. M. —.90, 25 K. 25 
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Die alte Firma 
gegr. 1854: 
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9903. Cyclamen persicum giganteum (Universum). 


No. 


9903 


9908 


9913 


9914 


Prise 

Pf. 


Cyclamen persicum giganteum (Universum), 
grossblumige, Prachtmischung 

1000 K. M. 12,— 100 K. M. 1,25, 25 K. 35 


Cyclamen persicum Papilio, das 

neue Sclimetterlings - Alpen veilchen. 
Neue belgische Varietäten mit grossen, 
prächtig gefransten Blumen, höchst 
empfehlenswert. 1 Port. 


50 


9916 


9925 

9941 


Cyclamen persicum giganteum purpureum, leuch¬ 
tend dunkelrot, vorzügliche Sorte 
100 K. M. 1,50, 25 K. 
„ „ giganteum Montblanc, 

100 K. M. 1,50, 25 K. 
„ „ giganteum roseum superbum, 

dunkelrosa, lüOK. M. 1,—, 25 K. 


45 


45 


30 


wDracaena indivisa, 2oGnM!"Ü5o 


20 


Erythrina crista galli, Corallenbatim 

20 Gr. M. 1,— 10 K. 


40 


9945 


9959 


Eucalyptus globulus, Ficbergnmmibaum 

20 Gr. M. 1.- 


15 


W Gloxillia hybrida gramliflora. 


Franzos, und belgische Prachtsorten, gemischt 
I 1 Gr. iM. 4,—, lOOOK. M. 1,— , 250 K. 

99671 crassifoliaerecta, m.au frechlstehenden Blumen 
I in prachtvoller Mischung 
1 lGr.M.4.— , lOOOK. M.—,70, 250K. 

99891 W Heliotropium alle Sorten gern. 20Gr.M.2,25 
i995 W ImpatiensSultani hybrida.fleissigesLieschen, 
reizende Varielälen gemischt 
I 500 K. M. — ,80 


30 


25 


No. 

10005 



10015 

10019! 

10023i 


W Lantana hybrida, in vielen Sorten gemischt 

100 Gr. M. 1,60, 20 Gr. M. —.40 10 
§ Lophospermum scandens, vortreffl. zur Be- 
klcidmighochstämm. Rosen etc. 20Gr.M.4,- 30 
§ Medeola asparagoides, vor¬ 

trefflich Jur AmpeUt . 20 Gr. JM. 1, — 10 
W Mimosa pudica, 20Gr.M. — ,60 10 


10025; W Musa Ensete, grösste und schönste Blatl- 
' pßanze,prächiigeEinzelpßanze an [Rasen 

i 1000 K. M. :;o, 100 K. M. 3,5(), 10 K. 40 

April lieferbar. 


10031. Nertera depressa, zierl. Miniaturpßanze mit 

I korallenroten Beeren lOOK. M.-,3^), .')0K. 20 
W§ Passiflora coer., Passionsbl., 20 Gr. M.-,so 15 
\V§ „ „ grandifl. 20 Gr. M. 1,40 20 


10037 

10039 


Primula chineiisis flinbriata 


(Chinesische gefranste Primel). 


10081 


10079 fimbriata alba, gefranste weisse [ 

1 Gr.M.4,—, 500 K.M. .3,-, 100 K. 70 
alba magnifica. sehr grosse, reinweisse j 
Blumen mit gelbem Auge, regelmässig i 
1 Gr.M. 5 . — , lOüOK.M. 5 ,—, j 
ÖOO K. M. 3,-, 1()0K. 80 ] 
atrosanguinea (coccinea), leuchtend \ 

dunkelblutrot 500 K. M. 2,50, 100 K 75.; 

10084' „ coerutea, blaue gefranste, herrlich fc 

; lOOK. M. 2,50, 25 K. 70 

10085i „ fillcifolia alba, farrnblällrig. weiss 


10083i 


1 Gr.M.4,-, 500 K.M. 2,75, 100 K. 70 [ 


10087 

10089 


100931 

10099j 

10107! 


filicifoliarubraüOO „ „ 2,50, 100 „ 80: 

kermesina splendens (globosa), ]i 

carminrot 1000 K. M. -’.öO, 100 K. 50 jj 
punctata atropurpurea, carmoisin mit ^ ^ 
weiss punkt. 5u0 K. M. 3,50, lOOK. 75 j; 
gefranste in schöner Mischung, 

1 Gr. M. 3,25, 100 K. 45 

flore pleno, gef. gefranste, gemischt i' 

1000 K.M. 6,—, 100 K.M. —,80,25 K. 30;; 
10117 Salvia splendens, Scharlach 20 Gr. M. 3,50, 30 : 
10121 Solanum cablliense argenteum (marginatum), h 

1 silberweisse Blätter 20 Gr. M. — ,60 lO | 

„ C 3 i[iS\caiSirüm^ mit zierlichen Früchten ,1 
100 Gr. M. i,— 20Gr. M. — ,40 1 0 ■ 
„ Hendersoni, mit eiförmigen orange- \\ 
roten Früchten . 20 Gr. -M. — ,60 lO^ 

„ robustum . . . 2o „ „ 1,50 20; 

W§ Stephanotis florihunda, weiss, herrlich J 

I duftend 25 K. M. 1,25, 5 K. 30j|j 

10165 Vinca rosea, rosenrot blühendes Sinngrün 

1 20 Gr. M. 1,—, 20’ 


10123; 


10133, 


10135 

10140 


10169 


10185 


10187 


W Wigandia caracasana, prächtige Blattpflanze ' 

20 Gr. M. 1,50, 20 


10189 


Farrne (Gewäclishaus")| beste 

Mischung 1 Gr. M. 2,25, 50 

,, Freiland-Species, gemischt 

1 Gr. M. -,90, 20 

,1 Daumfarrnei gemiscJit j 

l Gr. M. 1,25, 'in 
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Palmen und pandanuö. 


Die Palmen-SameiL treüen erst iiri Laufe des Prühjalirs ein. wir werden deshalb diese zur Nachsendung 
in Nota behalten müssen und bitten es zu bemerken, wenn eine solche nicht ge^vünscht wird. 


No. 

10^01 Areca Baueri (Seaforthia robusta). pmchlvoll 
lüü K. JVi. o,—, 10 K. j\L —,-tü 

10.305 Chamaerops excelsa (Fortunei) 

1 Ko. M. ‘2,10, -20 Gr. „ ,30 

10307 „ humilis, Zwergpalme 

1 Ko. M. 3,.')(>, ‘20 Gr. „ —,25 

10313 CocosWeddelliana lOOK.M. , 10 K. —,60 

103151 Corypba australis. prächtige Fächei-palme 

100KM. 1,50, lOK M. —,25 

1031!)! Latania borbonica (Livistona sinensis), 

I Schirmpalme 100 K. M. 1,50, 10 K. M. —,25 


No. j 
10321; 


10323 

10331 

10335 

10337 

1033o| 
10345 
103471 
10.348 i 


Pandanus utilis . . .100 Fmchte M. 3,50 

25 Früchte M. 1,—, 5 „ „ —,30 

.Jede Frucht enthält mehrere Keime. 
Phönix canariensis lOOK. M. -,70, 10K M.—,15 
„ reclinata . 100 „ „ 1,50, 10 „ „ —*20 

„ tenuis . .100,, „—,90,10,, „ — ,15 

Pritchardia füamentosa (Brahea) 

IOOOK.M.3.50, 100K.M.—,50, lOK.M. -,15 
Sabal Adansoni .100 „ „ —,30, 25 „ ,. —,15 

Seaforthiaelegans 100 „ „ 2,—, 10 „ „ ,30 

WashingtoniarobustalOOK.M. 1,.50,1'» „ .. ,*20 

Ein Sortiment v. GSort. ä 1 Portion M. ,90 



„Stearns“ neueste Rasen 
mähmaschine mit . Kugel 
lager und 4 Messern. 


Preise. 

10 Zoll (25 cm) M. 34.- 
12 „ (30 cm) ,. 38,- 
14 „ (35 cm) „ 43 — 

Dieser Rasenmäher neuester Konstruktion 
ist das Allerbeste, was auf den Markt 
gekommen ist. Er arbeitet mit 
spielender Leichtigkeit. 

Die Kugellager sind mit Stahlkugeln 
veisehen. staubdicht, haben Filzver- 
schluss und sind so eingerichtet, dass 
sich die Kugeln fortwährend bewegen. 
Die Maschine ist aufs Eleganteste 
emailliert und vom besten Material. 
Die Messer sind aus allerbestem Stahl. 


Verzinkte Giesskanneni oval, mit rundem Bügel, rosten nicht, unverwüstlich. 
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Gartenutensilien etc. 




Alle von uns offerierten Garten Werkzeuge stammen aus den renommiertesten Fabriken auf diesem 
Gebiete und zeichnen sich durch Sauberkeit der Arbeit wie durch Dauerhaftigkeit aus. 

Bestes Jlaterial. "Wä aflr* Tadellose Ai’beit. 



No. 26. 


No. 1 . Grosse Baumschulhippe, 

französische Form mit einfachem Holzheft 
ohne Feder. (Siehe Abbildung.) M. 

No. 2. Gartenhippe mit Eiseneiiilage. Neu- 
süberbeschlag und poliertem Holzheft, 
Heftlänge 9 lu 11 cm 

M. 1,80 2,20" 2,bo. 

No. 2a. Dieselbe Form ohne Beschlag, in 
Messingeinlage, Heft in Nussbaum, 

Heftlänge 9 10 11 cm^ 

M. 1,60 l,80“2;20r"^ 

No. 3. Gartenhippe mit Säge, womit man leicht 
und beipiem einen stärkeren Zweig glatt 
durch sägen kann, Heftlänge 11 cm M. 9,')0. 
No. 4. Gartenhippe mit Hammerplatte in Eisen- 
und Neusilberbeschlag, poliertem Holzheft, 
Heftlänge lO^-j IIV 2 
M . 2,.")0 . 

No. 5 Gartenhippe mit poliertem nach der inneren Hand- 
ilüche passend gearbeitetem Holzheft, Heftlänge 

10^2 mit Hessingbeschlag H. 3,25 

ohne ,, „ 2,80. 

No. 6. Gartenhippe mit Oculierklinge, star¬ 
kem .Messingfutter, Heft in Hart¬ 
gummi. Heftlänge 10 cm M. —. 

No. 7. Gartenhippe mit Copulierklinge, Preise 
und Ausführung wie bei No. 6. 

No. s. Oculiermesser. Spalter am Bücken der 
Klinge, für Hochstamm, Dresdener Form, 
Heft in Hartgummi mit starkem Messing¬ 
futter, Heftlänge 10 I 0 V 2 

M. 1,40 1 , 6 ()~ l.so. 

No. 9 . Oculiermesser. auch zum Copulieren zu 
verwenden, das Heft in Hartgummi mit 
starkem Messingfutter, 

Heftläuge IOV 2 

M'. 1,10 1,60 1,S0. 

No. 10. Oculiermesser. Spalter am Ilücken der Klinge, 
rundes Ebenholzheft mit Hing zum Feststellen. Für 
liochstamm-Veredelung, Heftlänge lOVocm M. i,:>0.' 
No. 11. Oculiermesser, für Wurzelhals-Veredelung mit 
Ring zum Feststellen, Heftlänge 10^/2 cm M. 1,50. 
No. 12 . Oculiermesser mit Elfenbeinspalter, zum Ein¬ 
schlagen, Heftlänge IOV 2 cm i^l. 1,S(). 

No. 1 :;. Oculiermesser mit gewöhnlichem Holzheft, 
Messingbeschlag und feststehendem Elfenbein¬ 
spalter, Heftlänge 9 cm M. 1,30. 

So. J4. Oculiermesser mit feststehendem Elfenbeinspalter, 
ohne Beschlag, Heftlänge 7^0 cm M. 1,30. 

No. 15. Oculiermesser, franzos. Form, Heft in Elfen¬ 
bein M. 2.75. 


No. 16. Copuliermesser, das Heft in Hartgummi und 
starkem Messingfutter. 

Heftlänge 10/2 <^rn 

M. 1,30 1,50 l.so. 

No. 17. Copuliermesser mit Holzheft M. 1,20. Das¬ 
selbe feiner, Heft in Hartgummi M. 1.60. 

No. 18. Copulier- oder Stecklingsmesser, Heft in Hart¬ 
gummi, jnit starkem Messingfutter. 

Heftlänge 97:> 10 10^/2 

M.~ 1,40 1,60 2,-*^ 

No. 25. Einfache Gartenscheere, Länge 20 22 cm 

M. 1,50 1.80. 

No. 2G. Leichte handliche Gartenscheere mit be¬ 
quemem Bad Verschluss in vorzüglicher Qualität, 
mit gerieftem Schenkel. (Modell Gaucher.) Ganze 


Länge 20 cm M. 3,—, 22 cm M. 3,60. 

No. 27. Gartenscheere mit hohlem Schenkel, Messing- 
Spiralfeder (Modell Gaucher, Stuttgart.; Länge 
20 cm M. . 3 , —, 23 cm M . 3,50. 

No. 28. Zweischneidige Normalscheere mit besonders 
praktisch konstruiertem Verschluss, wodurch das 
äusserst lästige „in die Finger quetschen‘‘ gänzlich 
beseitigt wird. Länge 18 21 

M. 5,50 6,50. 

NB. Zweischneidige Scheeren sind bekanntlich 
sehr empfindlich, da muss man denn beim Schneiden 
etwas Vorsicht gebrauchen, sonst kann sehr leicht 
durch ungeschickte Handhabung die Schneide beim 
ersten Schnitt aus brechen, ohne dass das Material 
die Schuld trägt. Eine Gewähr kann ln diesem 
Falle nicht geleistet werden. 
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Neuheit! 

Iduna-Säge D. R. G. M. No 44969 

Eiii[)i‘ulileii vom „Prakt. Katgeber“ itl No. 1 u. 49, Jlirg. 1900. 


Idunasäge. Durch Neukonstruktion 
der Zähne schneidet dieselbe so glatt 
wie ein Messer, was bisher von 
keiner anderen Säge erreicht wurde. 

No. 5ua mit Ö-UrilF, 44 cm lang, 



No.50. Idunasäge mitgewölmlicli 
gebogenemGrill. PreisM.2,50. 
No. 51. Idunasäge mit Tülle, auf 
eine Stange zu stecken, ganze 
Länge 39 cm. M. 2,75. 

No. 52. Idunasäge mit feineren 
Zälmen und einfach ein runden 
Holzlieft, zum Ausschneiden 
der Weinstöcke geeignet, 
ganze Länge 29 cm, M. 1,60. 
No. 53. Sägenfeile, la. Qualität, 
aus bestem englischen Guss¬ 
stahl, zum Schärfen der Baum¬ 
sägen, 41 . 0 Zoll, 50 Pf. 

No. 54. Sägenfeilen zum Schärfen der Idunasäge, pro 
Stück 60 Pf. 

No*. 55. Lederscheiden zur Idunasäge pro Stück, .50 Pf. 
No. .56. Baumsäge, Hohenheiiner Form, mit fest¬ 
stehendem Blatt, ganze Länge 45 cm, M. 2, . 

No. . 57 . Hohenheimer Form, mit be(|uem in der Hand 
liegendem schrägen Grill’, das Blatt zum Drehen 
eingeriiäitet. ganze Länge 40 cm, M. 3,50. 

No. .58. Handsäge mit schrägem Griff und sch wachem 
breiten Blatt. M. 2.50. 

No. 59. Fuchsschwanzsäge, auf beiden Seiten gezahnt 
mit feinen und groben Zähtien, 36 cm, M. 2.50. 

No. 60. Hand- und T aschensäge, Messerform znin Zu¬ 
klappen, sehr praktisch, ä M. 1.70. 

No. 61. Baumsäge, gewüiiiiliche mit Bogen und fest¬ 
stehendem Blatt, ä M. 1.25. 

No. 62. Dieselbe mit Tülle auf eine Stange zu be¬ 
festigen. M. 1,.55. 

Glaserdiamanten, 

vorzüglich schneidend. 

L <'i'össo n. Uröpse HI. Grosse 

M. 3.50. M. 4,50. V. 7,50. 

Bester Ersatz für Tuffsteine: 

r»l/'l'l17 leichtes poröses Material, welches in Verwitterung begriffenem 

Gestein ähnelt und durch seine handliche Verweiuibarheit mit Leichtig¬ 
keit zu allen möglichen pittoresken Arbeiten beyiutzt werden kann. Wo es gilt, eine schlecht anssehende Mauer 
nicht nur zu verdecken, sondern sofort zu einem malerischen Bild umzugeslallen, n>o man Baumstämme nach¬ 
bilden, Gefässe bekleiden, Grotten im Zimmer.^ Gewächshaus etc. bilden will, überall versieht das Korkholz 
seinen Dienst. Namentlich lassen sich für das Schaufenslcr abwechselungsreiche und immer anziehend 
erscheinende neue Gruppen bilden, indem man alle Kisten, Tonnen, Lallen etc. damit benagelt und diese von 
Zeit zu Zeit umstellt. Es lässt sich leicht in beliebige Stücke schneiden, bequem diirchnageUt und bietet 
Gelegenheit, aus unscheinbaren Gegenständen wirksame Schaustücke zu machen. 

Milli »olle das Holz vor Gebraucli 24 Stinidcii ennveiclKui. Fs biegt sich daun leichter. 

Preis: 100 Kilo M. 32,—. 10 Kilo M. 4,—. .5 Kilo JM. 2,.50. 1 Kilo M.. 0.6U. 

Zur Bekleidung einer Fläche von 1 Quadratmeter genügen 5 Kilo. 



Bast 


la. 1 Ko. M. 1,25. 5 Ko. M. 6,-, 
, 50 Ko. M. 48,—. 


Baumwachs, kalttlüssiges, nie hart werdend, iii Blech* 
büchseii Vs '^4 No. M. ,60. 7.> No. 

M. LIM, 1 Ko. M. 2,—. 
Bleidraht, zum Anheften von Etiketten . Ko. 1,30. 
Bleistreifen, fürNummerierzangeu passend Ko.M. 1,—. 
Baiimhänder aus gec|uetschtem Hohr 
hD-m hing 10 Stück M. - ,35, 100 Stück M. 3, | . , 

.50 .. „ 10 ., „ -,40. 100 Stück „ 3,.5o;./^^^^- 

60 ,, „ 10 „ „ — ,45, 100 Stück „ 4, — I 



Halali. neuestes Schmarotzerbekämpfiings- 
’ mittel, (Uiii)fohlen vom Prakt. Hat¬ 
geber. In Originalllascheii ä M. 1,80 imd —,90. 



Stahldrahtbürsten zum Reinigen der Baumrinde. 



No. 70. 

ZuinAiibringen au eine 
Stange M. 2,—. 


No. 71. Zwischen 
engsteheiideii Aesten zu 
verwenden M. 1,7.5. 


No. 72. 

Für Ae.'^te und Jnnge 
lliinine M. 1,.50. 


ff! 

^ No. 73. 
Für Stämme 
M. 1,50. 
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Halali'. 


Neuestes 
Schmarotzerbekämpfungsmittel, 


ä Fl. M. 1,80 und —90. j 


.in 


t- 


Raupenleim, 1 Ko. M. —JO, 10 Ko. M. 4,50, 100 Ko. 

incl. Fass j\[. 32, — 
Thermometer für Mistbeete und Grewilchsliäuser 

ganz aus (llas ]\l. - .80. 


Raupenleimpapier, a m M. —,5,1 Kolle ca. 40 m M. 1,25 
Nistkästen aus* beriiideten Baumstiicken gefertigt 
je nach Grösse M. — ,90, 1,20 u. M. 1,50. 


Blumenstäbe und Nummerliölzer. 


Bei 

Blumenstäbe: 


Eiilniiliiiie grösserer 

Länge cm 
p. 100 St. 

Nummerhölzer: 


({ujiiitiläten tritt bedeutende Eriniissigung der Preise ein. 

30 40 50 

30 40 GO 

Länge cm 10 12 14 IG 
p. 100 St. 30 35 40 50 


GO 

75 

18 

GO 


70 

90 


80 


85 100 

110 140 

24 28 
90 120 Pf. 


115 

170 


130 
225 ■ 


145 

300 Pf. 


zum .\n- 
hänj^en 


71/2 10 12 14 
35 40 50 GO 


Pf. 




Sämtliche Etiketten sind sauber gestrichen und fertig zum Gehrauch. 
Tonkin-SambMsrohr«Stäbe, dauerhafter als Fichtenholzstähe. 

115 cm 




= M. 2,50, 150 cm. lg. = M. 6,—, 200 cm lg. = M. 9,-- pr. 100 St. 

K0.74. Blumen- u. Rosenpräsentierscheere, 

vernickelt, zum Festlialteu der Rosen. 



14 cm M. 2,30. 

Ko.T.'c Blumen- u. Rosenpräsenllerscheere, 
andere Form, stärker u. kräftiger ge¬ 
arbeitet. Länge I 0 Y 2 cm M. 3, — . 
Ko. >0. Baumkratze zum Reinigen der 
Baumrinde, aus Stahl geschmiedet, 
mit gewöhnlichem Holzheft. Länge 
32 cm M. 1,50. 

Ko. Sl. Baumkratze mit langem Holz¬ 
heft. Länge 25 cm M. 2,—. 

Ko. .'^5/83. Blumenspritzen, kleine,messing 
oder vernickeltM. —,1)0, grösser M. 1,—. 
Drahtampeln aus galvanisiertem Draht ä M. —,5o. 
Erdbeerstütze „Budissa“ gegen das Versanden der 


Ko. 101. 






No. 12{). Märkische Obstbaumspritze, 

für kleinere Gärten sehr geeignet, aus 
festem Zinkblech mit 2 abnehmbaren 
Messiiigbrausen, auch für Bordelaiser Brühe 
zu gebrauchen, ä Stück M. 3,75. 

Zum Bespritzen der Obstbäume, Wein¬ 
reben, Rosen etc. hauptsächlich zum Kalk- 
milchsp ritzen der Apfelbäume O'bis 14 Tage 
vor Blüte, wodurch der Apfelblütenstecher 
abgehalten wird die Knospe zu veniicliteji. 



Ko. 90 . 

Ko. 100. _ _ 

Erdbeeren, neu, hat sich vorzüglich bewährt. Verstellbar. 
Preis bei Abnahme von lu St. M. 1,50, 

)) » )) 190 „ „ 12 , . 

Ko. 101. Garantie Gussstahlspaten, auch Pionierspaten genannt. 

Dieser Spaten ist seit vielen Jaliren bei der 
deutschen Armee eingeführt, ein Beweis, 
dass derselbe sich vorzüglich bewährt. Mit 
T-Griff, wie Abbildung, M.3,25, oSt.M. l ,50. 
2 Spaten geben ein Postcoili. 

Ko. 103. Grabegabeln, amerikanische, mit vier 
dreikantigen Zinken ä M. 3,50. 

Ko. 0 5. Grasscheeren, sogenannte Schaf- 
scheeren, zum Beschneiden von Gras und 
Buchsbaumeinfassungen ä M. 1,25. 

Ko. lOG/7. Dieselbe, verb. Form je nach Grösse 

M. 2,— u. 2,5o. 
Ko. 109. Grassicheln, bestes Fabrikat M. — ,75. 
Ko. 111. Hacken ohne Stiel M. — ,G5 bis 1,25. 
Ko. 115/10. Handspritzen aus Messing mit 
Strahl u. Brause je nacli Grösse M. 2,50 bis 9 — 
Ko. 120/22. Heckenscheerezurii Beschneidend’er 
Bäume, Hecken u. Sträucher, beste Qualität. 

Blaltlänge 28 34 42 cm 

M. 




4,50, 5,—, 5,5o, 

Ko. 123/25. Dieselben, besser gearbeitet m. Stell¬ 
rad u. Feder je nach Grösse M. (3,'90,7,50, 8,—. 
Ko. 127/29. Hydronette oder Schnellspritze 
^M. 14,-, 17,-, 21 S-. 

Ko. 130. Maulwurfsfallen, doppelt geschmiedet 
p. St. M. — ,50. 

Ko. 131. Obstpflücker mit Leinwandsäckchen ‘ 
M. 1,.50. 

Ko. 132. Obstpflücker „Schneidig“, neueste und einfachste E'orm M. —,80. 
Ko. 133/35. Pflanzenkellen aus Stahlblech in 3 Grössen M. —,80, 1, — , 1,20. 
Ko. 140/41. Raupenfackel oder Raupenlampe mit unverbreimlichem Asbestdocht, 
zum Vertilgen der Raupennester. Preis einer Raupenfackel M. 2,—, 
Kistehen dazu M. —,30. 

Ko. 150/53. Raupenscheeren, auf eine Stange zu stecken m. Tülle in verschied. Qualitäten M. 1,75, 3,—. I, —, 5,50. 
Ko. 160/Gl. Spargelstecher, Messerform ä M. 2,50, Ko. 165. Wühleisen zum Autlockern des Erdbodens 
neue Form, unten rund M. 3, — . | in Pflanzen- und Blumenbeeten M. — ,60. 


1 


T 

I 


No. 140, 

bewesH'’lie l’orm. 

































Knollen-Bo^-oni'Mi. 


Riesenblumige, neuere, sehr robuste Klasse. 

Keine Neuzüchtung ist seit vielen Jahren in 
Gladiolen eingefülirt, welche mit der Pracht dieser .J 
neuen Hybriden verglichen w'erden kann. Diese ;; 
Neuheit übertrilft alle Gladiolen in Grösse der | 

Rispen und Blumen. Die Pflanzen sind robuste- ^ 
als alle anderen Rassen, wachsen sehr hoch und j 
(‘rreicliun uiters eine i^änge vun2Puss. Jeu(‘.Blume 
hat innen mehr oder wenig eine distinkte Netz- 
Zeichnung, welche dieser Rasse eine l)esondere ’J 

Charakteristik verleiht. 

Pracliliiiischunii:, extra grosse Zwiebelih 

100 St. M. 15,—, 10 St. M. 1,75, 1 St. M. —,25. 

Gandavensis-Hybriden. Hellrosafarb. gemischt H 
lOOSt. M. 10,-, lOShM. 1,20, iSt.H.- .15 5 

dunkelrosafarbige gemischt } 

100 St. M 1010 St. M. 1,20,1 St. 51. - .15 ^ 

Prachtmischung allerersten Ranges 

100 St. M. 7, 10 St. M. —,80, 1 St. 51. - .10 4 


Knollen-Begonien. | 

Des reichen und lange andauernden Flores wegen g 
gehören die Knollen-Begonien zu den beliebtesten ^ 
Modepilanzeii der Jetztzeit. Bei einiger Pliege 5 
gedeihen sie besonders gut im Zimmer, vor allem 
aber eignen sie sich, vorher in Töpfen angetrieben, 
zur Bepllanzung von Beeten, Gruppen, Gräbern etc. ^ 
Einfache riesenblumige Sorten in sortierten Farben 
weiss, rosa, Scharlach, gelb 4 

100 St. 51. 15,-, 10 St. 51. 1,75, 1 St. 51. —,20 | 
Einfache Prachtmischung J| 

100 St. 51. 12.-, 10 St. M. 1.50. I St. 51.—.20 iS 
Gefüllt blühende grossblumige in prachtvoller 5lischung m 
10 St. 51. 3,—, 1 St. 51. - .35 m 

Gloxinien. | 

Getigerte und leopardierte, Praclitsorteu, im Rummel. tM 
100 Ht. M. 20,—, 10 St. M. 2,25, 1 St. iL -JO,* 

Hyacinthiis candicans. i 

Blüht duli- .Vngnst. Prächtig für Gruppen und als 1 
Solitiirnlliinze J 

100 St. IM. f). . 10 St. M. 1,20, 1 St. M. - .1.5 '■ 


Gladiolen. 


Durch ihre fürstliche Erscheinung erfreuen sie 
sich allgemeinster Bewunderung, sind vorzüglich für 
den Schnitt und von sehr leichter Kultur. 


Lern oinei-Hybriden 

zeichnen sich durch ihre interessanten Färbungen 1 
und auffallend grossen Flecken aus. In der Neuzeit ' 
hat sich diese Kasse für feine Binderei fast un- 

entbehrlich gemacht. Die Blüte beginnt 14 Tage ] 

früher als die der Gandavensis-Klasse. i 

Starke Zwiebeln, Pracbtmischung der Lemoine’ischen i 
Hvbriden. / 

100 St. 51. 12—, 10 St. M. 1,35, 1 St. 51. -,20. ; 


Gladiolus Childsi. 


Gladiolus Brenchleyensis, leuchtend scharlachrot, 
die beste und schönste weithin leuchtendste 
Sorte für Gruppen 100 St. 51.5,—, 10 St. 51. — ,60, 
2 St. 51. — ,15. 
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Lilium. 


Versand Februar bis April. 

Tuberosen. 


Auratunii 100 St. M. 80,—. 10 St. M. 10,—, 1 St. 1.25 
,, extrastarke Zwiebeln, 10 „ „ 14, , L „ 1,50 


lancifolium (speciosiimi album. .sehr starl 

100 St. M. 28,—, 10 St. M. 8.50, 1 St. M. —.50 


lancifolium roseum, stark, 

100 St. M. 20,- , 10 St. M. 2,50, 1 St. M. —,85 
lancifolium rubrum, stark, 

100 St. M. 20,-, 10 St. M. 2,50, 1 St. M. —,35 


Montbretia crocosmiaeflora. 


Prachtvoll-oraugerot, blüht den ganzen Sommer in 
reizenden, den Grladiolen ähnlichen aber kleineren 
Itispen, 100 St. M. 2,25, 10 St. M. —,35 


Excelsior-Pearl, gef., grossbl. niedrige, sehr starke, 
1000 St. .M. 85,-, 100 St. M. 9,50, 10 St. M. 1,20, 

1 St. M. —,15 

Maiblumen. 

majalis. 

Die Zucht dei- iVIaiblunien wird in liieslger Gegend 
in bedeutende!’ Ausdelinuiig betrieben; wir sind 
deshalb in der Lage, grosse Quantitäten unter 
günstigen Bedingungen zu liebn-n. Special-Engros- 
Offerten stehen zu Diensten. Nur bis Ende März 
lieferbai’. 

393. Extra starke blühbare Keime, 

1000 St. M. 30, - , 100 St. M. 3,25, 10 St. M. — ,40 


Grossblumig-e Canna. 

St. im dl! 



10 St. im dummei M. 3, — , 100 St. im Rummel M. 20, 


Höhe 

iiiittellKK-li 


I 1 St. 10 St. 
I M. M. 


grün. 


)) 


Commandant Riviere, Blatt 
Blume gelbbraun gedeckt 
Erzherzogin Margarethe, Blatt dunkel¬ 
grün. Blume hell ziiinoberkarmin, 


-,40 3,- 


leuchtend gelbe Lippe 
niedrig Heinrich Heine, Blatt grün, Blume 

vermillon, sehr schön. 

„ Königin Charlotte, Blätter grün,Blumen 

1 graiiatrot, mit hell kanariengelb 

‘ eingefasst. 

,, Madame Crozy, Blätter grün, Blumen 
zinnoberrot mit einem leuchtend 
goldgelben Saum, reicliblühend . 
initieiiioch Kaiser Wilhelm, Blatt grün, Blume 
I scharlachziniiober, sehr reich- 

' blühend, extra. 

,, President Mayer, schon kardinal rot, 

I Blätter purpur, extra .... 

„ Souvenir du President Carnot, Blätter 
schön purpuiTOt, Blumen lebhaft 

zinnoberrot, extra. 

sehr hoch Vice President Luizet, Blätter dunkel¬ 
grün, Blumen karmin-kii’schi’ot . 
mittelhocli Alphonse Bouvier, Blätter grün, Blu¬ 
men gross, schön ponceaurot . . 

mittelhocli Comtesse de Breteux, lachsfaildg, 
gelb umsäunit . 


-,50 4,- 
-10 3,- 


-.40 3,50 


-.75 6,- 


-,50 

1 - 


-,75 

1 - 

-To 


4- 

8,5(J 


ö- 

8,50 

ö- 


l,50ll2,- 


Grossblumige Georginen. 

Nach Wahl des Bestellers: Knollen 1 St. M.—,40,10 St. M.3, - , Pflanzen 1 St. M.—,35, 10 St. M.2,50, 100 St. M.20,- 


N«). 


Höhe 


100 

103 

104 


105' 

106' 


107' 


Anmutvoll, weiss mit lila Anhauch. 

Caroline von Seebach, hell.schwefelgelb. 

Deutscher Reichsfeuerkönig, feurig, duiikel- 
p u rp ursch arl aedi. 

Dora, reinweiss, schöne Form. 

Edler Mohr, tief schwarzbrauii, früh und 
re ich blühend. 

Frau Emma Deegen, weiss, zuweilen mit 
lila Anhauch im Ceiitrurn. 

Germania, rosa, von schöner Asterforni. 

Graf Herbert Bismarck, hellgelb. 

Hordemann’s Triumph, hellgelb mit roten 
Spitzen, sehr grossblumig. 

John Wyatt, samtig scliarlach rot, selir 
grossbluraio-, (‘xtra .schön. 







Mtr. 

No. 1 

“1.50 

Tidj 

1.50 



114| 

1.50 


1,20 

115, 


116 

— ;75 

118' 

1 _ 

119* 

1,50 

120: 

: l’sO 

121 


122 

1,'J5 


— .7.5 

123 


Höhe 


Kaiserin Augusta, reinweiss, rosenförmig, 
sehr grossblumig. 

I Lord Clyde, schwarzbrauii mit breiten 
weissen Spitzen. 

Marquis of Winchester, braunpurpiir. 

Marie Clauder, strohgelb. 

Miranda, mennigzinnober. 

Mrs. Langtry, bräun Hellgelb, selir gross¬ 
blumig, m. leuchtend lilaroten Spitzen. 

: Mont-Blanc, reinweiss. sehr grossblumig. 
Oekonomierat Humburg, weiss mit zartem 
rosa .Vudiig, sehr grossbluniig. 
Sonnenblume, reingold, sehr grossblumig, 
schön. 

Schöne Hannoveranerin. braunrot m. breiten 


Mtr. 

1,25 


1,26 

1,50 

1,50 

1,25 


1,25 

1,75 


1,75 


bten. grzackten Spitzen. ' 1, 
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Cactus-Dahlien Stranss. 


Die schönsten 

Georginen (Dahllas) 

unseres Sortiments. 

Kräftige Knollen nach unserer Wahl. 

Grossblumige Georginen. 

10 Stück in 10 Sorten . . . >!. 2,50 

100 ,, „ 20 20 ,- 

10 ,, im Kümmel . . . „ 2,— 

100 - ,, . 15 ,- 

Liliput»Georginen < kleiiibhuiiig). 

1 Stück.31. 0,‘»10 


10 „ in 10 Sorten ... 

„ JjSO 

Zwerg-Georginen. 


1 Stück . 

1) ,, in 5 ^ orten .... 

M. 

„ 2,.^» 

Einfache Georginen. 


1 stück. 

10 ,, in 5 Sorten . . . 

, 2,50 

Cactus- Dahlien. 


10 Stil k in 10 Sorten . . . 

10 1 „ „ 25 ., . . 

10 M im Kiimmel . . . 

li:0 mm ,, ... 

.31. 2.50 

M 20 

•• 

.. IS,- 


Liliput-Georginen 

(kleinblumig). 


Nach Wahl des Bestellers: Knollen 1 St. M.-,4Q, 10 St. W.3,-, Pflanzen 1 St. M.-,35,10 St. M.2,50,100 St. M. 20,-. 


No I Höhe I Mtr. 

181 Helene Deegen, weiss mit /{irlrosa 

Ha n I m t<3 1 1 S p itzen . 1. 

138 Kleine Negerin, dunkolkannoisin auf 

sclivvarzbrauTiem Grunde.. 1. — 

181 Hch. Fuhrmann, rein ziegelrot, iVilli- und 

reicliblüheiid. 1,-- 

18b Kl. Rosenperle, zart lilarosa. 1. - 

187 Kl. Zarte, dmikelcarnioi^inpiirpur. 1, — 

18'J Max Deegen’s Weisse, reiuweiss in Game- 

lieuroriii. I 1, — 


No. 1 

Höhe 

Mtr. 

140 

Max Kolbe, gelb mit feurig oraugte-ott'ii 
Spitzen, (dnzelne Blumen zuweilen 
lleisclifarbig mit roten Piindern. 

1.- 

148 

Perle von Köstritz, reinwei-s^. 

1,25 

145 

Röschen Kühn, reinweiss, feingeforiut. 
reichblühend. 

1,2.5 

1 17 

Schneewittchen, reinweiss. 

1,21) 

1.48 

1 

Xenia, weiss mit scharlacli-zinnober ge- 
randet. 

1,25 


Zwerg-Georginen. (Von sehr niedrigem Wiiclis.) 


Nach Wahl des Bestellers: Knollen 1 $t. M.—,40,10 St. M. ^ 

No ! Höhe I Mtr. 

151 C. Grass, liellweinrot. i,— 

152 Deutscher Blutrühezahl, leuchtend rot. ziem¬ 

lich gi-os-Hilumig, sehr rei'-libliilnmd. 1, — 

15rJ Kleiner Karl, piirpiiröeliarlacli, sehr klein, 

reichhliihend. — ,50 


Pflanzen 1 St. IVi.-,35,10 St. M.2,50,100 St. M. 20,—. 
NoTj Höhe I Mtr. 


15G Pipin der Kleine, pnrpurviolett mit carmin 

und weissern Kand. 1,— 

158 Schah von Persien, eitronengelb mitPnrpur 

gestreift und weissen Spitzen. —,b0 

159 Schwarzer Teufel, dnnkelblutrot. 

Ibl Weisse Dame, w eiss, sehr gros.sbliimig. —,50 


Einfache Dahlien, nur beste Auszeichnungen. 

i St. 0,40 M., 10 St. 8,— M. Junge Pflanzen 1 St. 0,85 Ai., 10 Sb. 2,50 M., 100 St. 20,— Al. 


308. 

Linda Freudenberg, lila, mit dunkelbraunem 
Laube. Höhe ],25 m. 

309. 

310. 

--- - , --- , 

Rot und gelb gestreift. Höhe 1,25 m. 

Schwefelgelb. Höhe 1,25 m. 

Reingelb. Höhe 1.25 m. 

Carmin mit gelbem Grunde. Hölie 1,25 m. 

305. 

Marmion, blutrot, Höhe 1,25 m. 

311. 

312. 

30«. 

Othello, samtig schwarzhraun gedrehte Hlu- 
menblätter, selir schön. Höhe 1,25 m. 

307. 

Carmoisin. Höhe 1,25 m. 

313 

Rot und weiss gestreift. Höhe 1,25 m. 

308. 

Reinrot. Hohe 1,25 m. 

314. 

White Queen, reinweiss. Höhe 0,75 m. 




























































B&DHKR&TZER M. 1.50 und M. 2,25. 


Cactus-Dahlien. 


Nach Wahl des Bestellers: Knollen 1 St. M. — ,40, lOSt M.3,—, Pflanzen 1 St. M.—,35,10 St. M. 2,50,100 St.lVl. 20,—. 


No. ■ 
171 

i 

174 

176 

I 

17« 

176 

18 u 

183 

i8(; 

1 

187 

188 
186j 


1901 

191 

192 

193 

i 

191' 

1961 

197 

198 


199 


Höhe I Mtr. 

Ariel (Juarezi fl. albo), mit lierrlichen, 

reinweissen Blumen. 1,75 

A. Schwieglewski. Dunkel samtig ponceau- 
rot oder purpurviolett. Blumenblätter 
lang, sp itz und ged relit. 1,75 

Black-Prince, fast schwarz, samtig, sehr 
grosse, auffallend schöne Blume. 1,50 

Cannell’s Triumph, von eigentümlicher röt¬ 
lichblauer Farbe und vorzüglicliem Bau. 1,25 

CannelTs Gern. (Pompon-Cactus-Dahlie), 
leuchtend orangerot, ein überaus reicher 
Blüher. 1,50 

Charming Bride, weisser Grund, äusserer 
Band rosa getuscht, sehr schön. 1,50 

Feuercactus, leuchtend rein scharlachrot. 1,25 

Goldcactus, rotgoldig, vorzüglich geformte 
Blume. ! 1,50 

Henry Patrick, rahmweiss, schön z.Binderei. | 2, — 

Honoria, bernsteinfarbig. 1,25 

Imperator, Chrysanthemum ähnlich, leucht, 
purpur. Stecklingspüanzen. 1,25 

Juarezi, feurig scharlachrot. j 2,— 

Jubelbraut, reinstes Centifolienrosa, nach | 
innen gelb, äusserst wirkungsvoll. 1,50 

Julia, weiss, zartrosa angehaucht, zur 
Binderei vorzüglich geeignet. 1,50 

Kaiserin Augusta Victoria, sehr grosse, rein 
weisse Blume, beste Schnittsorte. 1,25 

Lady E. Dyke, leuchtend goldgelb. 1,— 

Lockenkopf, hellgoldfarben, Blumenblätter 
gelockt und gewunden; schöner Stand 
der sehr hübschen Blume. 1,50 

Marchioness of Bute, Grundfarbe weiss, mit 
rosa Anflug, extra. 1,50 

Matchless, sammetschwarzbraun, Blumen¬ 
blätter ganz spitz, laug und gedreht. 1,50 

Mayor Haskins, leuchtend blutrot, grosse 
Blume von schöner Cactusform. 1,50 


No. 


Höhe ! Mtr. 


202 Mrs. A. Peart. Blume Chrysanthemum 
I ähnlich, gelblich weiss, sehr reich ^ 
* blühend, zum Schnitt ausgezeichnet. ^ 


1,25 


203 Mrs.Burnes. Blassgrüngelb, nachdenSpitz. 

I rosa schattiert, sehr grossblumig. 

205 Mrs. Turner. Klar, hellchromgelb, sehr 
I grosse volle Blume. 

206 Nelkencactus, lilarot, nelkenartig, dunkel- 
I carinin gestrichelt, sehr schön. 

209 Reverend Lovelace. Zart lachsfarben, nach 
I den Spitzen lila schattiert, sehr reich 
I blühend. 

210 Riesencactus, reinrot, originelle Blumen. 

211 Rosencactus, rosa, die Spitzen klein 
! wenig weiss gefleckt. 

212 Sonnencactus, dunkelgelb, grosse Blume. 

213 Sydney Hollinger, dunkelschwarzbr., sehrgr. 

220 Princess Luise Victoria, eine zart rosa- 
I farbene Blume, überaus reichblühend. 

221 Robert Cannel, magentarot mit helleren 
j Spitzen. 

222 Salisbury white, reinweiss, von feinster 
I Cactusform. 

223 Mrs. Hornemann, Mitte hellrot, nach den 
I Spitzen heller mit gelben Streifen. 

224 Beauty of Brentwood, dunkelkarmin, reich¬ 

blühend. 

225 Loreley, zartrosa, die Blume hat den schön- 
I sten Cactusbau. 

2¥6 

! 


i 1,25 

' 9 — 

I ^5 

I 

! 

:i,75 

1,25 

1,50 
2 — 

1- 

1 - 

i- 

i,— 

1- 

1- 


Brema. Eine verb. „Loreley“, früh und 
äusserst dankbar blühend und die 
Blumen auf langen Stielen hoch über 
dem Laube tragend. 


L- 


227 Fürst Bismarck. Blumen dunkelscharlach- | 

rot mit leuchtenden lleflexen, auf i 
langen Stielen. 1,50 

228 F. Bartels. Die grossen langgestielten j 

Blumen sind lederbraun und zeigen 
i im Aufblühen einen violetten Anflug, i 1,75 


Die allerbesten neueren Cactus-Dahlien. 


No. 

1 i 

äSt. 10 St. 

No. 

--— ' - -.. 

äSt. 

löst. 

_ 

i 1 

1 M' 1 JO. 



J(i 

Ml 

230 

Hohenzollern. Diese neue Prachtsorte 



schmal, sozusagen . nadelföraiig“; 




wurde auf der Ausstellung mit 

i 


auch stehen die zahlreicherscheinen¬ 




der silbernen Staatsmedaille aus¬ 

1 


den Blüten frei über dem Laube . 

0,75 

6,- 


gezeichnet. Die bernstein-aprikosen- 

[ 

232 

Tru • Friend. Blume dunkel samtig 



1 

1 farbigen Blumen sind goldig glän¬ 

j 


blutrot; sehr lange, schmale ge- | 




zend. Die Pflanze bildet einen 

1 


drehte Blumenblätter; wird mit zu ' 




2 m hohen Busch. 

,0,50 3,- 


den allerbesten gezählt. ! 

1 0,75 

6,- 

231 Nibelungen. Diese Neuheit wird zu 


233 Keynes White. Die erste weisse Cactus- 




den allerbesten gezählt. Die Farbe 

1 


1 Dahlie. Die herrl. geformt. Blumen, i 



i 

ist leuchtend carminrosa mit 

1 


! welcJie frei über d. Laube stehen, | 




schwarzsani'enem Hauch. Die 

i 


1 geben der Pflanze einen ganz be- 



1 

Blumenblätter sind lang und 



1 sonderen Beiz. 

: 0,75 

6,— 
















































X)/e alte Tirina 
gefjr, 1854: 


Metz Sz Co,, Steglitz bei Berlin, 


No. iDie allerbesten neueren Cactus-Dahlien 

- ^ (Eortsetzung). 

Siegmund. Blume leucht, rosig karmiu 
in zierl. licht. Eorm. Eine deutsche 
Züchtung, Blätter saftig grün, 
Wuchs gedrung., die Blüten stehen 
frei über dem Laube. 

235 Countess of Lonsdaie. Dies ist eine 
ausgezeichn. Neuheit von reicher 
Lachs färbe, n. d. Mitte zu m. leicht. 
Aprikosenhauch, währ, die Earbe 
sich n. d. Spitzen zu in d. weichste 
Karminrosa abtönt. Aeusserst reich¬ 
blühend u. langstielig ist die Sorte 
u. d. Bau ihr. Blume ist musterhaft 

236 Exquisite. Ist e. gedrung. wachs. Sorte 
V. gross. Beichblütigkeit. Die lang¬ 
gedrehten Blumen hab. eine schwer 
beschreibl.Earbenmisch. v. rötlicher 
Zimint- od. Nelken- Aprikosenfarbe 

237 Firebrand. Ist in gesättigt. Leucht¬ 

kraft der Earbe die schönste rote 
Sorte in reichst, samtkarminfarb. 
Ton. Die Eorm ist spitz gedreht 
und tadellos . 

238 „Siegfried !“ Blumen klar elfenbein- 
weiss, von edler Eorm, aufiecht 
frei über dem Laube stehend. 
Eetalen lang ausstrahlend, schmal- 

' geröhrt, etwas nach einwärts ge- 
ki'ümmt. 

239 Green’s White. Beinweiss, Blumen¬ 

blätter leicht einwärts gebogen, 
sehr reich- und frühblühend . . 

240 Mary Service. Zarte Mischung rosa — 

heliotrop — violett, nach der Mitte 
hell terrakotta, ausserst reich¬ 
blühend und von vorzüglicher 
Haltung. 

241 Laverstock Beauty. Weich zinnober¬ 

rot, nach der Mitte zu gelblich 
Scharlach, die scharfen Spitzen sind 
nach vorn gebogen, die Blumen 
stehen frei über dem Laube . . 

242Atalanta. Blume weiss, geadert und 
schattiert mit etwas purpur. Ein 
herrlicher Blüher. 


ä St. 

M. I 


L- 


1 ,- 

1 ,- 

1 - 

1 - 

1 ,- 

1 - 

1 ,- 

i,- 


10 st. 

M. 


8 ,-- 


8 - 

8 - 

8 ,- 

8 - 

8 - 

8 ,- 

8,- 

8 ,- 


No. Die allerbesten neueren Cactus-Dahlien 

- (Eortsetzung). 

243 Magnificent. Chamois, rosig lachs¬ 
farben schattiert, lange, spitze 
Blumenblätter; Blume von feinster 
Eorm. Schöne Haltung und ausserst 
reichblühend. 


244 


245 


William Cuthbertson. Leuchtend kar- 
moisin, nach den Spitzen zu in 
Karmin übergehend. Blumen frei¬ 
stehend und langgestielt. Aeusserst 
reich- und frühblühende Sorte zur 
Dekoration und Binderei . . . . 

,Geiselher“ ! Bubinrot, sehr feine ge¬ 
drehte Blumenblätter, sehr zierliche 
Blume auf langem Stiele. Die 
zierlichste aller Dahlien . . . . 


ä St 10 St. 
M. ! M. 


L- 8,- 


1 ^ 8 .- 


1 I 8 


246 Britannia. Blume weich lachsrosa, 
I nach der Mitte zu aprikosenfarbig, 
I langstielig von hervorragend feiner 
und edler Eorm. Brachtsorte 
I. Banges .. 


-J5 


6 - 


247 


248 


249 


Königin Wilhelmine von Holland. Orange¬ 
lachsfarben, nach der^. Mitte zu 
grünlich, schmale gedrefite Blumen¬ 
blätter, ausserst reichblühend . . 

Nymphaea. Blume rosig lachsfarben 
mit Broncereflex, langstielig und 


'Angelika. Weiss, nach aussen zart- j 
rosa. Die Blumen ähneln der j 
Loreley, stehen jedoch frei über 
dem Laube; blüht zeitig .... 
250 Progenitor. Leuchtend zinnoberrot, | 
Blumenblätter sind geweihartig ge- I 
schlitzt, reich- und frühblühend. I 


251 Zephir. Die Blumen haben ein feines 
1 Bosa, von edler Eorm. Aeusserst 


252 Mrs. J. J. Crowe. Blumen rein canarien- 
gelb, langstielig, mit schmalen sehr 
langen Blumenblättern. Die feinste, 


1- 

1 8,- 

i- 

8- 

1- 

8- 

1- 

8- 

i 

1,- 

8 

1- 

i 

i 8 


Kultur-Anweisung. 

Die Kultur der Georginen (Dahlien) ist die denkbar einfachste. Man pflanze die Knollen Ende 
April oder Anfang Mai so, dass der Wurzellialz noch 2 Zoll mit Erde bedeckt ist. Am besten ent¬ 
wickeln sich die Pfianzen, wenn sie wenigstens 1 Meter auseinander gepflanzt werden; auch ist freie 
sonnige Lage eine grosse Hauptbedingung. In der Bodenbeschaffenheit ist die Georgine nicht sehr 
wählerisch und wächst auf jedem Boden. Audi ist, wo der Boden nicht gar zu hungrig, zuviel Dung 
nicht angebracht. Ebenso ist zu vieles Giessen vor der Blütezeit unnütz; die Pflanzen gehen dadurch 
nur ins Kraut, erreichen eine ausserordentliche Höhe uud blühen nicht so dankbar als bei normaler 
Entwickelung. Bei Trockenheit ist ein tüchtiges Begiessen notwendig, doch erst nachdem die Pflanzen 
Knospen gebildet haben. Ausserdem befestige man die PÜanze an einen Pfahl. Im Herbst, sobald das 
Kraut erfroren ist, werden die Knollen aus der Erde gehoben un.d in einem tnjckeneu, Irosttreien Raum 
überwintert. 
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Speise-Rhabarber (Rheum „Queen Victoria“) zu empfehlen für Kompots, 


st. IM. 0,30, 10 st. IM. 2,50. 


Spargelpflanzen. 



Bei grösserem Bedarf treten Pivi.senniii^sijruugen ein, die ant’ 
Wuiibcli sofort gemeldet werden. Von dem Bezug Sjänriger 
Spargel pflanzen raten wir ab. Verlusttt bei der Anlage 

mit solchen starken Pilanzen sind oft bedeutende. 


Kiescnspargel „Scbnee» 


Beste Pflanzzeit 

von 

Ende März bis Mai. 


I^tibm 


Ko pr , neu. 

J)ie Spargel treiben sehr früh, 
sind ungemtdn zart und von vor¬ 
züglichem Aroma, auch bleiben 
die Pfeifen, Ib—20 cm über der 
Erde, bei der grössten Hitze 
scfineeweiss. 

1jährige . . . lOi'J St. M. 2.2.’) 

2^ „ ... 100 „ „ 3.- 

erfumr Riesen , 

1 jährige . . . 100 St. iM.2. — 

1000 „ „ IT). - 

2 „ ... 100 „ „ 2.:>0 
1000 „ „ 20. 

Beste Berliner, 

1 jührige . . . 100 St. M. 1.40 

10(X) „ ..10.— 

2 ,. ... 100 

1000 

ConnoDcr’s Colossat, 

amerikaiiisolic- liiesen-, schnei i 
wiiciisige iiiici sriirk.st'e Sorte. 

I jährige . . . 10*3 St. M. 1,7'> 

lOlHj „ U.- 

„ ... II» „ „ ±|l 

liJUO „ „2(1.- 

oon Jlrgentcun, 

in Praiikreicli als der feinste und 
beste Spargel bekannt. 

1 jährige . . . 100 St. M 2,5(> 

lOüO „ „ 20;- 

2 .100 ,, „ 

1000 „ „ 25,- 

VOSi BfUtlttSCbWCifl, neue staikwüichsl.ue 


_ 

V -1 

lA- 


Sorte, die früher als andere Sorten reiche 
Erträge giebt. 

Ijähi. 100 St. M. 2.—. 1000 St. 17 M. 
2jähr. 100 „ ,. 2.7U, 1000 „ 23 „ 



Praktisches Lehrbuch des Spargelbaues von Joh. Böttner, 
karton. M. 1,50. 


Spargelstecher^ l^Iesserforin, aM. 2,50, neue Form, unten 
rniid M. 3, — . 

SIElElElElElSlSEIElIjlßlUElElElElEiE] 
Champ i gnonsbru t. 

Französische, in loser Form, 

beliebteste Sorte . . . loo Ko. ]\I. IDO. — , 1 Ko. M. 2,25 
Deutsche, in loser Form . lOO „ Do.—. 1 „ „ 1,20 

Anleitung zur vorteilliafien Zucht von Cliainpigiions wird 
jeder Sendung kostenfrei beigefügt. 


I 












































Telegramm-Adresse: IM Fernsprecher 

Metz-Steglitz. 061 L#V^1I111« Steglitz No. 

gGgr. 1854. “ 


Baumschulen-Verzeichnis 1904. 

Unsere Plantagen mit trockenem, mehr oder weniger leichtem Boden sind 

hoch gelegen und von allen Seiten ungeschützt, sodass die in denselben bei 
rationeller Kultur gezogenen Bäume und Sträucher alle diejenigen Eigenschaften 

besitzen, welche sie befähigen, sich auch unter ungünstigeren Verhältnissen , 
so auch in rauheren Klimaten leicht und ungefährdet zu entwickeln. 


Alle unsere Baumscliulsendungen, per Colli bis 150 Ko. schwer und 
H ^/2 Meter lang, werden jetzt als Eilgut ohne Mehrkosten an Fracht von d(‘r 
Eisenbahn expediert. 

Es ^vird also nur die Fracht für gewöhnliche Frachtgutsendung berechnet, 
auch bei Wagenladungen! 

Jeder Auftrag wird nach Eingang sofort bestätigt und wird bei Nicht¬ 
ei ntreflfen der Bestätigung um Erneueimng des Auftrages gebeten. 

Sollten einzelne Sorten vorgTiflfen sein, dann erlauben wir uns, falls es 
nicht ausdrücklich verbeten wird, solche durch ähnliche möglichst gleich¬ 
wertige zu ersetzen. 

Bei 25 Stück von einer Sorte berechnen wir den Hundertpreis, bei 
250 Stück den Tausendpreis, bei 2500 Stück den Zehntausendpreis. 

Die Absendung geschieht nur bei frostfreiem Wetter; sollte die Sendung 
trotzdem bei Frostwetter dort ankommen, so bitten wdr dieselbe in frost- 
freiem, aber nicht warmem Raum, so lange unausgepackt aufzubewahren, 
bis es die Witterung erlaubt, die Gewächse zu pflanzen. 

Bei AusAvahl von ausnahmsweise starken Exemplaren tritt eine ent¬ 
sprechende Preiserhöhung ein. 

Bei einem persönlichen Aussuchen der Pflanzen in unserer Baumschule 
haben die Preise dieses Verzeichnisses keine Gültigkeit. 

Ein Stern (*) bei den Obstbauinen bezeichnet Tafelfruclit, ein Kreuz (f) Wirtschafts- 
fruclit; durch die Verdoppelung der Zeichen wird der erhöhte Wert für diesen oder jenen 
Zweck angedeutet. 


Gartenliebhaber, 

welche Freude und Erfolg an ihren Oarten- und- Obstbäunien haben wollen, müssen 
unbedingt alle schädlichen Insekten vertilgen. 

Raupenleiifii anerkannt bester, in Blechbüchsen von V 2 K^. M. —,40, 1 Ko. M. —,70, 
I 2 V 2 —öO Ko. per ”/o Ko. M. 32,— incl. Fass, 100—200 Ko. per 100 Ko. M. 24,— incl. Fass. 
Raupenleimpapier ä Mtr. 5 Pfg., 1 Bolle ca. 40 Mtr. M. 1,25. 

Perennierende Lupinen zur Kräftigung der Obstbäume. Seit mehreren Jahren wird in einigen Zeitungen auf 
die oben genannte Lupine hingewiesen und gesagt, dass sie unter Obstbäumen angebaut, deren Wachstum 
und Gedeihen fördere. Im „Praktischen Ratgeber“ teilt Herr E. v. Schlicht mit, dass er dtesc Lupine ln 
halber Kronentraufe, ringförmig um jeden Hochstamm angebaut und ein üppigeres Wachstum der Bäume 
beobachtet habe. Die Bäume des genannten Herrn stehen auf einer Baumwiese mit ziemlich schwerem, bindigen 
Boden und lehmigen Untergründe. Trotz aller Pflege wollten die Bäume vordem nicht recht gedeihen, ob¬ 
gleich die Baumscheiben stets offen gehalten wurden und an Dung nicht gespart wurde. 












100 





Hochstämme, schöne mit guten Kronen, 2 m Srammhöbe . 1 

St üt 

•k 1,40 

M., 

100 Stück 

125 

M. 

„ sehr schöne starke Krone do. 

„ 

1.75-3 

11 

100 

11 

150—225 

11 

Mittel- oder Halbstämme 1,25 m Srammhöhe. 

,, 

i),90—1 

11 

100 

11 

75-90 

11 

„ „ „ extra starke, 1,25 m Stammhöhe . 

11 

1.25 ^ 2 ,— 

,. 

100 

11 

95-150 

11 

Pyramiden 2-und Sjährig formiert, mit Fnichtholz bese^^zt 

V. 

1-1,50 

11 

lOi.) 


90-140 

„ 

„ ‘ extra starke 3-u.4jähr. form., m.Fruohth. besetzt 

V 

2.50—4 

11 

10 

11 

22—35 

11 

Spaliere, Palmetten mit einer Etage. 


1 1.50 

„ 

100 

11 

90-125 

11 

„ „ „ zwei Etagen . 


1,75 2,75 

11 

100 

11 

160-225 

11 

„ „ „ drei Etagen . 

11 

0 —4 

11 

100 

11 

250-350 

11 

,, „ „ vier Etagen. 

11 

5-G 

„ 

10 

11 

40-50 

1) 

Schnurbälimchen (Cordons), einarmige . 

11 

-,75-1.50 

11 

IO.) 

„ 

65—125 

11 

„ „ zweiarmige . 

11 

1-2 

11 

100 

11 

90-150 

11 

Einjährige Veredelungen der gangbarsten Sorten. 

11 

—,45 

11 

100 

11 

40 
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Reifezeit Juli- August. 

Astrachan, roter. *tt ileich und reo:elniiissi^ tragender, schön gefärbter Wirtschaftsapfel. Gute, 
für rauhe Gegenden geeignete Marktfrucht. 

weisser. Selir frLilier, recht guter, tragbarer Soinmerapfel. 

Sommer-Gewürzapfel. *t Kleiner, aber recht guter hrühapfel. Der Daum wird nur mittelgross. 
tragt aber aus.-^cM-ordentlicdi voll und nimmt mit jc^dem Doden vorlieb. 

Reifezeit August—September. 

Calvin, Fraas Sommer-. Guter Tafelapfel, auch für rauhe Lagen geeignet. 

Charlamowsky. Grosse, angenehm säuerliche Frucht; der Baum ist der fruchtbarste allei 
Soinmerä])fcl und eignet sich auch iür rauhe Lagen, stammt aus Dussland. 

Charlottenthaler. Sehr reichtragender, grosser, schön gelb gefärbter, neuer Sommerapfei. 

riirsichroter Summerapfel. -‘=*7 Empfehlenswerter, schöner, auch für weniger günstigt' Lagen 
geeigneter, sehr vullti’agender Apfel. 

Rosenapfel, virginischer. Ueberaus fruchtbarer, sehr früher Sommerapfel. 
ZimmOtEpfcl, Sommer-, (gestr.Somm.-ZimmetapfeI).*'*-+tErwirdz.d.best.Sommerä]»feln g( n^iüin. 

Reifezeit September Oktober. 

Ananasapfel, roter. Mittelgrosser, rosenroter, zarttleischiger, sehr angenehm duftenden- A])f. l. 

weisser. **}* Iteichtragende, recht gute Sorte. 

U Anko-Fonf fil Fast für jeden Boden sich eignender, reich tragender, mitu*!- 

ricrüblcip 1 Gl. gro.sser, delikater Tafelapfel. 

Prjivpnctpinpp verbreiteter, vorzüglicher, nach iVnanas duftender Apfel. Der Baum 

UrdYGlloLGlllGl . gedeiht fast in jedem Boden und auch in rauhem Klima. 

Gravensteiner von Gunstrup. Weisser, aus Gunstrup in Holstein stammender Apfel, lir 

ist gross, süss, saftreich und frühreifend. Besonders wird er für nördliche Gegenden al-, 


Tafel- und Marktfrucht empfohlen. Hochstamm.1 St. M. 2 .r> ) 

Halbstamm.1 „ „ 


Langtons Sondergleichen. *ff Regelmässig gebauter, gelber Apfel mit roten Streifen; Fleisch 
weiss, von weinsäiierlicheni Geschmack. Vortreffliche Wein- und Marktfrucht. 

Parmäne, Sommer- (gestr. Soinmer-Parm.). ^^-j-DerBaum ist sehr fruchtb., d.Fleisch fein, mürbe u. saftig. 

PrinTPnQnfpl (Melonenapfel, Hasenkopf). **tt Mittelgrossei-, länglicher, saftreicher und 

rnn^GllapiGl lockerer Aptel; erstellt keine grossen Bodenansprüche und ist fruchtbar. 

Reifezeit Oktober -November. 

CElvill, r0t6r Horbst- (Edelkönig). Grosser Apfel von himbeerartigem Gesclimack, der 
Baum wird gross, ist fruclitbar, eignet sich aber weniger für rauhe und feuchte Lagen. 

Cellini. *tt Grosser, delikater Apfel von prächtigem Aussehen; er trägt sehr reich und früh, auf 
Paradies oder Doiicin veredelt meist schon im zweiten Jalue. 

Graue Herbst-Reinette. **tt Grosse feinschmeckende Frucht. Der Baum ist fruchtbar, wächsl 
kräftig, verlangt aber guten Boden. 

Kaiser Alexander. * i t Sehr grosse, schöne ^larktlVucht, ist wenig anspruchsvoll an Boden 
verlangt jedoch der Grösse seiner Fl üchte wegen vor viel Wind gestdiützte Lage. 
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Baumwachs, 


kalttiiissiges, nie hart ^v*erdend, in Blechdosen ^/g Ko. M. —,35, 
1/4 Ko. M. -,G0, 1/2 Ko. M. 1,10, 1 Ko. M. 2,-. 
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Kantapfel, Danziger. i-eiclitrageiid auf giitein Bodeii. Frucht ziemlich gross, dunkel- 

rot mit feinem, mürben Fleisch von süssem eingeschmack. 

Parmäne, scharlachrote. **-ft Schöner, früh und reich tragender Apfel. Der Baum eignet 
sich für schweren und leichten Boden gut. 


Reifezeit November Dezember. 

Gelber Edelapfel (Goldennoble), Schöner, grosser, goldgelber Marktapfel. 

Gelber Richard. ^^=*ttilellgelbe, zieml. grosseFmcht; Baum kräftig ii. f. rauhere Lagen wohl geeigii 
Schöner von Boscoop. FürTafel-uiid\\'irtschaftszwecke gleich gut brauchbar. 


Reifezeit November—Januar. 

Alantapfel (grosser edler Prinzessina])fei), Reichtragend, giuss und wohlschmeckend. 

Ananas - Reinette. Mittelgrosser, dunkelcitroHellgelber Apfel; Fleisch von gewürztem 

weinigen Zuckergeschmack. Der Baum eignet sich mehr für geschützte Lagen, begnügt sich 
aber mit leichterem Sandboden. 


Bismarck-Apfel. Er verdient seiner ausserordentlicheu Fruchtbarkeit wegen allgemeine Be¬ 
achtung. Schon am einjährigen Holze trägt er sicher und voll. Die grosse, gut getonnte, 
lebhaft gerötete Frucht iuit gelblich-weisses Fleisch und ist von säuei-lich-süssem Geschmack, 
Höchst. 1 St. M. 2,50. Halbst. 1 St. M, 1,50. Einjähr. Veredelungen 1 St. jM. -,T5. 

Borsdorter, Edel-, ^*hir auf schwerem lehmhaltigen Boden fruchtbar; er trägt erst nach 

vielen Jaliren, jedoch dann lange Zeit reichlich F^rüchte. 

Borsdorfer, Rudolfs-Zwiebel-. ]^]in schöner, dem Edelborsdorfer ähnlicher, fi’üh und 
reich tragender Apfel. 

Calvin, weisser Winter- (Calville Wanc). Edier Tafelapfel; verlangt warme und go- 
schützte Lage. 


Englische Spital-Reinette. **tt FIu- alle zwecke höchst emplelilenswerte Sorte, die sich auch 
zur Pflanzung auf Strassen gut eignet. 

Geflammter weisser Cardinal, Früh und reichtragende gute \\ irtschaftslrucht. 

Goldreinette von Peasgood. Sehr grosser, der Goldreinette von Bleiiheim ähnlicher Aplel, vou 
vorzüglichem Geschmack. 

Goldreinette von Bienheim. **tt Grosser, prachtvoller Apfel, trägt auch in rauher Lage 
reich und hält sicii sehr lange. 


Landsberger Reinette. *it Mittelgrosser reichtragender, recht guter Wirtsclialtsaptel von 
süssweinigem Geschmack. Baum starkwüchsig und reichtragend. 

Taubenapfel, roter Winter- (Pigeou rouge). **-f*j* Verlangt guten, warmen Gartenboden, auf welchem 
er ganz ausserordentlich reich trägt; vortrefflich zum Verspeisen. 

VA/irk4on Ponmönn **tt Gehört in jeder Beziehung zu den allervorzüglichsten Tafel- • 

V¥inier-UÜIU-rdrnidrie. Marktfrüchten; der Baum trägt bald u. reich, bildet eine gut 
geschlossene, hochgehende Krone und kann deshalb auch mit Erfolg bei einigermassen ge¬ 
schützter Lage zur Strassenbepflanzung verwendet werden. 


Reifezeit Dezember—März. 
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Cox’ Orange-Reinette. **tt vorzügliche Tafel- und wirtschaftsfrucht. Frucht mittelgross 
und sehr reichtragend. 

Coulons Reinette. Baum schnell wachsend und fruchtbar, gedeiht in aUen Lagen. 

Gelber Bellefleur. **yy Grosser, gelber Tafelapfel, regelmässig tragend. 

Grahams Königlicher Jubiläumsapfel. Ausgezeichneter Winter-TateUpfel. Oktober März. 
Marktfrueht ersteu liauges, grosseFrucht m. goldgelber Farbe, festem Fleisch u. gutem Oeschmack. 
Hochstämme 1 St. M. 2,50. Einjähr. Veredelungen 1 St. M. 1,—. 

Harberts Reinette. **tt Grosse, gute Frucht; der Baum stellt au Boden, Klima und Standort 
keine besonderen Ansprüche und ist sehr fruchtbar. 

KaiSOr WilhBlm. Grosser, sehr guter Apfel. Der Baum wächst stark und ist fruchtbar. 


48 


Reifezeit Dezember—April. 

Bananenapfel, Winter-. **tt sehr grosse, schön duftende Frucht; goldgelb, auf der Sonnen¬ 
seite gerötet, bananenartiger Ge.sohmack. Tafel- und Wirtschaftsfrucht I. Hanges. 

Höchst. 1 St. M. 2,50. Halbst. 1 St. M. 1,50. Einjähr. Veredelungen 1 St. M. —,75. 




















Baumpfähle, 3 m lang, geschält, im sSkl“-“« 
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Carmeüter-Reinette. •f Sehr edler, blass-grüner, an der Sonnenseite mattrot gestreifter 
fruchtbarer Apfel. Der Baum liebt tiefgründigen Lehmbod.en, eignet sich für Strassen und ist 
auch seiner abgerundeten Bonn wegen für Garten-Alleen zu empfehlen. 

Deutscher Gold-Pepping. Goldgelber, prachtvoller Apfel, der möglichst lange am Baume 
verbleiben muss und von Weihnachten ab zart und saftreich wird. 

Gacsdonker-Reinette. Brucht mittlerer Grösse, Bleisch saftvoll, von delikatem Geschmack. Der 

Baum eignet sich auch für rauhe Lagen. 

Graue französische Reinette. Mittelgrosser, edler Apfel mit fein gewürztem Bleiscb. 

Orleans-Reinette. Höchst edle, schöne zumeist grosse Brucht, die zu allen Gebrauchs¬ 

zwecken die höchste Beachtung verdient; der Baum ist mittelgross und trägt bei gutem 
Stand und Boden reichlich. 

Parkers Pepping. Hine empfehlenswerte und sehr haltbare Brucht. Bür Anpfliuizuiig ii^ 
rauheren Lagen geeignet. 

Pariser Rambour-Reinette (Bein, von Canada). Grosser, in jeder Beziehung aus¬ 
gezeichneter Apfel. Der Baum eignet sich gut für Landstrassen, da seine Früchte festsitzen 
und frisch gebrochen nicht geniessbar sind. 

Schöner von Nordhausen. Br. gr., ähnlich der Pari.ser Bambour-Eeinette. Bi. weiss, zart, 
saftreich, weinsäuerlich süss; schon vom Baume herunter mürbe, hält sich bis April, ohne zu 
welken, blüht sehr spät und trägt alljährlich, gedeiht in trockener und auch feuchter Lage. 
Höchst. M. 2,50. Ijähr. Veredlg. M. 1,—. 

Purpurroter Cousinot (Jagdapfel), ff Guter, fruchtbarer Wirtschaftsapfel. 

Ribston-Pepping (Engl. Granat-Beinette). **f f Sehr guter auch für nördlich gelegene Gegend(‘ii 
geeign. Apfel. Der Baum begnüg*t sich mit trock. Boden, trägt zeitig u. reich. 

Reifezeit Januar—Mai. 

Baumanns Reinette. **tt Mittelgrosser, schöner Apfel; der Baum ist fruchtbar und tiügt 
sehr früh. 

Boikenapfel. **ff Trägt auch in weniger günstigen Lagen reichlich, ist deshalb für rauhere 
Gegenden zu empfehlen. 

Königlicher Kurzstiel. **it Mittelgrosse, plattrunde schöne Bi-ucht; der Baum blüht spät und 
trägt deshalb noch sicher in rauhen Lagen. 

London-Pepping. **ff Besonders fruchtbarer, recht guter Apfel. 

Reifezeit Februar -Juni. 

Grosser Bohnapfel. ff Ausserordentlich reichtragender, lang dauerjider Wirtschaftsapfel. Vortrelflioli 
für die Mostbereitung und zum Dörren. Eignet sich gut für Bepflanzung der Strassen. 

Grosse Casseler Reinette. **tt Grosser, schöner, ausserordentlich fruchtbarer Apfel, Tafel- 
und Wirtschaftsfrucht I. Banges, die sich bis ein Jahr lang hält; leidet selten von Brühjahrs¬ 
frösten; der Baum gedeiht gut an Strassen, beansprucht aber tiefgründigen Boden. 

Champagner-Reinette. *tt Vortrefflicher, plattrunder, sehr lange dauernder Apfel, er eignet sich 
für rauhere Lagen, verlangt aber tiefgründigen, kräftigen Boden. Der sehr festsitzenden Früchte 
wegen eignet er sicli zur Strassenbepllanzung. Die Brucht wird auch zur C3nlerbefeitung benutzt. 

Grüner Fürstenapfel. ff Mittelgrosser, vor!reiflicher, dauerhafter Küchenapfel; der Baum 
macht wenig Ansprüche an den Boden, trägt reich und jährlich. 

Roter Eiserapfel (Boter, drei Jahre dauernder Streifliug). ff Ueberaus haltbare, mittelgrosso 
Brucht; Baum von starkem Wuchs und fruchtbar; auch für Strassen geeignet. 

Neueste bewährte Apfelsorten. 


Hallorenapfel 

Hohenzollernapfel 


Beide Sorten haben sehr kräftiges Wachstum, Brüchtc sehr ähnlich, gross, wohl¬ 
schmeckend, auch schön gefärbt. Ihr Hauptvorzug soll in der imgemein langen 
Haltbarkeit der Brüchte liegen (oft 2 Jahre). Höchst. M. 2,50, Ijähr. Veredlg. 1,—. 


(Pirus Malus pendula). 


Elise Rathke. Sehr reichtragend. 
1 St. M. 3,-. 


Die Brüchte dieses Baumes zählen zu den besseren Tafelfrüchten. 
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Birnen. 


Hochstämme, schöne mit guten Kronen, 2 m Stammhöhe . 

„ sehr schöne mit starken Kronen . 

Mittel- oder Halbstämme 1,25 m Stammhöhe. 

„ „ „ extra starke. 

Pyramiden, 2- und Sjährig formiert mit Fruchtholz . . 
„ 3- und 4jährig formiert mit Fruchtholz . . 

Spaliere, Palmetten mit einer Etage.■ . . 

„ „ „ zwei Etagen..* 

„ » » drei Etagen. 

Schnurbäumchen (Cordons), einarmige. 

„ „ zweiarmige. 

Einjährige Veredelungen in den gangbarsten Sorten . . . 


1 Stück 1.25—1.50 M., 

„ 1,75—3,00 „ 

„ KOO 

„ 1,25 3.00 

„ 1.00-1,50 „ 

„ 2,50-4,00 „ 

„ 1.50 „ 

„ 2,00-3,00 „ 

„ 3,50—4,50 

„ hOO-1,50 „ 

„ 1,50-2,50 „ 

r —.45 „ 


100 Stück 100—120 M. 


100 

10 

100 

10 

100 

100 

100 

100 

100 

100 


80 

10- 25 
90-140 
22— 35 
125 
175-250 
300-400 
80—130 
130-225 
40 




»1 

71 


1? 

11 

1’ 

11 


100 

101 

102 


I^cifozGit Juli« 

Juli'DGChäntSbirnG. **f Kleine, schöne Frucht für Tafel und Markt. 

Mä^dslGriGj QPÜnG SornniGr-. Ziemlich kleine, gelblich gnine, sehr früh reifende Frucht; 
Fleisch saftig und von weinsäuerlichem Greschraack. Der Baum trägt, namentlich, wenn er 
etwas geschützt steht, sehr gut. 

Sparbirne. Frühe, ziemlich grosse, gute Tafel- und Marktfrucht. 
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.. ^ Reifezeit August. 

DGPyärnOttG^ QP. öOmmeP”, gelb-grün, sehr gute Kinmach-, wie auch zum Rohgenuss vor¬ 
züglich. Als Strassenbirne zu empfehlen, wächst auch auf San<lboden. 

GPÜne TäfelbiPne. Lange, gelblich-grime, grosse, recht gute Sommerbirne. 

i Gute QPd.Ue (SommeP"BeUPPe ypis.) ziemlich kleine, rauhe, gelblich-grüne Birne, 

! deren weisses Fleisch saftvoll und gevvürzhaft ist. Für alle Zwecke gleich wertvoll. 

I Leipziger Bettichbirne. **j*Y Kleine, miide, grünliche Wirtschafts- und Speisebiriie. 

j Römische Schmalzbirne. Mittelgros.^e, citronengelbe, sonnenwärts gerötete Frucht, deren 

Fleisch saftvoli, süss und gewürzt ist. 

RundG MundnGtzbiPnG, Syn.: Sommer-Bergamotte, Sommer-Beurre blanc. Voi'Z Ügl 1 cll e, mlttel- 

grosse Sommerfrucht, die auch noch im Sandboden gedeiht; besonders in kühler Lage. 

StUttQäPtGP GGishiPtGl. Aeusserst feine Sommerbirue von zimmetartigem (leschmack. 

Der Baum wächst pyramidal und ist sehr reichtrageud. 

Willi3.mS ChPiStbiPUG. schöne, hellgelbe, bräunlich gerötete Sommerfrucht; Fleisch 

gelblich-weiss, von feinstem Zuckergeschmack; Baum sehr fruchtbar. 

. ^ Reifezeit September. 

AndGnkGn Bin dGn l/OnyPGSS (Souvenir du Congres). ** Sehr grosse, prachtvoll gefärbte, 
'wundervolle Frucht mit feinem saftreichen, \veis.sen Fleisch. 

HilTimelf3.hPtSbiPnG. G-rosso Frucht mit gutem Geschmack und reichtrageud, he.s. in Byrd.-Form. 

Rote BGPQämOttG. Der fruchtbare Baum verlangt einen guten, etwa.s feuchten Boden. 

, Die Früchte eignen sicli gut zum Einmacheii. 

j .. p xx u- Reifezeit September—Oktober. 

i AmänllS BUttGPblPne. Grosse grasgrüne, etwas berostete, feinsclimeckende Sommerbirue. 

Der Baum trägt sehr gut. 

ColOmäS HePbst'ButtePbirne. Frucht mittelgross, abgestum2)ft, kegehV>rmig, hellgelb, sehr 
wohlschmeckend. Trägt in allen Lagen sehr früh und ivich. 

Clapps üGbling. Clapps Liebling ist die Königin unter den Frühbirnen. Grosse, gute und schöne 
Talei- und Marktfrucht. Baum früh und reichtragend, liebt einen tiefgründigen Boden. 

GgIIGPIS Butterbirne. ** Mgr., reichtrag. Tafelblme, die sich mit leichtem, iiahrh. Boden begnügt. 

Graue Herbst-Butterbirne. (Beurregris). Fmcht dick-eimud, gross, gelblich-grün, rötlich-grau 
berostet und punktiert. Fl. überüiessend butteihaft mit feiner Muskatellersäure. Der unregel- 
mä.ssig wachsende Baum verlangt nahrhaften Boden, besonders für Uausgärteu geeignet. Eine 
der feinsten und edelsten Tafelbirnon. 

Herrenbirne Esperens. ***f RundUchc, mgr., delikate Herbstblrne; der Baum wird früh tragbar. 

Holzfarbiye Butterbirne. (Fondante des bols). **-j- J* Meist grosse, eiförmige, schätzensw. Frucht. 

Punktierter Sommerdorn. Frucht mittelgross, Fleisch süss und gewürzt. Der Baum 

eignet sich für freie Standorte. 

Triomphe de Vienne. *’* Sehr grosse herrliche Sommerbirue, sehr hübsch gefärbt. 

I^eifezeit ^)ktober* 

Böses Flaschenbirne, Grosse Fruclit, deren weisses Fleisch sehr saftreicb, schmelzend, 
süss und fein gewürzt ist. 'frägt am besten auf leichtem, warmen Boden. 

Capiaumont. v+.j.-L Gewürzhafre, mittelgro.'^so, besonders reich iragend(‘, ausgczcicliuete Herbstbirne. 


Dechantsbirne, rote. Frucht grau-grün, später gelblich, wie mit Kost bedeckt. Eine der 
I beliebtesten Tafel- und IhniuachefriK'ht. von köstlichem Geschmack, liel)r etwas feuchten T^oden. 
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Baumpfähle, geschält. 3 in lang, 100 Stück SG — Bli., 1 St. 4D Pf. 

Ghelins Butterbirne. Sehr gTOöse "rafeIfVuc.lit nilcrersten JMnges. ^ 

Gute Louise von Avranches. Scliöiui, rotpiinktiei-te 47it’eibirne. Baum reichtragend 

■fv Mittulgro.'^se, thiii gewürzte hruelit. |und .«^elir empl’eh lens wert. 


Hoclileine Butterbirne. 

Köstliche von Charneu. * ; ; \h>rzügliehe, grosse» 1 lerbsttalel-, aber auch gute Wirtschafts¬ 
birne; der Baum liebt nahrhnften Boden und geschützto Lage. 

Vereins-Dechantsbirne. ** Scliüne, ziemlich grosse gc'lbgrüne, leicht gerötete späte Herbstbirne. 

Weisse Herbst-Butterbirne (B(‘urre blaue). Beliebtem Herl)stl)irne; Baum wird mittel¬ 
gross und gedeiht auch auf feuchtem, sandigen Boden sehr gut. 

Reifezeit Oktober-November. 

Blum6nbdChS ButtGruiniG (Soldat Laboureur). '*'*'5* Mittelgrosse, edle Tab'lfrucht, deren Fleisch 
fein und zimmetartig gewürzt ist. Her Baum gedeiht am besten auf leichtem, warmen Boden. 

Baronsbirne. (jiross(^ grüne bis hellgelhe Frucht, saftreich, von zimmetartigem Zuckergeschmack, 
die beste Winter-Kochbirne. Bnum wächst gut und trügt i'cich. 

ClEiryCclUS ButtCrbirriG. Hie grosse Fmcht ist von vortrefüicliem Geschmack; der Baum 
eignet sich für alh». Formen gut. 

General Tottleben, Gn'jsse, vorzügl. TaiVlfrucht, saftreich und von süss weinigem Geschmack. 

Grumkower Butterbirne. Gro.sse Fi-iicht; Fleiscli weiss, schmelzend, saftvoll, von 

zimmetartigem, weinsäuerlichen (leschmack. Her Baum ist sehr tragbar, eignet siidi gut für 
Alleen, verlangt aber etwas feuchten Boden. 

Herzogin von Angouleme. *sthi grosse Bime mit süssem, zimrnetart-ig gewürztem Geschmack. 

NäpOlGOnS Butt6rbirn6. Aeusserst saftreiche, grosse. grüngelbe llerbsttafelbirne. Für 

ges(*hützte Lagen sehr zu empfehlen. 

Neue Poiteau. Grosse, schöne delikate Frucht; der Baum stellt keine grossen Boden- 

ans})rüclie und eignet sich auch für nördlichere Gegenden. 

König Karl v. Württemberg. Sehr grosse Frucht, gelb, sonnenwärts gerötet, Fleisch sehr 
saftreich, gezuckert und angenehm gewürzt. Her Baum gedeiht in jeder Lage und ist früh tragbar. 

n- I n i.x u- Reifezeit November-Januar. 

DielS ButtGrbirnG (Beurre Diel). Grosse Frucht, von würzhaftem Zuckergeschmack. Her 

Baum ist sehr tragbar und eignet sich für jede Lage, vorzügliche Tafel- und Marktfrucht. 

Forellenbirne. **t Frucht mittelgross, hellcitronengelb rnitcarminrot, von melonenartig. Geschmack. 
Her Baum ist früh und reichtragend und eignet sich zum Ma.ssenanbau für Strassen und Obstgärten. 

Regentin. Grosse grünlich gelbe sehr saftr.Fr.,gute Winterbirae, für gesch. Lagen u. guten Boden. 

Neu! Frau Luise Goethe. Dez. — Mäl’z. Frucht bergamottförmig, mittelgross, saftrolch 
und süss gewürzt. Baum trägt alljährlich. Von Fachmännern wird diese Frucht als 
eine von hervorragender Güte bezeichnet und erhielt ein Wertzeugiiis vom Verein zur 
Beförderung des Gartenbaues in den Kgl. preuss. Staaten. Neue Geisenheimer Züchtung. 
Einjätir. Veredl. 1 Stück 4 Mk. — 10 Stück 35 Mk. 


Hochstämme, schöne starke, 2 m Stammbrdie 
,. schöne extra starke .... 
Mittelstämme, 1,25 m Stammhöhe .... 

Pyramiden, 2—öjährig formiert. 

Spaliere, Palmetten mit einer Etage .... 

„ „ „ zwei Etagen . . . 

„ „ „ drei „ .... 

,, ,, ,, vier ,, .... 


Kirschen. 

l SHick 1.15—1,50 M. 100 Stück 80—125 M. 


Einjährige Veredelungen auf Weichsel (Mahaleb) . . 

Die Z iilfii liiiiter den .N'iuiien be/.t*ir.|j .eii «lio Iveife 


* 11 

1,50—2.00 

1 ? 

100 

11 

125—IGO 

^ 11 

0,75 


100 

n 

G5 

* 11 

1,00-4 


100 

11 

80-325 

' 11 

1—1.50 

?? 

lüO 

11 

90- 125 

' 11 

2,W~3,00 


100 

11 

175-250 

* 11 

3-4 


100 

11 

250-350 

^ 11 

1 5 


10 

11 

35—45 

1 „ 

—,50 bis — ,G0 

yy 

100 

11 

40—50 

in der 1 

..2 u. .s. w. Wi eil« 

dei 

■ Kirscheuzeit. 



Süsskirschen. 

Schwarze Herzkirschen. 

40 Früheste der Mark, **trl, itiitt(4,i;r<'.sä. 

( Büttners schwarze, gros.s. 

2 Fromms **'}")*3, gross. 

3 koburger Mai-, **fl, mittclgross. 

4 Krügers gross. 

5 Ochsenherzkirsche, *=*=v*r3, gro.ss. 

G i Werdersche frühe, *^--t2, mittelgross. 

! Bunte Herzldrsciien. 

7 Eltonkirsche, gro.<s. 

8 Früheste bunte, **fl, mittelgross. 


0 Lucienkirsche, **t3, gross. 

10 Winklers weisse, *=^-fj-2, selir gross. 

Schwarze Knorpelkirschen. 

11 Grosse Germersdorfer, **tt5, sehr gross. 

12 Grosse schwarze, gr. Frucht v. f. Geschin. 

13 Hedelfinger Riesenkirsche, =‘'*-f f3, sehr gross. 

14 Schneiders späte, *‘=f*f5, sehr gross. 

Gelbe und bunte Knorpelkirschen. 

42 Badaesoner Riesenkirsche, sehr gross. 

15 Böttners späte rote, **t5, sehr gross. 

IG Dönissens gelbe, **-y5, mittelgross. 

18 Prinzessinkirsche (Lauermauusk.), **ff4, sehr gr. 
J9 Werdersche bunte. **S'2. mittelgrüss. 
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Baumbänder , 100 Stück incl. Nägel 3—4 M. 

! Vo ®r aT! Gewöhnliche Sauer-Kirschen. 

HochstäiTiiiie.1 Stück 1,— M. 100 Stück HO M. 

„ stärkere .. 1 „ 1,5) „ 100 „ 100 ,, 

„ sehr starke .1 „ 1,50—2,— „ loO 125 17i) „ 

mMmmmmmmoBm 


Veredelte Sauer-Kirschen. 


I Süssweichsein. 

20 crzog.sk irsclie, *"^*1-2, mittelgross. 

21 Rote Maikirsche, **f2, ziemlich gross. 

22 „ Muskateller, **y 4, gro.ss. 

22 S])anisclie Frülikirsclie, **'j"i-2, mittelgross. 


26 ' Ostheimer Weichsel, *ff4, mittelgrosse, vorzüg¬ 

liche Weichselkirsche, passend l'ür fast 
jeden Boden imd jede Lage. 

27 I Süsse Frühweichsel, *f‘f2, ziemlich kleine 
I schwarzrote Weiclisel. 

i Glaskir^chen und Amarellen. 


Weichsein. 


24 Grosse lange Lotkirsche (Schattenmorelle) fü-G, 
grosse, dnnkelschwarzrote Weichsel. 

41 Gubens Ehre, Sauerkirsche, **j"j-2, gross. Es 
I gilt diese schöne Weichsel als die früheste 

j und beste Sauerkirsche. Die grossen 

1 dun kelrotenErüclite haben festesFleischund 

I .schmecken aromatisch angenehm säuerlich. 

25^ Kirsche von der Natt (doppelte Natte), 
i mittelgross. 


28’ 
29 , 
.30! 
Bl 

32 

33 

34 


Glaskirsche, spanische, **f2, gross. 

Grosser Gebet, ■*'**]-f 4,sehi-gr.lichtroteGlaski rsche. 
Herzogin von Angouleme, **f2, gross. 

Königin Hortensia, **4, sehr grosse, fruchtbare, 
Halbweichsel. 

Königl. Amarelle, **‘j**f2, mittelgr., süss-.säuerlich 
schmeck. Frucht erst. Rang.; reichtragend. 
Späte Amarelle, **-j'-j‘3, mittelgross. 

Gewöhnliche Sauerkirsche, *ft6, für alle W^irt- 
schaftszwecke vorzüglich. 



Pflaumen. 


Hochstämme, starke mit guten Kronen, 2mStammhöhe 
„ extrastarke mit schönen Kronen, 2 „ „ 

Mittelstämme mit schönen Kronen 1,25 m Stammhöhe 

Pyramiden. 

Spaliere, Palmetten mit einer Etage. 

„ „ „ zwei Etagen. 

Einjährige Veredelungen in den gangbarsten Sorten . 


1 

Stück 


1,30 

M. 

100 Stück 


100 


1 


1,60- 

-9- 


100 


125- 

-250 

11 

1 



—.90 


100 



75 

11 

1 


1 - 

-1..50 


100 


90- 

125 

11 

l 


1 - 

-1.50 


100 


90- 

125 

ti 

1 


1,75- 

-2.50 


10 


15- 

-20 

» 

1 

yy 


— ,60 


100 

11 


50 

11 


Reifezeit Anfang-Milte Aiiinst. 

50 Biondecks FrUhzwetsche, 

Mittelgrosse, liollrote Pilauuie m. 
hellgelbem, saftigen Fleisch. 

51 Fruchtbare Frühei **tt schwarz- 

blau, sehr früh. 

52 Diapree, Violette, schwarzblau, sehr 

schöne Frucht. 

53 Cochet pere. Vorzügliche grosse, 

ovale, goldgel be, zartgeröteteF nicht. 

54 Frühe Reineclaude. Mittel 

grosse, gelblich grüne, etwas ge¬ 
rötete Ptlaume mit sehr süssem 
' Fleisdi. 

55 Herrenpflaume, Gelbe, rund- 

1 iche, saftreicheF rucht, sehr fruchtb. 

56 Königspflaume von Tours, Gross, rund¬ 

violettrot; vorzüglich. 

]NT 1^11 f Emma Leppermann. 

XN ULL* Gl itte August. Frucht sehr 
I gross, länglich, gelb, in der Reife 
I orangerot. Fleisch gelb, sehr saftig, 
süss gewürzt. Höchst Stück .2 M 


Frühzwetsche von BOhlerthal. 


Franz Joseph I. Eine ausserordentlich grosse, gelbe, süsse, gewürzte Beineclaude. 
Der Baum ist sehr fruchtbar. Einjährige Veredelungen 1 Stück 4,— M. 10 Stück 35 M. 
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Metz & Co., Steglitz bei Berlin. 


Reifezeit Ende August. 

i 57 i Gelbe Mirabelle. Klei ue, reich tragende 

’ I Sorte. 

1 58 ! Rangheris Mirabelle. **-j**j- Mittelgrosse, 
hellgelbe, höchst schätzbare Erucht. 

I 59 1 Schoeiie von Loewen. **j-)’Sehr grosse, violett- 
braune, gute Marktfrucht. 

I 60 Violette Diapree. Mittelgrosse,schwarz¬ 
blaue, vorzügliche Erucht. 

Reifezeit Anfang September. 

Gl Bunter Perdrigon. ** Grosse, rotbunte delikate 
Tafelpflauine. 

62; Frühzwetsche von Bühlertbal. 

Trägt schon als junger Eaiim sehr 
: reiciilicli und ist von vorzüglichem Ge¬ 

schmack. l Stück M. 2,—. 

63 Frühzwetsche von Ladenburg. 

I Sehr reiclitragende, frühe schone Pflaume. 
1 Stück M. 2, — . 

64' Fürsts Frühzwetsche. Mittelgrosse, 
sehr süsse, blaue, bisweilen rötlich 
punktierte, reichtragende Erucht. 
Wangenheäms Frühzwetsche. 

Mittelgross, dunkel violett. 

Grosse Zuckerzwetsche. **Blaue, grosse Erucht. 
Grosse Reineclaude, Grosse grüne. 

Reifezeit 

Anfang—Mitte September. 

Althanns Reineclaude. Ziemlichgrosse, 
braunrote Erucht. 


65 

66 
67 i 


68 


70 i 

ZI' 

72 i 

73 I 
74* 

j 

75 j 

Z^ 

ZZ' 

78* 


ZH' 

§2' 

81 * 
82 
83 


Rraunauer aprikosenartige. **y Grosse, 
runde, gelbe, wertvolle Erucht. 

Espereus Goldpflaume. ** Grosse, gelbe, vor¬ 
zügliche Tafelpflaume. 

Jefferson. ** Wertv., gr., gelb m. braunrot, 
rotgefleckte, saftreiclie, süsse Tafelpflauine. 

Reifezeit 

Anfang—Ende September. 

Katharinen pflaume. Blaue, runde, schwach 
punktierte Erucht, saftig, süss und an¬ 
genehm gewürzt. 

Kirke’s Pflaume. ** Duiikelviolett, grosse, runde 
Erucht. 

Königin Victoria. **y Sehr grosse, rote, delikate 
Pilaume. 

Bote Eierpllaume. ** Praclitvolle, grosse H 
Tafelfrucht. | 

Washington. *y Sehr grosse, ovale, gelbe 
Tisch- und Ein mache p Hau mo. 

Anna Späth, •‘••■^'yy Grosse, fast runde, blaue, 
reich tragende Ilalbzvvctsclie. 

Aprikoseiipflaume, rote. ** Mittelgross. 

Frankfurter Pfirsichzwetsche. 
Scliwarzblaue, grosse Erucht. 

Italienische Zwetsche. Blau, etwas 
grösser, als die Ilauszwetsche. 

Meroldts Reineclaude. **yy Grosse, runde gelbe. 

Nienburger Eierpflaume. **y Grosse, rote Erucht. 

Pfirsichzwetsche, Frankfurter, grosse, schwarz¬ 
blaue, wolilsclimeckeiid. 


84 I Zwetsche, grosse blaue Haus- (Bauern- 
'! pflaume). **tt Für alle Zwecke vortreffiich. 


Hochstämme. 

Pyramiden. 

Spaliere mit I Etage. 

1 , iv II und III Etagen . . 

Einjährige Veredelungen für alle 
Formen passend. 


1 

Stück 

2,50 

bis 

4,50 

Mk. 

10 

Stück 

20 ,- 

bis 

35,— 

Ml. 

1 


1,50 

77 

2,50 

77 

10 

77 

13,- 

77 

22 — 

7) 

1 

7) 

2_ 

77 

3 - 

77 

10 

77 

18,— 


2.V- 

7J 

1 

77 

3,- 

77 

6- 

7) 

10 

77 

20 ;- 

77 

50,- 

7> 

1 

77 

1,- 

77 

1,25 

77 

10 

77 

7,50 

77 

10,- 



Pfirsiche. 


Pfirsiche fiudeu viel Verwendung zu Bekleidung südlicher Wände. Ohne dass sie grosse Mühe 
erfordern, bringen sie dort grosse Erträge und können deshalb gar nicht genug empfohlen werden. 
Vortrefflich eignen sie sich auch als Hoch tamm. 

Aprikosen gedeihen auf freiem Hochstamm gut, doch sind sie lohnender an östlichen und westliciieii 
Wänden zu ziehen. Die Aprikosen wollen nicht zu sehr zurückgeschnitten werden, doch wäre es falsch, 
dieselben gar nicht zu schneiden. 


Reifezeit: Ende Juli bis Anfang August. 

9 

Amsden od. Juli-Pfirsich. **tt Erucht sonnen- 
wärts dunkelrot. Aus dem Staate Missouri 

10 

(Nord-Amerika). Allerfrüheste mit ziemlich 
grossen Erlichten. 

Arkansas. Purpurrot, mittelgross, Fleisch weiss, 

11 

schmelzend. 

Frühe Alexander, **tf frühe, grosse, gelbe, 
sounenwärts blutrot. Sehr reichtragend. 

12 

Holländische. **-1''}*Zieml.grosso,delik.Erucht. 
Waterloo. Grosse Erucht von erhabenem Wein¬ 
geschmack. Baum wenig empfindlich. 

13 

Reifezeit: 

14 

ca. Mitte August bis Anfang September. 

Frühe Purpur-Pfirsich. **tt Eaustgrosse, 
süsse und saftige Frucht. 

Silber-Pfirsich (Early-Silver). Prächtig dunkelrosa 

15 

gefärbt, äusserst wohlschmeckende Erucht. 


Schöne von Ooue. Gelblichgrün, mittel¬ 

16 

gross, Fleisch schmelzend und saftreich; sehr 
, tViichtbar. 

17 ' 


Schöne von Vitry. Gelb, gross, sehr gute Frucht 
von köstlichem Wohlgeschmack. 

ElrugesNectarine. Hellkirschrot mitpurpur, Fleisch 
leicht vom Stein lösend und von gutem Ge¬ 
schmack. 

Magdalenen-Pfirsich. **tt Grosse Erucht 
von gelber Grundfarbe, zur Sonne purpurrot, 
von delikatem Geschmack. 

Mignon, grosse, gelblichgrüii, reich¬ 

tragende sehr wertvolle Sorte. 

Reifezeit: Ende September. 

Galande (Belle-Garde). **Grosse, au der Sonnen¬ 
seite purpurrote, sehr gute Erucht. 

Kaiser Friedrich III. **Neney dekorative 
Pfirsichsorte mit dicht gefüllten, leuclitciu.] 
rosafarbenen Blüten; trägt sehr reichlich uiiJ 
ist von vorzüglichem Geschmack. 

Königin der Obstgärten. ** Wundervolle, 
sehr grosse, höchst saftige Pfirsich. 

Venusbrust (Teton de Venus). ** Selir gross 
und von angenehmem Geschmack. 

Willermoz. *’Sehr grosse, saftreiche Erucht. 






































107 


Aprikosen. 


! Reifezeit: Mitte Juli. 

20 Grosse Frühaprikose- Sehrgrorfs. Vor- 

zügliche Fnicht für die Tafel. 

21 Luizet's. Orangegelb, rot punktiert, zart und 

foinschnieckend. 

22 Precoce de Wlonplaisir- Trucht mittel- 

gross, Jileiscli rot und von fei neui Geschmack. 

Reifezeit: Anfang bis Ende August. 

2 d Ambrosia. Herrlich gefärbt, gut vom 
Stein lösend und von köstlich gewürz¬ 
haltigem edlen Geschmack. 

24 Andenken an Robertsau. Grosse Erncht, orange- 
j gelb, saftig und sehr süss. 


25 Von Breda- Saftreiche, ananasartig 
schmeckende gute Einmache-Frucht, mitt¬ 
lere Grösse. 

20 IVIoorpark-Flachrund,weisslichgelb,soimen- 
wärts rötlich, das Fleiscli ist schmelzend, 

' saftig und feinschmeckend. 

27 Pfirsich-Aprikose von Nancy« Trägt 

gut, iöt gross und von angenehmem Ge- 
' Schmack. l.st eine der geschätztesten Apri¬ 
kosen. 

I 

28 , Von Tours. Goldgelb, mittelgross, süsse 

Tafel- und Wirtschaftsfrucht. 


Weinreben. 


Reben in 


Körben.. st. Wl. 3,— bis 5,—, 10 st. M. 25 ,— bis 45,— 

Diese Keifen sind in Kürboii gut durchwurzelt und^ gelangen darin zum V^ersand. 


Landexemplare 


1 st. M. 1bis 3,—, 100 St. M. 80,— bis 250,-. 


1 

9 

3 

1 

5 


W 

bi 

0 


11 


12 


13 

5b 


14 


Die beiQefügten Monatsangaben beziehen sich auf die Zeit der Reife der Sorten. 


Blauer August. Eude Augoist. Die 

früheste der blauen Trauben. 

Blussard, blauer. August. Gute frühe 

Tafeltraube. Für geschützte Lagen und 
guten Boden besonders zu einptehlen. 

Burgunder, früher. Ende August, lut 

schwarzbh, bedufteten, wohlschmecken¬ 
den Beeren. 

Champagner. Ende August. Frühe, blaue 
Sorte, welche auch unter ungünstigeren 
Verhältnissen noch gut gedeiht. 

Doctor Schmidtmanns weisse 
Zuckertrauhe. August-September. 

Sehr frühe, reichtrageiide Sorte. 

Dolcedo du Po. Sept. Gross, scliwar/.- 
blau. 

Elbling, weiss. September. Mittelgross. 

Gutedel, Diamant-. Ende AiignsL Vor¬ 
zügliche, dünnhäutige, gelbe, f r ü h e 
Sorte mit lockeren, sehr grossen Beeren, 
j, PariSBr. (Chasselas de Fontaine¬ 
bleau.) Ende Aiig. Trauben gross und 
locker. Beeren gross u. goldgelb. Vor- 
trefüiche Tafel tVueht. Keichtragend, 
verlangt kurzen Schnitt. 

„ roter. Mitte Sept. Ziemlich lange, 
etwas lockere, hellrote Traube. 

„ weisser. sept. Grosse Traube mit 
süssen, gelbgrünen Beeren. 

„ weisser Kaiser-. Sept. Grosse 

Tafeltraube mit grössten bartlieischigen 
Beeren. Sehr empfelileiisweri. 

Gros d’ore. Mitte Sept. lüaiibe ucll», 

mittelgrosse Tafeltraube. 


15 


16 


17 

18 


lU 


20 


21 

23 

20 


62 


Leipziger, früher (früher weisser Mal¬ 
vasier, Seidentraube). Ende Aug. Gehört 
zu den allerfrüh., fruchtbarsten Sorten. 
Trauben locker; Beeren länglich, gelb 
und sehr süss. 

Madeleine Angevine. Mitte September. 

Mittelgrosse, lockere Traube. Beeren 
oval und goldgelb; sehr frühe, aus¬ 
gezeichnete Sorte. 

Madeleine royale. Sehr frühe, ziemlich 

grosse und grossbeerige, lockere, hell¬ 
grüne, wertvolle Traube. 

Malinger, früher. (Precoce de Malingre.) 
August. Sehr frühe Sorte mit lockeren 
Trauben und mittelgross., eiförmigen, 
grünen Beeren. 

Malvasier, blauer. September. Grosse, 

schwarzblaiie Traube; unter den gross- 
beerigen blauen die beste und iVüheste 
Sorte. 

„ früher roter. September. Ziemlich 

grosse Traube mit hellroten, mittel - 
grossen, wohlschmeckenden Beeren. 

„ Fuhrmanns blauer. September. 

Beliebter Topfweiu. 

Muscateller von Saumur. Ende 

Augu.st. Traube mittelgross, sehr süss. 

Black Hamburgh (Frankenthaler, 

Troliiiiger). Auf. Oktober. Gross¬ 
beerige, diiiikelviolette, vorzügliche 
Traube. Sehr gufc zum Treiben. 

Triumphtraube. Beere mittelgross, selrr 

sii.ss juid früh reifend. Junge Pflanzen 
in l’i'»[)l\‘n ä 2, - M. 
























K)8 


Die alte Firma: Metz & Co., Steglitz bei Berlin 


Ämeril^gnische Weinreben. 

Sie sind sämtlich härter als die vorstehenden Sorten und eignen sich ihrer vortreftlichen Belanhiin^ 
wegen zur Bekleidung von Laubgängen, Balkons etc. Die Trauben sind dickfleischig und von sehr 

aromatischem 3Iuskatgesclimack. 

1 Stück 31. -,75 bis 31. 2,50, 10 Stück 31. fi,— bis 3L 20,—. 


Wallnüsse. 

Gewöhnliche, Hochstämme (Juglans regia L.).1 Stück M. 2,— bis M. 4,— 

Zwerg-Wallniiss (Juglans regia fertidis Hrt.).1 Stück M. 3,—. 

Haselnüsse, Corylus Avellana. 

Gewöhnliche Haselnuss ..1 Stück M. —,40, 100 Stück M. 35,— 

Lamberts-, Zeller- und andere Haselnüsse in besten Sorten mit Namen. Starke Sträncber: 

i Stück M. —,60 bis M. 1,—, 10 St. M. 8,—. Gute Sorten gemischt 10 St. M. 4,50, 100 St. M. 40.— 


Mandeln. 

Krach-Mandel (fragilis). . 

„ „ zartschalige (ä coque tendre). 

Süsse Mandel. 

Grossfrüchtige (macrocarpa). 


Mispeln. 

Grossfrüchtige ... 1 ^ | Kernlose . . . 

Holländische monströse ) ^ ® ~ | Nottingham . . 

Hochstämme . . . M. 1,50 bis 3,—. 


1 Stück M. 1,25 bis 2,— 

1 „ „ 1,25 „ 2,- 

1 „ „ 1,25 „ 2.- 

1 „ „ 1.25 „ 2,- 


( 1 St. M. —.75, 10 St. M. 0.— 


Quitten. 

Apfel-Quitte — Hirn-Quitte — Portuisöesische Birn-Quitte — Persische Apfel-Quitte. 

Starke Sträucher, 1 Stück M. —,75, 10 St. M. 5,—. 

Hochstämme . . . M. 1,50 bis 3,—. 


Rosenäpfel, echte Hagebutten. 

Rosa rugosa Regeliana, sehr grossfrüchtig Stück M. 1,—, 10 Stück Mark 9,— 

Die Früchte sind wertvoll zum Einmachen, da sie sehr fleischig und aromatisch sind. 

Rosa villosa (Rosa pomifera), grossfrüchtig .1 Stück M. —,60, 10 Stück M. 5.—» 


O b s t w i 1 düng e. 




Aepfel, starke 10 000 Stück M. 180,— 

1 

!'2 

schw'ächere 10 <500 

„ „ TO- 

1 

starke,extra 10 000 

,, ,. 2.)0,— 

2 

Birnen, starke 10 00(5 


' 2 

schwächere 10 00(J 

„ „ «J- 

1 

starke, extra . . 


2 

Kirschen, Süsskirscheii, 

starke extra . 

' 2 


schwächere . 

i 2 

Sauerkirschen, starke . . 

! 1' 


sclnvächere . . 

1 1 


Weichsel; starke. | - 

scli wachere.1 

Pflaumen, Damasceneru. St. Julien, starke 1 

10 CXK) Stück M. 425.— , 


100 ; 1000 
St. I st. 
M. i M. • 

3,-1 22 

1.50 10 
3;50 30 
4-' 36 
boO 10 

4.50 40 

3.50 30 
3,-i 25 

3, -, 25 
2,-! 15 

4, - 35 

2.50 20 

5, — 45 


Pflaumen, Mirobalaiien, Xirschpflaume 

Pr. corasifera, starke. 

schw'ächere 10 000 Stück M. 200,— 

Pflaumen, Zwetsclien fPrunus domestica) 
starke . . 10 000 Stück M. 280, - 

schwächere 10 000 „ 230, — 

Johannisapfel oder Paradies-, starke . . 

schwächere . . 


^' m looo 


I 2 l 4,-1 35 
j r 3 ,-: 25 

2 3,50 30 
, - 

— 5.50 50 

— 4,50 10 


Splittapfel od. Doucin- .—| 5,—; 45 

Quitten, starke 10 000 Stück M. 360,—• — 4,50 40 
schwächere 10 000 „ „ 200,— j— 3,-^, 26 
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Erdbeer-Himbeere. 




Eine krautartige Erdbeor - Himbeere mit gTOSsen 
weissen Blüten, auf welche, sehr gi*o.sse, aufrechte Früchte 
folgen, die fast wie ]\Ionats- Kr<lbeeren schmecken. Die 
leuchtend erd beerroten Beeren haben die Form und Grösse 
eiiu'r Ananas-Erdbiiere. Ihre Tragbarkeit erstreckt sich 
über den ganzen Sommer bis zu den Frösten. 

1 Stück M. —,50, 10 Stück M. 4,— 


Himbeeren. 


Nach Wahl des Bestellers: 

1 St. M.-,‘25, löst. IVI.2, 100 St. M. 15,-. 
Nach unserer Wahl: 1 St. M. ,15. lOSt. M. 1,25 100 St. M. 10,—. 


gross, sehr aromatisch, 

. . 1 St. M. — ..'A 


Erdbeer-Himbeere. 

keit von Juni bis Eintritt von Frost, -—, 

hhnsL Aroma machen dieselbe z. einplelilenswertesten aller 
Himbeeren. 1 St. M. -,d5, LO St. M. 2,50, 100 St. M. 20,—. 

11. Marlborough, neue, iViihe, mittelgr.. iVuchtb. V^ersandfriicht. 

Id. Perpetuel de Billard, neu, aussergewöhnlich gross, gut 
geformt, woblsciiineckend. 1 Stück M. —,50. 

14. Raneocas, neu, 
kräftig waclisende, 
liarte, fruclitbare 
Tafelfrucht. 

1 Stück M. —.dO, 

10 Stück M. 2,50. 

15. Schaffers Colossal, 
neu, ausserordent¬ 
lich grossfrücht. 
amerikan. Sorte, 
die einzige,welcJie 
keine Auslituler 
macht. 1 St. T>0 P f., 

10 St. M. d,50. 

16. Superlative. Sein- 
grosse,dunkelrote, 
ungemein reich- 
tragende, ariierik. 

Himbeere, durch 
ihr leines Aroma 
wird sie als eine 
Tafelfrucht ersten 
Banges geschätzt. 

1 St. M. ,40. 


Rote. 

1. Baumforths Seedling, neu, extra 

remoiitierend. 

2. Chili, rolc Rici^Lü-, sfross. spJl. 

Cuihbert <(,)ueeu ot the Maikct). ueu, mittelfrüh, .sehr 
grossiVüchtig. ... 1 St. .M. —,d0, 10 St. M. ‘2,50. 

l. Fastolff, gross. 

5. ,, surpasse, gross, rcinonlicrend, 

Ut Hörnet, sehr gross. 

16. Immertragende von Feldbrunnen, Neuheit 1896. üeppiger 
Wuchs auch in trockenen Jahren, erstaunliche Trat’bar- 
grö.sste Früchte, 


Gelbe. 


X . 11. Marlborough. 


1 . Antwerpener, gross. 
d. Caroline (Yellow Cap), 

neu. köstl. 11 vl)rid(; t‘.d. 
'Palel. l Si’. M. - -,50. 

5. Grosse gelbe, sehr gut. 

6 . Malta, gross, rund, rc- 
uiontierend. 

7. Merveille, gross. 

riuionl iercUit. 

8 . Sucrse de Metz, remou- 
tierend. 


Moosbeeren, 

sogenannte amerikanische 
Preisselbeeren, 

VacciuiuMi iii.'utoi'.'j rpiim s’raii- 
bcrry) 1 Sf. M. - lost. M.g,—, 

loi> Sr. M. 1.')—. 

Brombeerartige 
sciiw. Himbeeren, 

fileue Eiiif üho'unyen. 

1 . Gregg, grüs.'>l’rüchtig*. 
s. dauerlj. 1 Si. M.—,75 


2. Johnstons Sweet, feste 
wohlsf Jinic<*k. 11 vlii'ide 
1 St. M. .50. 

1 . Ohio black, gi-().ssfriic,bt . 
reich ti*., widcM’stands- 
füllig. 1 St. H . ,75. 

5. Souhegan, die friib- 
l••-*ifcudste unter den 
-cliwM.rzen, jVuchl len- 
und von angeiudiinem 
Eeschm. 1 St. U. - - ,5ü. 

6. Tyler, sehr fruclitbare. 


frühe, schwarze Vjv- 
i'ietiit mittlerer (jrösse 
1 St. M. ,75 

Sorten sind aus Up- 
frnclUnnui'n der HinibtM'ro mit 
der l>roml)(‘ore eutstoaden. 
lanhung und Wuchs Uahen sie 
mit. der Miinbec*re treniein, die 
und Kruelitsi:inde eben* 
t’.'ills, al)(‘r die liewiüiriing neigt 
ni<dir/. I»r(»nibeere. Üie Kriiehto 
'iind sehr wolilschmeckond. 

Die Pflanzung {geschieht, auf 
P/y in im Verbände. 
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Cocosiaserstricke, in Rollen ca. 2 Ko. 1,00 M. 

Brombeeren. 


Nacli Wahl des Bestellers: 
1 St. M. -M, 10 St. M. 

100 st. M. JlOj—. Nach unserer 
Wahl: ist. M. - ,30, 10 St. IVI.2,75. 

100 St. M. 25,-. 

Grossfr. Sorten gemischt ohne 
Namen aOO St. M. 20,—. 

1. Arenarius, rankend. 

2. Early Harwest, sehr fruchlhar. 

3. Dorchester, schwarz, siarktvüchsig. 


4. Kittatiny, gross, schwärzblaii. 

5. Lawton, gross, sehr gut. 

6 . Lucretia, grosse süsse Frucht, ohne 

harten Kern. 

7. Mammuth, dunkelblau. 

8 . Miners Trailing, rankend. 

9. Newmans Thorniess. 

10. Wilsons Early, gross, dunkelblau, 

früh. 

11. Stones Hardy, sehr reichlragend. 


Neue Einführungen. 

12 . Eisberg, weisse grosse Frucht, 
von langer Haltbarkeit, ans 
Amerika stammend. 

1 St. M. 1,-, 10 St. M. 9,-. 

13. Rathbun. Frucht sehr gross, 
schwarz, von ausserordent¬ 
licher Tragbarkeit, sehr iViili- 

reifend. 

1 St. M. 1,50, 10 St. M. 13,— 


Stachelbeeren. 



No. 48. Englische Stachelbeere Whinhams Industry. 


Grossfrücht, engl. Sorten 
mit Namen nach TVahl 
des Bestellers: 1 St. 
M. -,40, 100 St. M. 35,-. 
Nach unserer Wald: 

1 St. M. —,30, 

100 St. M. 28,-. 

Hochstämmige in besten 
Sorten. 1—2 m hoch, 
1 St. 1,00—1,75, 

100 St. M. 80—130. 

Rotfrüchtige. 

41. British Queen 

42. Goliath. 

43. Jolly Printer. 

44. Monstrueuse. 

45. Sämling, Maurers. 

40. The guide. 

47. WonderfuI, Browns. 

48. Whinhams Industry ist 
von unerreicliter Trag¬ 
barkeit und als clie 
beste Sorte zum Grün- 
pllück. anerkannt, ge- 
deilit besser wie andere 
Sorten i. Schatten von 
Bäumen. Die Farbe 
der grossen Früchte 
ist dunkelrot. 1 Stück 
M. -,50, 10 St. M. 4,50. 


Gelbfrüchtige. 

49. Golden Crown. 

60. Jolly Farmer, Chapmans. 

51. „ yellow. 

52. Pylot, Hills. 

53. Whites Price. 

54. Yellow Lion, Wards. 

Grünfrüchtige. 

ob. Beauty green, Lindleys. 

57. Esmeralde, Leighs. 

58. Lady Warrander. 

59. Queen green. 

60. Sir Harry, Beils. 

61. Smiling Beauty, Beaumonts. 


Weissfrüchtige. 


62. Apollo, Gibstons. 

63. Balloon. 

64. Queen Mary. 

65. Shanon, Hopleys. 

66 . White Smith. 


68 . Früheste von Neuwied, eine sehr 
grossfrüchtige, dünnschalige, 
neue Stachelbeere deutscher 
Züchtung, von vorzüglichem, 
angenehm süssen Geschmack, 
reicher Tragbarkeit und sehr 
t’i-üher Ileilezeit. 

1 St. M. -,75, tost. AL 6,-. 
Hochstämme l St. M. 1,50—2,50 


69. Triumph (Lovets). Stachell>eere 
der Zukunft, von ungemeiner 
Tragbarkeit, welche an Grosse 
„W'hinhams Industry“ weit 
übertrifft. Frucht lichtgrün u 
von vorzüglichem Goschmack. 
1 St. M. -,80, 10 St. AI. 7,-. 

Stachellose Stacheib eercn 

ist. M. —,50. löst. AI. 4,- 

70. Belle de Meaux. Fruclit 
mittel gross, dunkel rot, von sehr 
angenehmem Geschmack. 

71. Souvenir de Billard. Eine 
grosse, rote, ganz unbehaarte 
Frucht, von sehr fein ge¬ 
würztem Geschmack. 
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Räffiabast, 1 Ko. 1,25 H., 5 Ko. 6,00 M., 100 Ko. 96 M. 


9 Sieger 9 

Diese Neuheit wurde in den Versuchsfeldern des 
praktischen Ratgebers von demselben als die beste be¬ 
funden, weshalb sie unter dem Namen „Sieger“ in den 
Handel gelangte. Frucht sehr gross, lebhaft rot, Fleisch 
helli'Ot, fest, saftig, von feinem angenehmen Geschmack, 
ist sehr fruchtbar und reift sehr früh. 

1 St. 0,20 M., 10 St. 1,00, 100 St. 8,00 M. 


OSc besten und begehrtesten älteren Erdbeeren- 


KÖnig Albert von 


100 St. M., 10 st. 50 Pf., 1 St. 10 Pf. 

Alexander von Humboldt. Frucht gross, schwarzrot, Fleisch rosa 
und fest. 

Cardinal (Laxton). Mittelfrüh, sehr reichti’agend, von köstlichem 
Geschmack. Frucht scharlachrot mit weissem Fleisch. 

Captain (Laxton). Selm grosse, carminrot glänzende, feste Frucht, 
mittelfrüh und reichtragend. 

Commander (Laxton). Von enormer Fruchtbarkeit und gewürztem 
G eschmack. 

Competitor (Laxton). Frucht sehr gross, orangescharlacli, fest 
und von vorzügl. Aroma. Pllanze starkwüchsig. 

Gartcninspektor Koch. Frucht gross, sehr früh, von feinstem 
Geschmack. 

Her Pjlajesty. Grosse dunkelrote, schöne Erdbeere. 

Jucunda (Walluf). Sehr fruchtbar, gross, ziemlich spät. 

Kaisers Sämling. Frucht sehr gross, von glatter Herzform, im 
Geschmack wie König Albert. 

König Albert von Sachsen. Zählt zu den verbreitetsten Erdbeeren; 
sie ist enorm gross, von ovaler, breiter Form, orangekirschrot 
und hat rosa Fleisch von köstlichem Geschmack. lüOOSt. 21M. 

Latest üf all (Laxton). Eine vorzügliche Sorte von sehr später 
Reife. 

Lucida perfecta (Chili-Erdbeere). Fleisch weiss, süss, v. gewürzt. Geschmack, mgr.. sehr fruchtb; u. spätroilend 

filanniiut. Laugbewährte, gute Erdbeere mit sehr grossen Früchten. 

Moble (Laxton). Sehr früh, Frucht sehr gross, bis 45 g schwer, sehr ertragreich und von köstlichem 
\V oh Igesch mack. 

Ih'ofcssor Ed. Pynaert. Enorm grosse, h ahnen kämm förmige Fjucht. 

rioyal Sovereign. Frucht sehr gross, glänzend scliarlachrot v. reieh,g«;svür/t(‘m < li» -rlmiack. Fleisch wtiss ii. fiist 

b.iisafcn (Laxtonj. Frucht sehr gross, mittelfrüh, von gutem Gfsch.iiack. Fh'isfh carmimot. 

I'ir.e Apple. Gross, leicht bhissrosa angehaucht. Fleisch rcinwei.'S, sik-s uu‘i ;.i juiaLi-<jh. 
irassrrucitiae Erdbeeren, in vielen Sorten gemischt. KXM St. lö M., sr. J H., Lo St. 50 Ff. 


Noble (Laxton). 


Johannisbeeren. 


Nach Wahl des Bestellers: 

1 St. M. —,35,^ 100 St. M. 30,~. 
Nach unserer Wahl: 

1 St. M. —,30, 100 St. M. 25,—. 
Hochstämme, 1—2 Meter hoch, 

1 St. M. 1—1,50, 

100 St. M. 80-130. 

Extra starke Stämme, 1StücklVlk.2,—. 
Rote. 

1 . Fay^s frühe, rote,sehrgrossfrüchtig 

und änsserst reichtragend. 

1 St. M. —,50, 10 St. M. 4,50. 

2. Fruchtbare (La fertile), ^ross. 


3. Fox new Reed, 1 St. —,50 ^l. 

sehr gross. 10 St. 4,5ö M. 

4. Langtraubige, gross, spät. 

5. Rote holländische, gross. 

6. Rote Kirsch-Johannisbeere, gr. 

7. Versailler, gross, rciclUragend. 

Rosa. 

8. Champagner, gross. 

0. Rosenrote holländische, gross. 
Weisse. 

10. Brandenburger, gross. 

11. Champagner, mtlielgross. 


12. Englische, grosse iveissc. 

13. Holländische, sehr gross. 

11. Kaiserliche, gelblich., gross. 

15. Weisse Kirsch-, gross. 

Schwarze (Ahlbeeren, Ca.^>is). 

1 (;~ 

17. 

18. 


Ambrafarbige, gross. 

Bang up, sehr gross. 
Gewöhnliche schwarze. 

19. Lee’s black currant, jjh'I g, 
Bcercnlrauhen. 

20. Neapolitanische schwarze, 
[Black Naploij), gross. 
Victoria, gross. 


Erdbeere grossfrüchtige, neue 


21 

Sorten 


Versendung während der Monate August bis April bei frostfreiem Wetter. 


I ^ Aprikose ^ 

Diese Sorte stammt aus einer Kreuzung von Noble 
mit Kaisers Sämling. Frucht sehr gross, mittelfrüh, 
I prachtvoll cai'moisinrot gefärbt. Fleisch fest, rosa, 
I schmelzend, von köstlichem, aprikosenartig gewürztem 
Geschmack. Wegen der grossen Tragbarkeit wird diese 
Sorte bald eine weite Verbreitung erlangen. 

1 St. 0,20 M., 10 St. 1,00 M., 100 St. 8,00 M. 
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1 



Erdbeere Louis Gauthier. 


Eine sehr hervorragende remontierende grossfrüchtige Erdbeeren -Neuheit. 


Besitzt die wertvolle Eigenschaft, die keine andere Erdbeer-Sorte besitzt, dass sie die Fruclit- 
stände aut sehr starken Stielen aufrecht fast über dem Laube trägt. Die Frueht ist hellrosa, sehr gross 
und hochl'ein gewürzt; eignet sich vorzüglich zur Masseiizucht und ist für jeden Garten schätzenswert. 
Louis Gauihier trägt noch reich, wenn sämt.iche Sorten aufgehört haben Früchte zu brijigen. 

1 St. 20 Pf., 10 St. 1 M., 100 St. 6 M. 

Neu! Saint Josepli. Eine ausgezeichnete, uieliniials *rai»«*nde, grossfrüchtige Erdbeere, welche 
bestens empfohlen wird. Frucht gross, dunkelrot, fest im Fleisch, sehr wohlschmeckend. Vom Juni 
bis zum Herbst entwickeln sich eine ungeheure Anzahl h<-hüner Früchte. 

1 St. 20 Pf., 10 St. 1 M., 100 St. 6 M. 


'VValderdbeerpflailzen (beste Bowlenbeere), Huhm von Döbeltitz, 10 St. 50 Pf., 100 St. 4 M. 

Monats- 1 rdheereii, 100 St. 3 M., 10 St. 50 Pf., i st. io Pf. 


Blanche d’Orleans. Frucht gross, gelblich weiss, sehr aromatisch, reichtragend. 

Busses rote rankenlose. 1 g 5 ,0 Pf, 1 St. 10 Pf. 

Busses weisse rankenlose. ( ’ 

Schöne Anhalterin. Früchte sehr gross, von breiter, zugespitzter Form, Farbe dunkelcarminrot mit auf- 
liegendem, dunkelbraunen Samen. Sie ist von vorzüglichem Aroma und sehr tragbar. 

Schöne Meissnerin. Grosse, weisse, kegelförm. Frucht mit rotem, aufliegenden Samen u. vorzügl. Wohlgeschm. 
Triomphe de Hollande. Sehr verbreitete, gute Monats-Erdbeere. 

Monats-Erdbeeren, mehrere Sorten gemischt, 100 St. 2 JVL 


Gehölze für Park- und Gartenanlagen etc. 


Nach unserer Wahl. 

100 Decksträucher in ca. 15 Sorten. 

100 Decksträucher, sehr starke oder feinere Sorten . . 

100 Vorsträucher in ca. 15 Sorten. 

100 Sträucher, schwächere, in ca. 10 Sorten ohne Namen 
100 Schönblübende Ziersträucher in 50 Sorten . . . . 


100 SCbmUCkbälllllB (SoUtairbäume) in 50 schön. Sort., Hoch-, Halbst, u. Pyramid. 
100 Nadelhölzer, gewöhnliche winterharte, in ca. 10 bis 20 Sorten, je nach d. Stäi-ke 
100 Nadelhölzer, feinere winterharte, in 10 bis 20 Sorten, je nach der Stärke . 


M 

. 20 

bis 30 

71 

40 

7) 

60 

77 

20 

77 

50 

77 

10 

77 

15 

77 

40 

77 

60 

77 

100 

77 

150 

77 

100 

77 

250 

77 

50 

77 

100 

J7 

150 

>7 

250 




Ziersträucher, starke, pro 1000 Stück nach unserer Wahl 150 M. 

in vielen Sorten. 






A 























Zierbäume, Ziersträucher etc. 

Siehe uueh Speziell-Abteilung dev Alleehäunie, l vducrbäiiuie, SchliugslYäuchev, jungen Gehölze und üeckeHslräiichev. 

A, Laubhölzer, 

Erklärun;;»- der Zeicheii. 

T bedeutet Trauerbäuine; S Solitairbäume von nicht hängendern Habitus; § Schling- oder Kletter-Pdanzen; 
t Gehölze, welche im Winter gedeckt werden müssen, ft Gehölze, welche besonders starker Deckung bedürfen. 


I 


Acer, Ahorn, campestre, Feld-Ahorn 

—,:dü bis i 

dasycarpum, Silber-Ahorn 

('s. Allee- u. Trauerl)äume) —,4.0 „ , 
„ Jühlkei, iveissbunl . . . 1. — „ 

T „ Wieri laciniatum .... —.75 „ 
Negundo, Eschen-Ahorn . . — jdO „ 

„ caiifornicum, raschwüchsig —,40 „ 

(s. auch Alleebäume; 

„ fol. argenteo-var., 1jährige 

Veredelungen.—,50 

Halbstämme, Pyramiden 1,25 bis 
Hochstämme 2,50 „ 

„ fol. aureo-marginatis, ausgezeichnet 
und höchst effektvoll durch seine ! 
schöne, breite, gelbbunte Rand- 
färbung der Blätter . . —,60 bis | 

Hochstämme 5,— „ | 
P7eu! Negundo aureum Odessanum. ; 
Eine wirklich wertvolle Bereicherung i 
unter den goldgelben Gehölzen. Der ! 
leuchtend goldgelbe Farbenton der | 
Belaubung und der kräftige Wuchs ; 
giebt der Pflanze einen ausserordent- i 
liehen Reiz. Ijähr. Veredelungen . 
platanoides, Spitz-Ahorn . —,40 „ 

(s. auch Alleebäume) 

,, Buntzeli, buntblältrig, . . —,75 „ 

Hochstämme 2,— „ 

„ dissectum.—,75 „ 

Hochstämme 1,50 „ 

„ t’ol. aureo-marginat. .—,75 „ 
Hochstämme 5,— „ 

„ globosum, Kugelahorn . —,75 „ 
Hochstämme 3, — „ 

„ Lorbergi, mit scharf¬ 
gezackten Blättern . . —,75 „ 

Hochstämme 3,— ,, 

„ Oekonomierat Stoll, Neuheit 1888189. 
Grosses, lederartiges Blattwerk mit 
metallischem Glanz, wenig gezackt. 
Wuchs schön und fast pyramidal 
—,75 bis 

„ purpureum Reitenbachi, im Sommer 
und Herbst dunkelrot . —,60 bis 

„ Pyramiden.2,50 „ 

„ Schwedleri, rot austreibend - ,50 „ 
Hochstämme 2, — „ 

(s. auch Alleebäume) 
Pseudoplatanus, weisser . 

(s. auch Alleebäume) 

„ fol. purpureis . . . 

(s. auch Alleebäume) 


.-,40 „ 
. — ,50 „ 


1 st. 

10 St. 


1 l St. 

i 10 st. 

M. 

M. 

Acer. 

M. 

1 M. 

—.75 

2-5 

Pseudoplatanus, Leopold!, 





weissbunl .—,60 bis 

3,- 

i 5-27 

2 _ 

3-15 

Hoclistämme 2,— „ 

4- 

i _ 

5,— 

— 

„ Simon-Louis freres. Prächtiger 

i 

‘h— 

»3-40 

Ahorn, dessen Blätter pur pur. 


i 

o 1 

25—15 

3—13 

rosafarben und weissgrün 
schillern .1,— bis 

2^_ 

1 

: 8-15 



„ tricolor, Blätter weiss, rot und 





grün .— ,75 bis 

2,50 

_ 

1- 


Hochstämme 1,50 „ 

4,50 

j _ 

Q _ 

“'j 

10-18 

„ Worleei, gelbblällrig . . —,60 „ 


i _ 

3,50 

14-30 

Hoclistäiiune 2,— „ 


1 



tataricum.Tatai-ischerAliorn —.50 „ 

§ Actinidia 

1- 

4-8 ^ 

2.50 


polygama.—,75 „ 

1,50 

5-12 

5,- 


Aesculus L., Rosskastanie. 





Hippocastanum, gemeine . . — ,40 „ 

1,20 

3-lC 



Hochstämme 2,— „ 

a,- 

9-25 



„ ])umila, ll. pl., gefüllte 





Zwei*g-ll. 

1,- 

— 



lutea, gelbblühcndc. . . . 1,— bis 

2,50 

_ 



Hochstämme 2,— „ 

3,50 

_ 

2-4 

18-35 

S rubicunda (carnea), rote . . 1, - „ 

3,- 

8-25 

2,- 

3-15 

versicolor, verschiedenfarbig 





blühend, Kelch lebhaft rot —,75 „ 

! 2,- 

_ 

3,- 

— 

Hochstämme 3,50 „ i 

e- 

— 

4,- 

— 

Ailanthus, Götterbaum. 



3- 

6-27 

glandulosa. — ,50 „ 

Hochstämme 2, — „ 

2,50 

4 22 

— 

— 

3- 

— 

2,- 

6-30 

Akebiay Akebie. 



— 

Ä 

. ” 

§ quinata, feinblältrig, mit 



4,50 

— 

violetten Blüten . . . . — ,60 „ 

Ainus, Erle, Else. 

1- 

5-9 

2,— 


glutinosa, Roteller . . . — ,30 „ 

-,75 

2- 

2-6 

4'— 


Hochstämme 1,25 „ 

— 



S „ imperialis, geschlitzt¬ 





blättrige . . . —,75 „ 

2,- 

6-30 



Pyramiden u. Hochstämme 2,50 „ 

4- 

— 



incana, Weisseller . . . —,30 „ 

-,75 

2V2-O 

5 — 


Hochstämme 1,— „ 

2- 




„ aurea, goldgelb . . 1,— „ 

3,50 

8-30 

4- 

6- 

3,50 


Hochstämme 2,— „ 

4,- 

— 


„ laciniata, sehr schön —,60 „ 

2,50 

5-20 

4-45 

Hochstämme 2,— „ 

6.- 

— 

4,50 


Amelanchier, Felsenbirne. 





canadensis.—,75 „ 

1,25 

5-10 

1- 

2,50 

3-9 

vulgaris, reichblühend . , —,75 „ 

Amorpha, Unform. 

1,25 

6-10 

4—20 

fragrans, wohlriechender .... 

-,50 

— 

1 


fmticosa, strauchartiger . . —,40 bis 

-,75 

3-5 
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anerkannt bester, in Blechbiiclisen von -.40, 1 Ko. M. -,70, 12^2—^^ 

' ” incL Fass* 


Raupenleim, per % 32,— incl. Fass, 100—200 Ko. per iOO Ko. M. 24, 


§ Ampelopsisi Jungfernwein. 

Engelmanni Hrt. — J“) bis 

hederacea (radicantissiina), _ i 

echter Klimmer, . . . . — ,<-> „ 

quinquefolia, wilder Wein. . — ,40 „ | 

Veitchi, ausgezeichneter 

Selbsthlimuier . 1, — 

t Amygdalus, Mandel, Pfirsich. ^ 

«•oinniuiiis Ü. pL, gern, gefüllt ^ 

blühende Mandel . ^ 

j'ersicii alba pl . . 

,, camelliaellora pl. . 1, — „ 1 
„ flore pleno, gefüllt j 

blühende Pfirsich . 

S Aralia, Aralie. 

t spinosa, wirhungsvolle Einzel- 

pßanze .1, — „ 

§ Aristolochia, Pfeifenwinde. 

Bekannter grossbl.Schlingslrauch. 
zur Bekteiduup von Lauben und 
U’änden vorzüglich geeignet. 
Sipho, grossblätlrige . . . 1, — bis 

t Azalea, Azalee, Felsenstrauch. 

mollis, in den prächt. Farben 1,50 bis 
S pontica, politische Azalee .—,75 bis 

Berberis, Berberitze (Sauerdorn). 
Aquifolium (Mahonia) . . . —,40 bis 

sehr starke PRanzeii 
f japonica(llex,l.>erberisBeali) --,80 bis 
niicropliylla. buxnsbtätlrige - .80 „ 

Valgaris,"gemeineBerberil ze —.50 „ 

„ fol. atropurpureis . ,50 „ 

Betula, Birke. 

alba. —,40 „ 

(siehe auch Alleebänine^ 

„ fastigiata, Pyramideu-B. 1,.50 „ 

S „ purpurea, purpurblättrig. 

Bietet auf Sandboden 
Ersatz für die Blutbuche 1, — „ 

T „ laciniata, mit hängenden 

Zweigen, sehr zierlich . 1,50 „ 

T pendula elegans Youngii . . 1,50 „ 

T tristis, Trauer-Birke . . . 1,50 „ 

Bignonia siehe Catalpa und Tecoma. 

t Broussonetia, Papier-Maulbeer¬ 
baum. 

papyrifera, mit schöner Belaubung 

— ,75 bis 

Buxus, Buxbaum. 
sempervirens arborescens 

0,30bis 0,50 Meterhoch — ,75 ,. 
0,b0 „ 0,00 „ 3,- „ I 

„ Ibl. arg.-marg., weissrandig I 

i.(X) „ ■ 

„ niacropiiylla, grossbl. 1,50 „ | 

„ myrtitolia . 2, — „ , 

„ pyrainidalis .... 1,25 „ | 

sufTruticosa, niedriger Buxbaum, ge- i 
bräuclilicli zu Einfassungen, 
biufendes Meter (gelegt ca. 2 m) ' 
M. -,75, 10 Meter M. 6,—, lai ! 
Meter M. 55,—. 1 

Caiycanthus, Gewürzstrauch. ! 

iS floridus, mit braunen, wohl- j 

riechenden Blumen . 


1 st. 

10 st. 


1 St. 

10 st. 

M. 

M 

§ Caprifolium siehe Lonicera. 

M. 

>1. 





1,25 

7-10 

Caragana, Erbsenbaum. 

-,75 

2V2—3 ^ 


7-10 

arborescens, baumartiger .—,30bis 

1.25 

Hoch- u. Mittelstämme 1,.50 „ 

3- 

1 

1,25 

3-9 

T „ pendula, Hochstämme . 1,50 „ 

3,— 


1.50 

9-I2V2 

„ py.gmaea.1,— 

1,50 

8-13 1 

Hoch- u. jMittelstämme 1,75 „ 

4,— 

— ; 



CarpinuSf Weissbuche (Hainbuche'. 



1,50 

1,50 
1,5(1 

12 ■ 
12 

8-12 

Betulus (siehe auch Heckeiipflanzen). 


). 

Pyramiden — ,50 bis 
„ fastigiata, PyrairiidenW.—,75 „ 

! i,- 

1 Q _ 

i 

4-9 : 

G —18 I 


Carya, Hickorynuss. 

1,50 

4-12 

1,.50 

12 

alba (Juglans ovata) . . . — ,50 „ 

Castaneai essbare Kastanie, Marone. 


^ i 



vesca, echte Kastanie . .—,75bis 

' 1,50 

4-12 1 

0 

8-15 

„ fol. albo-marginatis 1,— „ 

2,50 

■ 1 

“ 1 


Catalpai Trompetenbaum. 

S Kaempferi. japanischer . . — ,75 „ 

0 _ 

i 

! 

6-15 




S s\i^G\Q^ 2 i,winicrharteVarietät—ßiO „ 

S syringaefolia.—,G0 „ 

1,50 

6 10 : 



1,50 

5-20 

. ^ 

3- 


„ anrea, Blätter goldgelb 1,— „ 

2,50 

8-20 ; 

8—25 

Ceanothusi Säckeiblume. 




13-18 

7-20 

txmQYic,dcn^n.s.,wcisslichbLühend —,40 „ 

—,50 

3 -4 ! 

O _ 

2A0 

Celastrus, Baummörder. 

1,25 

‘ 4-10 i 


§ scandens, kletternder . . . — ,60 „ 

— 80 

3—7 

Ceitisi Zürgelbaum. j 

i 

i 

1.25 

10 

australis, südlicher Z. . . —,75 „ 

1,25 


1 ..50 

2-9 

CerciSi L., iudasbaum. 


1 6-10 ^ 

h- 

•1 -8 

4 -8 

canadensis L. — ,60 „ 

1,25 


I. — 

li- 

ChionanthuSi Schneefiocke. 

8 virginica, voll prächtiger. 


! i 

8 15 

1- 


weisser Blütenrispen . . 1,— „ 

2,- 

2—7 

§ ClematiSi Waldrebe. 



2,50 

il3 22 

Jackmanni, dunkel violett . . 1, — „ 

montana grandiilora, weiss. 

1 1,^0 

1 

9 13 



stark rankende . . . . 1, — „ 

1,50 

9-13 

5,— 

8-.8G 

Vitalba, gern. Waldrebe, weiss 

1- 

G-'-S ' 

3,50 ' 

! 

12-30 

Viticella, italien. Waldrebe, 

dunkelblau . . . — ,75 „ 

1,- 

I3 -8 


„ rubra.1, - „ 

1,25 

— !* 

! 

! 

Grossbiumige in schönen Sorten mit 





Namen, kräftige Pflanzen . 1,25 ]>is 

1,50 

— 



10 St. in 10 Sorten 10, — „ 

— 

— 



Besonders starke Pflanzen 1,75 „ 

2,25 

15 20 



CoButeai Biasenstrauch. 



I,- 

G-8 

arborescens, baumartig, gelb —,40 „ 

Cornus, Hartriegel. 

-,75 

3-7 



alba, Blüten u. Beeren weiss —,25 „ 

-,75 

2-5 (!; 

1,50 

7-30 

„ fol. arg.-marginatis, Blätter schön 


6-lf 1 

- 

25-45 

weiss gezeichnet , . .—,75 bis 

„ Spaethi. Sehr konstante, gelb- 

1,50 

1 

<),— i 

i 9—55 

buntblälirige Varietät vongrosser 


8-15 

tk — 

12-55 

Schönheit .1,— bis 

2,- 

G, ~ 

18 -55' 

S ma.scula (C. Mas. L.) . . — ,50 „ 

1,- 

4-8 . 

3j— 

10-55 

sanguinea, gern. Hartriegel — ,30 „ 

„ fol. arg.-var. elegans — ,50 „ 

-,75 

2—G 



1,25 

4-10 ? 



sibirica, m. hochrot. Zweigen —,40 „ 

Corylus, Haselnuss. 

-,75 

3 — 6 ’ 

i 



Avellana, gemeine . . . — ,40 „ 

S ,, atropurpurea, Bluthasel. — ,50 „ 

-,75 

3-6 1 



1,25 

4- 10 . 



Mittel Stämme 3,50 „ 

5- 

— 



„ aurea, Goldhasel . . . 1,— „ 

2- 

8-13 ! 

1,50 

12 

.. laciniata.—,50 „ 

1,50 

4—13 ] 



Colurna, Baumhasel . . . — ,75 „ 1 

2,50 

g-a^ ; 










































Cartenmesser nnd Gartenscheeren zn solidesten Preisen. 



1 St 
M. 

10 8t 
M. 

CotoneastePi Qiiitteiiiiiispel. 





acutifolia, Blätter glänzend — ,50 bis 

1- 

4—8 

tomentosa.—,75 „ 

1,60 

6—12 

Simmondsi, Früchte korallenrot., 


äusserst wirkungsvoll —,75 „ 

1- 

6—8 

CpataeguSp Dorn. 

coccinea, gewöhnlicher Scharlach- 


j 

dorn.—,75 „ 

Oxyacantha, gemeiner Weissdorn, 

2,- 

6—15 

i 

starke Sträucher. 

(siehe auch Heckensträucher) 

-,26 

! 2 

1 

S „ fi.2Üho^\QTiO,weissgefüllt—,^„ 

2,- 

1 5—16 

Hochstämme 1,50 „ 

S „ fl. kermesino pl. (Pauls New 

2,60 

'13-22 

Scarlet), gefüllt, dunkelrot 


i 

—,60 bis 

2,- 

! 5—18 

Hochstämme 1,50 „ 

2,60 

12-20 

S „ fl. rubro pl., rosa gefüllt —,75 „ 

1,25 

6—10 

Hochstämme 1,50 „ 

2,50 

12-20 

prunifolia.—,40 „ 

1.60 

i 3—12 

Hochstämme 1,50 „ 

8- 

114—28 

Cydoniai Quitte. 



japanische,feuerrot —,40 „ 

1,.60 

3—13 

„ fl. albo .... —,50 „ 

—,75 

_ 

„ fl. albo pl. 

-,76 

— 

„ Maulei, kleinbl., mennigrot 



1,— bis 

1,60 

9-13 

vulgaris, gemeine Quitte . —,40 „ 

-,75 

3—6 

Gytisusi Gaisklee. 


! 

albus.—,60 „ 

1,- 

5—9 

purpureus elongatus . . 1,— „ 

1,50 1 

7—10 

Daphne, Seidelbast, 



Mezereum, rosa . . . . 1,— „ 

2 — 

8—15 

„ fl. albo .... 1,— „ 

2,-; 

8—16 

Deutzia, Deutzie. 



crenata, kerbblättr. Deutzie — ,40 „ 

—,60 

3—5 

„ flore albo pleno . ~,40 „ ' 


3—5 

„ Pride of Bochester, schön | 



weiss gefüllt . —,50 bis 

-,75 

4—6 

Fortunei, reinweiss . . . — ,50 „ ' 

—,76 

4—6 

„ ^.^\..,gef,.,reinweiss —,50 „ 1 

-.76 

4—6 

gracilis, vorzügl. z. Treiben — ,30 „ 1 

— ,60 

272-5 

Neu! Lemoinei (gracilis parviflora). 
Bildet einen aufrechten, kräftigen 



Wuchs. Ende Mai bis Anfang Juni 



mit grossen, schneeweiss. Blüten 
übersäet, vorzüglich zum Treiben 

Diepvilla canadensis. * 



Vortreffl. Schattenstrauch — ,50 „ 

-,75 

CD 

1 

Elaeagnus, wilder Oelbaum. 



angustifolia. — ,50 „ 

-,75 

4—6 

argentea, Silber-Oelweide — ,75 „ 

1 - 

6—9 

Evonymus, Spindelbaum. 



americana. — jöO „ 

1 ,- ' 

5-8 

europaea, m. roten Früchten —,40 „ 
f japonica fol. arg.-var. . . —,75 „ 

-,60- 

3-5 

1 - 

6—8 

nana, Zwerg-Spindelbaum — ,60 „ 

1 ,— 

5—8 

wird nur fusshoch. 

S Exochopda, Exochorde. 

grandiflora (Spiraea grandiflora) 


Ein präclit. Zierstrauch. 

1,50 

12 


Fagusi L., Buche. 

S sylvatica, gemeine Rotbuche —,40 bis 
„ atropurpurea . . 1,50 „ 

Pyramiden . . 3,— „ 

T „ „ pendula . . . 2,60 „ 

T „ atrop. pendula nova, neue 
Trauer-Blutbuche 1,50 bis 
T „ pendula. Trauerbuche 2,— „ 
Fontanesia, Fontanesie. 
phillyreoides, weisse Blütenrispe 

-,50 „ 

Fopsythiai Forsythie. 

Portunei, Blüte gelb . . — ,50 „ 

viridissima, Blüte dunkelgelb 

-,50 „ 

suspensa, Zweige überhängend 

— ,50 „ 

FraxinuS| Esche, Hochstämme s. 
Alleebäume. 

americana, Weiss-Esche . —,40 bis 
excelsior, gemeine ... —,40 „ 

„ aurea, Gold-Esche . 1,— „ 
Hochstämme 2,— „ 

T „ ,, pendula mit goldgelbem 

Holz u. h äng. Zweig. 2,50 bis 
„ elegantissima,Höchst. 2,50 „ 

T „ pendula,Hoch Stämme 1,50 „ 

„ juglandifol., wallnussblättr. E. 

—,75 bis 

T lentiscifolia pendula . . 1,25 „ i 

Hochstämme 2,50 „ i 
monophylla,eiiiblättr.Esche—,75 „ ! 
Omus, gern. Manna-Esche —,50 „ ‘ 
pubescens fol. arg.-mar., Belaubung 
weiss gerandei . . . . 1,— bis 

Hochstämme 2,50 „ 
Genista, Ginster. 

tinctoria.—,50 „ 

Gleditschiai Gleditschie. 

triacanthos . — ,40 „ 

Glycine siehe Wistaria. 

S Gymnocladus, Geweihbaum, 
canadensis, Belaubung doppelt 

gefiedert . — ,76 „ 

Halimodendron, Salzstrauch. 

S argenteum, silbergrauer . 1, — „ 

§ Hedera. Epheu. 

Helix, gemeiner .... —,75 „ 

„ \\\hQTn\Qdiy grossblättr. —,60 „ 
Hedysarum multijugum 
maximum. 

Neuer prächtiger, winterhaHer 
Blütenstrauch. Die glänzend 
karminpurpurnen Blütentrauben 
erscheinen Juni u. Juli in grosser 
Menge. Der Strauch baut sich 
rund und dicht verzweigt, die 
Blätter u. Zweige sind graugrün, 
Unterseite seidig weich behaart. 
Schon einjährige Pflanzen bringen 

reichlich Blüten. 

ft Hibiscusi Eibisch. 

sy riacus, vered elfe sch öit s teSo rtett 
Hippoiihaei Sanddorn. i 

rhamnoides, gemeiner . . —,60 bis 

Hydrangea, Hortensie. | 

ff japonica, rosenrot blüh. . —,50 „ ' 
radiata, Blüte weiss, . . — ,50 „ i 


1 St. 
M. 

1 10 St 
! M. 

3,- 

7,50 

12,- 

6,- 

3—25 

14-70 

6,- 

7,60 

15-60 

-,76 

4-6 

1- 

4-8 

1- 

i 

4-8 

1- 

1 

4-8 

2,- 

1- 

! 

3 - 15 
! 3-8 

1 _ 

4.60 

' 

_ 

1 

4,60 

4 , 50 ! 

4,- 

1 

Q 

13-35 

ö,— 

2,-1 

4,50 

Q _ 

- 

2,50 

— 

2,-' 

3,50 

= 

1- 

4- 8 

j 

2,50 ' 

3-20 


8,- 6-26 
2,25! - 

i 

1,60 6 12 

1 ,- 5 8 


1 - 8 

1 .- 8 


1,— 1—9 

—,76 4 6 
1,— , 4—8 
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Obstpflücker „Schneidig“, ä Stück 0,80 M. 


Hycirangea. 

ö paniculata grandiflora, mit sehr grossen 
weissen Blülendolden . —,50 bis ' 

Hulbstämiiie 1,50 „ 
Hypericum, Johannisstrauch. 

gallioides. Sehr zierlich , —^16 
t Ilex, Stechpalme. 

S Aquifolium, in grün- und buntblättr. 

Varietät, Prachtpfl. m. Bail. 6,— bis 
f Indiyofera, Indigostrauch. ^ 

(Tei-ardiaiia. Sehr zierlicher I 

Sir auch .—.'?5 „ 


1 St. ; 10 st. 
M. M. 


1.50 4—12 

2.50 — 


6 8 


10 ,-: - 


1,25 G—10 


JugBans, Walinuss. 

uigra, llochstäriuiK' . . . 1,— ,, 

cinerea, Butternuss . . . 1,25 „ 

Ke rria, Kerrie (Kaniiiikelstraiich) 

Y Japoiiica. einfach gelb 

bliihend .—,40 ,, 

j ,, f]. pl.. hübsch gelb gefüllt —,40 ,, 

Y ,, foliis variegatis . . -^,40 „ 

Kcelreuteria, Koelreuterie. 

S paniculata, rispenbliUige K. —,50 ,, 

Laburnum, Goldregen fBolinenb.) 

alpiuuin.—,75 „ 

AlscliingerL.1,— „ 

vulgare. (Cytisus Laburn.) . - ,1(J ,, 


3,50 — 

_ __ 


—,G0 3-5 
—,G0 3—5 
—,GO 3—5 


1,25 — 


1.25 

1,50 

1 - 


Lf mboiropis, Aehren-Gaisklee. 


essili tblius 


-,40 


—fo 


Lespedeza, Lespedeze. 

bicolor, hübsch blühend 


G—9 
8-12 
3-8 


3-G 


—,50 


—,75 4—G 


. -,40 


Ligustrum, Rainweide, 
ovalifolium, grossblällrig 

,, foliis aur.-variegatis —,40 „ 
vulgare, geineine Llaiir Pe —,25 .. 

„ glaucum fol. ..njinatis 

Liriodendron, Tulpenbaum. 

S Tiilipilera L.1,.50 „ 

liocli- und Mittelstäninie 3,— „ 
Lonicera, Gaisblatt, Heckenkirsche, 
f brachypoda aurea reticulata, 
goldbuntblättrig 


—,G0 3—G 
—,75 ' 3—G 
—,4o; 2 -3 
—,75 6 


3,— 13-25 
'4,-i - 


§ Periclymenum, 
blühend 

§ fuchsioides . 


gelblich 


Ledebouri, diinhle Belanbiing 
diinkelrote Blüten . . 

fi-agrantisbinia .... 


alba grandiflora, 
grossblumig 


d. rubro, dunkelrote 


,75 bis 

1.50 7-12 

,75 ,, 

1,.50 7-12 


l,.5(r 7-12 


1,50 1 7-12 

»"ic) ,, 

1,- ' 3-0 

'* und 


,40 bis 

1,-' 3-9 

,50 „ 

-75| - 


-,50 ^ 2-4 

iveiss 1 

l 

,:Jü bis ' 

— ,50 2V..-4 

,aü„ 

-,.50 27,-4 

,ao „ 

— ,50,2V--4 

,b0 „ 

-..50 i2VC -4 


Lycium, Bocksdorn, 
flaccidum (L. l^arbarurn vulgare). Ist , 
vollkoiniiienhart und liefertdiclite ' 
Heckenm. überhängendenZweigen ' 
ICK) St. M. 20,— 

Magnolaa, Magnolie. 

Pyramiden in den beliebtesten Sorten, | 
je nach Stärke . . . 5, — bis ' 

Mahonia, siehe Berberis. 

§ Menispermum, L., Mondsame, 
canadense . — ,75 bis 


-,60 


20,- 40-150 

i 

1,25 G-10 



1 1 St. 

1 10 st. 


M. 

I M. _ 

Morus, Maulbeere. 



alba, wcissfrüchlige . . . —.50 ,, 

-.75 

4-G 

nigra, schwarzfrüchligc . —.10 ,, 


3-G 

Myrica, Gagel. 



cerifera, immergrüne, würzig 



duftende Belaubung . —,75 „ 

1,- 

' 5-8 

YY Paeonia arborea, bäum. Baeonie. 



In vielen prachtv. Varietäten 4,— l)is 

7,50 

o 

o 

S Paulownia, Pauiownie. 



Y sehr grossblättrig 1,50 ,, 

2,__ 

12-15 

§ Periploca, Schlinge. 



graeca . 

‘ 1,- 

9 

Phellcdendron, Korkbaum. 



amureiise.—,50 

1,50 

4-12 

Philadelpliusi Pfeifenstrauch. 



coronarius, gemeiner „ —.50 „ 

1, - 

4-8 

,, fol. aureis . . . —,GO ,, 

1,~ 

5-8 

,, nanus, dichlbiischig —,50 ,, 

—.75 

4-G 

,, Zeyheri, frühblüli. —.50 

—,75 

4-G 

floribiindus, reichblühend . —,5o bis 

-,75 

4—6 

Gordonianus, hoch wachsend, gross- 



blumig .—,50 bis 

—,75 

4-G 

grandiflorus, grossblinnig . — ,40 ., , 

1 

3-G 

„ fl. pl. mit grosser ge füll ler\ 



Blume .... ,GO bis 

1,25 

5—10 

latifolins, grossblumig . —.GO ,, ' 

1,25 

5-10 

Lemolnei erectus. Selten! Aufrecht-. 



wachsend,mit wohir iechendenBlüten- 



sträussen völlig bedeckt. —,G0 bis 


5-8 

microphyllus, sehr schöne, hochiiUer- 



essanle sei lene Alpenzwergform 

-,50 

4 

PiruS| Birne, Apüi. 



T Malus pendula. üso Rathke“ . . 



.Hoch- lind Mittei..i cimine 2,50 bis 

4.- 

— 

nivalis, Schneebirne . . —,75 „ 

2 25 

— 

prunifolia.1)“ 


•- 

„ fructu coccineo . . —,75 „ 

2,25 

— 

Hochstämme 2,50 ,, 

4- 

— 

T „ pendula Hochstämme 1,50,, 

3- 

— 

Ringo, fruchlb. Zierapfel . 1.— „ 

2,50 

9—22 

T salicifolia pendula . . . —.75 „ 

■i?— 


S Scheideckeri. Eine ausgezeicdinete 



neuere Züchtung, deren hülle leuch¬ 



tend roter, gut gefüllter, grosser 



Blüteiisich v. den dunkleren Ivnospeii 



sehr wirkungsvoll abhebt. 



Hochstämme 1,50 bis 


— 

Eiujähr. Veredelungen . —,75 „ 

1 1 

- 

S spectabilis fl. pl. gefüllt, hellrosa 


1 

— ,G0 bis 

1,50 

: 5 12 

T ,, floribunda . . — ,G0 „ ; 

1,50 

5-12 

Hoch-u.Halbstämme 1,50 „ 

2,50 

__ 

T Toringo (Malus peridiihij . — ,75 „ 

1,25 

6 10 

Hochstämme 2,— ,, : 

3,- 

— 

Planera, Planere. 



t Keaki, hübsche Belaubung 1,— „ 

1 ^5 

9-18 

Platanus, Platane. 



orientalis, morgenländ. P. — .75 „ 

1,- 

6 8 

Hüchstämme 2,— „ 


18-15 

PopuluSf Pappel. 



alba Bolleana, Pyraniideu - Silber- 



Pappel, von gr, Scliönh. i, — bis j 

3,— 

9-27 


1 









































Schaufeln ohne Stiel M. 1,25 bis 1,75. 
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L 


Populus. 

alba nivea, echte Silberp. . —,50 bis 
Hochstämme 1,50 „ 
balsamifera, Balsam-Pappel — ,50 „ 
Hochstämme 1 ,— „ 
caiiadensis (monilifera) . . —,50 „ 

„ aiirea, m. gelb. Blättern —,75 „ 
Hochstämme 1 .— „ 
nigra, Schwarzpappel . . —,40 „ 

„ fastigiata, ital. iVramideii- 
pappel . . . . ' . 1,- „ 

Simoni, grossbl. sehr schöne Pappel 
Hochstämme 

(Pappeln s. auch Alleebäume.) 


Potentiila, Fünffingerstrauch. 

fruticüsa Immilis . . . 1 ,— bis 

Prunus, Pflaume, Kirsche. 

americana, früh- n. reichtr. 1 .— „ 

Avium fl.pl.,' gefülltblüh.K. 1 ,— „ 

T „ pendula, Hochstämme 1,50 „ 

cerasifera(Pr.M 3 n*obalana), Kirschpli. 
S Cerasus fl. albo pl. weissgefüllte 
Sauerkirsche . . 75 ,— bis 

Hochstämme 1,50 .. 

„ fl. roseo pl. . . . 

Hochstäirime 
„ liU\ex\ü.i)]..rejchgef. 
Hochstämme 


S 


-,75 
1,50 
,^5 
2,- 


Davidiana alba, AnlängMärzblüheiKl. 


bis 


1, 


sehr schön 
„ rubra . 

-j* japonica 11 . albo pl. . . —,50 

-t* „ 11. roseo pl. . . —,.50 „ 

T Juliana pendula, Trauer-Pflaume 

Mittel Stämme o,— „ 
f Lauro-Cerasus, Kirschlorbeer —,75 „ 
Mahaleh, Weichselkirsche . —,40 

Padus, Traubenkirsche . —,40 ,, 

in Berlin Paulbaum genannt. 
Padus aucubaefol., Blätter pnnkt. 

-.75 „ 

„ rotuüdifolia .... —,75 ,, 

„ aurea, prächtige Pärbung 

Pissardi (P. cerasif. fol. purp.) 1,— ,, 

lioclistärnme 2,50 „ 
T semperHörens, Allerheiligenkirsche 
Pyramiden u. Hochstämme 1,25 bis 
serotina, späte Traubenk. . — ,40 

Hochstämme 1,50 „ 
Simoni, mit glänzenden Blättern und 


1 st. 

1 10 st. 



1 St. 1 10 St. 

M. 

1 M. 

Quercus. 


M. ! M. 


1 


1 " 

1.50 

|3Vo-12 

Daimy^o, Kaiser-Eiche . 1.25 

bis 

2,50 jll--20 

4.50 

i — 

palustris, Suinpfeiche . —,.50 

77 

1,25 4—10 

1.25 

4—lü 

Hochstämme 1,50 

... 1 

3,- |18-25 

3 - 

— 

pedunculata (Q. Robur;, Sommer- ; 


1,.50 

’ 4-12 

Eiclie, Stiel-Eiche . —,50 bis 

1,25 4-10 

1. - 

; 6-9 

„ argenteo-marginata, weiss- 



2,50 


randig .... 1,— 


1,.50 1 8 -12 

-775 

8—7 

Hochstämme 2,— 


4,50 1 — 


1 

„ atropurpurea, Bluteiche 2,— 


5,— ;i8—45 

8,.50 

1 — 

Hochstämme 8,50 


67 — — 


! 

„ Concordia, m.gelb.Blätt. 1,50 


2.50 Il3 20 

1,50-2 

1 — 

Hochstämme 8,— 


1 -' 1 

0 .— — 


1 

S ,, fastigiata, Pyramid.-Eiche 1,— 

79 ! 

10 '— it 75 



,, nigricans, Laub rötlich 1,25 


2 ,- 1 10-17 i 



Hochstämme 2 ,— 


3,501 — 

1,50 

8-12 

„ pectinata. kammblätt. B. 1 ,— 


3,- 1 8-25 



Hochstämme 1,50 


5,-1 - 

1,50 

8-12 

T „ pendula Dauvessei, schöne 



2,.50 

8-20 

Trauereiche . . . 2,50 


4,- - 

8 ,— 


rubra, Herbstfärbung rot . 1 ,- 


2,50! 9-18 

-,40 

8 

Hochstämme 2,.50 

I 

4,-1 _ 

1,.50 

6—12 

Rhamnus, Kreuzdorn. 

1 

1 


8 .— 


asplenifolia, farnblättrig 1 ,— 


2,50, 8-20 

1^25 

6—10 

cathartica, Kreuzdorn. . —,40 


—,75 ! 8 — 6 

8 ,— 


Frangula, Paulb., Pulvorliolz—,30 


—,60 2-5 

1,25 

6—10 

imeretina (grandifolia), sehr gro 

kSS- 




blättrig. -,75 bis ' 

1 ,— 6—8 

1 “"f 

9-18 

Rhodoefendron, Alpenrose. 



9 _ 

“*7 

9—18 

liybridum. In schönen winter- 



1,— 

4—8 

harten Sorten ... — 


5,— 18-45 

1 - 

4-8 


77 


4 . _ 1 


Rhodoiypus, Amur-Röschen. 



■*7 1 

0 _ 

5—15 

kerrioides, iveissblühend. . - ,50 

77 

-,75 4-6 

-;75 

8—6 

0 

Rhus, Sumach. 




0 —ö. 

Cotinus, Perrückenstraucli .—,60 


1,- ! 5-8 



S glabra lacinitia, schlilzblitg. 1 ,— 


llöOi 8-12 

3 - 1 

6—25 

typhina, Essigbaum . . —,60 

77 

1,50' 5-12 


6-15 

Ribes, Johannisbeere, Stachelbeere. 




2,50 I 0-20 
4,— I — 
4,50' — 


^'3- 

1,25 


ziegelroten Früchten . 
S])inosa, Schlehenbaum . 

-,75 bis 

~7^*^ 77 

9 _ 

“'7 

—.50 

«—15 

2 V 2-4 

S triloba, mil prachtvoll gefüllten 
roten Blumen .... — ,50 bis 

Hoch- und Mittelstämme 1.25 „ 

1,25 

8,— 

4-10 

1 10-25 

virginiuna, virg. Traubenk. 

„ 

I 7 - 

1 8-8 

Ptelea, Lederbaum. 



1 

trifoliata L., dreiblättriger . 

—.30 „ 

-.50 

2-4 

77 aurea ...... 

1,- V 

1,50 

8--12 

Pterocaryai Flügelnuss. 

1 



b caucasica, sehr raschwiiehs. 

—,G0 „ 

1,50 

5-18 

Quercus, Eiche. 




Cerris, Cerr-Eiclie, türk. E. 

—.75 ,, 

8,50 

6—80 

coccinea, Scharlacheiche 


1,50 

6—18 

Hochstämme . 

- 7 — 77 ! 

87 — 


conferta (pannonica) 

77 i 

6.— 

8—50 

liochstämiue 

77 i 

8,50 



- ,25 
-;25 
-,25 
^>5 


alpinum, sehr früh aiisireib 
aureum, gelbblühend . 
acerifoliuin, ahornbl. Goldtr 
lioridum, reichblühend . 

G ordonianum, orangcgelb 
nigrum, gemeine Alilbeere . 

„ fol. arg.-var., weissbunte —,25 
„ fol. aur. var., gelbbunte — .2^) ” 
sanguineum carri. grandill. 
multiflorum, 12 cm lange Blütentrauben 


-.60 2~5 


-,25 

,25 


-50, 
-.50 I 
-50 1 
-,50; 


2^4 

2-4 

2-4 

2-4 


— ,40 I 2-3 
—..50! 2-4 


— .7 ) ! b, — 

1,- 8 ; 


bis 


Robinia, Akazie. 

hispida, rotblühend . . . 1,— 

Hochstämme 1,.50 
„ macrophylla . . . 1.25 „ 

Pseud-Aracia. gern. Akazie —,40 „ 

7 ) 77 angustifol. eleg., sehr 

zierlichbelaubt 1,25 bis 
77 77 Bessoniana, Bessun’s 

Kugel-Akazie 1,25 bis 

,7 „ Decaisneana, 

Hochstämme 1 , — „ 

^ 77 77 inermls, Kugel-Akazie 

Hochstämme 1,.50 bis 
», „ inermis rubra 

f „ monophylla 

77 „ „ fastigiata 

77 77 77 poadida 


o_ ■ 9-18 

-6 


-,75 i 8 - 


1 


1,75 11-15 J 
8 ,- 11-25 ^ 

8 ,— 


1,.50 

1 .— 

I 7 - 

1,50 


4,- 18-85 
2,50 13 22 

2.50 8-22 

1.50 8-12 

2.50 14-23 

S* 
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Gartenscheeren, Mk. 3,00 bis 6,50. 


Robinia. 1 

Pseiid-Acacia, seinperflorens, hlühi . 
im Spätsommer zum zweiten ! 

Mal .1,— bis 

Hocli- uiid Mittelstäniine 1,50 „ 
viscosa, Klebe-A., rosa, zweimal blüh. ' 


1 St. j lö St. 
M. 1 M. 



1, — bis 

1,50 

Rubus, Brombeere, Himbeere. 


§ fruticosus inermis, siachellos rankend 

1- 

o^ov^.tyx.a^wohlriechende 

— ,50 bis 

-,75 

spectabilis, rosablühend . 

-,75 „ ; 

1- 

sorbifolius, neti\ Siehe Erdbeer-Himb. 

—,50 

Salixp Weide. 

1 


alba argentea, Blätt.silb. farb, 

—,40 „ 1 

1,50 

caprea, Salil weide . . . 

-,40 „ ; 

—,50 

T „ pendula, Hochstämme 

1 

• * * 1 

3- 

caspica (S. pruinosa) . . 

- ,30 „ : 

—,50 

T elegantissima. Japanische 

•30 „ ; 

—.50 

Hochstämme 

1,!30 „ 1 

4- 

Lamberti an a. 

- ,30 „ ' 

-,50 

nigricans. 

-,30 „ 

—,50 

purpurea. 

-,^io „ 

—,50 

T „ pendula (S. nigra pendula;. 


Trauer-Purpurw. 

— ,80 bis 

—,50 

Hochstämme 

1,-jO „ 

4- 

^ uralensis . . . 

-,3o „ ; 

—,50 

rosmarinifolia, schmalblättr. 

-,30 „ 

—,50 


2, — 8-15 

3, - 13-25 


28 

2-4 

2-4 


viminalis, Korbweide . . —,30 „ 

viteliina (S. alba vitellina). — ,30 „ 

„ Britzensis, blutrote Goldweide 
„ nova, gute Bindern. . — ,30 bis 
T Zabeli pendula, Höchst. 
Sambucusi Hollunder, 
canadensis, starkwüchsig 
nigra, gemeijier Hollunder 
„ fol. argenteo-marginatis, 
weissrandiger . 

„ fol. luteis, goldblättr. 

„ laciniata, schlitzblättr. 
racemosa,Traubeii-Holluud 
„ plumosa. Bläu, geschl. 
Sophorai Sophore. 
japonica.japanischeSophore — ,40 „ 
platycarpa. Neu! Aehnelt d. S. japonica, 
hat aber grosse weisse pyramid. 
Blütenrispen .... 2,— bis 
Sorbus, Eberesche, Mehlbirne, 

Elzbeere (Apfelbeerej. 

alnifolia. Aufrechtwachs., dicht fein¬ 
zweig. Pflanze. Blüte reinweiss in 
kleinen Doldenrispen . . 1,50 bis 

alpina.1,— „ 

aniericana,Ad^r^w korallenr. 1,— „ 
Aria, gemeine Mehlbirne 1,— „ 
„ chrysophylla. Neuere Form, mit 
schön, goidg. Belaub. 2,— bis 
aucuparia, gern. Eberesche —,30 „ 


—,50 2-4 
—,50 2—4 
—,50, 4 

—,50 2—4 


2,50 „ 

1 


— 

,30 „ 

1,25 

4—10 

-,5o „ ; 

1,25 

4-10 

— ,60 bis i 

1,- 

5-9 

-,60 „ 1 

1- 

5-9 

-,60 „ 1 

1- 

5-9 

— ,50 „ ! 

1,25 

3-6 

-,75 ,. : 

1,25 

* • 1 

6-10 


1,— 3-8 


4,- 18-35 


2,50 12-20 
2,— 8-15 
2,- 8-15 
2,— 8-15 

2,50 18-22 
1,- 2V,-6 


aucuparia dulcis, süsse Eberesche. Neu¬ 

1 

heit. Die Fidichte sind ein vor¬ 
treffliches Compot, ähnlich dem 
der Preisselbeeren. 

1 

1 

Hochstämme 4, — bis 

6,- ,35-50 

aucuparia fol. luteo-varieg. . 1,25 bis 

3,— 10-27 

T „pendiüa,Trauer-Eb.-E. 1,50 „ 

T aucuparia fol. v., buntbl. Trauer-E. 

3,— 12—25 

1 

1,50 bis 

3- - 

„ domestica, Speierling 2, — „ 

3,- 15-25 


hybrida,Bastard-Eberesche. — ,<o „ j 
torminalis, gemeine Elzb. 1, — „ | 
Spartiunii Pfriemen. | 

scoparium Andreanum. Diese herrl. I 
Form erscheint in einer gross. 
Anzahl goidg. Blüten 1,50 bis i 


o _ _ 

o . 


12-15 


Spiraeap Spierstrauch. 

1 St. 

M. 

10 st. 

M. 

a. Im Frühjahr blühend. 



Cantoniensis, (Bevesiana). —,40 bis 

—,60 

— 

arguta (multidora). Sehr früh blühend, 



weiss. Der Strauch ist in der 



Blüte wie mit Schnee übersäet 

-,75 

6 

mongolica, neuer, sehr zierlicher 



Zwergstrauch, junge Pflanzen. 

—,50 

4 

opulifolia, schneebällbläti. — ,30 bis 

-,40 ! 

2V,-3V2 

„ lutea, gelbblättrig —,30 „ 

—,50 i 

-^V2-4\/2 

prunifolia fl. pl., ziert, gef., — ,40 „ 

—.50 

3-4 

sorbifolia, ebereschenbläii. —,30 „ 

-,40 ; 

2 V 0 - 31/3 

Thunbergi./sl«t/ü//r. und zierlich 

-.40 

3 

b. Im Sommer blühend. 



ariaefolia, eine d. schönst. — ,60 ,, 

1 ,- 

5-9 

Billai’di, schön rot .... - .40 „ 

—,50 i 

3 V,- 41/2 

Bumälda, sehr zierlich, reichblühend 



bis Spätherbst . 

-,50 

4 

Bumalda, Anthony Waterer. Neu! 



Leuchtend carminrosa, dunkler 



als die vorhergehenden. Sehr i 



schön. Guter Treibstrauch. 



100 St. 45,— 

-.60 

5 

callosa, prächtig rotblüh. —,30 bis 

-,50 2Vo-4\/2 

„ fl. albo, weissblühend —,30 „ 

—,60 

2V<.-5 

„ atrosanguinea, —.30 „ 

— ,60 

2Vä-5 

callosa Froebeli. Ein präch¬ 



tiger mittelhoher Strauch, mit 



grossen dunkelroten Doldenrispen 



1 St. —,40 bis 

• ,60 

3^ 0—5 : 

Douglasi, Douglas Spierst. —,30 bis 

—.60 1 

21'o -5 

expansa rubra, roter . . . — ,30 „ 

—.60 1 

2' 0 -5 

Staphylea, Pimpernuss. 



colchica (Hoibrenkia form.) — ,60 „ 

i.— ; 

5 — 8 

pinnata, gefiederter . . . — ,50 „ 

1,— : 

4 -8 

Stephanandra ficxuosa, 



mit zierlicher Belaubung . — ,75 „ 

1,25 i 

6 - 10 

Symphoricarpus, Petersstrauch, 



vSchneebeere. 



orbiculatus, gemeiner P. — ,40 bis 

-,60 

3-5 

„ fol. aureo-var., goldbnnt 

1 


-,40 „ 

-,73| 

3-6 

racemosus, Schneebeere, mit zieren¬ 



den weissen Früchten . —,40 bis 

-,60 

3-5 

Syringai Flieder. 



Josikaea, spätblühend . . — ,50 „ 

-,75 

4 6 

persica, persischer . . . — ,40 „ 

— ,50 

3-4 

alba, weisser . . — ,40 „ 

-,50 

3-4 

Rothomagensisfehinens.), lila —.40 „ 

-,50 

3 -4 

„ alba . . —'40 „ 

— ,50 

3 -4 

„ rubra, fS. Saugeana), 



rot, sehr schön, —,40 „ 

-,50 

3 -4 

vulgaris, gemeiner blauer —,30 „ 

-,50 

2V'.,-4 

„ alba, gemeiner weisser — ,40 „ 

—.50 

3v:>-d 

,, Andenk. a. L. Späth 1,50 „ 

2,50 


„ Charles X., purpurrot - ,75 „ 

o 

6 10 

„ Dr. Lindley, lilarosa . . 1,25 „ 

1,50 

i 10-13 

„ Dr. von Regel, Rispen gross 



1,25 bis 

1,.50 

10 13 

„ Emil Liebig, 5. schön 1,50 „ 

2^_ 

12-18 

„ Geant des Batailles, rot. 1,25 „ 

i';5o 

— 

„ Louis van Houtte, grossdoldig. 



1,— bis 

1,50 

9 12 

„ Marie Legraye, grosse weisse 



Blüten .1.25 bis 

1,50 

10 12 

„ Marlyensis, pur pur . . — ,75 ,, 

1,25 

6—10 

„ Prinzess. Marie, hellila 1,— ,, 

1 1,25 

9- 10 

1 Hochstämme, 1—1,50 Meter, in 

i 


1 den schonst. Sorten 2,— bis 

13-- 

18-25 
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Heckenscheeren 


I bessere mit Stellrad 7,50 M. 
I gewöhnliche 6,50 M. 


Syringa vulg. flore pleno, gefüllt. Fl. 

Comte Horace de Choisenl, purpur- 

lila, lange ßispe. 

Emile Lemoine. grosse, ästige Kispe, 

lilarosa. 

hyacintliifiora pl.1, — bis 

Mad. Lemoine, grosse Blüten, rein- 

weiss . 

Michel Büchner, grosse llispen, 
blasslila, rötliche Knospen . . . 

President Carnot, reichblühend, 
pyramidale E-ispeii, blasslila mit 
weissem Schlund. 

Tamarix, Tamariske. 

gallica, graugrün belaubt — ,75bis 
tetrandra, blüht rosa . . — ,75 „ 

Tecoinai Tekoma. 

f§radicans(Bignoniaradicans) 1,— „ 

Tilia, Linde. 

alba, nordamerihan., weisse —,75 „ 
Hochstämme 3,— „ 

T petioiaris, Zweige leicht 

hängend.l,— „ 

Hochstämme 3,50 „ 
americana, grossblätirig . —,50 

Hochstämme 2,50 ,, 

„ laxiflora, sehrgrossblättr. 1,— „ 
Hochstämme 3,50 „ 

T Beaiimontea pendula . . 1,50 „ 

Hochstämme 3,50 „ 
euchlora (T. dasystyla), mit dunkel¬ 
grünen lederart. Blättern 1,— bis 
gigantea, sehr grossblättrig 1,50 „ 
macrophylla, von sehr kräftigem 
Wuchs^ grossblättrig . . 1,25 „ 

Hochstämme 2,50 „ 

S platyphyllos, gemeine, grossblättr. 
Sommer-Linde . . . . 1,— „ 

Hochstämme 1,50 „ , 
tornentosa (T. argentea), filzblättrige, ' 

ungarische .1,50 bis 

(Hochstämme s. Alleebäume.) 
ulmilblia, kleinblättrige Linde 

Hochstämme 1,50 „ 
(siehe auch Alleebäume.) 

Ulmus, Ulme, Rüster. 

americana, hellgrün belaubt 1, — ,, 
Hochstämme 1,50 „ 
campestris, Feld-Küster . —.50 „ 

„ Berardi, eine der schönsten 

Ulmen .1,— „ 

„ corylifolia purpurea, 

Hochstämme 1,50 „ 

„ Louis van Houtte, brillant gold- 
bronce farbige Blätter, wie 
schwach grün . . 1,50 bis 

T „ Silberosa pendula, Trauer- 

Korkrüster, Höchst. 2,— „ 

„ umbracuiifera. Kugel - Küster, 
baut sich kugelförmig und 
dicht ..... 1,50 bis 
Hochstämme 2.50 „ 


1 1 st. 

10 st. 


1 Bt. 

10 st. 

1 

M 


M. 

M. 



Ulmus. 


1 



efFusa, Flatter-Clme . . . —,50 bis 

1,50 

1 4-12 

i 1,50 

— 

Hochstämme 1,50 „ 

4- 




„ fol. var.1,25 „ 

3,- 


1 2,- 

_ 

n\owidi{\di,grossblättrige oder schottische 


' 


Ulme .—,50 bis 

3,- 

' 4—27 



„ fastigiata (TJ. exoniensis). 



2,50 


schott.Pyram.-Küster 1,— „ 

4,- 

9-35 



„ fastigiata Dampieri Wredei, mit 



1,50 


schönen^ intensiv goldgelben 
Blättern . ... . 1,25 bis 

3,- 

11-27 



Hochstämme 2,— „ 

5,- 

— 

9 _ 

", 

— 

T „ horizontalis, Trauer-K. 2,— „ 

T „ pendula, Hochstämme . 2,— „ 

ö,- 

- 

1 


10,- 

— 

1 

6—8 

„ Pitteursi, Pitteurs’s mit grossen. 





rundlichen Blättern, stark- 



6—8 

wüchsig .... 1,— bis 

4,50 

— 

i 


vegata, grossblättrig, ausserordentlich 



; 1,50 

8-12 

starkwüchsig .1,50 bis 

4- 

— 


Viburnum, Schneebail. 



1 

^ 2- 
: 12,- 

6—18 

Lantana, wolligerSchneeball —,50 „ 
Opulus, gern. Schneeball . —,40 „ 

j J 

4-6 
’ 3-6 


„ roseum (V. Opulus sterile). 



3,- 


gefüllter Schneeball —,60 bis 

-,76 

5-6 


Halb- u. Hochstämme 1,50 „ 

3,- 

18—25 

8. — 

i eC 
' 2,- 
5,— 
i 2,50 

4. 8 

Vinca, Sinngrün. 




* major, groschlättrig . 

-,20 

1- 

8-18 

*t* „ fol. albo-marg., weissgerandel 

—,30 

2,50 

minor fl. azureo, himmelblaublühend 

-,20 

1- 

13-20 

Virgiliai Virgilie, Gelbholz. 


6-28 

i 8,- 


lutea .—,75 bis 

3,- 


i 

1 

§ Vitis, Wein. 




9-35 

Labrusca.—.75 „ 

1,25 

6—10 

i 

' 2,50 

13—35 ‘ 

10-20 

riparia (V. odoratissima) . — ,75 „ 

Weigelai Weigele. 

1,25 

6-10 

amabiiis alba, weiss mit rosa —,40 „ 

„ GustaveMalet,Ä^//ros^z, weiss- 

-,75 

3 V 2 -Ö 


' — 



1 , 

i 1,50' 

' 8-12 

g er and et . 

-,.50 

— 

biformis,ros<3,<t/rf55 gescheckt — ,50 bis 
Emile Galle, klein, zierl., dunkelptirp. 

-,70 

— 

! 


—,50 

— 

3,-| 

13—25 

Eva Radtke. Neu! Prächtig dunkel¬ 
rot, blüht bis in den Spätherbst, 
raschwüchsig. Wohl die schönste 


i 

1 

4,50 

— 

von allen.—,75 bis 

1,— 

! 6—8 


Groenewegeni. dunkelrosa —,60 bis 

1,- 

5-9 



intermedia, fast weiss . 

—.50 

4,50 

1.50 

8 12 

Lowi, aussen braunrot, innen purpur 

-;5o 

4,50 

3,50 

12-27 

Mad. Couturier, gelblich weiss . . 

—,50 

4,50 

1 1,50 

4 13 

Madame Tjemoine . . . — ,50 bis 

-,75 

4-7 


rosea, gedrungener Wuchs — ,50 „ 

— ,60 

4—5 

' 2,50 

j 

— 

„ nana fol. var.,srÄü» -.60 „ 

P. Duchartre, tief amarantrot, Knospe 

-.75 

5-6 

4- 


fast schwarz, wohl die dunkelste 




von allen . 

—,50 

4,50 

i 3,50 


Stelzneri, dnnkelrol . . . — ,50 bis 

§ Wistaria, Wistarie (Glycine). 

-,75 

4—7 

— 

chinensis (Glyc. chin.), chinesische 





Wistarie, mit langen blauen 



! 

— 

Blütentrauben . . . 1,50 bis 

„ 11. albo.2.50 „ 

3,50 

13-30 


3,50 

23-30 



XanthoceraSf Gelbhorn. 



' 2,- 

— 

sorbitblia, Treiben geeignet, junge 



. 6- 

— 

Pflanzen. — ,50 bis 

1,50 

4-12 
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Edelreiser. 

Znr Frühjahrs- und Sommerveredelung. Jedes Reis hat mindestens 5 Augen. 


Aepfel, Birnen, Kirschen, Pflaumen 

100 Stück in 10 Sorten unserer Walil >1. 6,— 

Piirsiche und Aprikosen.1 

Rosen.1 

„ neuere und neueste Sorten.i 

Gehölze, ä tere Varietäten ........ 1 

„ neuere und neueste Varietäten . . . 1 


1 Stück M. —,15, 


10 Stück M. 1,- 


?5 

?? 

?? 


10 

—,20 bis-,30, 10 
—,50 ,, -,80, 10 
-,15, 10 

-,:i0 „ 1,-. 


1,50 bis 2,50 
~ ?? 
h- 


Bei Abnahme bedeutender Quantitäten treten Preisermässigungen ein. 

Junge Gehölze zur Anpflanzung von Baumschulen, Forsten etc. 

Sollten die Geliölze in dem bejjehrten Alter nicht mehr yorhaiiden sein, so werden wir uns erlauben, 
wenn cs nicht anders bestimmt wird, den nächstfolgenden älteren oder jüngeren Jalirgang zu liefern. 


Jun ge Laubhöl zer. 

Acer campestre, Feld-Aliorn . . . 

„ dasycarpum, Silber-Aliorii . . 

lOOüO M. 350, 

„ Negundo, californicum, californiscli. 

Ahorn . . verpflanzte 

10 000 Ijälir. M. 100,— 
„ platanoides, Spitz-Ahorn . . . . 

„ Pseudoplatanus, Weiss-Ahorn . . 

10 000 Ijähr. M. 80,- 

Aesculus Hippocastanum, Rosskastanie . 

10 000 Ijähr. M. 120.- 

Alnus glutinosa, Rot-Eller. 

verpflanzte 65—100 cm liohe 
„ 100-140 „ „ 

yj incana, Weiss-Eller, nordischeEller 

verpflanzte 60—100 hohe 
Amorpha fruticosa, TJnform . . . 

0,90—1.25 m hoch 
BerberisAquifolium (MalioniaA.), Mahonie 


„ vulgaris, gemeine Berberitze 
Betula alba, gemeine Birke. . . . 

10 000 Ijähr. M. 45, 
verpflanzte 40— 65 ein hohe 
„ 65—100 „ 

Caragana arborescens, Erbsenbauin 
Carpinus Betuius, Weiss- od. Hainbuche 

verpflanzte 

Colutea arborescens, Blasenstrauch . 
Cornus alba, weisser Hartriegel . . 

verpfl. 80— 1(X) ein Ihm 
Corylus Avellana, Haselnuss.... 
Crataegus Oxyacantha, Weissdorn 
siehe Heckenpflanzen S. 123 
Cydonia japonica, japanische Quitte . 

Evonymus europaea, Spindelbaurn 
Fagus sllvatica, Rotbuche .... 

40—60 cm Hü' 
60—90 cm „ 
Fraxinus excelsior, gemeine Esche . 



10 1 100 

lor;o 

c3 

st. 1 st. 

st. 


M. i ^r. 

M. 

2 

—.75 3,— 

25 

1 

1,— 3.50 

25 

2 

1,20 5,-: 

40 

1 

,50 1,60; 

13 

2 

—,75 2,26 

18 

3 

1,-4.-' 

35 

2 

—,75 2,50 

20 

3 

1- 4,-i 

35 

1 

-,501,50; 

10 

2 

-602,-| 

,18 

3 

-, 753 ;-' 

'25 

1 

-,60 2,-; 

,15 

2 

—,75 3,— 

25 

1 

-.40 l.-l 

1 5 

— 

-,75 2,5019 

— 

1 - 4,- 

30 

1 

-,40 1,- 

5 

— 

—.76 2,50 

18 

2 

-,75 3,- 

25 

3 

1,- 4,- 

35 

1 

-,40l.- 

7 

2 

-,75 2:50 

20 

3 

1,-4,- 

35 

2 

-,60 2,- 

15 

1 

-,40 1,- 

7 

2 

-,60 2,- 

15 


-,60 2,- 

'17 


,75 3,— 

|25 

2 

—.75 2,50 

20 

1 

—,60 1,50, 

12 

2 

—,75 2,50 

20 


1,— 3,50 

30 

2 

1,-4,- 

35 


1 

1,25 6,— 

45 

1 ^ 

1,-4,- 

30 

! 2 

I 

,^o 3, 

25 

13 

1,- 4,- 

35 

’ 2 

—,75 2.50 

20 

2 

—.60 2,— 

15 

— 

-i75 3,- 

20 

1 

1 

1,205,- 

35 

!i 

-,40 1,- 

5 

1 2 

-,60 2,- 

15 

|3 

-,75 3.- 

20 


Gleditschia triacanthos, Gleditschie . . 

Laburnum vulgare, gern. Goldregen . . 

Ligustrum vulg. I.^^ual . 

11. .. 

Lonicera tatarica, Gaisbhitt, Stecklinge 
„ Xylosteum .... „ 

Philadelphus coronarius, Pfeifenstrauch, 

Stecklinge 

„ grandiflorus . . 

Populus canadensis, Papju l . 

„ candicans .... 

„ nigra tastigiata . . 

Potentilla fruticosa .... 

Prunus Padus, Traubenklrsclu 

„ spinosa, Schlehe . . . 

Quercus pedunculata (Q. Robur). 

Sommereiche, Stieleiche 
verpflanzte 


JO 

St. 


11» llO'O 
St. ; St. 


M. M. I M. 


Quercus rubra, Roteiche. | 

10 000 St. 2jähr. M. 120, - 
Rhamnus Frangula, Eaulbaum . . . . 

Rhus Cotinus, Perrückenstrauch . . . 

Ribes aureum, echte Goldtraube, Steckl. 
Robinia Pseudo-Acacia, gemeine Akazie 
10 000 st. M. 170,--' 
Rosa canina, Hundsrose. 

I 

I 

,, rubiginosa (sweet briar), | 

schottische Zaunrose .... 
10 000 St. Ijähr. M. 110,— 
Salix, Weide, gut bewurzelte Steckl. in 
den besten Sort. unserer Wahl 
Sophora japonica, japanische Sopliore . 
Sorbus aucuparia, gern. Eberesche . 

Spiraea ariaefolia . 

„ callosa, S])ierstrauch . Ste(‘kl. 

„ coccinea . „ 

Syringa vulgaris, Elieder. 

Symphoricarpus racemosus . . Steckl. 

Tilia grandiflora, grossbl. Linde . . . 

Ulmus campestris, Eeld-Ulme . . . . 

„ montana, gru.ssbl. Ulme . . . 


-.75 
1 - 
1 - 
1 .- 
-i75 
1,25 
1,25 

1 .- 
1,25 
1 - 
1 - 
1,25 
-,75 
1- 
1,20 
1, 
1,25 

-,40 
-.50 
-,60 
-.50 
—,60 
1 - 

1.50 

1.50 
-;50 
—,60 
-,75 

1,- 


2,5018 
4,—130 
4.-35 

4. —30 
2,50,20 
6,-40 
6 ,— 10 ' 

5. -40 

6. — 50 
5.— 40 

5. -40 

6. — 40 
3-,25 

4, -'35 

5, — 50 
4,— 35 

6, — 55 

6 


1,50 

2- 

1,50 


8 

12 

lO 


2, - 14 
4,-35 
8,- 75 
8,— 70 
1,50 10 
2,- 18 

3, - 25 
'4,- 30 


-,60 2,- 
l,-'4,- 


18 

35 


Bei Abnahme von wenigstens 500 Stück wird der Tausendpreis, v* 
Hundertpreis berechnet. — Weitere Bedingungen siehe Seite 2. 


1,- 3,50 30 
1,25'6,- 50 
1,-|4,50 35 
—.75 3,— — 
i;407,-- 
1,- 4,50 - 

1.20 5,- 40 
1, - 4,25 35 
1.25 6,— 50 

— .75 3,— 25 

1.20 5,— 45 

-40 1,- 7 
—,60 2, 15 

on wenigstens 25 Stück der 















































Nadelhölzer. (Coniferae, Zapfenträger ) 
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Abies baisamea, Halsamtanne . . . 

„ „ Fräsen, echte Bal-i 

samtaime . . .i 


„ Nordmanniana . . verpflanzte 2 


„ pectinata, gern. Weisstaune, 

verpflanzte 

Chamaecyparis Lawsoniana . . 

Juniperus communis, gern.Wachliolder 
verpflanzte 

„ virginiana . . . . „ 

Lar ix europaea, gern. Lärche, verpfl. 
lOCXXiSt. Ijiihr. M.30,—. „ 

Picea alba (Abies), Weisstichte „ 

•5 

,, excelsa (Abies). llottanne 

10 000 1 jähr. M. 18, 

10 000 2’ „ 38,— 

10 000 3 „ „ 70,- 


1 10 1 

100 ,1000 


St. i st. 

' »'• i 

M. 1 M. 

l-,60 

1 ' 

2,- 15 

1 

1 —.60 

2,-! 15 


2.50 18 

:-75 

2,50 22 

'! I 7 - 

4,50 42 

. 1 , 40 ; 

7,— 65 

5,—.40 

1.75, 13 

;-;75 

3,-1 25 

5 -.75 

2,50 20 

po 

1.50, 10 

t—,60 

2,-i 17 

5-75 

3,—! 25 

,-,40 

75i 5 

5—.50 

1,50 10 

; —,60 

2,—i 15 

5:-,50 

1,50 10 

! —,60 

2,—' 15 

—.25 

-,50 2,50 

5 — 40 

17-4,50 

; -,50, 

1,50 7,50 

: —,60 

2,-, 15 

' 1,-i 

3,5ü| 22 


I 

t i 

! c3 I 
' ^1 


10 , K.0 ilCOO 
St. ^ St. ' St. 
M. ; M. Al. 


Picea orientalis (Abies) . . verpfl. 2 1,—| 4,— 35 
Pinus Laricio austriaca, Schwarzkief.,! 

verpfl. 

„ montana 10000 Öt. M. 100,- I 
„ Strobus, WeymoutJis-Kiefer, | 

verph., 

10(post. 3jähr. M. 100,--! 

„ silvestris, gemeine Kiefer . .i 
10 000 St. 2 jälu*. M. 60,-1 
Pseudotsuga Douglasi, lJonglas-Tanne,l 

verpfl.' 

Thuya occidentalis, abendländischer | 

Lebonsbaum 40—70 cm HöJie 
30—60 „ 

15-30 „ „ 

Tsuga canadensls, Hemlockstanne, 

verpfl. 2 

10 000 St. 2jähr. M. 200, —: 3 


1 — 
2 — 
2 - 


3 - 
1 - 
2 - 

li - 

9 '- 


,25 —.50 2 

,50 i;50 10 
,60 2,- 12 

-.40 1,-i 1 

-,50 1,50 10 
-,75 2,50 15 
-,25 -.50 2 

,40 1- 7 

,50 1,50 10 
-.75 3,—; 25 

2.50 15,-100 
1,75 10.— 50 
1,20 5,— 3U 

-,75 3.— 24 
1,- 4,-' 35 


AbieSf LI:., Weiss- oder Kdel- 
taiine. Abietlneae. 

concolor Lindl., Gleiclifarbige 
Weisstanne 

„ var. lasiocarpa (Abies 
lasiocarpa Lindl.) 

excelsa D. C. siehe unter 
Picea excelsa Lk. 
magniflca Murr., 
iiohilis Lindl., Edle Silber- 
Tanne 

yj glauca, von schöner 
blauer Färbung 

>iordiiiauuiaua Spach, Nord- 
manu’s Tanne, aus dem 
Kaukasus stammende herr¬ 
liche Edeltanne von statt¬ 
lichem Wuchs. 

Grosser Vorrat! 

pectinata D. C., Weiss- oder 
Edel-Tanne 

Chamaecyparis Spach. 

Leheiishaiiiii^ Cupressineae. 

Ljawsoniana Pari., (Cupressus 
Lawsoniana Murr.) 


Höhe 


1 Stück 
M. 


-,20bis-,40 l,50bis2,- 
j-,50„l,—' 3„8,— 

' I 

.-,30 „ -,50 2 „ 5, 

-,75 „1,- 10„1G,- 


-,25„-,50- 2„4,- 

-.25 „ -,501,00 „2,00 

-,50 „-,75 4„10,— 
-,75 „1,-12 „20,- 


-,40 „ -,6Ü 1,50 ., 2,- 
-,80 „ 1,- 3 „ 6,- 

1.25 „ 1,50 8 „ 12,- 


-,50 „ 1,— 


Chamaecyparis. 

Nutkäensis Spach, (Thnyopsis 
borealis.) 

„ compacta . . . 

y, gl iiuca//r/. ngriin 

pisifera, ^7 et Z., . . . . 

„ anrea. 

„ filifera. 

„ plumosa .... 

„ „ aurea, schul 

goldgelb . 

M sqiiarrosa Beissn. . 

Ginkgo L., (wiiikgo (Salisbnria) 

biloba L . 

Laubab weidende Conifere von 
sehr interessanter Belaubnn 


Höhe 


1 Stück 

M. 


1,-bis 1,25 5,- bis 6,- 
I ^löO „ 5,— 

1*1 „ 1, .3 „ 5, 

j1>2ö»2,— 8„]5,- 

'-,00 „ -,901,25 „2,- 
il,20 „ 1,50 2 „ 4,- 

-,20 „ -,50 1,- „ 2,50 
-,b0 „ 1, ■ 5 „ 4, 

-.30 „ -,50 -.50,. 1,- 
-,60 „ 1,- 2 ,. 4,- 

-,25 „ -,50 -,50 .. 1,- 
-,75 , l,2o2,—,,5,- 

-,Lp „ -,50 1,- „ 2,- 

j-,bO „ 1, .), „ 6, • 

-.60 „ 1,— 3,— „ 6,— 


'-,50 „ -,80 -,75 „ 1.50 
1,-„ 1,50 2,-„3;- 


1 2 — 


-.40 „ -,60 —.80 

1, - „ 1.20 1,50 „ 2,50 

Eraseri, schöne auf- j 
rechte.^ blangrüne 

.-,20 „ -,50 -,75 „ 2,— 

glauca.-,30 „ -,50 -,75 „ 1,50 


Juniperus L.. Wachliolder, 

Sadehauin^ Cupressineae. 
communis, gemeiner . . . 

communis hybeimica Gord., v. 

säulenförmigem Wuchs -,50 „ -.80 -,7 


-,30 „ -,75 -,50 

-,50 ,, -.80 -,75 
-,90 „ 1,20 1,75 


ljawsoniana, Kulnii v. Boscoop. 
Eine herrliche blaue, pyra¬ 
midal wachsende resse. 
Wohl die schönste von 
allen. Aeusserst widerstands- 
• fähig. . . 


1,— „ 1,50 6 „ 9,- 


Sabina L., echter Sadebaum, 

30 bis 5U cm breit i -,75 

„ variegata i 

25 bis 50 „ „ ; ' 1 

„ taiiiariscifolia j 4/7., j 

25 bis 50 cm 1 

virginiana L., Virginischer 

Sadebaum -.20 „ -,50 -,50 
-,(iO„ 1,-i 1,25 
1,20 „1,50 3,- 

„ tri|)iU'tUa, dicht- j 

stehende blangrüne Belaubung -,60 „ 1, — 1.75 


.. 1,50 

„ a,- 

„1,50 


„2,50 
„ 5.— 

!! 









































122 


]Sr3.(iGlllÖlZGr. (Coniferae, Zapfenträger.) 


Höhe 

1 Stück 


m 


M. 

-,50 

„ 1,25 

-,50 

»1- 

1,50 

„ 2,50 

1,50 

„2,50 

-,75 

.. 1- 

1- 

„1,50 


Larix Lk., Laerclie, Abictineae 
europaea D, C., gern. Lärclie 

leptolepis Murr. Ein sehr hüb¬ 
scher Zierbaum mit blau¬ 
grüner Belaubung . . . 

Libocedrus Endl., Fluss- 
ceder, Cupressineae. 

Schön pyramidal wachsende 
Conifere. Belaubung bleibt 
im Sommer und Winter tief¬ 
dunkelgrün . 

decurrens Torr. (Thuya gi- 
gautea Carr.). 

Picea Lk., Fichte, Uottaune^ 
Abietineae. 

alba Lk., (Abies alba Mchx.) 
mit weissl. blaugrünen 
Nadeln. 

ajanensis, Lisch. (P. Alcockiana). 
37/7. scharfgespüzien, etwas 
gebogenen vierseitigen Nadeln, 
die oberseits dunkelgrün und 
unlerseits prächtig silberweiss 

sind . 

EiUC^iilm^iLniEngehn. Zeichnet sich 
durch bläitl.-grünl. Nadeln aus 


ll,-„l,50 2,-„3,50 


-,40„-,75 -,75 

l,-„ 1,25 1,50 „2,- 


» -,50^1,50 „ 3,— 
-,50 „-,75 l,-„ 2- 


excelsa Lk. (Abies excelsa D. C.) 
Pichte, Bottanne, als Schutzpfl. 
gegen Winde gut zu verwenden. 

Grosser Vorrat! 

-,25bis-,30 
-,40„-,75 
-,80 „ 1,25 
1,50 „2,- 

—,30 
-.50 „-,75 
-,80 „1,50 
2,-„4,- 

excelsa, aurea. 

-,75 „ 1,- 


„ in versa, Trauer-Fichte ' 

-,60„ 1,- 

2,50 „ 5, 

„ pyramidalis, Pyra- 

miden-Fichte . . 

, - ! 

l,-„ 1,40 2,-„3,- 

orieiitalis Lk., als Einfassung 
zu empfehlen, der Stamm bildet 
sehr dichte dunkelgrüne Pyra¬ 
miden . 

-,75 „ 1,50 

1,50 „4,- 

polita Carr. 

'-,50 „-,75 2,-„5,- 

puIlgens argeiitea, Hrt., 
eineprächl. Blauflehte, die durch 
die herrl ich e Silber bla ne Färb u ng 
ihrer Nadeln einen gross¬ 
artigen Effect giebt . . . . 

-.30 „ - ,60 

2,50 „5,- 

Grosser Vorrat! 

-.75 „ 1,- 

e,-„i2,- 


pungens glauca Engelm. . . . '-,30 „-,50 2,50 „‘^,50 

Pinus L., Kiefer, Abietineae. 

Cetnbra L., Zirbelnuss-Kieler 

(P. montana Lam.) . . . -,50 „ 1,—2,—„ 4,— 

125„l,50 5,-„7,- 

Earicio austriaca Endl., (P. aus- I 

triacaHoessj, Schwarzkiefer -,50 „ 1, — 1, — „ 2,— 

1,25 „ 1,50 3,-,, 6,- 
_ montana Milk, Knieholzkiefer — 1,— „ 3,— 

silvestris L . 1,- bis 1,50 - ,50 „ 1,— 

Strobus L., Weymouths Kiefer -,50 „ 1,-,75 „ 1,50 

.1,25 „2,-.1,75 „4,- 


Pseudotsuga Carr., Doug¬ 
las-Tanne. Abietineae. 
Douglas! Carr . 


Höhe 

m 


1 Stack 
M. 


„ glauca, blaugrün 

Taxodium Rieh., Sumpf- 
Cypresse. 

distichum, schöne hellgrün be¬ 
laubte Conifere, die im Winter 
die Nadeln abwirft .... 

Taxus Tourn., Eibe, Taxeae. 

baccata L., gemeine Eibe, 
Pyramiden und Büsche . . 


elegantissima (Hrt.) . 
erecta (Loud.) . . . 


„ fastigiataZo«<^.(T. bac¬ 
cata hibernica Hook.), 
säulenförmig . . . 

Thuya Tourn. Lebensbaum. 
Cupressineae. 

gigantea, Nutt. (Th. Lob. Hrt.) 


.,50 „-,70 -,75 

,75 „ 1,501,50„3,- 
-,50 „1,50 l,-„5,- 


.,90 „ 1,50 3,-„4,- 


-,30„-,50 1,- 

|-,60„ -,751,50,, 2,- 
j-,90 „ 1,_3,50„5,- 
1,10 „ 1,40 6,-,, 10,- 
|-,50„-,75 1,50 „2,50 

'-.40 „-,50 1,- 

'-,60 „-,801,50 „2,50 
1,— „ 1,25 3,50 „ 4,50 


}) 2,50 „ 4,50 


l,-„ 1,50 2,50 „4,- 


I occidentalis L., Abendland., 
sehr empfehlenswert für\ 
, immergrüne Hecken . . . 


-,50„1, -,50„1, 

1,20 „ 1,50 1,50 „2, 
1,75 „ 2,-2,50„3,50 


aurea (HiL) .... '-,50 „ 1,—!l,— „ 2,50 
compacta (Hrt.) . . -,50 „ 1,-1,— „ 4,— 

extra breite Pflanzen . , | bis 8,— 

EUwangeriana (Hrt.). -,25bis-,50 -,30 „ -,50 
j-,75 „ 1,50 1,25 „ 2,50 
globosa (Hrt.), von ku- ! 

gelförmigem Wuchs . i jl,50„3,— 

Hoveyi (Hrt.) . . . ‘-,50 „ - ,70 1,— „ 1,50 
Vervaeneana (v. Geert) '-,30 „ - ,50 - ,50 „ 1,— 
|-,60 „1,-1,50 „2,50 


I „ Wareana (Hrt.), dunkel- -,60 „ 1, 

♦ grün v.gedrung.aufr. Wüchse 1,10 „ 1,50 


1,-„1,50 
2 )— — 


Tbuyopsis 5. et Z., I 

Iliba-Lebensb., Cupressineae, 
dolabrata, 5. et Z., Japanischer 

Lebensbaum.-,10„-,50 3,— 

-,75,, i,_|4,-„8,- 

Tsuga Ctirr., Heiiilockstanne, i 

Abietineae. I 

canadensis Carr. (Abies cana- ! 

densis A/(;/f-r.).-,40„-,75 1,— 

1.- „ 1,25.1,505.2,- 

•Juiige Nadelhölzer zur Weiterkultur siehe 
Seite 121. 
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Geholze zu Hecken etc. 


Berberis Aquifoiium fMahonia A.), 

Mahonie.verpflanzte 


10 

1 ICO 

1000 

st. 

St. 

i st 

M. 

1 M. 

M. 


-,401- 7 

-,75 2,50 20 
^ _3 50 30 

Carpinus Betuius, Weiss- od. Hainbuche^ 1 —ko 1,’—' 6 

verpflanzte 2 —,60 2,—' 15 

„ 3-75 3,-' 25 

„ 4 1,20 5,- 40 

Corylus Avellana, Haselnuss .... 2 1,~ 3,50 30 

3 1,40 7,-1 60 

Crataegus monogyna, weissdorn. , | 

f n 10,000 St. M. 45, — ' 1 —,40 1,— 7,50 

y 10,(100 „ „ 80,- 2-,601,50 10 

Ä Ä extra starke 2 —.50 1,75 14 

• ® 10,000 St. M. 140,—; 3 —,75 2,50 20 

! 4 1,— 3,50, 25 

Schlingsträucher. 


10 10' irxx) 

St. ' St. St. 
M. M. M. 


Cydonia japonica, Quitte. 


1 2 

i3 

vei*pflanzte 4 
Ligustrum vulgare, gern. Ligust. IQu. i 

10 000 St. M. 160 ,- n „ ! I 
Picea excelsafAbiesexceisa),Eottanne 1 
10 000 St. M. 40,- 12 

10000 „ „ 80,—verj^flanzte 3 

Robiriia Pseudacacia, Akazie . . 1 

10 000 St. M. 250,- , 2 

Tlinya OCCMeilt, abendl. Lebensb. 

verpfl., 40—70 cm Höhe 
30-60 „ 

15-30 „ 


-,75 

1 - 

1,- 

1.20 

i;-- 

-,75 
—.25 
-;40 
—,60 
—,60 
-J5 


2.50 20 

3.50 30 
4,-1 36 

5.50 50 
4,- 35 

2.50 20 


-,75 

1,25 

2,--, 

2 -; 

3,- 


3 

5 

12 

16 

28 


! I 


3,- 20, -- 150 
2,50 15,- - 120 
1,25 6,—: 45 


Actinidia arguta, Japanischer 

1 stück ‘ 
M. 

10 Stück 
M. 


1 1 Stück 

M. 

10 Stück 
>1. 

StrahlengriffeJ. 

-,75 b. 1,50 

1 1 

5,— b.l2,- 

Hedera, Helix, hibernica. schot¬ 



Ampelopsis Engelmanni, sehr 


tischer (grossblättriger Epheu) 

i 


zierend, selbstklimmend 

-,75 „ 1,25.7,— „ 10,- 

100 St. M. 50 

-,50b.l,— 

4,—b.9,- 

„ T quinquefolia, wild. Weinl —,40 

' 3,50 ! 

Lonicera caprifolium, verschiedene 


„ J stark . . 

.-.50 b.-,75 5,-b. 6,-' 

Sorten. 

-,75 „ 1,50 

7.- „12,^ 

„ sehr stark 

. 1,- „ 1,50 

-.80,, 12,- 

Menispermum canadense, Mond¬ 


„ hederacea (radican- 

1 


same . 

-,75 „1,50«,-„12,- 

tissima), echter Klimmer 

-,75 „ 1,50 7.- „12,- 

Periploca graeca, griech. Schlinge 

1,50 

12 , - 

„ Veitchi, kleinblättrig. 



Rosa, Kletterrosen, siehe Seite 128 


Selbstklimmer f. Wände 
Aristolochia Sipho. Prächtige 

1 - 2,- 

8 ,- „ 15,- 

Tecomaradicans(Bignoniaradicans) 

1,- b. 1,50 

8 ,- b.l2,. 

Bekleidung für Mauern . . 

1,60 b. 2,50 

12 ,- „ 20,- 

Vitls odoratissima, wohlriechen¬ 



Clematis siehe Seite 114 


der Wein. 

Wistaria chinensis (Glycine) . . 

1,- „ 1,50 


Hedera, Helix, gemeiner Epheu 



1,25 „1,75 

10,- ., 15,. 

(kleinblättr.) 100 St. M. 50 

-,75 b. 1,60 

6 ,- b. 12,- 

starke Pflanzen 

2,-„3,50 

18,- „ 30,- 

Alleebäume etc. 

Der Stammumfang ist 1 Meter über dem Wurzelhalse gemessen und in Centimetern angegeben. 


Ahorn, amerikanischer Silber- (Acer 
dasycarpum) 

100 St. M. 125 
100 „ „ 140 

„ californischer Eschen- (Acer 
Negundo californiciim) 

,, spitzblättriger (Acer plata- 
noides) 100 St. M. KX) 

100 „ „ 140 

100 „ „ 350 

„ Schwedler’s Blut- (Acer pla- 
tanoides Schwedleri) . . . 

„ weisser (AcerPseudoplatanus) 
100 St. M,- 100 bis 110 

Akazie, (Bobinia Pseudacacia) gern. 
Akazie. 

„ Kugel- (Robinia Pseud¬ 
acacia inermis). 

Birke, gemeine (Betula alba') 

100 St. M. 80 bis 130 

Eberesche, gern. (Sorbus aucuparia) 
100 St. M. 80 


Stamm-! 

Umfang 
j _cm 

I 7-^ 
10—12 


1 Stück 
M. 


1,50 

2 — 


16—20 5 bis 7,50 


1,25 

1,75 

1.50 

1,75 

4,- 


1 7-9 
: 10 ~ 12 ! 

' 7-9 ^ 

10-12 
14—16 

' 7-9 
10-14 2,505.4,50 


7-9 j 
10-12 

7-9 ! 
10 - 12 ; 

i 


1,50 

2 - 

1,25 

1,75 


7-9 il,50b.2,- 
10-12 2,50 „4, 

I 

7-12 1,25,, 1,50 


7-9 

110—12 


1,25 

1,75 


Dorn, 100 St. M. 125 
Eiche, Somm.- (Quercus pedunculata) 

Esche, gemeine (Fraxinus excelsior) 
100 St. M. 150 .. . 
Kastanie, gemeine Boss- (Aesculu; 
Hippocastanum) . . 

100 St. M. 160 .. . 
Linde, grossbl.Sommer-(Tilia platy 
phyllos) 100 St. M. 125—700 
(Tilia americana, euchlora, 
macrophylla, tomentosa etc.) 

„ kleinblättrige Winter- (Tilia 

ulmifolia). 

Pappel, echte Silber- (Populus alba 

nivea). 

„ Balsam- (Paulus balsamifera) 
„ Pyramiden-(Fopulus fastigiata, 

dilatata). 

„ canadische(Populus canadensis) 
Platane, morgenländische (Platanus 

orieutalis). 

100 St. M. 350 

Ulme (Rüster), grossbl. (Ulmus mon- 
tana), m. sehr gross., rundl. Bl. 
lÖO St. M. 125 
100 „ „ 150 


Wagenladungen bedeutend i.illiger. 


1 Stämm¬ 
ig Umfang 
cm ; 

1 Stück 

M. 

JlO—12 

1,65 

)! 7-9 ! 

1,75 

10-12 

2,50 

)' 7-9 ! 

1:25 

. 10-12 

1,75 

! 7-9 ' 

1,30 

.10-12 

2,- 

i 

> 7-9 

1,75 

, 10-12' 

3,- 

1 13-15 

5,— 

T6-18 7, 
1 1 ' 

-b.9,- 

7-15*1,50 „5,- 

j 

7 -12 1,25 „ 2,50 

; 7—9 1,26 „ 1,50 

1 7-15 1, 

-„ 5 ,- 

7-12 1, 

-„ 3 ,- 

: 7-9 

3 ,- 

10-12 

4 ,- 

7-9 ' 

1 ,- 

10—12 

1,50 

il2-14 

0 _ 

“> 
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Trauerbäume. 

In schönen, starken, gut bezweigten Exemplaren. 


Ahorn (Acer da.s ycarpiim pen- 
(iulum). Silberaliorii mit liäiigendoii 
Zweigen und schöner JJelaubung . . 


1 Stück 
M. 


2—b.4,- 


2.50 „b, 


Ahorn (Acer dasycarpuin Wieri läcini- 
atuin'). Gesc'hlitztblättriger Silberaliorii, 
der sich seines edlen Wuchses und vor- 
trefilichei-Belanbung wegen alsSolitair- 
baum sehr empfiehlt. 

Apf©!, „Elise Rathke“ (Pirn.s Malus 
pendula). Sein* empfehlenswerter Apfel¬ 
baum mit hängenden Zweigen u. 
schönen Eriichten.. l,50„.-3,— 

Birke (Betula pendula, elegans Jouiigi). 

Eine dfclit und stark hangende Trauer- 
])irke . 


0 _ 


Birne, weidenblättrige (^Pirus salici- 

folia ])endula). Mit feinem, Silberfarben- 
lilzigen Laube und hängenden Zweigen 

Buchs (Fagus silvatica pendula). Ele¬ 
ganter Trauerbaum, besonders aiif- 
l'allend durcli dichte, dunkelgrüne Be¬ 
laubung . . 

Buche (Fagus silvatica atropurpurea]ien- 
dulab LuukelpurpurroteBelaubung und 
prächtig hängende Zweige. 

Dorn, zierlich hängender Weissdorn, (Cra¬ 
taegus monogvna pendula) .... 

Eberesche (Sorbus aucuparia pendula). 
Die hängenden Zweige sind, wenn reich 
besetzt mit corallenroten Früchten, 
überaus zierend. 


,, b, 




Eiche (Quercus pedniiculata ])endula 
J^auvessei). 

Esche, gewöhnliche Trauer- (Fraxinus 
excelsior pendula). 

Esche, feinblättrige Tiauer- (l'iaxiniis 
leiit.iscifolia pendula).2,00 „ 1,50 


7.50 „-2(3,- 

1.50 „ ;5,— 

1,50 „3,- 


1,50 „ 1 , 


HäSCi; Trauer- (Gorylus Avellana ])en- 

1 stuck 

JI. 

dula). Dunkle Belaubung. schön i 

hängend. Hoch- und Mittclstämme . 

2,5(3 b. 5,— 

KHräyHnC, gewöhnliche (Caragana ^ 
arborescens pendula) einer der be- j 
liebteste 11 Tranerbäume. 

2,- „ :3,5U 

Kirschs, hängende Herz-(Prunus Avium 


peudula). 

2-„3,- 

KirSChC; Allerheiligen- (Prumis seinper- 
florens). Blüht während des ganzen 
Sommers. 

2,-„3,- 

Kirsche, stark hängende (Prunus j 


pendula) mit rosa Blüten.j 

-'j ^5 

Linde, Silber- (Tilia alba petiolaris) mit 
weisser Belaubung und leicht Längenden 
Zweigen. 


Rose, Trauer- (Rosa pendula). Schönste ! 
Sorten, in Höhe von 1,70 bis 2,2o (siehe 
Kletter- oder Pi*airierosen Seite 128) . 

3, — „ 4,5(' 

Rüster (Uimus montana pendula). Für 
die Schmückung der Gräber jj^^liebter 
grossblättriger, dunkelgrüner Trauer- 
bäum. 

2 - „ 4,- 

Rüster, Amerikanische Ti*auei*- (Ulmus 
fulva pendula.) Gelbkiiospiger, schöner 
Baum mit hängenden Zweigen . . . 

•2,60,. 5.- 

Sophore, Trauer- (Sophora japonica pen¬ 
dula). Wundervoller Baum, m. ziemlich 
geraden, tief herunterliängenden dichten 
Zweigen. 

i,- „ b-VJ 

Weide, breithlättrige (Salix caprea pen- 


dula). 


Weide, purpurblälirige (Salix purpurea 


pendula). 



n> Spargelpflanzen. 



Riesenspargel „Schneekopf*‘, neu. Die Spai'gel tieiben sehr früh, siud ungemeiij 
zart und von vorzüglichem Aroma, auch bleiben die Pfeifen, 15 — 20 cm über 
der Erde, bei der grössten Hitze schneeweiss. Ijährige 100 St. lü. 2.25 

2 jährige 100 „ 

Beste Berliner, Ijährige.KX) St. M. 1,40, 1000 „ 

2 jährige.2,—, 1000 „ 

Connover’s Colossal, amerikanische Riesen-, schnellwüchsige 

und stärkste Sorte. I jährige 100 St. M. 1,75, lOOO „ 

2jährige KX) „ „ 2,40, 1000 „ 

Ruhm von Braunschweig, neue starkwüchsige Sorte, die früher als andere Sorten 
reiche Erträge giebt. Ijährige 100 St. M. 2,—, 1000 St. M. 17, — 

2jährige 100 „ „ 2,70, 1000 „ „ 23— 

100 Pflanzen genügen für ein Beet von 30 Meter Länge und 1 Meter Breite. 


3 ..- 

io;— 

15,— 

14,- 

■20,- 






































Rosenpiähle, geschält ‘ 

1 Stück M. —.25. 10 Stück M. 2,—, 

,100 Stück ..M. 19,— 


10 Stück niedrige Rosen unserer Wahl M. 3.—. 

100 Stück niedrige Rosen unserer Wahl M. 25.—. 


- Allgeinoiiie 

Rosen. Hochstämme, 1,— bis 1.60 Meter liocli . 
„ . -JO ,, -;‘jo „ „ . 

„ Mit'clstämme, — ,65 „ — ,65 „ „ 

„ Niedrig? vcrc<lelie Kemontiiiit-, Hourhon-, 
Moos-Hosen und andere Sorten . . 

„ Niedrig: veredelte Tliee- u. Noiset e-Hoseii 
„ Trauerroseii, 1,70 bis 2.25 Meter hocb . . 

Kletterrosen. 


Preise. 


1 

St. 

M. 

1,50 bi8 

2,50. 

100 St. 

M. 

1 K.) 

bis 

200 

i 


11 

1 - 1, 

1,25. 

100 

11 

00 

11 

110 

1 


11 

- ,75 „ 

l,-- 

HX) 

17 

70 

11 

90 

1 


11 


-,10. 

HJO „ 

11 



60 

1 


11 


—.50, 

100 .. 




45 

1 



2,50 „ 

4,50, 






1 

11 

ij 

— 11 

1-, 

m „ 

11 

60 

11 
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Rosenpfähle, geschält, 


1 Stück M. -,25, 10 Stück M. 2 ,— 
100 Stück M. 19,-. 


Sortiments-Preise für Rosen: 


Aus allen Klassen Thee-, Noisette, Remontant-, Bourbon- und Moosroseu, 
Nach unserer unbeschränkten Wahl: 


1 

Sortiment 

hochstämmige Bosen 

von 

10 Stück 

in 

10 Soi'ten 

15- 

Mark 


V 

7f 

77 

77 

20 

77 

77 

15 „ 

28,- 


1 

J? 

77 

77 

77 

50 

77 

77 

30 „ 

67,- 


1 


r 

77 

17 

100 

77 


50—100 Sorten 

130,- 

^ j 

1 


halbstämmige 

77 

77 

10 

77 

77 

10 

10 ,- 


1 


77 

77 

77 

20 

77 

77 

10-20 „ 

19,- 

•7 

1 

)? 

77 

77 

77 

50 

77 

77 

25-50 „ 

45,- 

V 


Remontant-Rosen (öfterblühende). 

Abel Carrlere, schwärzlich carmoisin. 

Alfred de Rougemont, samtig, purpur-carmin, feuer¬ 
rot, schattiert. 

Alfred Colomb, carminrot. 

Alsace Lorraine, dunkel carmoisin. 

Alphonse Soupert, leuchtend rosa, Treibrose. 

Anna Alexieff, hell lachsrosa. 

August Drawiel, schwärzl. hochrot mit carmin. 

Auguste Neumann, leuchtend rot. 

Aurore du matin, licht rosa, dicht gef., sehr wolilriech. 

Baron Bonstetten, dunkel carmini’ot. 

Baronne de Rothschild, zart rosa m. weiss. 

Catherine Soupert, zart, blassrosa, im Innern lebhaft 
rosa. Sehr schön. 

Captain Christy, zart fleischfarbig. 

Carmen Sylva, Bl. gross, gef., fleischfarben mit 
rahmweiss, sehr reichbl. 

Charles Lee, Bl. gr.. gef., dnnkelrot, wohlriechend. 

Charles Lefebvre, samtig carmoisin. 

Charles Margottin, Bl. gr., gef., blendend carmin¬ 
rot, wohlriechend. 

Cheshunt Hybrid, violettrot. 

Clara Cochet. sehr gross, hellrosa, im Ceiitrnm heller. 

Comte de Paris, Bl. gr., gef., hochrot mit braun 
und carmoisin. 

Comtesse de Camondo, dnnkelrosa. 

Comtesse d’Oxford, Bl. sehr gr., gef., leuchtend- 
carrnin, wohlriechend. 

Coquette des Blanches, weiss. 

Crown Prince, dnnkelcarmin. 

Directeur Alphand, dunkel, schwarz, purj)iir mit 
leuchtend rot erhellt. (Prachtrose.) 

Docteur Andry, dnnkelrot. 

Duke of Albany, Bl, sehi* gr., gef., lebhaft carmoisin 
mit samtigschwarz, 

Duke of Teck, leucht, scharlachrot, prachtvolle Farbe. 

Duke of Edinburgh, scharlachcarmoisin. 

Duke of Wellington, gross, samtig, dunkelrot. 

Eclair, leuchtend feuerrot, reichgef., wohlriechend. 

Elisa BoSlle, Bl. gr., gef., weisslich in reinweiss 
übergehend. 

Eugene Appert, sanitigcarmoisin. 

Eugene Fürst, samtigcarmin mit 

schwarz. 

Fisher Holmes, blendend scharlachrot. 

General Jacquemlnot, glänzend rot. 

Gioire de Ducher, Bl., sehr gross, gef., pnrpur- 
carmoisin. 

Gioire de Lyon, Blumen mittelgr., gef., dunkel- 
pnrpuiTOt, wohlriechend. 


Gioire Lyonnaise, Chromgelb, weiss berandet. 

Gioire de Margottin, Bl. gr., gef., blendend leuchtend 
kirschrot. 

Her Majesty, zart rosa, die grösste aller Bosen. 
Hippolyte Jamain, Bl. sehr gr., gef., johannisbeer rosa, 
wohlriechend. 

Horace Vernet, samtig pnrpuiTot. 

Jean Liabaud, Bl. gr., gef., samtigearmoisin. 

Jean Rosenkranz, gross, gut gefüllt, leuchtend 
violettrot. 

Jean Soupert, samtig purpnr. 

John Hopper, glänzend carminrosa. 

Jules Finger, weiss, Centrum rosa. 

Jules Margottin, lebhaft kirschrot. 

La Rosiere, Bl. gr., gef., samtig carmoisinrot. 
Leopold Hausburg, leuchtend carminrot. 

Lord Clyde, diinkelcarmoisiu. 

Madame D. Wettstein, Bl. gr., gef., kirschi*ot. 

„ James Hennesy, sehr gross, atlasrosa. 

„ Marie Finger, Bl. gr., gef., leuchtend fleisch¬ 
farbig rosa. 

„ Victor Verdier, leuchtend carminrot. 
Mademoiselle Annie Wood, Bl. gr., gef., leuchtend rot. 

„ Eugenie Verdier, fleischfarbig rosa. 

Magna Charta, prächtig carminrosa. 

Maris Baumann, Bl. gross, gef., lebhaft rot. 
Marie Therese Levet, blassrosa, Treibrose. 

Merveille de Lyon, weiss, in der Mitte venvaschen 
mit satiniertem Bosa. 

Monsieur Boncenne, Bl. gross, gef., schwarz- 

purpnr. 

Paul Neyron, Bl. sehr gross, gef., dnnkelrosa. 

Perle des blanches, weiss. 

Pierre Notting, schwarzrot. 

President Lincoln, gross, gefüllt, kirschrot. 

Prince Camille de Rohan, samtig carmoisin. 

Prlncesse de Bearn, hochrot, in schwärzlich über¬ 
gehend. Sehr reich blühend. 

Reynolds Hole, schwarzearmoisin. 

Rosierist Harms, samtig scharlachrot. 

„ Jacobs, gr., samtig, dunkel rot; sehr schön. 
Senateur VaYsse, glänzend rot. 

Souvenir de Spa, carmoisinrot. 

„ de William Wood, violettpurpur. 

„ du Dr. Jamain, samtig carmoisin. 

Sultan of Zanzibar, dunkel kastanienbraun. 

Triomphe de TExposition, samtigrosa. 

Ulrich Brunner fils, kirsetrot. 

Van Houtte amarant - feuerrot mit samtig 
sch warz-carmoisin . 

Victor Hugo, carmoisin, pnrpnrrot schattiert. 

Victor Verdier, carminrosa. 

Withe Baroness, Bl. gr., gef., reinweiss. 











Rosenpfähle, geschält, 


1 Stück 25 Pf.. 10 Stück 2,— Mk. 
100 Stück 19 Mk. 


127 


Bourbon- 


uud Bourbon-Hybrid-Koseu. 


Baron Goneila, dimkelrosa. 

Blanche Laffitte, weiss-fleischfarbig angehaucht. 
Catherine Guillot, carminrosa. 

Comtesse de Barbantane, Bl. gr., gef., fleischfarbig, 
wohlriechend. 

Kronprinzessin Victoria, Blumen gross, gut gef., 
aussen milchweiss, innen schwefelgelb. 

La Reine des lies Bourbon, Bl. mittelgr., gef., lachsrosa. 
Lamarque, Bl. gr., gef., goldgelb. 

Louise Odier, leuchtend rosa. 

Mistress Bosanquet, lachsfarbig weiss. 

Perle d'Angers, zart, rosa. 

Reine Victoria, leuchtend rosa. 

Souvenir de la Malmaison, zartfieischfarbig, 

weiss. 

Noisette-Koseii. 

Aimee Vibert, reinweiss. 

Boule de Neige, Bl. mittelgross, gefüllt, reinweiss, 
wohlriechend extra. ‘ 

Bouquet d’or, dunkelgelb. 

Celine Forestier, gelb, Centrum dunkler. 

Chromatella, leuchtend gelb. 

Madame Alfred de Rougemont, Bl.gr., gef., rötlich weiss. 
Reve d’or, dunkelgelb. 

Solfatare, gelblich weiss, Centrum dunkelgelb. 
William Allen Richardson. orangegelb. 

Thee- und Tlu>e-Hybrid-Roseu. 

Adrienne Christophle, Bl.gr., gef., aprikosengelb mit 
pfirsichrot. 

Alphonse Karr, Bl. gr., leicht gef., pui-pnrrot. 

Andre Schwartz, inittelgross, schöugebaut, dunkel 
carmoisinrot. 

Archiduchesse Maria Immaculata, Bl. gr., gef., hell- 
ziegelrot mit leuchtend Lachsfarbe nuanciert, 
Centrum leuchtend goldziimober. 

Augustine Guinoisseau. fWeisse La Prance). 

Porm und Püllung wie diese. Blume weiss' 
mit lleischfarben. 

Beaute de l’Europe, (luukeigeib. 

Belle LyOnnaiSe, dniikol canariengelb. 

Belle Siebrecht, Blume gross, gefüllt nelken- 
rosa, sehr reichblühejid. 

Camoäns, ziemlich gross, chinesisch rosa mit gelb. 
Catherine Mermet, zartfleisch färben rosa. 

Coquette de Lyon, Bl. mittelgr., gef., zeisiggelb. 

Etoile de Lyon, leuchtend schwefelgelb. 

Emilie Oupuy, BL gross, blassgelb mit Lachsfarben. 
Prachtrose. 

Fürstin Bismarck, gross und gefüllt, chinesisch rosa, 
stark wachsend. 

Gloire de Dijon, lachsgelb, reichblüheiid. 

Grace Darling, rahmweiss, schattiert m. pfirsichrosa. 
Homere, fleischfarbig weiss mit lachsgelb. 

Jean Oucher, lachsgelb, Centrum pfirsichrot. 

Isabelle Sprunt, schwefelgelb. 

Kaiser Wilhelm, gross und gefüllt, sehr schön 
gebaut, dunkelgelb mit rosa Schein. 


Kaiserin Augusta Victoria. Die sehr wom- 

riechenden Blumen sind gross und dicht ge¬ 
füllt, Pärbung rahmweiss, nach dem Centrum 
zu in orangegelb übergehend. 

Kaiserin Friedrich, leuchtend, glänzend gelb, mit 

carminrot berandet, grossblumig, s. wohl riech, 

La France, extra gross, silberig rosa. 

Lady Mary Fitzwilliam, zart fieischfafben. 

Madame Berard, gemsengelb mit rosa nuanciert. 

Madame Caroline Testout, Bl. gross, gef.y 

fieischfarbigrosa, Centmm leuchtender. 

Madame Eugene Verdier, dunkel gemsei i ge 1 b. 

Madame Falcot, nankinggelb. 

„ Lombard, Blume leuchtend rot, gelb mit 
rosa schattiert. Prachtvoll. 

„ Melanie Willermotz, Bl. gross, gef., weiss^ 
Centrum lachsgelb. 

„ Moser, Blumen sehr gross, gefüllt, kugeL 
föi’mig, silberig weiss, innen lilarosa. 

Mlle. Franclsca Krüger, Bl. gr., gef., fleischfarbig mit 
kupferiggelb. 

Maman Cochet, Bl. sehr gross, fieischfarbigrosa mit. 
narcissengelb. Prachtrose. 

Marechal Niel, dunkelgelb, sehr wohlriechend» 
Marie van Houtte, gelblichweiss, rosa berandet. 
Namenlose Schöne, leuchtend, weisslich lachsfarben^ 
bisweilen gelblich; ungemein reichblüh ende 
und wohlriechende Thee-Noisette. 

Niphetos, reinweiss, niediig, 1 St. M. —,75, 
10 St. 0,-. 

Perle des Jardins, canariengelb, wohlriechend» 

Perle de Lyon, Blumen gross, gef., aprikosengelb» 

Reine Marie Henriette, kirsclirot. 

Safrano, kupferiggelb, wohlriechend. 

Souvenier of Wootton, Bl. gr., violetrosa, s. wohlriech» 
Sombreuil, weiss mit rosa imd lachsfarben. 

The Bride, reinweiss, überaus reichblühend. 
Viscountess Foikestone, zartrosam.lachsfarb.reichblüh» 
William Francis Benett. Die halbgefüllten Blumen 
sind glänzend carmoisinrot, von köstlichem 
AVohlgeruch und überaus reichblühend. 

Liliput - Röschen. 


Miniaturröschen zu Einfassungen. 

1 St. M. — ,40, 10 St. 3,50, 100 St. 30,—» 

Miniature. 

Mit weissen, wohlriechenden Blumenbüscheln 
besetzt. Wuchs ki*iiftig. 

Pompon de Paris. 

Blume helii’osa, reich und andauernd blühend. 

Oefter hlühen<le Moosroseii. 


1 St. 50 Pf., 10 St. M. 4,50, 100 St. M. 40,—. 
Blanche Moreau, Blumen gross, rein weiss, in 
Büscheln blühend. 

Eugenle Guinoisseau, purj)urviu!ett. 

Salet, bl;i.s.:ir.j.>a, W(»hlnecheiid. 
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(Rosa rubifolia, arvensis, multiflora etc.) 

.1 St. M. —,60 bis 1,—, 10 St. M. 5. - his 9.—. 
100 St. M. 40,— bis .M. Tb, -. 

Aenncheii von Tharau. 

Beauty of the Prairies, violettrosa, leiclit ovtlillt. 
Belle de Baltimore, \vei.ss mit ftell)um Scbein. 

De la Grifferaie, purpuri-ot gefilllt. 

Felicite perpetuee. fleischfarbig weiss, iu grossen 
Büscheln blühend. 

Ruga, Hei sch färben. 

Setina, kl., getüllt, muss iin Winter gedec'kt wei'den. 


Schlin grosen, Kletter- oder Prairierosen. 


ZH'or^-Köscli cii. (Rosa polyantlia.) 

1 St. M. —,G0, 10 Sl. M. 5,.50, KW St. il. ;5ü, -. 
Diese reizenden Kosen blühen überaus reich während 
des ganzen Sommers. 

Clotilde Soupert, Blumen gross, gut gefüllt, schön 
imbriqiiiert. Umfang.sblinnenblütter weiss, Milie 
rosa, i’ot nuanciert, u. wohlriechend. 

George Pernet, gefüllt, helleuchtend ro.sa, gelb 
nuanciert, reichblühend. 

Gloire de Polyantlia, lebhaft msa, im (1 runde weiss. 
Hermine IVIadele, gefüllt, rahmweiss, Centrum dunklei-. 
Mignonette, zartrosa, in weiss übergehend; die 
Blüten sitzen in grosser JVtenge bouqiietartig 
an einem Zweige. 

RIonatsrosen. 

(Rosa bengalensTs, semperflorens.) 

1 St. ^1. -,40, 10 St. M. b,50, 100 St. M. 30 _ 

Cramoisi superieur, leuchtend cannoisinrot. 

Ducher, weiss. 

Fe !I emberg , carrninrosa. 
hermosa, zartrosa. 

Weuineit! HermOSa, dunkelPote, 

in vielen Zeitschifften lobend erwähnt, stai*ke 
Pflanzen aus dem Lande 
1 St. M. —,75, 10 St. .M. G, , 
in kleinen Töpfen 1 St. M. —.50. 10 St. M. \. 

Pallida, i-osa, gewöhnliche Monatsrose. 


Sslilingrose Crimson Rambler. 

(Turner.; Wertvolle Xeueiiiführung aus Japan. 
' Blütenstaiid trauiienförmig, sehr gross, aufrecht, 
j Ehime klein, gefüllt, l«*uchtend cannoisinrot. in 
I grosser Anzalil erscheinend, bilden sie einen 
j wundervollen Strauss, der sich von dem dunklen 
I Grün des Laubes wirkungsvoll abhebt. 

J^eiiero SchSmgrosen. 

Aglaia. Die Blumeu erscheinen iu grossen, ‘vollen, 
PyramidenförmigiMi Sträussen, haben eine hell 
grünlichgelhe Farbe von fein theerosenarrigem 
Geruch. Sehr starkwüchsig, Belaubung glänz, 
grün. Sehr hart. 

1 St. M. —,75 bi.s 1,—, 10 St 6,— bis S,-. 

Euphrosyne. Diese besitzt ganz dieselben Kigen- 
scliaften wie vorige. Die Farbe der Blumen 
ist reinrosa, die balboifene Knospe leuclilend 
hell canriin, teils ganz, teils halb gefüllt 
; 1 St. M. -,75 bis 1,-. 10 St 6,- bis 8,-. 

Thalia, ln der.selben Art wie die beiden vorigen, nur 
ist die Farbe reinweiss und die Dolde noch 
grö^s.ser. Alle drei Sorten erzielen als Schling- 
]»ll.inzeii, Säuleiiroseii u. dgl. in Verbindung 
mit Ci-imson Kambler sicher grossartige Wii^ 
klingen. 

.1 St M. —,75 bis 1,—, JO St. (>,— bis 8, 

Helene, Bluim^ zart violottro.sa auf gelbwei.'.scm 
Grunde. 20 25 auf einem Stiele. Ein Sämling 

von Crimson Rambler, Init aber einen stärkm-cii 
Wuchs mit grösseren Blumen, die fast ganz 
gtd’üllt siml. 

1 St M. - ,75 bis 1,—, 10 St 6,— bis 8, -. 

Rosa Wichuraiana Crepin. Entwickelt von Anfang 
August, bis iu den Spätlierbst eine Menge klei¬ 
ner weisser Blütendolden. Diese neue Kletter¬ 
rose, welche 3—4- m, mit glänzender grüiu-r 
Belaubuug, lange Triebe bringt, eignet sieb 
vortreiflicb zur Berankuiig von Gräbern, Wän¬ 
den und zur Bildung von Kosensäiilen. Sehr 
1 St M. - ,80, 10 St 7,5n. 


Trauerrosen. 

1,70 bis 2,25 m hohe Stämme. 

1 St. 3,— bis 4,50. 


Diverse Dosen. 


Centifolia malor . .1 St. Al. 

„ niiiior . . 1 „ ,, 

Kaiserin des Nordens 1 ,. ,, 

Mme. Hardy, wei.ss , I „ 

Moosrosen, gew/llml. 1 „ 

Paquerette, klein, 
weiss gefüllc . . 1 ,, 

Persian Yellow, gold¬ 
gelb, niedrig . . 1 ,, 

Hochstämme .1 .. 


-,lo, 10 St AI. 3. 
.h». 10 „ „ 3. 


10 

— ,60, 10 
— .5tt 10 


1 

1,50, l,is 1,75. 


(),; ii) 

1.5 ) 


Rosa multiflora, ll. Wi. liuiuc, sein- roiclil.liiheiid. 

l St. ,M. —.7.5. 

Rose von Kasanlyk. Dient im Orient /.ur lieicitniij^' 
des i;.)sonüIs . . l St. .\1. - -,7.5, 10 St, M. 7.— 

Rugosa Regeliana . . 1 „ „ 1 ,—, 10 „ „ o,-- 

Ros5 vülosa I!. |).inii1'eriii 

I St. il — .liO. 10 Sf. \I. •>.— 

































Stae^deria 


(rereiinioreiule PHanzen des freien Landes.) 


*!-Acanthus(Bi:lreiiklau)laslt5iiiiciisfliii 

Achillea (Garbe) Ptarmica 11.. pL. iliclitge- 
lilllt', reiiiweiss, wertvoll lür BoiKjucts 
Aconitum Napellus, blaubUihender . • j • 

A(Jonis(A(lonisröschen) verii. 109 St. M. 15, - 
Althaea rosea Ü. pl., gelullte Malve, Praeht- 

färben, Sämliugöpflaiizen. 

10 St. in 10 verschiedenen Parbeii kl. 0 ,— 
Anemone(\Vi ndröse 1 le ii) j apo n i ca, d u n ke l rosa 
Honorine Jobert. reinwei.ss 
AquileöiafAUelei), in sehün.Sortenni.Namen 
Arabis (Gansekraut) al])ina . . 

Asperula odorata (Waldmeister) 

Aster alpiiius 

„ superbiis 
be^sarabicus 
„ ericoLdes 
,, hybridus naiuis 

,, miiltidorus, beste Sorte für BoiKpiet.' 
„ Novae angliae roseiis 
Auhrietia deltoidea, lilablau 


5,50!-r 


2,50,-, 


I 4.- —-i 


,2.50 — 


Geranium (Stoivhschnabeli 

pratense 11. pl., hlcissbhm 
Gypsophila (Schleierblumeh paniculatu . 
Helianthemum (Sonnenröschen) in Sorr. . 
Helianthus (Sonnenblume) miiltitlorus . 
Helleborus (Christwurzi niger . . 

,, hybridus prächtige Hybriden 

Hemerocallis (Taglilie) disticha 11. pl. . 

,, Üava, goldgelb . 

fulva, hochorangc .... 

„ Kwanso, griinlich gelb . . . 

Hepatica (Leberblümchen) angulosa, grossbl 
„ triloba . . . 100 Stück M. 5,- 

Heracleum \^BiUeiiklau) emiiiens 


4-_,50 

d,- -,1“ 

- |-,5.) 

or. 


'3.25 —,40 
'9, 1.- 

;2 - -.30 

2^- 

!2, -.30 

2, -;-,3o 
‘3,50 -,10 
-,80—,10 
;3,-!-.40 


Bellis 


perennis fl. pl. (Tjiiisendschönj. in, 
grossblnmigen gefüllten Sorten, weiss,' 
rosa, dunkelrot, jede Pai be getrennt.. 

100 St. M. 5,— -.75 
Schneeball, das beste n. grösste rein- 
weisse.100 St. M. 10 iLoO 


Bocconia japonica (Maclcaya), prachtvolle i 

Blatt- und Blüteii])ila.nze.2, 

Campanula (Glockenblume) carpatica . . 3, 

grandiilora, il. coerideo . . . 5. 

,, ll. albo .... 5,— 

Cerastium (Hornkraut) tomeiitosuni, luciss- | 
blättrig. Beizemi zu Binfassniigen . '2. 
Chelone (Schildblume) barbata coccinea . |2, 


Chrysanthemum maximum, in den neuesten 
Sorten, sehr grossblumig. 

100 St. M. 15, -i2,- 


Delphinium (iiiedr. Ivittersporn) chinense 

coeruleum. 

„ formosiiin. 

Dianthus (Nelke) barbatus ll. ]d. .... 
„ pluniarius grandillorus llerMajesty 

Diclytra (Doppelsporn) Ibrmosa rosa . . 

„ spectabilis. 

Digitalis (Fingerhut) gloxiuiaeflora, in 

schönen venschiedenon Sorten . . . 

Echinops (Kugeldistel) Uitro, dunkelblau . 
Epimedium <Sockenblume) alpinum rubrum 
Festuca glauca, reizendes graugrünes Gras 
Funkia Fortu ei glauca, mit grossen blau¬ 
schimmernden Hlällern . 

„ jap. aurea varieg., vorzüglich zur 

RandbePflanzung. 100 St. M. 30, — 
„ subcordata alba grandill., wohl¬ 

riechende Blüten, als Schnillbhime 

sehr geschätzt . 

„ undulata fol. arg. vittatis, ireiss- 

bnnte Art . 

„ ovata coerulea, blaublühend . . . 

4 schöne Sorten unserer Wahl M. 1,50. 
Gaillardia grandiilora, goldgelb mit braun . 
Gentiana acaulis, dunkelblauor Lnzian . . 


,30 

-,40 

-,25 


-,40 

.40 

-;50 

-.20 


,50 




Chiysautheiiium maximum. 


Hesperis (Nacht viole) matronalis ll. albo pl. 4. — | 

.. riibro. |4)“; 

Keuchera sanguinea, leuchtend rot. zierlich. ; 

wertvoll für die Binderei.I 7 • 

Hibiscus palustris.j * j 

Hoteia Japonica iSpiraea.) 1<X) St. -M.25, - 3.^- 
Iris germaniciu 10 Brachtsorten M. 2,50 ,2,50 
.. in .schönem liummel lOoSt. M.(j, — 1, — , 


-,50 

-,50 
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Speise-Rhabarber (Rheum „Queen Victoria"') 


Kräftige Pflanzen 
—,30 10 St. 2,60 M 


löst. 


M. 


„Kaempferi.“ Die aus Japan in den 

letzten Jahren eingeführten riesen¬ 
blumigen Varietäten sind tausendmal 
schöner und grundverschieden von 
allen anderen Iris. Sie rivalisieren 
mit der Lilie in Stattlichkeit, mit 
der Paeonie in majestätischer Pracht 
und mit den Orchideen in Zartheit ' 
und Mannigfaltigkeit der Parbentöne. ! 

Mit etwas Pedeckung sind sie winter- ! 
hart, verlangen jedoch einen feuchten | 

Boden und im Sommer eine reichliche i 
Bewässerung. j 

Prachtmiscluiiig 100 Stück M. 28,— 3,—'—,40 
Leontopodium alpinum (Edelweiss) .... 2,50 -,30 

Lupinus polyphyllus (perenn. Lupine) . . 3,-,40 

Lychnis (Lichtnelke) chalcedonica . . . '2,— !—,25 

„ Viscaria fl. pl.3 ^_|_^40 

Myosotis (Vergissmeinnicht) dissitiflora . 3,—,40 
Omphalodes verna alba, Männertreu . . . 2,50 —,30 

Paeonia (Pflngstrosej herbacea (P. chinensis); 

krauiartige .— _30 

10 Stück in 10 schönen Soi ten M. 5,— ; - I — 

Papaver bracteatum, dnnkeIrol .^3,-,40 

nudicaule, gelb .3,-^40 

orientale, ziegelrot .'3^-^40 


1 St. 


M. 


Phlox fPlammenbiume) decussata ^perennisj 
„ in 10 schönsten Sorten M. 2,50 
„ nivalis (frondosa), sehr niedrig, hell- 
rosa, mit dunkelcarmoisin Auge 
„ nivalis fl. albo, reinweiss .... 


-,30 


3 ,- 


. 1,50 


Physalis Alkekengi, Lampion-Pflanze . 

„ Francheti. Judenkirsche, Lampion- i 
pflanze, neue Einführ, aus Japan. Diese j 
neue Eorm bildet 50—60 cm. hohe j 
Pflanzen von aufrechtem Wuchs, hat i 
sehr grosse leuchtende orangenrote i 
Samenkapseln, welche der Pflanze ein I 
eigentümliches Gepräge 'verleihen . |3,— 
Polemonium (Speerkrautj coeruleum . . . j2,50 


Polygonum (Knöterig), sachalinense, weiss 2^50 


-,40 

-,40 

-,20 


-.40 

-;30 


-,30 


Sieboldi.2,— 

Potentilla (Eingerkraut) * * 4,— 

Primula (Primel-Sclilüsselblume) 

„ veris elatior, in schönem Bummel 1,—,15 
auricula hybr. (Aurikel in ß-em. 


Farben.. 1 50 


-,20 


—,60 


Pyrethrum hyhridum fl. pl., Montblanc, mit 
langgestielten, schön geformten und , 
gefüllten.reinweissenBlumen. Schnitt- i 
Staude I. Banges. Blüht im Frühjahr ' 

luid Herbst. 5 ^ 

„ (Bertramwurzj roseuni . . ^ 2,50'—^30 

Ranunculus (Hahnenfuss) aconitilolius il. pl. '4,— j— ,50 
Rheum (Bhabarber) palmatum tanguticum ' — | l’— 
„ Queen Victoria (;Speise-Bhabarber) 2,50;—,30 
Saxifraga (Steinbrechj, | 

10 Stück in 10 Sorten IVI. 3,— — !— ,40 

Vortrefflich für schattige Felspartien. 1 

Sedum (Mauerpfeffer), 100 Stück M. 30,— 3,50 — ,40 
Sempervivum fHauswurz), ‘ 

10 Stück in 10 Sorten M. 3,50 — !— ,40 
Spiraea filipejidula fl. pl. reinweiss . . . 3,- --,40 

„ Ulmaria, weiss .3,_|_^40 

„ fl. pl., weiss gefüllt . . 3,— ~,40 

Stachys ^Ziest) lanata.1..50 — 20 

Symphytum (Schwarzwuj'z) asperrimum, • 

Setz wurzeln 100 St. M. 2,— 2,50—,30 

, . , . Druck von Otto Drewitz. 


löst. 1 St. 


Tritoma Uvaria grandiflora.i4^_j _^50 

Verbascum (Königskerze; olympicum . . |3,—|—,40 

t Vinca major.2,50;—,30 


Viola (Veilchen) semperflor., echtes italieni¬ 
sches Garten Veilchen 

[100 St. M. 8,- 

Waldfarne, verschiedene. 

Yucca (Palmenlilie) lilamentosa . . . . 


I 


I 


l,20j-,20 

4,- 

-,75 



:10St. 100 St. 
M. 1 M. 


Artischockenpflanzen, in Töpfen | | 

1 St. M. 0,25, 1,5012,— 


Kopfkohl, Berliner grosser weisser 
„ Berliner früher grosser 
dunkelroter 


Wirsing- oder Savoyerkohl, Berliner 
feiner krauser grüngelber 
Rosenkohl, hoher gewöhnlicher 
Kohlrabi, Berliner früher weisser 
„ Goliath oder blauer 
Porree, Sommer-, französischer dicker 
„ Winter-, grosser dicker Bra- 
banter 

Sellerie, Knollen- 

Erfurter grosser früher 
Salat, früher Berliner 

„ Steinkopf, früher gelber. 
Obige Sorten per 100 St. M, 0,45, 
1000 St. M. 4,—. 
Blumenkohlpflanzen, frühester Er¬ 
furter Zwerg . 
„ Berliner früher 

Sommerblumen - Pflanzen. 

Astern, in ihren Hauptfarben, weiss, 

blau, rot. 

Levkoyen, grossbl. Engl., w^eiss, 
dunkelblau, dunkel rot . 
Petunia hybrida, gemischt .... 
Phlox Drummondi, in den schönsten 
Nuancen gemischt . . . . 

Zinnien, gemischt.. 

Landnelken. 

Stiefmütterchen, gross))!., lu‘stoSoi ten 
Vergissmeinnicht. 


lüOS. lOOüS. 
M. M. 


1,25 10,— 
l,-‘ 8,50 


-,60^ 5,- 


1,00 7,50 
1,- 9,- 


-,50. 4,50 
-,50| 4,50 
8,-65,- 
4,- 30,- 
4,-30,- 


Teppichbeet- und Gruppeiipflaiizen. 

— Lieferbar vom April ab. — — ■ 

Acliyranthus in Sorten. ‘ 

Alteriiantliera in Sorten .| 

Co’eus „ „ . I 1 St. -,20, 

Giiaphalium lanatum .1 fO „ 1,50, 

3reseiiibriautlieiuuiii cord. fol. var. .i 100 ’’ 10,—! 

Saiitoline lonieiitosa. » 

Sedum cariieum fol. varieg. . . .) 

Lobelien (blau). 

10 St. M. -,50, 100 St. 4,— 
Begoiiia semperll. in Sorten 

10 St. M. 1,—, 100 St. 8,- 
Pyrethriim partlienifolium aureiim 

.10 St. M. -.30, 100 St. 2,50. 


Berliu ö.W.. Kochatr. 67. 

















































V erkaufs-Bedingu-ngen siehe Seite 2. 


Düngemittel. 


Wagenladungen von 5—10 000 Kilogramm liefern wir zu billigsten Bngros-Preisen 

direkt ab Fabrik resp. aus erster Hö/nd 

Konzentrierter Riiider-Ouaiio mit einem garantierten Gehalt von 3—4% Stickstoff» 4—5 % Phos¬ 
phorsäure, 3—4 % Kali.pr. 100 Ko. brutto M. 10,— 

Bequemster Dünger für Garteiibeslteer. 


Kedämpftets Knoclienmelil, feingemahlen und entleimt, unter Garantie von 4—5 % Stickstoff’ usd 
22 % Phosphorsäure.pr. 100 Ko. brutto M. 16,— 

Aufgesclilossenes Knochenmehl, mit einem Gehalt von 5—6 % Stickstoff und 8—10 % löslicher 
Phosphorsäure.pf. 100 Ko. brutto M. 16.— 

Die Knochenmehle, gedämpfte als auch aufgeschlossene, gehören zu den langsam wirkenden Düngemitteln, müssen des¬ 
halb mit dem Pflügen im Winter untergebracht werden; in thäligen Böden und Lagen, wo an Niederschlägen kein Mangel, sind 
ihre Wirkungen bei allen Feld- und Gartengewächsen stets sicher und rentabel. Gebrauch pro Morgen: 100—200 Ko. 

S^uperphosphat(saur. phosphorsaur. Kalk), enthält 18—19 % lösl. Phosphorsäure pr. 100 Ko. brutto M. 12,— 

Ammoniak-J^aperphoi^phat, enthält9% Sticksoff u.9% lösl.Phosphorsäurepr. 100Ko.bruttoM.21,—' 

Die Superphosphate führen ihre Nährstoffe den Pflanzen vermöge ihrer leichten Löslichkeit sehr bald zu und empfiehlt 
es sich deshalb, s^e im zeitigen Frühjahr unterzubringen. Als besonders Phosphorsäure enthaltend ist das Doppelsuperphosphat 
zu empfehlen. Gebrauch pro Morgen: 80—150 Ko. 

Cliili* Salpeter« mit 15,5—16 % Stickstoff (nach dem Marktpreise veränderlich), pr. 100 Ko. brutto M.. 2^,— 

1000 „ „ , 215,— 

Der Chili-Salpeter dürfte wohl als der gebräuohliebste Kopfdünger bezeichnet werden, seine Wirkungen machen sich 
bei allen Feld- und Gaiiiengewächsen durch üppiges Gedeihen bald nach dem Ausstreuen bemerkbar. Als ganz besonders em¬ 
pfehlenswert ist seine Anwendung bei allen Halmfrüchten. Gebrauch pro Morgen : 60—100 Ko. 

Kaiitit, mindestens 12,4 % reines Kali.pr. 100 Ko. brutto M. 3,40 

In erster Linie unentbehrlich zur Düngung der Wiesen, auf denen meist gchoii nach einmaliger Anwendung in Ver¬ 
bindung mit Thomasmehl Moos und sauere Grä-ser durch kräftigere Entwickelung von süssen Gräsern und Kleearten verdrängt 
werden. Klee, Hackfrüchte, Lupinen und Getreide lohnen ln gleicher Weise eine Kainltdüngung. 


Chlorkalium, miudesfcens 80—85 % Ohlorkaiium 


pr. 100 Ko. brutto M. 18,50 


Thoiuatsfichiaekeiimehl (Sterumarke), aus rheinisch-westfälischen Produktionsstätten mit 16—17 % 
Phospborsäuro (wovon 70 % mit 5 % Latitude citratlöslich) und 75% Feintuehl durch Sieb von 17 mm 
Maechenweite.nr. 100 Ko. brutto M. 5,60 


Vermöge der Billigkeit und den Acker verbessernden Eigenschaften hat sich dies Düngemittel einen ganz bedeutenden 
Keusumentenkreis erworben. Seine Nährwerte giebt es dem Boden langsamer und ist deshalb die Anwendung vor dem Pflügen 
zu empfehlen. Gebrauch pro Morgen: 125—200 Ko. 


efelsanres Kali, mindestens 90—96 % schwefelsaures Kali . . pr. 100 Eo. brutto M. 28,— 

Chlorkalium und schwefelsaures Kali eignen sich "für alle feineren Gartengewächse und sind namentlich auf schwerem 

Boden und bei direkter Anwendung zu Kartoffeln dem Kaiuit vorzuziehen. 

Korn^päiie . pr. 100 Ko. brutto M. 22,— 

Koruiuehl, 11 % Stickstoff, 6—7 % Phosphorsäure.pr. 100 Ko. brutto M. 24,~ 

Homspäne und Hornniehl müssen im Herbst resp. Winter untergebraeht werden, da sie nur langsam wirkende Dünge¬ 
mittel sind. Fehlt dem Boden nicht die Feuchtigkeit, ho werden »ich die günstigen Erfolge dieser Düngung bei allen Feld- 
nnd Gartengewächsen, Obstbäumen bald bemerkbar machen. Gebrauch pro Morgen: 100—200 Ko. 

Kadaver€liiiig;er, 9,15% Stickstoff, 9,75% Phosphorsäure.pr. 100 Ko. brutto M. 18,— 

Torfmull (Tulver) und Torfntren in festen Ballen von ca. 100 Ko. resp. 125 Ko. M. 5,50, 
lose in Säcken pr. 50 Ko. Torfmull M. 2,75; Torfstreu M. 2,50 incl. Emballage. 

Albert’» UiilYer^al-Cwarteu-Dönser (Marke Abr), 14% Phosphorsäure (ca. 11% wasseilöslich), 
20 % Kali, 12 % Stickstoff:'. 

Prof. Kr. Wagner’» twarten- und Klnmendünffer (Marke W€r), 13% Phosphorsäure 
(ca. 12% wasserlöslich), 11 % Kali, 13% Stickstoff. 

1 Ko. M. 0,80, in Säcken brutto 5 Ko. 3 M., 25 Ko, 12,50 M., 50 Ko. 24 M. 

Reben-, Öbstbanm- und Tabakdüiijg^er (Marke PKN), ca. 20—21 % Phosphorsäure (ca. 17 bis 
18 % waeserlös].), ca. 6 ^/ 2 — 7 % Stickstoff, ca. 35 % Kali, 1 Ko. M. 0,90, 5 Ko. M. 3,50, 50 Ko. M. 26,—. 
8pezialdüng^er für Ra»enanla|{:en (Marke RK), ca. 13^/2% Phosphorsäure (ca. 121 / 2 % wasser- 
_löslich), ca. 101 / 2 % Stickstoff', ca, 9% Kali, 1 Ko. M. 0,70, 5 Ko. M. 2,50, 50 Ko. M. 18,—. 


Ba»i»eh pbo»phor»aarer Kalk (Vieh- oder Futtorkatk) 

Als Beigabe zum Viehfutter sehr zu empfehlen. — Anwendung und Vorteile etc. dieses für jede Oekonomie wert¬ 
vollen Kalkes beliebe man aus der gratis zur Verfügung stehenden Gebrauchsanweisung zu ersehen. 

por 100 Ko. 50 Ko. 25 Ko. I 21/2 5 Ko. (Poatcolli) 

' Mr 8,— M. 4,50 M. 2,— M. 
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6efül/^es 

Ganseblümchi 


As^er^ 


Ri^^ersporn 


Wohlriechende 
Wicken. 


Hohe 

Trichferwinden 


ßafsa m i n e n 


Lobet i e n 


SVrohblu/Tien 
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